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NEUE KREISEL IN SINGEN 
Noch bis Ende April sind in  der Singener
Nordstadt umfangreiche Baumaßnahmen im
Gange. Dabei wird es zu Behinderungen an
verschiedenen Knotenpunkten kommen. An
der Hohenhewen-/Uhlandstraße, an der An-
ton-Bruckner-/Widerholdstraße, an der Anton-
Bruckner-/Uhlandstraße und an der Anton-
Bruckner-/Reichenaustraße werden Kreisel
und Überquerungshilfen installiert.  -frö-

Die Seniorengruppe der Naturfreunde
Singen trifft sich am 6. März um 14 Uhr
in der Begegnungsstätte zum Senioren-
nachmittag.

Der Stadt-Turnverein Singen lädt am
Freitag, 29. Februar, 20 Uhr zur Haupt-
versammlung in die  Waldeckhalle. 

Der Musikverein Hausen hält am Frei-
tag, 29. Februar, 20 Uhr seine Jahres-
hauptversammlung im Probelokal der
Eichenhalle ab.

Der Veloclub Singen hat am 29. Februar,
19.30 Uhr, Hauptversammlung in der
Radsporthalle in der Bohlinger Straße.

Der Sozialstammtisch Singen hat sein
nächstes Treffen am Samstag, 1. März,
14 Uhr, im Vereinsheim Mühlenstraße.

STANDORT
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Von Oliver Fiedler

Singen hätte sie zu gerne, die neue
Gewerbeakademie der Handwerks-
kammer, für man sich einen Standort
an den Maggi-Wiesen ausgeschaut
der beim Bau sogar mit Sanierungs-
mitteln des Landes unterstützt wer-
den könnte. OB Ehret will um diesen
Standort kämpfen, denn er liegt nach
dem Ranking der Gutachter bisher auf
Platz zwei, dicht hinter Donaueschin-
gen und vor Radolfzell. OB Ehret den
Landkreis zur Solidarität aufgerufen:
die Handwerkskammer solle den Sitz
ihrer Gewerbeakademie nicht außer-
halb des Landkreises verlegen, das
wäre ein hoher Imageverlust für den
Landkreis.  Am kommenden Dienstag,
4. März, wird sich die Vollversamm-
lung der Handwerkskammer zu dieser
Frage entscheiden.
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KURZ NOTIERT
OberligA Adieu - der Abstieg des TuS
03 Böhringen aus der Volleyball Ober-
liga ist besiegelt.  Mehr auf Seite  27

Der Primus ist auf Kurs - Positive Bi-
lanz der Sparkasse Singen-Radolfzell
Mehr auf der Seite 7

Autorennen mit Todesfolge - Geständ-
nisse beim Prozess vor dem Konstan-
zer Landgericht. Seite 8

Führerschein für Eltern - 50 Eltern
nehmen an Bildungsoffensive teil. 

Seite 11

Radsportler starten durch.- Saison-
auftakt mit Dittus Straßencup. 

Seite 27

Ein Großbrand erschütterte die Region
am vergangenen Samstag. Mehr über
das große Feuer bei der Firma 
»Alustockach« auf der Seite 26
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Hohenstoffelnstr. 17 · D-78224 Singen (Htwl.)
Tel. 07731/917131 · Mobil 0172/7414401

www.messuri.de
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Nie wieder rasieren!
Der erfolgreiche Weg zur dauerhaften

Haarentfernung für Sie und Ihn!
Mit neuester IPL 

Photoepilations Technik
schnell sichtbare Ergebnisse 

für alle Körperregionen

Rosanna Messuri
Beauty Center

Kosmetische Faltenunterspritzung
humanmedizinisches Dauer-Make-up

Rielasingen-Worblingen (frö). »Der
politische Wille ist da, nun müssen wir ein
Netzwerk zusammen bekommen« sagt der
Rielasinger Bürgermeister Ralf Baumert.
Das Thema ist ernst, es geht um das Verhal-
ten Jugendlicher, die in letzter Zeit wenig
Anlass zur Freude boten. Erst vor einer
Woche hatten jugendliche Randalierer in
der Gemeinde großen Schaden angerichtet.
Ralf Baumert ist besorgt. »Wir müssen mit
den Jugendlichen ins Gespräch kommen,
das ist unbedingt notwendig.« Nun seien
keine Schnellschüsse gefragt, sondern lang-
fristige Aktionen, die das Problem lösen
sollen. Bei dieser Gelegenheit lobte Bau-
mert sein Jugendreferat, Catia di Fiore und
Günter Rudolph leisten momentan ganze
Arbeit. Die Zerstörungen kosten konkret
Geld, deshalb ist es mit einfachen Verwar-
nungen nicht getan. 
Zukünftig sollen die Eltern mit blauen
Briefen vom Verhalten der Kinder in

Kenntnis gesetzt werden, das hat sich in
anderen Gemeinden schon bewährt. Bei
groben Ordnungswidrigkeiten bekommen
die Jugendlichen eine Geldstrafe, wenn sie
die nicht bezahlen können, gibt es ersatz-
weise eine Tätigkeit im sozialen Dienst.
Baumert rät den Eltern dringend, die Buße
für die Kinder nicht zu bezahlen. »Nur
wenn die Jugendlichen einen Dienst tun
müssen, können sie einsehen, dass sie etwas
falsch gemacht haben.« 
Ein wesentliches Problem ist der in letzter
Zeit immer stärker anwachsende Miss-
brauch von Alkohol. Dagegen müsse auch
die Polizei vorgehen, sagt Baumert. Und:
»Wir sind erst am Anfang.« Wenn die Er-
ziehung  keine Erfolge bringe, müssten an-
dere Maßnahmen her. Auch Platzverweise
und schriftliche Hausverbote müssten wie-
der eingeführt werden. Weiter fordert Bau-
mert, dass man auch  mit den Eltern ins
Gespräch kommen  müsse. 

Mit den blauen Briefen möchte man die El-
tern aufklären. Zum Konzept gehört auch,
dass die Jugend- und Sozialarbeiter gezielt
Jugendliche an ihren Plätzen  aufsuchen
und mit ihnen ins Gespräch kommen. Bau-
mert sieht die Kommune in der Pflicht. Er
wird noch eine zusätzliche Stelle für einen
Jugendarbeiter ausschreiben. 
Catia di Fiore möchte Ruhestörung und
Vandalismus nicht einfach hinnehmen.
»Wir brauchen eine  Gesellschaft des Hin-
schauens. Zivilcourage muss gefördert
werden«, sagt die Jugendsozialarbeiterin.
»Wenn alle an einem Strang ziehen, sind
wir auf einem guten Weg.«  
Polizeichef Andreas Hirt möchte das Pro-
blem nicht verschoben wissen. »Wir müs-
sen immer an den  jeweiligen Brennpunk-
ten sein, sonst gibt es keine Kontrolle«,
sagt er. Beim Thema Alkohol müsse man
auch darauf achten, dass Discounter keinen
Alkohol an Jugendliche ausgeben.

Den Dialog suchen
In Rielasingen  setzt man auf das Gespräch mit Jugendlichen

Sie engagieren sich für den Dialog mit Jugendlichen: Ralf Baumert, Andreas Hirt, Catia di Fiore und Günter Rudolph (v.li.) 
swb-Bild: frö

Geschwister-
wagen
„Duoidéal“
nur

89,99€
UVP d. Herstellers
119,– €

(nur solange Vorrat reicht)

Singen (of). Der Singener Gemeinderat
hat am Freitag in nichtöffentlicher Sitzung
Adam Rosol zum neuen Leiter des Stadt-
planungsamts  gewählt. Er hatte sich in der
Schlussrunde gegen eine weitere Mitbe-
werberin, die ursprünglich von der Höri
stammt, durchgesetzt. Er habe mit seinen
Vorstellungen überzeugt und habe sich im
Vorfeld bereits mit der Stadt Singen be-
schäftigt um Aussagen bei den Vorstellun-
gen zu machen, war aus dem Rathaus zu
erfahren.
Insgesamt hatten sich für den Posten, der
bis Anfang des Jahres durch Gesine von
Eberstein ausgefüllt wurde, 36 Personen
beworben, teilte die Stadt Singen mit.
Adam Rosol ist derzeit noch in einem pri-
vaten Planungsbüro in Recklinghausen,
soll seinen neuen Job bereits Anfang April
in Singen antreten. Das hofft man jeden-
falls bei der Stadtverwaltung, das muss nun
allerdings noch geregelt werden. Deshalb
war Rosol noch nicht zu einem Gespräch
mit den Medien in der Lage.
Der neue Stadtplaner in Singen wird sein
Amt in einer Zeit des Umbruchs antreten.
Am gestrigen Dienstag tage der Ältestenrat
des Gemeinderats über der Frage, wie mit

dem anstehenden Generationenwechsel in
der Leitung des Fachbereichs Bauen umge-
gangen werden soll.
Anfang März stehen zudem die Work-
shops zur Zukunft der Singener Innen-
stadt, die von dem Freiburger Städteplaner
Dr. Bernd Fahle (Wüstenrot-Stiftung) mo-
deriert werden, und an der neben Gemein-
deräten auch andere sachkundige und
interessierte Bürger wie Vertreter des Han-
dels mit eingebunden sind vor dem Ab-
schluss. Das Thema soll dann bereits ab
April schon wieder in die Ausschüsse des
Gemeinderats oder den Gemeinderat
selbst, sagte der Pressesprecher der Stadt
Singen, Michael Hübner. 
Auf diesen Ergebnissen muss dann der
Stadtplaner für seinen Start in Singen auf-
bauen  oder auch die bereits in den Vorga-
ben entwickelten Visionen zur Zukunft der
Singener Innenstadt zwischen Einkaufen,
Wohnen, Freizeitgestaltung und der Füh-
rung von Verkehrsströmen so bündeln, wie
dies mit seinen Visionen der Stadt harmo-
nisiert.
Eins ist klar: gleich zum Start wartet jede
Menge wichtiger Arbeit auf den neuen
Stadtplaner unter dem Hohentwiel.

Planer für den Wechsel
Auf Adam Rosol warten gleich viele Aufgaben

Adam Rosol, derzeit tätig in einem priva-
ten Planungsbüro in Recklinghausen,
wurde am Freitag vom Gemeinderat zum
neuen Leiter der Stadtplanung gewählt.
Er soll, so der Wunsch der Stadt Singen,
sein Amt bereits im April hier antreten. 

swb-Bild: pr
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Singen (swb). »Aufstieg
durch Leistung« lautet das
Motto des DHV-Berufswett-
kampfes, den die Berufsge-
werkschaft DHV (vormals
Deutscher Handels- und In-
dustrieangestellten-Verband)
seit über 80 Jahren alljährlich
in vielen Berufsschulen für
den kaufmännischen Berufs-
nachwuchs bundes- und lan-
desweit durchführt. Am
Samstag war es wieder so
weit. Unter Regie von Wett-
kampfleiter Albert Stöckl be-
teiligten sich in Singen 66
Auszubildende an diesem
freiwilligen Leistungswettbe-
werb. Auszubildende aller
Lehrjahre der Sparten Einzel-
handel, Großhandel, Ban-
ken/Sparkassen, Industrie,
Spedition, Reiseverkehr, Ver-
sicherung sowie Bürokauf-

leute und Kaufleute für
Bürokommunikation konn-
ten ihr Wissen testen und ihr
Können unter Beweis stellen.
Als erfreulich sieht man sei-

tens des DHV, dass der kauf-
männische Berufsnachwuchs
wieder einsatz- und lei-
stungswilliger ist, was die zu-
nehmende Teilnahmebereit-
schaft zeigt. Gegenüber dem
letzten Jahr vermeldet die Be-
rufsgewerkschaft DHV eine

Teilnehmersteigerung auf
Landesebene von rund 60
Prozent. Der DHV-Berufs-
wettkampf ist sehr an-
spruchsvoll und gibt den
Teilnehmern einen realisti-
schen Leistungsspiegel. 
Jetzt werden die Aufgaben
korrigiert und nach der Aus-
wertung den Teilnehmern zu-
gesandt. Das Ergebnis wird
vertraulich behandelt und er-
fährt nur der Teilnehmer.
Auszubildende, welche her-
vorragende Ergebnisse erzie-
len, werden zu einem späte-
ren Zeitpunkt vom
regionalen Schirmherrn
Landrat Frank Hämmerle
mit Urkunden und Preisen
ausgezeichnet. Auf Landese-
bene hat Ministerpräsident
Günther Oettinger die
Schirmherrschaft inne.

Rekord beim
Berufswettkampf

Unfallflucht
Zeugenaufruf

Singen (swb). In der
Nacht von Samstag auf Sonn-
tag befuhr der Fahrer eines
hellroten Opel Astra, älteres
Baujahr, die Remishofstraße
stadtauswärts. Dabei streifte
das Fahrzeug einen ord-
nungsgemäß geparkten Pkw
BMW. Der Unfallverursa-
cher flüchtete. Der Astra
muss auf der rechten Fahr-
zeugseite beschädigt sein und
blaue Lackantragungen auf-
weisen. Hinweise bitte an die
Polizei Singen,  07731/888-0.

Singen (swb). Am Sonntag-
abend gegen 19.00 Uhr fuhr
ein VW Sharan mit TUT-
Kennzeichen im Kreisver-
kehr Georg-Fischer-Straße /
Industriestraße auf der inne-
ren Fahrspur. Gleichzeitig
fuhr wohl der 42-Jährige von
der Industriestraße aus mit
seinem Seat auf die äußere
Fahrspur des Kreisverkehrs
ein. Beim Ausfahren beider
Fahrzeuge auf die Georg-Fi-

scher-Straße kam es zu ge-
genseitigen Missstimmungen,
die in dem Anhalten weiterer
zu einer Gruppe gehörenden
Fahrzeuge und Treten gegen
einen Kotflügel des Seats en-
deten. Die entstandene Beule
im Kotflügel des Seats will
der 18-jährige Mann aus
Tuttlingen nicht eingetreten
haben. Gesicherte Schuhab-
druckspuren scheinen dies
aber eher zu widerlegen. 

Probleme im 
Kreisverkehr

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst:
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245

Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 28.2.: City-Apotheke,
Breite Str. 8, Engen, und
Rosenegg-Apotheke, Haupt-
str. 5, Rielasingen-Worblingen

Fr., 29.2.: Marien-Apotheke
Gottmadingen, Hauptstr. 47,
Gottmadingen

Sa., 1.3.: Christophorus-
Apotheke, Bahnhofstr. 3, Engen,

und Flora-Apotheke, Brühlstr. 2,
Radolfzell

So., 2.3.: Ring-Apotheke,
Ekkehardstr. 59c, Singen

Mo., 3.3.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Di., 4.3.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Mi., 5.3.: Apotheke Sauter,
Ekkehardstr. 18, Singen

Tierärztlicher Notdienst

1./2.3.:
Dr. Roczyn, Staufenstr. 10,
Singen, 07731/947023

Servicekalender✂
. . . Wetter wechselhaft

Wochenblatt

beständig . . .

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Tel. 077 31/ 88 00 -35 oder -68
Fax 077 31/ 88 0073

E-Mail: j.heim@wochenblatt.net

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Mit der Hilfe von VICHY analysieren wir,
die MARTINUS APOTHEKE

Ihren Hauttyp vom

03.03.2008 – 07.03.2008
Rufen Sie uns an und sichern Sie sich Ihren Termin!

Telefon 07731/41971
Mo.–Fr., 8.00–19.00 Uhr (durchgehend)

Sa., 8.00–13.00 Uhr
Schutzgebühr 1,– €

Rudolf-Diesel-Str. 5 – 9 · 78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/5 16 59 · Fax  0 77 31/2 70 06

Ringstraße 4 · 78224 Singen · Telefon 0 77 31/18 58 72 · www.gardinenatelier-singen.de
Neue Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr · Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Entdecken Sie die neue
Individuelle Lösungen
für jeden Stil.
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• Frühjahrs-
Kollektion

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion
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Täglich frisch!
Täglich frisch!
Täglich frisch!

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

Metzgergeselle gesucht

Hähnchenkeulen 100 g 0,49
Hackfleisch, gemischt 100 g 0,59
Fleischwurst, im Ring oder zu Salat 100 g 0,79
Servela, frisch geräuchert, ein Genuss 100 g 0,79
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Marcaire Rotschmier, franz. Weichkäse,
würzig, 50 % Fett i. Tr. 100 g 1,79

Neueröffnung
am 1. März 2008

Inh. Manfred Weiler
Kfz-Meisterbetrieb
Meßkircher Straße 165a · 78333 Stockach
Tel. 07771/917178 · Fax 07771/917178

Servicearbeiten an Kfz und Motorrädern
Reifenservice
TÜV-Abnahme

Öffnungszeiten: Mo.–Fr., 9–12 und 13–18 Uhr
Sa., 8–12 Uhr

▲
▲

▲

Schlemmer- & 
Partyservice
Fridolin Schill,
Hauptstr. 17
78259 Mühlhausen-
Ehingen
Tel. 07733/948852

Für den, der’s noch nicht kennt –
auch 2008

Fleisch + Wurst für 50 Cent!
Fleischkäse 100 g 0,50 €
Fleischwurst 100 g 0,50 €
Grobe Bratwurst 100 g 0,50 €
Servela 100 g 0,50 €
Krustenbraten 100 g 0,50 €

Neu im Hirschen
Jeden Sonntag ab 14.00 Uhr gibt’s Kaffee-
kränzchen mit selbst gebackenem Kuchen.

Es freut sich Andrea auf Euer Kommen.
Ab Donnerstag Leberle, Kutteln und ne Fetze Fleisch.

Aufgepasst !
Am 02.03.2008
Frühstücks-

büffet
im Hirschen. Bitte
um Voranmeldung.

Wir liefern auch 
gerne Ihre Wünsche

zu Ihnen nach 
Hause mit Schills

Partyservice

Landgasthof

Hirschen

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Luftgetrocknete, i. Ring, geschnitten 100 g 1,35
Salamiaufschnitt 100 g 1,48
Bauernbratwurst, roh oder gebrüht

Käsewürstchen 100 g 0,88
Servela – Klöpfer, knackig 100 g 0,65
Lyoner – Jagdwurst, leicht
auch in Portion 100 g 1,00
Rinderbierschinken, mit Pistazien 100 g 1,10

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Fleischwurst im Ring – geschnitten – Wurstsalat – Käse 100 g 0,65

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH
HASEN, HASENTEILE

WURSTSPEZIALITÄTEN
AUCH IN DER DOSE

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Rinderspickbraten, von der Rolle 100 g 1,10
bratfertige Cordon bleu 100 g 0,90
Rinderhüftsteak, zart, gelagert 100 g 1,48
Schweinekotelett
mager oder durchwachsen 100 g 0,60
Schweinefilet, enthäutet 100 g 1,40
Putenschnitzel
ohne Sehne geschnitten 100 g 1,00

Kärtner Rahmlaib
55% Fett i. Tr. 100 g 1,29Steinbeißerfilet

100 g 1,68
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Veranstaltungen III
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Am Freitag, 7. März 2008, um 15.00 Uhr
im Tagungs- & Kulturzentrum Milchwerk Radolfzell

Vorverkauf: Tourist-Information Radolfzell · Tel. 077 32/81-500
Eintritt: 14,00/12,00/10,00 €

(Kinder 8 – 17 Jahre erhalten 2,00 € Ermäßigung)

___
___

___
___

Große Fitness-Studie mit Fitness-Test und
1-monatigem Fitnesstraining.

Info und Anmeldung: � 07731-93160

___
___

___
___

Melden Sie sich sofort, begrenzte Teilnehmerzahl

Georg-Fischer-Str. 27 · 78224 Singen
www.tc-fitness-singen.de



Singen (of). Fortbildungsveran-
staltungen müssen nicht immer ei-
ne ernste Sache sein, bei der den
Teilnehmern der Bildungstrichter
aufgesetzt wird. Manchmal be-
kommt man auf eine Bühne den
Spiegel vorhalten und kann herz-
lich über die Sachen lachen, die ei-
nen ansonsten vielleicht Ärgern.
Dieses Erlebnis bot der Einzelhan-
delsverband in Singen unter der
Federführung von Helmut Wes-
sendorf am letzten Mittwochabend
in der Singener Sparkasse. Über
300 Mitglieder, Interessierte und
Mitarbeiter des Einzelhandels wa-
ren der Einladung gefolgt und ka-
men in Sachen Selbsterkenntis wie
auch dem Schlüssel allen Erfolgs
bei den Kunden - der Kunst sich
selbst motivieren zu können - auf
ihre Kosten. 
Das dreiköpfe Galli-Business-

Theater führte in flotter Szenenfol-
gen die verschiedenen Typen von
Kunden vor, und was dem Verkäu-
fer dazu einfallen könnte um ihn
zu überzeugen. Selbst den, der den
Kniefall des Verkäufers fordert.
Was hilft, das sind die positiven
Momente, die Träume von der
Kunden, die statt eines Produkts
gleich den ganzen Laden leer kauft

und auch gleicht bezahlt. Doch es
ging nicht nur um die Motivation
nur für sich selbst. Wie Helmut
Wessendorf in seiner Begrüßung
betonte wurde OB Oliver Ehret ja
bewusst eingeladen über den aktu-
ellen Stand städtischer Planungen
für eine attraktivere Innenstadt zu
berichten. »Ich bin nicht gekom-
men um zu sagen, was sie besser
machen können, sondern darüber,
wie die Stadtverwaltung für attrak-
tive Rahmenbedingungen   schaf-
fen könne. 
Die Erneuerung der Fußgängerzo-
ne sei dringend und werde immer
dringender so Ehret, für den Bahn-
hofvorplatz sei ein Straßentunnel
denkbar, insgesamt müsse die Au-
gust Ruf-Straße durchgängiger
werden und seine Hoffnung ruhen
auf den neuen Investoren für das
abgerissene Café National wo man

einen »Ankermieter« bald vorwei-
sen könne. Land in Sicht sieht Eh-
ret auch für das Kunsthallen-Areal,
darüber wolle man im April öf-

fentlich im Gemeinderat diskutie-
ren. Dieses Jahr werde ein Jahr der

Planungen - und dabei könne sich
der Handel mit einbringen.

REGION SINGEN
Markus Rehmann hat ein Buch geschrieben. »Hegau
Blues« lautet der Titel. Wie man das Leben unbe-
schwert genießt, dieser Frage kommt der Roman auf
die Spur. Am Freitag, 29. Februar wird der Autor aus
seinem Werk lesen. Musikalisch begleitet wird die Le-
sung von der Rockformation Acoustical South. Beginn
der Veranstaltung isat um 20 Uhr, im Kulturzentrum
Gems. Infos und Karten unter 07731/66557. 

Die Familie Seibold, vom Sternen in Bankholzen, hat-
te für die Gäste der Singener Tafel am 20. Februar et-
was Besonderes aufgetischt. Es gab Hörisalat, dann
Grünkohl,  Rind-
fleisch mit Meerre-
tich und Siedkartof-
feln.
Zum Abschluss eine
Apfeldünnele.

� HEGAU BLUES 
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Kniefall vor den Kunden?
Heiteres Theater als Fortbildung für Singener Handel

Solche Kundinnen hätten alle Verkäufer gerne. Doch das Galli Busin-
ess Theater zeigte beim Motivationsabend des Einzelhandelsverbands
auch die anderen Kunden, von denen man Magengeschwüre be-
kommt, wenn man sich die gute Laune von ihnen verderben lässt. 

swb-Bild: of

Singen (of). Ganz schön mutig
zeigten sich Marcel Heimerl, Flori-
an Niedballa, Ralf Kahles, Alex-
andra Budnick und Ayleen Gru-
nert aus der 7. und 8. Klasse der
Beethovenschule.
Sie brachten, mit Hilfe von Corina
Rues-Benz letzten Freitag gleich
zwei Mal das Stück »Voll den Blu-
es« von Dirk Salzbrunn auf die
Bühne - und einmal sogar als
abendliche Elternaufführung.
Die Story: Das »Mauerblümchen«
Sina darf sich einen Partykeller
einrichten und zur Einweihungsfe-
te kommt »Blues« ein neuer Nach-
bar der vom Blues träumt und ihn
auch hat. 
Aber Sina verliebt sich in den etwas
großspurigen Blues, schnell wird
aber klar, dass die »Bonbons« in
Blues Jacke XTC sind - und er da-
mit sein tristes Elternhaus mit trin-
kendem und prügelnden Vater ver-
gessen will. 
Der Drogenbesitz fliegt auf, Sina
wartet auf Blues, doch als er wieder
auf Freien Füßen ist, will er sich
seinen Wunsch erfüllen, auch mal
Heroin zu spritzen  - sein letztes
Experiment.
Recht drastisch brachten die Ju-
gendlichen die Geschichte eines
Jungen auf die Bühne, der schein-
bar auf einer Einbahnstraße seinem
Ende entgegenrast - und keiner

kann ihn anhalten. Und das auch
stilistisch in einem streng gefassten
Farbschema.
Es ist eines der Prinzipien von Co-
rina Rues-Benz, ihre Theaterpro-
jekte als Lernprozess zu betrach-
ten, an dem sich alle einbringen
und teilhaben. 
Die Schauspieler beschäftigten sich
im Vorfeld der Aufführung, die be-
merkenswert offen mit  jugendli-
chen Gefühlen umging intensiv mit

der Drogenproblematik. Es gab
viel Applaus und Rektor Dieter
Weidner lobte die Nachwuchs-
schauspieler: »Die Schule kann
stolz sein, solche Schauspieler wie
euch zu haben.« 
Dass es nicht einfach war, zeigt die
Zahl von 14 SchülerInnen, die
beim Projektstart dabei waren -
fünf gingen nach einem halben Jahr
Proben mit dem Stück auf die Büh-
ne.

Voll den Blues
Theater als Drogenprävention an Beethovenschule

Zwei Aufführungen des Stücks »Voll den Blues« zeigte ein Theater-
projekt der Beethovenschule, viel ehrlichen Applaus von den Zuschau-
ern und ein dickes Lob von Schulleiter Dieter Weidner gab. 

swb-Bild: of

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Jetzt in Ihrer 

*Es können sich Änderungen mit produktbezogenen Auswir kungen im weiteren
Gesetzgebungsverfahren ergeben (Stand: November 2007).  Allein verbind-
liche Grundlage für den Erwerb von Deka Invest ment fonds sind die Verkaufs-
prospekte und Berichte, die Sie bei Ihrer Sparkasse oder Landesbank erhalten.
Oder von der DekaBank, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de

Richten Sie Ihre Geldanlage steueroptimiert aus – und bewahren Sie sich 

langfristig Ihre Gewinne.*

Schaltjahr 
für Ihr Geld.

Jetzt beraten lassen,

jahrelang profitieren.

DekaBank
Deutsche Girozentrale
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Kein Steuergeld
für Tower-Platz

Singen (swb). Die Grünen sind
gegen die Finanzierung des He-
gau-Tower-Vorplatzes aus städti-
schen Mitteln. In der Gemeinde-
ratsitzung am vergangenen Diens-
tag stellten Ursula Bubeck und Sa-
bine Danassis klar, dass mit ihnen
ein solcher Deal nicht zu machen
sei. Der Vorplatz des Hegau-To-
wers diene dem privatwirtschaftli-
chen Gebäude einer priva-
ten Bauherrengemeinschaft. Sämt-
liche Zu- und Abströme über die-
sen Platz stehen rein mit dieser
Nutzung in Zusammenhang. Eine
Umwidmung in einen öffentlichen
Raum ändere an dieser Tatsache
nichts. Vergleichbar sei die Situati-
on mit einem privaten Wohnhaus.
Auch liegen der Vorgarten oder die
Einfahrt direkt an der öffentlichen
Straße. Es werde jedem absurd er-
scheinen, wolle man hier durch
Umwidmung in einen öffentlichen
Raum erreichen, dass die Stadt die
Kosten für die Erstellung, deren
Planung und Ausführung  durch
und nach dem Geschmack des
Hauseigentümers vorgenommen
wird, tragen muss, do die Spreche-
rin der Grünen, Ursula Bubeck. 

Singen (swb). Bei der Mitglieder-
versammlung von Bündnis 90/Die
Grünen in Singen standen die The-
men »Nasskiesabbau«, »Bohlinger
Schlammteiche« und »Klima-
schutz« im Vordergrund. Im sei-
nem Rechenschaftsbericht kriti-
sierte der Sprecher des Ortsvereins
Eberhard Röhm die Stadt Singen.
Es sei zwar eine gute Idee gewesen,
im Juli 2007 einen Workshop zum
Thema Klimaschutz durchzu-
führen.
Außer den Grünen waren dabei je-
doch nur noch die Freien Wähler
von den Gemeinderatsfraktionen
vertreten. Leider habe sich danach,
außer einem Bericht im Gemeinde-
rat, nichts mehr getan. Die Grünen
wünschen sich von Seiten der Stadt
ein stärkeres Engagement beim
Klimaschutz. Die Grünen hatten
im letzten Jahr Einspruch gegen
den Nasskiesabbau im Singener
Stadtwald eingelegt und bei dem
Erörterungstermin im Landrat-
samt ihre Bedenken vertreten. Die-
ses Thema birgt, sobald die Ent-
scheidung des
Landratsamtes bekannt gegeben
wird, noch einige politische Bri-
sanz. So sei es unter anderem frag-
lich, ob durch den Nasskiesabbau

an anderer Stelle andere Abbauf-
lächen, wie (zum Beispiel) in Über-
lingen am Ried, geschont werden.
Ende 2007 rückte ein weiteres Um-
weltthema in die Wahrnehmung
der Öffentlichkeit. 
Die Schlammteiche auf Bohlinger
Gemarkung entpuppten sich als

Zeitbombe, so die Einschätzung
der Grünen. Hohe Grenzwertü-
berschreitungen und vergiftetes
Grundwasser hätten die Bewohner
aufgeschreckt. Die Grünen wollen
sich dafür einsetzen, dass die Sanie-
rung wegen der Kostenfragen nicht
auf die lange Bank geschoben wird,
betonte die Fraktionsvorsitzende
Ursula Bubeck in Ihrem Rechen-
schaftsbericht aus der Gemeinde-
ratsfraktion.
Auf der Mitgliederversammlung
von Bündnis 90/Die Grünen wur-
de Eberhard Röhm wieder ein-
stimmig in den Vorstand gewählt.
Ebenfalls wieder bestätigt wurde
Burkard Eck als Kassierer. Für den
nicht mehr kandidierenden Peter
Teubner zog der 18 jährige Auszu-
bildende Matthias Edelmann in
den Vorstand ein. Peter Teubner,
der zehn Jahre im Vorstand war,
hatte nicht mehr kandidiert. 
Eberhard Röhm dankte Peter
Teubner für sein langjähriges En-
gagement in Wahlkampfphasen
und in wahlkampffreien Zeiten.
Mit seinen vielen Jahren kommu-
nalpolitischer Erfahrung, auch als
Gemeinderat, hat er immer den-
Ortsverband und die Gemeinde-
ratsfraktion unterstützt. 

Kies bleibt Reizthema
Verjüngung im Ortsvorstand der Grünen

Der 18-jährige Matthias Edel-
mann wurde neu in den Vor-
stand der Grünen in Singen ge-
wählt. swb-Bild: pr

Radler im 
Rausch

Singen (swb). Am Sonntag-
abend, gegen 18.20 Uhr, radelte ein
51-jähriger Mann in Schlangenli-
nien durch den Schulweg. Der
Radfahrer hatte einiges über den
Durst getrunken. Ein bei ihm
durchgeführter Alkotest ergab ei-
nen Wert von 3,16 Promille. 
Dem Beschuldigten wurde eine
Blutprobe entnommen. Außerdem
erwartet ihn eine Anzeige wegen
Trunkenheit im Straßenverkehr.

SPD zieht
Zwischenbilanz

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Der SPD-Ortsverein Rie-
lasingen-Worblingen lädt alle Mit-
glieder, Gemeinderatskandidaten
aus dem Jahr 2004 und alle Inter-
essierten zu seiner öffentlichen
Jahreshauptversammlung auf den
heutigen Mittwoch, 27. Februar,
ein. Die Gemeinderatsfraktion
wird eine Zwischenbilanz über ih-
re bisherige Arbeit halten und ei-
nen Ausblick auf kommende Pro-
jekte geben. Beginn ist um 19.30
Uhr im Hotel Krone »Hubertus-
stube« in Rielasingen.

Narrenverein
bastelt

Singen (swb). Das Osternester
basteln findet am Samstag, 15.
März, um 14.30 Uhr statt. Eingela-
den sind alle Mütter und Väter, de-
ren Kinder zwischen zwei und
zehn Jahre alt sind. 
Mitzubringen sind Stoffmalfarben,
wenn man welche hat. Infos gibt es
bei Petra Braun. Der erste Frauen-
treff für alle interessierten Frauen
findet ebenfalls am Samstag, 15.
März, aber um 18 Uhr statt. Es
werden Spaghetti zusammen ge-
kocht, also bitte alle etwas dafür
mitbringen.
Sinn und Zweck dieses Treffens ist
es, das Jahresprogramm der Frau-
engruppe zu besprechen; feucht-
fröhlicher Spiele-Abend jedoch
nicht ausgeschlossen. 
Infos bei Petra Braun und Britta
Flemming. Die Veranstaltungen
finden im Hüsli, Inselwiese 4 in
Singen statt.

Singen (swb). Die Kindertages-
stätte »Im Iben« hat durch einen
dreiwöchigen Flohmarktstand eine
stolze Summe von 352 Euro ge-
sammelt, die dem Watoto-Projekt
in Uganda zu Gute kommt. Das
Watoto-Projekt wurde von Mari-
lyn und Gary Skinner in Afrika ge-
gründet. Ziel des Ehepaares ist es,
Waisenkindern in Uganda zu ei-
nem Neustart zu verhelfen. Watoto
ist momentan dabei, in Nord-
Uganda ein weiteres Kinderdorf
aufzubauen, um besonders den
kriegsgeschädigten Kindern ein
neues Zuhause zu bieten. Auch in
Deutschland engagieren sich Men-
schen für dieses Projekt. So reifte
bei Diana Sailer und Melanie Meß-
mer, Erzieherinnen der Singener
Kindertagesstätte »Im Iben« die
Idee, unter dem Motto »Kinder
helfen Kindern« aktiv zu werden.
Nachdem die Kinder der Kinderta-
gesstätte befragt wurden, trugen
die Kinder diese Idee in ihre Fami-
lien. Daraufhin kamen Eltern und

Großeltern auf die Erzieherinnen
zu, um mit den Spenden von Spiel-
sachen und auch großzügigen
Geldspenden den Gedanken des
Helfens in die Tat umzusetzen. So
kam es, dass in der Kindertages-
stätte ein Flohmarkt entstand, für
den die Kinder eigene Spielsachen,
Bücher und Weiteres zum Verkauf
zur Verfügung stellten. Das Ziel,
den Kindern in Uganda ein weite-
res Haus bauen zu können, in dem
sie Unterkunft und Schutz finden
können, wurde erreicht - und die
Kindertagesstätte »Im Iben« hat
durch das Engagement der Erzie-
herinnen, Eltern und Kinder zum
Projekt positiv beigetragen. Die
Betreuerinnen konnten beobach-
ten, dass sich die aktive Beteiligung
der Kinder und deren Anteilnahme
am Schicksal der kriegsgeschädig-
ten Kinder in Uganda spürbar ver-
stärkt hat. Das Team der Kinderta-
gesstätte »Im Iben« bedankt sich
bei allen, die sich in dieses Projekt
eingebracht haben.

Kindertagesstätte
für Uganda

Sie blicken in Richtung eines großen Jubiläums beim Musikverein Worblingen: Vorsitzender Axel Rückert,
Verbandspräsident Ulrich Kiecza, Bürgermeister Ralf Baumert, zweiter Vorsitzender Simon Kammerer und
Dirigent Thorsten Müller. swb-Bild: Verein

Worblingen (swb). Der 23. Fe-
bruar ist ein historisches Datum,
denn an diesem Tag im Jahre 1908
wurde der Musikverein Worblin-
gen gegründet. Auf den Tag genau
100 Jahre später, am 23. Februar
2008, fand nun die Geburtstags-
Generalversammlung des Vereins
im Worblinger Pfarrheim statt. Zu
Beginn blickte Schriftführerin
Andrea Rückert auf ein sehr ereig-
nisreiches Vereinsjahr 2007 zurück.
Mit 21 Auftritten bei den verschie-
densten Anlässen und vielen son-
stigen Aktivitäten wie Herdöpfel-
Obed, Brunnenfest, Gartenfest
und vielen Proben samt Probenwo-
chenende war jede Menge Ab-
wechslung geboten. Kassier Steffen
Meyer konnte im Anschluss Er-
freuliches vermelden. Die Festein-
nahmen haben trotz eines durch-
wachsenen Gartenfestes zugelegt
und so konnte er, nicht zuletzt
auch dank einer großzügigen Spen-
de der Sparkasse Singen-Radolf-
zell, ein Plus in der Kasse vermel-

den. Jugenddirigent Christian
Gommel berichtete dann über die
Aktivitäten der Jugendkapelle. Mit
der Teilnahme am internationalen
Jugendkapellentreffen in Liechten-
stein stand im Juni ein echter
Höhepunkt an. Aber auch die
Konzertreise zu der befreundeten
Jugendkapelle nach Niederschopf-
heim im September wird den Musi-
kerinnen und Musikern noch lange
im Gedächtnis bleiben. Der Diri-
gent der Hauptkapelle, Thorsten
Müller, zeigte sich mit dem Lei-
stungsstand der Kapelle trotz ein
paar kleiner Verbesserungswün-
sche äußerst zufrieden. Der Pro-
benschnitt war mit knapp 80 Pro-
zent ebenfalls im grünen Bereich
und so konnte er sieben Musikerin-
nen und Musiker für guten Pro-
benbesuch auszeichnen. Nachdem
das vergangene Jahr durch Schrift-
führerin, Kassier und Dirigent zur
Genüge aufgearbeitet war, blickte
Vorstand Axel Rückert nach vorne
ins Jubiläumsjahr 2008: So steht am

2. März in Bruchsal die Verleihung
der Pro Musica-Plakette durch
Bundespräsident Horst Köhler an
und am 6. April, wird im Worblin-
ger Dorfmuseum die Ausstellung
100 Jahre Musikverein Worblingen
eröffnet, die in maßgeblichem Um-
fang durch Ottokar Graf vom Bür-
ger- und Museumsverein organi-
siert wird. Das Zeltfest vom 23. bis
26. Mai wird dann der Höhepunkt
des Jubiläumsjahres. Bei den
anschließenden Wahlen wurden
Axel Rückert als Erster Vorstand
sowie die passiven Beisitzer Ger-
hard Müller, Klaus Billinger und
Wolfgang Durlacher in ihren Äm-
tern bestätigt. Sonja Weber wurde
zur neuen Schriftführerin gewählt.
Folgende Passivmitglieder konnten
aufgrund ihrer 40-jährigen Vereins-
zugehörigkeit zu Ehrenmitgliedern
ernannt werden: Hermann Heim,
Hans Strittmatter, Otto Glöckler,
Ludwig Hirler, Alfons Graf, Karl
Heller, Alois Hall, Leo Koch, Do-
minik Zörkler und Hans Reichle.

Musikverein feiert
100-Jähriges

Rie las ingen-Worb l ingen
(swb). Am Montag, 17. März, von
17.30 bis 20 Uhr: offener Treff für
12- bis 18-Jährige im JUCA 60.
Hier kann man sich mit Freunden
treffen, spielen, kickern, Billard,
Dart oder Tischtennis spielen und
Musik hören. Am Dienstag, 18.
März, von 16.30 bis 19.30 Uhr:
während der Öffnungszeit steigt
im JUCA 60 eine Mini-Party für
10- bis 14-Jährige. Am Mittwoch,
19. März, um 14.30 Uhr gibt es ei-
nen Überraschungsfilm im Kultur-
punkt Arlen, Einlass ab 14 Uhr,
kleiner Unkostenbeitrag; der Film
ist ohne Altersbeschränkung für
Kinder ab fünf Jahren empfohlen:
»Eigentlich kann ich fast alles«,
meint Lotta, die heute fünf Jahre
alt wird. Ihr größter Geburtstags-
wunsch ist ein richtiges Fahrrad.
Leider sind die Eltern der Mei-
nung, dass Lotta dafür noch zu
klein ist. So findet sie an diesem
Morgen kein Fahrrad auf dem Ga-
bentisch - ein trauriger Geburts-
tagsanfang. Aber Lotta gibt nicht
auf: Es wäre doch gelacht, wenn sie
nicht doch noch einen tollen Tag
hätte - und wenn am Ende nicht
doch noch ein Fahrrad auf den Ga-
bentisch käme. Am Mittwoch, 19.
März, 15 bis 17.30 Uhr: offener
Treff für 10- bis 14-Jährige im JU-

CA 60. Am Donnerstag, 20. März,
9.30 bis 11.40 Uhr: Bewerbungs-
training in Kooperation mit der
Barmer Ersatzkasse für Jugendli-
che ab 14 Jahren im Jugendtreff
JUCA 60. Wie gestaltet man Be-
werbungsunterlagen? Wie bereitet
man sich auf ein Vorstellungsge-
spräch vor? Am Dienstag, 25.
März, 16.30 bis 18.30 Uhr: offener
Treff für 10- bis 14-Jährige im JU-
CA 60. Am Mittwoch, 26. März,
und Donnerstag, 27. März, jeweils
von 9 bis 17.30 Uhr: Rhetorikkurs
für Jugendliche ab 14 Jahren in Ko-
operation mit dem Katholischen
Bildungswerk Worblingen und un-
ter der Leitung von Rhetoriktrai-
nerin Anette Weiß. Hilfen für Be-
werbungsgespräche, Referate vor
Klassen und hitzige Diskussionen.
Der Kurs findet im Pfarrheim
Worblingen statt (Unkostenbei-
trag). Am Mittwoch, 26. März, von
15 bis 17.30 Uhr: offener Treff in-
klusive Oster-Bastelangebot für
10- bis 14-Jährige im JUCA 60. 
Am Freitag, 28. März, von 18-21
Uhr: offener Treff für 12- bis 18-
Jährige im JUCA 60. Für das Be-
werbungstraining und den Rheto-
rikkus wird um Anmeldung beim
Jugendreferat unter der Telefon-
nummer 9321-34 bis Freitag, 14.
März, gebeten.

Osterferienaktionen
des Jugendreferats

Jugendtreff
JUCA 60

Rielas ingen-Worbl ingen
(swb). Das JUCA 60 in der He-
gaustraße 60, im ehemaligen Fa-
brikgut, ist ein offener Treff für
Kinder und Jugendliche der Ge-
meinde Rielasingen-Worblingen.
Im JUCA 60 kann man sich mit
Freunden treffen, spielen, kickern,
Billard, Dart oder Tischtennis
spielen, das Internetcafé besuchen
und Musik hören. Die neuen Öff-
nungszeiten für das JUCA 60 ab
Februar 2008 sind: montags: offe-
ner Treff für 12- bis 18-Jährige von
17.30 bis 20 Uhr; dienstags: offe-
ner Treff für 10- bis 14-Jährige von
16.30 bis 18.30 Uhr; mittwochs:
offener Treff für 10- bis 14-Jährige
von 15 bis 17.30 Uhr; freitags: of-
fener Treff für 12- bis 18-Jährige
von 18 bis 21 Uhr.

Rhetorik
für Jugendliche

Rielasingen-Worblingen (swb).
Das Jugendreferat Rielasingen-
Worblingen bietet auch in diesem
Jahr in Kooperation mit dem Ka-
tholischen Bildungswerk Worb-
lingen in den Osterferien einen
Rhetorikkurs für Jugendliche ab
14 Jahren an. Bewerbungsgespräch
- sich in besonderem Licht zeigen;
Referate vor der Klasse - Lampen-
fieber in den Griff bekommen; hit-
zige Diskussionen - ganz cool die
Meinung vertreten; Gedanken klar
formulieren, und vieles mehr. Der
Kurs findet im Pfarrheim St. Ni-
kolaus, Worblingen, am 26. und
27. März von 9 bis 17.30 Uhr statt.
Referentin ist Anette Weiß, Rheto-
riktrainerin. Anmeldungen bis 14.
März im Jugendreferat. Nähere
Infos unter 07731/9321-34.
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Singen (swb). Über den derzeiti-
gen technischen Zustand des Hal-
lenbades kommt es immer wieder
zu Anfragen und Diskussionen.
Auch die Frage, ob es zu einem
»Spassbad« ausgebaut werden
könnte, taucht immer wieder von
Seiten der  (jüngeren) Benutzer
auf. Anlässlich eines Besuches der
SPD-Fraktion im Hallenbad vor
wenigen Tagen konnten sich die
Anwesenden von dem jetzigen Zu-
stand des Bades ein Bild machen,
wobei die Verantwortlichen des
Sport- und Bäderamtes und der
Bauverwaltung, vor allem aber der
Technische Leiter Herr Bucher den
Zustand des Bades sehr detailliert
beschrieben und vorgeführt haben. 
Insgesamt lässt sich feststellen,
dass es sich bei dem Bauwerk Hal-
lenbad um einen sehr gediegenen
und  technisch aufwändigen Bau
handelt, der zu der Zeit seiner Ent-
stehung vor über 35 Jahren das ab-
solut Machbare in Technik und
Ausstattung enthielt. 
Nun in die Jahre gekommen, wird
es immer schwieriger, notwendige
Ersatzteile zu bekommen und den
gehobenen Ansprüchen der Besu-
cher gerecht zu werden. Noch ist
der technische Zustand der Anlage
und das Drumherum dank der gut-
en Betreuung durch das verant-
wortliche Personal als befriedigend
zu bezeichnen; wie lange sich die-
ser Zustand noch aufrechterhalten
lässt, ist jedoch nicht abschätzbar.
In keiner Weise befriedigend ist

der Energieverbrauch des Bades;
bedingt durch das Fehlen von ent-
sprechenden Energierückgewin-
nungsanlagen. Von mangelnder
Wärmeisolation des Gebäudes und
der Alufenster sowie einer moder-
nen, effektiveren Steuerungstech-
nik her passt der Energieaufwand
nicht mehr in unsere Zeit. 
Diese Mängel wiegen bei immer
schneller steigenden Energieprei-
sen sehr schwer und erfordern eine
baldige Entscheidung seitens der
Bauverwaltung und des Gemein-
derates über eine Änderung des
jetzigen Zustands. 
Hierbei wird zu entscheiden sein,
ob es zu einem Umbau des Bades,
zu einem Neubau an gleicher Stelle

oder einem Neubau an anderer
Stelle, z. B. in Kombination mit
dem generalüberholten Aachbad
unter Nutzung der sich dadurch
ergebenden Synergieeffekte kom-
men soll. 
Auch eine Aufwertung des jetzi-
gen Bades durch Einbau einer
Wasserrutsche wäre im Zusam-
menhang mit einer Sanierung
denkbar. 
Der »worst case«, eine Schliessung
des Bades aus Kostengründen oder
zwangsweise wegen technischer
Mängel wäre eine Katastrophe für
alle badefreudigen Besucher, für
Schülerinnen und Schüler und für
die schwimmsporttreibenden Ver-
eine.

Hallenbad muss saniert werden
SPD-Fraktion vor Ort gibt Antrag an OB Ehret

Die SPD-Fraktion informierte sich im Halenbad über den aktuellen
technischen Stand swb-Bild: pr

Singen (swb). Im Medaillenspie-
gel der offenen Klasse gab es am
Sonntag im Singener Hallenbad ei-
nen  packenden Dreikampf zwi-
schen Sparta Konstanz (8/4/6), SSF
Singen (7/6/7) und der SG
Schwarzwald-Baar-Heuberg
(7/6/2). So hatten sich die wenig-
sten die Bilanz der »59. Int. Boden-
see Hallenmeisterschaften« im Sin-
gener Hallenbad vorgestellt. Sparta
Konstanz und SSF Singen zeigten
sich von ihrer allerbesten Seite.
Für die SSF Singen liefen diese Ti-
telkämpfe mit vielen persönlichen
Bestzeiten und insgesamt 50 Me-
daillenrängen in den absolvierten
64 Starts grandios. Im Reigen der
14 Vereine und Startgemeinschaf-
ten mit über 160 Aktiven und 666
Starts glänzte eine SSFlerin mit
enormen Resultaten : Die erst drei-
zehnjährige Julia Lemke sicherte
sich in der offenen Klasse über
50/100 m Brust, 50/100 m Freistil
und 50 m Schmetterling überra-
schend fünfmal Gold und gewann
im letzten, sechsten Start über 200
m Lagen noch Silber. Damit wurde
sie zur erfolgreichsten Einzel-
schwimmerin der Veranstaltung
und gewann mit ihrer 100-m-Frei-
stil-Zeit von 1:01,35 min zudem ei-
nen Geldpreis für die beste Einzel-
leistung der Veranstaltung. In den
Altersklassenwertungen (nur 100-
m-Strecken und 200-m-Lagen)
steuerte sie zudem drei Titel zur
SSF-Bilanz bei. Ihr am nächsten

kam in der offenen Klasse Nicky
Lange (27 Jahre) mit zweimal
Gold, je einmal Silber und Bronze,
in den Altersklassen Johannes
Netzhammer (15) mit viermal
Gold und Philipp Antkowiak (15)
mit drei Titeln. Netzhammer und
Antkowiak konnten sich wie auch
Markus Niedballa (15), Sabrina Ja-
eger (14) und die Freistil- und La-
genstaffeln der SSF Singen bereits

in der offenen Klasse Silber/Bron-
ze sichern. 
Titel in den Altersklassen steuerten
zudem Christian Borutzki, Mar-
kus Niedballa und Jannik Gruber
bei, Silber/Bronze sammelten ne-
ben den bereits genannten auch
Ivana-Maria Brizic, Sabrina Jaeger,
Eileen Hajduk, Tobias Roth, Erik
Tschentscher, Florian Roth und
Christopher Hahn.

Singener Schwimmer 
dominieren Bodenseecup

13 Titel in den Altersklassen und 20 Medaillen in der offenen Klasse si-
cherten sich die SSFler (vorne von links) am Sonntag bei den Interna-
tionalen Bodenseemeisterschaften im Singener Hallenbad. Im Bild
Philipp Antkowiak, Sabrina Jaeger, Julia Lemke, Jannik Gruber, (hin-
ten) SSF-Trainer Norbert Mayer, Johannes Netzhammer, Markus
Niedballa, Christian Borutzki, Nicky Lange. swb-Bild: Verein
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Gültig bis 28.02.2008

Café Intención: 

Jetzt bei PENNY erhältlich!

FAIR IM HANDEL, 
FEIN IM GESCHMACK!

FAIR IM HANDEL, 
FEIN IM GESCHMACK!

Partner mit sozialem Engagement.

Gültig bis 01.03.2008

Aus dem Hause
Glas -Personenwaage*
• Höhe nur ca. 1,8 cm
• Wiegefläche aus Sicherheitsglas
• Wiegekapazität max. 150 kg, 100 g Auflösung
• Inkl. Batterien 

Stück

Gerollte Tonnentaschen-

Federkernmatratze*

Bezug 55% Polyester/ 45% Baumwolle,

Doppeltuch, Füllung 100% PU-Schaum

• Mittlerer Härtegrad,

bis ca. 100 kg belastbar

• Matratzen-Gewicht ca.: 17 kg

• Maße ca.: B 90/100 x H 17 x L 200 cm

Stück

Kleiderständer 
CARLA*
Stabiler Kleiderständer,
Metallgestell auf
Rollen, höhenverstellbar 
bis 170 cm, Maße ca.: B 88 x
H 98 - 170 x T 43,5 cm
Stück

17.9917.99

Super flach!

69.9969.99

Allergiker geeignet!

Weiche Microfaser-Qualität!

Prüf-Nr. SHHO 031554 Testex Zürich

3-teiliges 4-Jahreszeiten-Betten-Set*
Bezug 100% Polyester-Microfaser, Steppdecken können durch
Druckknöpfe miteinander verbunden werden und ergeben eine
Winterdecke, Aufbewahrungstasche
• Sommer- und Herbststeppdecke,

jeweils ca. 135 x 200 cm groß
• Kopfkissen ca. 80 x 80 cm groß

Set

29.9929.99

Prüf-Nr. HKB 17239 Testex Zürich

24.9924.99

LGA-Nr. 1351

Stroh-Osterhase*
Bepflanzt,
ca. 45 cm 
hoch

Stück

Keramik-
Bodenvase
SEVILLA*
Maße ca.: 40 cm hoch,
12 cm Ø, verschiedene
Frühlingsfarben

Stück

Stauden*
Verschiedene Sorten,
als Zwiebeln 
oder Knollen

Packung

9.999.99

9.999.99

Verschiedene 
Düngemittel*
Rasen-Dünger, NPK-Dünger
mit Magnesium und Schwefel,
20+5+5 (+3+2)
und weitere Sorten

2,5 kg Packung
1 kg = 0.68 1.691.69 0.990.99

Schneerose/
Christrose*
(Helleborus niger)
Im 11/12 cm Topf

Stück

2.792.79

4.694.69
Café Intención 
ecológico
100% Arabica
500 g Packung
1 kg = 9.38

%
GÜLTIG VON DONNERSTAG, 28.02.2008 BIS 01.03.2008

Argentinien
Pflaume blau/rot
Hkl. I

500 g Beutel
1 kg = 1.32

33%

0.99 0.660.66
Deutschland
Bio-Apfel
Sorte siehe Etikett, Hkl. II

1 Kg Netz

28%

2.49 1.791.79

FRISCH
TRIFFT BILLIG!

Jogolé
Verschiedene 
Sorten
150 g Becher
100 g = 0.19

Frühlingsquark
Verschiedene 
Sorten

200 g Becher
100 g = 0.40

Prodomo
500 g Packung
1 kg = 7.50

Dany Sahne
Schoko oder Vanille 
4 x 115 g Packung
1 kg = 2.80

11%

0.89 0.790.79
26% 8% 29%

17%24%22%

0.290.290.39

0.59 0.490.491.291.291.694.79 3.753.75

Blattspinat
Tiefgefroren, portionierbar

450 g Packung
1 kg = 2.20

KÄSEHOF
Original Berg- 
oder Landkäse
225 g Packung
100 g = 1.02

1.39 0.990.992.49 2.292.29

Mildessa Mildes Weinsauerkraut 
oder Rotkohl Original Rotessa-Rezept

314 ml Dose
Abtropfgewicht 285 g
1 kg = 1.72

Actimel
Verschiedene Sorten

6 x 100 g Packung
1 kg = 3.32

19%
1.991.992.45

Auf Dauer 
billig!
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Steißlingen (le). Die Jugend sei
das Aushängeschild des Vereins. Es
laufe erfreulich viel mit der Jugend
beim MSC meinte Bürgermeister
Artur Ostermaier bei der diesjähri-
gen Generalversammlung am
Samstag im Gasthaus Schinderhan-
nes. Dem konnte man an diesem
Abend nur zustimmen. Es waren
erfreulich viele junge, fröhliche
Gesichter, die der Versammlung
ein ganz besonderes Gepräge ga-
ben.
Nach der herzlichen Begrüßung
durch den Vorsitzenden Joachim
Hirling befasste sich Kassier Diet-
mar Nägele ausführlich mit dem
Kassenstand. Hier beklage man
zwar ein leichte Minus, aber das
werfe den Verein nicht aus der
(Kart) Bahn. Der spannende und
interessante Jahresbericht der
Schriftführerin Sandra Herz mus-
ste vorgelesen werden, da sie zur
Zeit im Krankenhaus auf ein ver-
mutlich neues MSC-Mitglied war-
tet.
Der Bericht des Sportleiters Tho-
mas Brütsch war eine riesige Er-
folgsgeschichte der Jungen. Bei
den Clubmeisterschaften der Ju-
gend 2007 belegten Lukas Bernar-
di, Sascha Hirling und Meike Ley
die Plätze eins bis drei. Bei den Er-
wachsenen gewann Florian Wölfel
vor Maria Herz und Alexander
Brütsch. Bei den sieben Rennen
um den Bodenseekartcup belegten
die Sportlerinnen und Sportler des
MSC in den einzelnen Klassen ins-
gesamt 17 mal den ersten und
zweiten und 19 mal den dritten
Platz. Dabei gelangen Lukas Ber-
nardi und Sascha Hirling je 15 Pla-
zierungen unter den Plätzen eins

bis drei, Maria Herz und Carmen
Mayer gelang das je zehn mal. Der
Vorsitzende Joachim Hirling zeig-
te sich mit dem abgelaufenen Ver-
einsjahr rundum zufrieden. Er lob-
te vor allem die gute Kamerad-
schaft und die Bereitschaft aller
Mitglieder anzupacken, wenn es
notwendig ist. Erfreulich sei, dass
sich die Zahl der Mitglieder, wenn
auch nur geringfügig, auf 180 er-
höht habe. Nachdem die Jugend
ihre verdienten Pokale erhalten
hatten, gab es noch eine besondere
Ehrung.
Nach 25-jähriger Mitgliedschaft
im MSC wurden Maria Herz,
Dietmar Nägele, Siegbert Schlos-
ser, Gabriele Wingbermühle und
Gebhard Leibbach zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Ohne Probleme
ging auch die vorgesehene Bei-
tragsanpassung über die Bühne. In

Anbetracht der gestiegenen Sprit-
preise wurde der Jahresbeitrag
einstimmig leicht angehoben. 
Bei den Wahlen zum Vorstand
wurden Christian Herz, Jörg Mai-
er, Günter Wölfel, Dietmar Näge-
le, Siegbert Schlosser und Axel
Neidhart einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt. 
Zum Abschluss meinte Bürgermei-
ster Artur Ostermaier, der MSC
habe in all den Jahren seit seinem
Bestehen nichts an Dynamik ver-
loren. Das zeige neben den sportli-
chen Erfolgen auch der Einsatz für
die Gemeinde, wofür er sehr dank-
bar sei. 
Er freue sich, dass im Verein eine
so gute Jugendarbeit betrieben
werde und wünschte allen auch im
laufenden Jahr gute Ergebnisse
und viel Spaß. 

Die Jugend gibt Gas
Erfolge beim Motorsportclub

Steißlingen (le). Im Rahmen ei-
nes äußerst gelungenen Ensemble-
konzerts zeichneten die Gemein-
demusikschule Steißlingen und der
Förderkreis der Gemeindemusik-
schule am Sonntag Vormittag im
Großen Saal des Bürgerhauses ihre
diesjährigen Preisträger beim Wett-
bewerb »Jugend Musiziert« aus.
Das Sponsoring der Preise erfolgte
durch die Sparkasse Singen-Radol-
fzell und durch Artur Ostermaier. 
Die musikalischen Darbietungen,
an denen sich neben den Preisträ-
gern auch ein Streichensemble un-
ter der Leitung von Christoph
Link, ein Gesangensemble von
Kornelia Scherer-Chrobog, ein Gi-
tarrensextett von Reiner Stehle und
das Blockflöten-Percussions-En-
semble von Regina Sanders betei-
ligten, begeisterte die Besucher. Es
machte einfach Spaß, den Kindern
und Jugendlichen zuzuhören und
zuzuschauen, wie sie einerseits an-
gespannt und aufs Höchste kon-
zentriert, andererseits absolut
natürlich, frei und offen musizier-
ten. Sie bereiteten allen, die gekom-
men waren einen sehr schönen
Vormittag. Beim Regionalwettbe-
werb 2008 »Jugend Musiziert« er-
zielten die Schülerinnen und
Schüler der Gemeindemusikschule
Steißlingen folgende Plazierungen:
1. Preis für das Querflötentrio, Al-
tersstufe 2 Hanna Knoll, Clara
Paul und Christiane Spannbauer
mit ihrer Lehrerin Ursel Hehl. 1.
und 2. Preis als Duo in der Alters-
gruppe 4 für Gesang und Klavier
für Luisa Jödicke und Alicia Streit
mit ihren Lehrerinnen Kornelia
Scherer-Chrobog und Barbara
Kasper. Einen weiteren ersten Preis
erzielte das Gemischte Trio Mo-
derne Musik in der Altersgruppe 4

von Lisa Beer, Friederike Kasper
und Daniel Meiselbach mit ihren
Lehrern Ursel Hehl, Brieger und
Heim. Zweite Plätze gab es für Da-
maris Keim in der Altersgruppe 2
für Klavier solo und ihre Lehrerin
Barbara Kasper, für das Saxophon-
Trio Philipp Schmidt, Pascal Rau-
scher und Felix Knauß mit ihrem
Lehrer Gabriel Deufel in der Al-
tersgruppe 3, für das Querflöten-
trio der Altersgruppe 4 mit Lisa
Beer, Miriam Rösel und Sarah Sta-
delhofer und ihrer Lehrerin Ursel
Hehl, sowie für das Klarinettentrio
Simon Gampe, Tanja Stengele und
Simone Jaiter mit ihrem Lehrer
Werner Kiefer. 
Dr. Peter Zinsmaier von der Spar-
kasse Singen-Radolfzell würdigte
in seinem Grußwort die Leistun-
gen der Preisträger und ihrer Leh-
rer. Er sei sehr erfreut über das dar-
gebotene Niveau und die Vielzahl

der Preise. Besonders freue er sich
über die vielen erfolgreichen En-
sembles. Aus eigener Erfahrung
wisse er, wie schwierig es sei, in der
Gemeinschaft mit anderen zu mu-
sizieren.
Das gemeinsame Musizieren kön-
ne ein prägender Faktor in der Ent-
wicklung junger Menschen sein.
Bürgermeister Artur Ostermaier
meinte ergänzend, die Gemeinde-
musikschule habe an diesem Vor-
mittag einmal mehr gezeigt, was sie
kann und wie gut man auch über
Gemeindegrenzen hinweg musi-
zieren kann. 
Die vielen Preise zeigten, welch
gute Arbeit von den Lehrerinnen
und Lehrern geleistet werde. Da sei
das Geld der Sponsoren wirklich
gut angelegt. 
Die Gemeinde Steißlingen stehe als
Trägerin zu ihrer Gemeindemusik-
schule und sie sei stolz auf sie. 

Preise für Preisträger
Große Erfolge bei »Jugend Musiziert«

Die erfolgreiche Jugend des MSC Steißlingen wurde im Rahmen der
Hauptversammlung gewürdigt. Swb-Bild: le

Die Steißlinger Preisträger von »Jugend Musiziert« wurden im Rah-
men eines Ensemblekonzerts der Gemeindemusikschule gewürdigt. 

swb-Bild: le

Arche Lanke 
informiert

Singen (swb). Das Arche Lanka
Projekt der Erdbebenhilfe Peru
veranstaltet im Foyer der Robert
Gerwig Schule einen Informati-
onsabend. Am Freitag, 29. Februar
von 19.30 bis 21 Uhr wird über ak-
tuelle Projekte informiert werden.
Begleitet wird die Veranstaltung
von der Musik- und der Tanz AG,
außerdem treten Schüler- und
Lehrerchor auf. Der Eintritt ist
frei.

Singen (swb). In der Zeit vom 8.
bis 16. März führt die Arbeiter-
wohlfahrt ihre jährliche Landes-
sammlung durch. Die Arbeiter-
wohlfahrt ist seit nahezu 90 Jahren
auf fast allen Feldern der sozialen
Arbeit tätig und für Menschen da,
die aus gesundheitlichen, fami-
liären oder wirtschaftlichen Grün-
den in Not geraten sind. 
Die Spenden werden für die vielen
Projekte und Aufgaben der AWO
benötigt. In Singen sind dies zum
Beispiel Hausaufgabenbetreuung
für Grundschulkinder an der
Schillerschule; Hilfe beim Ausfül-
len von Anträgen, zum Beispiel auf
Grundsicherung; Unterstützung
der AWO-Elternschule (Eltern-

kurse für Umgang und Entwick-
lungsförderung von Kleinkindern)
oder das neue Pflegeheim der
AWO-Hegau-Seniorenfamilie an
der Freiburger Straße, wo Senioren
aller Betreuungsstufen in fami-
liären Kleingruppen zusammenle-
ben, gepflegt und betreut werden.
Für all diese Aufgaben benötigt die
AWO Gelder und ist vor allem
auch auf Spenden aus der Bevölke-
rung angewiesen. Darum sind auch
hier in Singen Mitglieder und
Freunde der AWO in der Sammel-
woche unterwegs, um die Bevölke-
rung um Spenden für ihre soziale
Arbeit zu bitten. Auftakt bildet am
Samstag, 8. März, die Sammlung
am Wochenmarkt.

Landessammlung der
Arbeiterwohlfahrt

Steißlingen (le). Ausgesprochen
gute Stimmung und Optimismus
herrschte bei der gut besuchten
Mitgliederversammlung des
CDU-Ortsverbandes Steißlingen
am vergangenen Freitag in der
»Guten Stube« des Uhu-Hofs von
Parteimitglied Hans-Peter Binder.
Nach der Begrüßung setzte sich
der 1. Vorsitzende Willi Streit noch
einmal mit den vergangenen zwei
Jahren auseinander. Was wurde be-
arbeitet und was wurde erreicht?
Da war zunächst einmal der
zunächst einmal der Landtags-
wahlkampf und die erfolgreiche
Wahl, bei der die Landtagsabge-
ordnete Veronika Netzhammer
mit einem großen Anteil an Steiß-
linger Stimmen, wiedergewählt

wurde. Noch lange in Erinnerung
wird die Berlinfahrt auf Einladung
des Abgeordneten Andreas Jung
bleiben, über die Schriftführerin
Regina Renz in einer gekonnt vor-
getragenen Power-Point-Projekti-
on berichtete. Auch für die Zu-
kunft hat sich die CDU viel
vorgenommen. Eines der wichtig-
sten Probleme ist ihr der Klima-
und Umweltschutz. Hier will sich
die Partei noch mehr einbringen
und ebenso dafür einsetzen, wie
für einen behindertengerechten
und barrierefreien Ausbau der
Lange Straße.  Unmittelbaren
Handlungsbedarf sieht die Partei
auch beim Thema Jugend und Al-
kohol. Hierzu wird sie am 15.
April  im Foyer der Grund- und
Hauptschule zu einer Podiumsdis-
kussion mit fachkundigen Gästen
und Jugendlichen einladen. Nicht
nur, weil es hierbei viel zu tun gibt
und die nächsten Kommnalwahlen
mit hohen Kosten schon aus der
Ferne winken, hat die Vorstand-
schaft auf einer Sitzung im Mai des
vergangenen Jahres beschlossen,
den Mindestmitgliedsbeitrag ab
dem Jahr 2008 auf 60 Euro im Jahr
festzulegen. Bei den anstehenden

Wahlen gab es  keine Überra-
schungen. Willi Streit als 1. Vorsit-
zender, Gaby Gofferjé als stellver-
tretende Vorsitzende, Regina Renz
als Schriftführerin und Katrin
Mattes als Kassiererin wurden
ebenso einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt wie die zehn Beisit-
zer.Veronika Netzhammer, And-
reas Jung und Bürgermeister Artur
Ostermaier zu Wort kamen, galt es
noch vier langjährige Mitglieder zu
ehren. Für 25-jährige Mitglied-
schaft wurden Alwin Blersch, Wil-
ly Lehmann und Berthold Josef
und für 40 Jahre Herbert Burth
ausgezeichnet.
Bürgermeister Artur Ostermaier
meinte in seinem Grußwort, auch
ohne CDU-Mitglied zu sein, habe

er keine Berührungsängste. In
Steißlingen würden alle politischen
Kräfte zum Wohle der Bürger zu-
sammenarbeiten und er wünschte
sich, dass dies auch in Zukunft so
bleiben möge. Den beiden Abge-
ordneten dankte er für deren Ein-
satz um die Belange der Gemeinde.
Für Veronika Netzhammer stand
die Bildungspolitik an vorderster
Stelle. Sie meinte, das dreigliederi-
ge Schulsystem bleibe wichtig,
aber andere Zweige dürften nicht
abgeschrieben werden. Die Schule
solle den jungen Menschen die
Chance geben, verzugslos in die
Ausbildungsphase über zu gehen.
Sie forderte eine Verschlankung
der Lehrpläne und die Förderung
der Selbständigkeit der Schüler.
Andreas Jung berichtete von sei-
nen Eindrücken bei der Klimakon-
ferenz auf Bali. Sie hätte zwar lan-
ge Zeit auf der Kippe gestanden,
sei aber letztlich erfolgreich gewe-
sen. Wenn man auch nicht alle Zie-
le erreicht habe, so habe man doch
Zeichen gesetzt. Der Klimaschutz
dürfe nicht für Ärger und Proble-
me sorgen, er müsse vielmehr mit
sozialer Balance gehandhabt wer-
den.

Willi Streit bleibt
CDU-Vorsitzender

Veronika Netzhammer, Andreas Jung und Willi Streit ehrte die Jubi-
lare im Rahmen der Hauptversammlung der CDU in Steißlingen.

swb-Bild: le

Theater
im Kulturpunkt

Rielasingen-Arlen (swb).
»Shirley Valentine oder Die heilige
Johanna der Einbauküche«, emo-
tionsgeladenes Theater-Solo ge-
spielt von Ute Hoffmann. »War-
um hat man dieses Leben ... wenn
man keinen Gebrauch davon
macht?« Dieser Frage lässt Shirley,
geborene Valentine, Hausfrau und
Mutter zweier erwachsener Kin-
der, Taten folgen. In all den Jahren,
in denen ihre Ehe immer mehr zu
einem Dienstleistungsverhältnis
verkam, ist Shirley sich selbst nach
und nach abhanden gekommen.
Da bringt die Einladung einer
Freundin zu einer Reise nach
Griechenland nicht nur Sonne und
Meer, sondern auch die unerwar-
tete Wende in ihrem Leben. Die
Theaterproduktion gehört zu ei-
ner der bekanntesten und derzeit
beliebtesten Komödien im deut-
schen Sprachraum.
Die seit vielen Jahren in der Ost-
schweiz lebende Ute Hoffmann
verkörpert die Rolle der Shirley
Valentine mit Pfiff und Grips, Iro-
nie und Humor am Freitag, 7.
März, um 20 Uhr im Kultur-
punkt-Arlen. Kartenvorverkauf in
der Bücherstube Rielasingen, Tele-
fon 827837.

Kinderfrühstück
in Singen

Singen (swb). Zu einem Kinder-
frühstück lädt die Freie evangeli-
sche Gemeinde Singen ins Ge-
meindehaus ein. Am Samstag, 8.
März, soll damit den Kindern ein
ganz besonderer Höhepunkt ge-
boten werden. Eine kleine »Reise«
nach England steht auf dem Pro-
gramm. So erwartet die Kinder ein
überaus reichhaltiges Frühstücks-
buffet, mit so manchen englischen
Spezialitäten. Am Ende des Pro-
gramms können die Kinder um
11.15 Uhr wieder am Gemeinde-
haus abgeholt werden. Eingeladen
sind Kinder im Alter von sieben
bis 13 Jahren. 
Kinder, die gerne dabei sein möch-
ten, sollten sich bei Familie Zielke
telefonisch unter 07731/23348 an-
melden.

Film mit
Diskussion

Singen (swb). Der Regisseur,
Autor und Kameramann Friedrich
Wagner, Grimme Preisträger und
vielfach für die ARD und das ZDF
tätig, ist am 14. März um 20 Uhr
zu Gast beim kommunalen Kino-
Weitwinkel. Diskutiert wird über
den Film »Deadly Dust«, die Do-
kumentation eines Kriegsverbre-
chens.
Der Film zeigt den sächsischen
Tropenarzt Prof. Dr. Siegwart-
Horst Günther und dessen Re-
cherche zu sogenannter Uranmu-
nition.
Die Veranstaltung findet im Saal
der GEMS statt.



AUS DEM LANDKREIS
Er hinterlässt ein bestens bestelltes Feld: Stefan Ge-
bauer, seit 2004 als Stadtjugendpfleger in Engen,
wird ab 1. April Kreisjugendpfleger. Er tritt damit die
Nachfolge von Rüdiger Singer an, der künftig als So-
zialraumplaner tätig sein wird. Gebauer möchte
kreisweit seine Ideen und Vorstellungen umsetzen, die
Jugendarbeit vor Ort stärken und verlässt Engen »mit
zwei weinenden Augen«.

Die Guggenmusiker des Hontes-Drudä-Geischter e.V.
präsentieren sich Ende März in ihrer französischen
Partnerstadt La Ciotat.
Nebenbei sucht der
Verein noch Musiker
und veranstaltet hierzu
am 3. März, 19.30 Uhr
im Vereinsheim einen
Infoabend.

� NEUER KREISJUGENDPFLEGER
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Graevenitz
wiedergewählt

Konstanz (swb). Am Freitag ha-
ben die Rektoren und Präsidenten
der baden-württembergischen
Universitäten den Konstanzer
Gerhart von Graevenitz für ein
weiteres Jahr zum Vorsitzenden
gewählt. Als Schwerpunkt seiner
weiteren Amtszeit bezeichnete
Graevenitz die Umsetzung der
Ausbauprogramme auf Landes-
und Bundesebene.

Singen (of). Nicht nur die Ge-
werkschaften, auch der Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse Singen-
Radolfzell, Volker Wirth stellte
fest, dass die günstige Konjunktur-
entwicklung bei den Verbrauchern
nicht angekommen ist. Das Brut-
toinlandsprodukt in Deutschland
legte um 2,5 Prozent zu, die Preise
gingen um 2,2 Prozent hoch, der
private Konsum sei um 0,3 Prozent
gesunken.
Dazwischen liegt die Spannbreite
in der die Sparkasse Singen-Radol-
fzell wachsen konnte. Um 1,6 Pro-
zent legte die Bilanzsumme der
Bank auf nun 2,4 Milliarden Euro
zu, dabei wurde ein Betriebsergeb-
nis von 24,5 Millionen Euro er-
wirtschaftet, nach Überweisung ei-
nes Teils davon in die stillen
Rücklagen und den Steuern (mit
6,4 Millionen Euro 1,2 mehr als im
Vorjahr) bleibt ein Bilanzgewinn
von 3,9 Millionen Euro übrig,
300.000 Euro mehr als im Vorjahr.
Damit liegt der Bankenprimus hier
in der Region ganz auf Kurs.
Sparkassenvorstand Udo Klopfer
konnte sich über historische Mar-
ken in der Bilanz freuen: die Darle-
henszusagen stiegen im vergangen
Jahr um 33,4 Prozent auf 455 Mil-
lionen Euro. Es wurden 125 Mil-
lionen Euro an Darlehen mehr aus-
bezahlt. Trotz 300 Millionen Euro
Kredittilgungen wuchs der Darle-

hensbestand um 67 Millionen Euro
auf 1,6 Milliarden Euro. Der Anteil
an Wertberichtigungen und Neu-
bewertungen liegt bei 3,6 Millio-
nen Euro. 

Die Bank sieht sich hier als der
Konjunkturmacher für den Mittel-
stand: 67 Prozent des Mittelstands
sei Kunde der Sparkasse, so Klop-
fer.

Die Kundeneinlagen nahmen im
letzten Jahr um 72 Millionen Euro
zu, einen so hohen Zuwachs gab es
noch nie. Der Bestand liegt aktuell
bei 1,21 Milliarden Euro, dazu
kommen noch das Wertpapierge-
schäft mit einem Umsatzplus von
18 Millionen Euro.
Im Privatkundengeschäft wirkt
sich der Wegfall der Eigenheimzu-
lage weiter aus, das wirk sich im
Geschäft mit Baukrediten aus die
trotzdem um eine Million auf 72
Millionen Euro Zuwachs verzeich-
neten.
Die internationale Bankenkrise läs-
st die Vorstände Wirth und Klopfer
relativ gelassen, zumindest was die
Auswirkungen auf das eigene Insti-
tut angeht: die gibt es nämlich
nicht. Hier sehe man sich als regio-
nales Institut das seine Wertschöp-
fung auch aus der Region darstel-
len könne. Volker Wirth vertritt die
Meinung, dass es künftig nur noch
eine bundesweite Landesbank ge-
ben solle.
Die Bilanz der Sparkasse Singen
wurde dieses Jahr noch um die so-
ziale Dimension erweitert: erstmals
gibt es eine Sozialbilanz, die die
Engagements der Bank präsentiert:
in Geld sind 830.000 Euro, mit de-
nen so manches Projekt ermöglicht
wurde, ohne die ehrenamtlichen
Einsätze der Mitarbeiter aufzu-
rechnen.s

Der Primus ist auf Kurs
Sparkasse Singen-Radolfzell wächst um 1,6 Prozent

Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Volker Wirth (rechts) und Vor-
stand Udo Klopfer präsentierten zur Bilanz der Sparkasse Singen-Ra-
dolfzell erstmals eine Sozialbilanz. swb-Bild: of

Betrügerische
Stellenanzeige

Kreis Kontanz (swb). In den
vergangenen Wochen tauchte im
Internet und am vergangenen Wo-
chenende in einer regionalen Ta-
geszeitung eine Annonce auf, in
der eine Firma "Tedloff-Vamag"
aus den Philippinen interessante
Arbeitsstellen und sehr gute Ver-
dienstmöglichkeiten auf den Phi-
lippinen annoncierte. Die Polizei
warnt aufgrund früherer gleichge-
lagerter Annoncen, bei der ein 42-
jähriger Mann im Mai 2007 um
1200 Euro betrogen wurde, sich
auf die Annoncen zu melden. Bis-
lang muss davon ausgegangen wer-
den, dass das angegebene Unter-
nehmen auf den Philippinen gar
nicht existent ist, das Bild soll von
einer Firma in den USA stammen.
Dem 42-Jährigen wurde plötzlich
in Aussicht gestellt, dass er mögli-
cher Weise schnell den annoncier-
ten Arbeitsplatz antreten könnte.
Er musste nur schnell zu einem
Vorstellungsgespräch auf die Phi-
lippinen. Da der Flug und die Rei-
seunterlagen als günstiger und
schneller durch die Firma beschaff-
bar vorgegeben wurde, folgte eine
anonyme Überweisung von 1200
Euro über eine Reisebank. Seither
hatte der Geschädigte nichts mehr
gehört. Mögliche Geschädigte wer-
den gebeten sich mit dem Polizei-
posten Reichenau -Wasserschutz-
polizei- Tel. 07534 / 97192 oder
einer anderen Polizeidienststelle in
Verbindung zu setzen.

Verdacht der
Untreue

Konstanz (frö). Ein Gerichtsvoll-
zieher aus dem Raum Konstanz
steht im Verdacht, Gelder im Wert
von 20.000 Euro veruntreut zu ha-
ben. Wie der Pressesprecher der
Staatsanwaltschaft Christoph Het-
tenbach mitteilte, ist der Mann seit
November 1994 als Vollstreck-
ungsbamter tätig. Bei einer Kontrol-
le, wie sie alle drei Monate  stattfin-
det, wurde man auf das Verhalten
des Beamten aufmerksam. Er hatte
die von Schuldnern eingezogenen
Gelder nicht an die Gläubiger abge-
führt. Der Bezirksrevisor des Land-
gerichts war auf dieses Verhalten
aufmerksam geworden. Nun ermit-
telt die Staatsanwaltschaft, der Be-
amte ist vorläufig vom Dienst sus-
pendiert. Wenn sich der Verdacht
erhärtet, muss sich der Beamte vor
Gericht verantworten. 
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SINGEN RADOLFZELL STOCKACHHadwigstr. 2a
Tel.: 07731/8800-21/22

Untertorstr. 5
Tel.: 07732/9909-0

Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 0 77 71/93 31-0
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Konstanz (frö). Wegen Gefähr-
dung im Straßenverkehr und fahr-
lässiger Tötung beziehungsweise
Beihilfe zu fahrlässiger Tötung
mussten sich drei sechsundzwanzi-
gjährige Männer aus Konstanz und
Engen vor dem  Landgericht Kon-
stanz verantworten. 
Den Männern wurde zur Last ge-
legt,  bei einem Auto-Beschleuni-
gungsrennen im vergangenen März
auf der B33 von Singen in Richtung
Konstanz auf der Höhe Radolfzell
einen Unfall verursacht zu haben,
bei dem ein vierter Mann, der in ei-
nem der beiden Autos als Beifahrer
saß, ums Leben gekommen war. Ei-
ner der drei Angeklagten ist Kfz-
Mechaniker von Beruf und hatte
seinen Golf mit einem Porsche Mo-
tor versehen. 
Der zweite Angeklagte hatte sich
den Porsche Carrera seines Vaters
ausgeliehen. Man  traf sich in Kon-
stanz und  beschloss, auf der B33 ein
Rennen zu fahren und auszutesten,

welches Fahrzeug das schnellere
sein würde. Bis Tempo 120 fuhr
man auf gleicher Höhe, danach
wurde per Handzeichen der Count-
down gegeben, man startete durch
und fuhr bis weit über 200 Stunden-
kilometer, der Golf war besser in
der Beschleunigung , der Porsche
hatte die größrere Endgeschwindig-
keit.
Die beiden Beifahrer hatten das
Rennen jeweils auf einer Filmkame-
ra festgehalten. Nach dem ersten
Rennen musste der Golf Fahrer
nach Singen in eine Werkstatt, um
ein Teil auszutauschen, danach fuhr
mman wieder zurück Richtung
Konstanz und veranstaltete ein
zweites Rennen. Dabei wurde beim
Überholen ein Opel Astra überse-

hen, für kurze Zeit drängten sich die
PKW’s nebeneinander, bevor der
Golf auf den linken Seitenstreifen
gelangte, danach ins Schleudern
kam, von der Fahrbahn abhob und
sich in der Folge mehrfach über-
schlug.
Die beiden Insassen waren nicht an-
geschnallt. Sie wurden aus dem
Fahrzeug geschleudert und erlitten
beide schwere Verletzungen. Der
Beifahrer wurde mit dem Hub-
schrauber nach Ravensburg geflo-
gen und starb dort in der Klinik.
Beide Fahrer waren laut Verneh-
mung durch den Vorsitzenden
Richter Bischoff nicht bereit, den
Fuß vom Gas zu nehmen. Dabei
hätten sie einen Unfall zumindest
billigend in Kauf genommen. Der

Porsche entfernte sich vom Unfall-
ort, kehrte aber in Markelfingen um
und fuhr auf der Gegenfahrbahn
wieder zurück  zum Unfallort. Die
Staatsanwaltschaft warf den beiden
Fahrern Gefährdung  im Straßen-
verkehr und fahrlässige Tötung vor.
Außerdem unerlaubtes Entfernen
vom Unfallort. Dem dritten Ange-
klagten wurde Beihilfe zu den De-
likten vorgeworfen. Schnelle Autos
seien ihr Hobby gewesen, erzählte
der Fahrer des Golf über sich und
den verstorbenen Freund. Aus Lan-
geweile habe man diesen  »blöden
Zeitvertreib« begangen. Einige Ma-
le habe man solche Rennen schon
mitgemacht. »Es gibt eine Szene, die
solche Rennen veranstaltet«, sagte
der KFZ-Mechaniker. Der Fahrer

des Porsche, ein Jura Student mit
erstem Staatsexamen, räumte ein,
die Geschwindigkeit falsch einge-
schätzt zu haben. Der Beifahrer ha-
be unmittelbar nach dem Unfalls
per Handy den Notarzt angerufen,
man habe nicht flüchten wollen und
sei deshalb wieder an den Unfallort
zurückgekehrt.  Der dritte  Ange-
klagte, ebenfalls ein Jura Student,
erzählte, wie man sich zu dem Ren-
nen telefonisch verabredet habe.
Beim Unfall sei er wie gelähmt ge-
wesen, es sei alles sehr schnell ge-
gangen. Die Bilder vom Handy ha-
be er gleich wieder gelöscht, er habe
den  Anblick nicht mehr ertragen
können. Bei Redaktionsschluss war
das Gutachten der Dekra noch
nicht abgegeben. 

Das WOCHENBLATT wird
ab Donnerstag im Internet über
die Plädoyers und das Urteil
berichten. Mehr dann unter
www.wochenblatt.net.

Autorennen mit Todesfolge
Drei junge Männer gestehen vor Landgericht

Umbesetzung bei
Kammerkonzert

Singen (swb). Beim 3. Kammer-
konzert mit dem Tamuz Klavier-
quartett am Samstag, 1. März, 20
Uhr, in der Stadthalle Singen über-
nimmt die israelische Pianistin
Roglit Ishay den Part des von ei-
nem Unfall betroffenen Oliver
Triendl. Ishay hat sich internatio-
nal einen Namen als faszinierende
und gefragte Solistin und Kam-
mermusikerin gemacht. Eine um-
fangreiche Discographie zeugt von
ihrer musikalischen Vielfalt, die
sich nicht zuletzt auch in ihrer rei-
chen Erfahrung auf Instrumenten
der Frühklassik hin zum elektro-
nischen Keyboard manifestiert.
Um 19 Uhr gibt Gustav Rivinius
eine Einführung in das Konzert.
Kartenwünsche unter Telefon
07731/85-504 oder 85-262.

IN
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Familien I Anzeigen
Liebe Nathalia
Möge jeder Tag im Leben
froh und glücklich für Dich sein.
Gesundheit, Glück und viel Erfolg
sollen immer bei Dir sein!

Alls Gute zum 25. Geburtstag
wünschen Dir
Mama, Viktor, Armin und Tanja

Lieber T iger,
heute ist unser 1. Hochzeitstag
und Du bist das Beste, was mir je
passiert ist. Ich liebe Dich.

Deine Margit

Deshalb gehen wir
in die Kirche !
Um Gott ganz nahe zu sein,
ihm meine Sorgen, Ängste
und Hoffnungen anzuver-
trauen und auf seine Hilfe
vertrauen.
Probier es auch !

Zwei
Christen

„Oh, Schreck, die drei ist weg! “
Kaum zu glauben, aber wahr, unser

Paulo — Kakalake
wird am 1.3.2008 40 Jahr.
Alles Liebe und Gute wünschen Dir
Judith, Sandro, Ana—May, Mama, Papa und
Sonia, Rosa, Antonio, Maurice, Marcel, Mirco
und Julie, Cristina, Paulo, Leroy und Jay—Lee

Zum Andenken  
Simon Kalopek

»Kalo«

Der Tod kann uns von dem
Menschen trennen, der zu uns

gehörte, aber er kann uns nicht
das nehmen, was uns mit ihm

verbindet.

Du bist immer unter uns.

Deine Familie

Antonio Del Mondo
25.02.2008

50
Auguri

Caro Papa, Caro Marito
Ti facciamo i nostri migliori auguri.
Per noi sei il Padre piu caro di questo
Mondo è per mamma il suo amoroso
Marito !
Ti vogliamo un Mondo di bene.
Da parte di tuoi figli

Rosa è Enzo è tua moglie Elvira

Familienanzeigen

im

sind ein Stück

Erinnerung
Sie darf nun das sehen,
an was sie geglaubt hatte.

Wir nehmen Abschied von unserer Oma
und Schwiegermutter

Renate Bischoff
geb. Ciesiliski

* 26.06.1943              † 22.02.2008

David, Tirza, Daniela,
Matthias Seibl

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Kurt Linder

Wir verlieren mit Kurt einen lieben Kameraden, der sich
viele Jahre als Wanderwart in unserem Verein engagiert

hat. In unseren Gedanken wird er immer bei uns sein.

Singen, im Februar 2008

Kanu-Club Singen e.V., Vorstandschaft

Es ist mir ein großes Bedürfnis
für die zahlreichen Glückwünsche und die vielen Blumen

anlässlich meines 70. Geburtstages
allen von Herzen zu danken.

Amalie Keller
Weiterdingen, im Februar 2008

Luise
Platz

geb. Sprenger

Singen/Htwl., im Februar 2008

D A N K S A G U N G

Danke sagen wir allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

– Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle
Trauerfeier

– dem Pflegepersonal der Diakon. Dienste e.V.
„Haus am Hohentwiel“ für die aufopfernde
Pflege

– für die vielen schriftlichen Beileidsbezeigungen,
Blumen-, Messe- und Geldspenden

– allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Walter Platz
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Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein !

Jesaja 43/1

Nach schwerer Krankheit hat Gott der Herr meine liebe Ehefrau,
unsere liebe Mutter und Großmutter

Eva Braun
geb. Klaus

im Alter von 73 Jahren zu sich genommen.

78224 Singen, den 21.02.2008
Untere Haselstr. 6

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Werner Braun
Andreas Braun mit Familie
Matthias Braun mit Familie
Die Geschwister:
Adam Klaus mit Familie
Magdalena Schrodin mit Familie
sowie alle Anverwandten

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, dem 29.02.2008, um
15.15 Uhr auf dem Singener Waldfriedhof statt.

Wir danken für die Anteilnahme des Verstorbenen

Bernd Czolbe
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist schön zu erfahren,
wie viele Menschen ihn geschätzt haben.

Wir sagen Danke für viele tröstende Worte,
für einen Händedruck, für alle Zeichen der Liebe
und Freundschaft, für die Begleitung bei der
Beerdigung sowie für Kranz-, Blumen- und
Geldspenden.

Im Februar 2008 Im Namen aller Angehörigen
Kornelia Schnerring

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

UNFASSBAR, DASS DU
NICHT MEHR BIST,
ABER WUNDERBAR,
DASS DU WARST.

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irma Wichmann
geb. Albert

* 21.06.1927              † 18.02.2008

78224 Singen In Liebe
Untere Haselstr. 5 Jürgen Wichmann

Andreas Martin und Heidi Marg, geb. Wichmann
Josef und Helga Schaefer, geb. Wichmann
Als Enkel
Markus Schaefer und Familie
Sabrina, Andreas, Stephanie und Alexander

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 29. Februar 2008, um 14.00 Uhr auf
dem Friedhof in Rielasingen statt.

Viel hat sie uns für’s Leben mitgegeben.
Zufrieden- und Bescheidenheit, das war ihr Leben.

Herzlichen Dank

all denen, die unserer lieben Verstorbenen

Rosa Martin
durch eine überaus große Anteilnahme das letzte Geleit gaben, durch Blumen-, Messe- und
Geldspenden.
Für das Mitgefühl, das uns schriftlich wie persönlich zum Ausdruck gebracht wurde.
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schwörer für die tröstenden genau zutreffenden Worte.
Dem Musikverein Horn-Gundholzen für die liebevolle Umrahmung der Trauerfeier.

Horn, im Februar 2008 Friedhilde Martin mit Familie
Bernhard Martin mit Familie
Angelika Willumeit mit Familie

Gott der Herr nahm nach längerem Leiden unsere
liebe gute Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Uroma

Antonia Schopf
geb. Diewock

* 08.04.1916            † 21.02.2008

zu sich in den ewigen Frieden.

Traueradresse: Irene Schlott,
Virchowstraße 19, Singen

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Irene Schlott mit Familie
Elsbeth Ripke mit Familie

Die Beerdigung findet am Mittwoch, 27.02.2008,
um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den schweren Stunden des Abschieds mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme und ihr Mitgefühl zum Ausdruck brachten.

Daniel Mark
– dem Klinikum Konstanz für die liebevolle Betreuung
– Herrn Dr. Dörflinger für die ärztliche Begleitung
– Herrn Diakon Winkler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– den Klassenkameraden und den Lehrern der Haldenwangschule Singen
– für alle tröstenden Worte, für jeden Händedruck und jede stille Umarmung
– für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft sowie für

Geld- und Blumenspenden

Hilzingen/Weiterdingen, im Februar 2008 Rita Mark mit Familie
und alle Angehörigen
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Danke

sagen wir allen, die sich beim Heimgang unseres lieben
Verstorbenen

Hubert Dold
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre An-
teilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Singen, im Februar 2008

Im Namen aller Angehörigen
Evi Piller
Petra Dold Franz Maurer

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die in den schweren Stunden des
Abschieds von meinem lieben Mann, Vater,
Schwiegervater und Opa sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Rielasingen-Worblingen, im Februar 2008

Luise Maurer
Georg und Eleonora Maurer
mit Simone

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter, Oma und
Lebensgefährtin

Maria Parma
* 19.04.1925           † 22.02.2008

In stiller Trauer
Willi Gadde
Horst Parma mit Frau Roswitha
Christel Schemel
Claudia Hartmann mit Ehemann Rolf
die Enkelkinder Marc und Florian

Rielasingen, Eichendorffstr. 39

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.



Volkertshausen (mu). Als
erster Frühlingsbote gilt
mittlerweile der Startschuss
für den großen Lagerver-
kauf in der ehemaligen
Spinnweberei in  Volkerts-
hausen.
Das Verkaufstrio Zweirad
Joos,  Textil-Fabrikverkauf
Arlen und Gartenmöbel
Leypoldt öffnet von Freitag,
29. Februar bis Sonntag, 2.

März Tür und Tor und stellt
den Besuchern neben at-
traktiven Neuheiten ihr um-
fangreiches Angebot vor. 
Am Freitag ist von 14 bis 18
Uhr Verkauf, am Samstag
von 10 bis 16 Uhr und der
Sonntag ist von 13 bis 17
Uhr Schautag ohne Verkauf.
Für die Bewirtung wird am
Samstag und Sonntag der
Förderverein der Grund-

und Hauptschule Volkerts-
hausen sorgen.
Zwischen Mountainbikes,
Rennrädern und stabilen
Citybikes in unterschiedli-
chen Varianten, Größen und
Farben haben die Kunden
die Qual der Wahl im Zwei-
radlager. Als besonderes
Schmankerl gibt’s bei And-
reas Joos und seinem Team
beim Kauf eines Kinder-
und Jugendrads ab 200 Euro
einen Helm kostenlos dazu.
Und gerade für den Nach-
wuchs hat Zweirad Joos die
größte Auswahl im ganzen
Hegau-Bodenseegebiet. Be-
sondere Angebote für seine
Kunden hat auch Günther
Leypoldt parat: Er hat sein
Angebot an attraktiven
Teakholzmöbeln erweitert

und gibt beim Kauf einer
Teak-Gartengarnitur ab 400
Euro einen Teak-Hocker
oder einen Sonnenschirm

gratis dazu. Stoffe, Hemden,
Bettwäsche und Nachtwä-
sche in hochwertiger Qua-
lität und vielen Farben sind
im Textil-Fabrikverkauf Ar-
len zu finden. Und wer für
15 Euro und mehr einkauft,
bekom-mt als Dankeschön
ein Paar Socken mit einge-
packt. Allen Besuchern der
Lagerverkäufe in Volkerts-
hausen winken zudem am
Wochenende zehn attraktive
Preise, wenn sie beim Preis-
ausschreiben mitmachen. 
Der erste Preis ist ein 
Mountainbike, der zweite
eine Deckchair und als wei-
tere sind Einkaufsgutschei-
ne, ein Sonnenschirm und
ein Fahrradcomputer zu ge-
winnen. Mitmachen lohnt
sich also und unter den rich-
tigen Lösungen werden die
glücklichen Gewinner gezo-
gen.
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Saisonstart VolkertshausenSaisonstart Volkertshausen

Andreas Joos von Zweirad Joos lädt gemeinsam mit Gartenmöbel Leypoldt und dem Textil-
Fabrikverkauf Arlen zum Saisonstart der Lagerverkäufe in Volkertshausen ein.

Der Frühling wird eingeläutet
Saisonstart der Lagerverkäufe in Volkertshausen

Reinschauen lohnt sich beim
Textil-Fabrikverkauf Arlen
am Wochenende in Volkerts-
hausen.

Gartenmöbel in Teak, Son-
nenschirme in großer Aus-
wahl und bequeme Liegen
gibt es bei Günther Ley-
poldts Lagerverkauf in
Volkertshausen.

Es sind weniger als vermu-
tet: Die Zahl der Raucher

wird erheblich überschätzt,
fand nun das Allensbacher
Institut für Demoskopie her-
aus. So schätzt die bundes-
deutsche  Bevölkerung  in  ei
ner Umfrage den Raucheran-
teil in Deutschland auf 46
Prozent. Tatsächlich qualmen
aber nur 29 Prozent. Und
von denen hat die Mehrheit
für das Rauchverbot in Gast-
stätten sogar Verständnis.
Nur 31 Prozent der Raucher
wollen weiterhin hemmungs-
los die Lokale verqualmen.
Aber ganz auf den Glimm-
stängel verzichten möchten
die meisten doch nicht und so
wünschen sich 57 Prozent
wenigstens eine seperate
Raucherecke im Gasthaus.
Erstaunlich ist die Entwick-
lung der letzten 50 Jahren bei
den Rauchern im Land. So
griffen 1950 88 Prozent der

Männer zur Kippe und 21
Prozent der Frauen. Wie
konsequent die männlichen
Raucher ihr Laster aufgeben
können, zeigt der Rückgang
der Zahl an männlichen Rau-
cher binnen einem halben
Jahrhundert auf 35 Prozent
auf. Bei den weiblichen Qual-
mern veränderte sich der
Prozentsatz nicht so drama-
tisch und liegt nun bei 24
Prozent.

Hoffnung macht die auf-
gezeigte Altersstruktur

der Raucher: Spitzenreiter
sind die 20- bis 29-Jährigen
(44 Prozent), gefolgt von den
30- bis 49-Jährigen (37 Pro-
zent). Von den Jugendlichen
zwischen 14 und 19 Jahren
greifen 25 Prozent zum
Glimmstengel und ab 50
kommt offensichtlich die
Einsicht: Dann nimmt die
Zahl der Raucher in den

höheren Altersgruppen kon-
tinuierlich ab.      Ute Mucha

Das Wochenblatt hatte
bereits in seiner Ausga-

be vom 16. Januar vermeldet
in welche Richtung sich die
berufliche Zukunft des Singe-
ner Ex-OB Andreas Renner
bewegt: nun wird es ernst.
Offiziell ab 1. März wird
Andreas Renner als Lobbyist
für den Energiekonzern
EnBW in Brüssel tätig sein,
für den er in den letzten zwei
Jahren den Bereich erneuer-
bare Energien forcieren soll-
te. Drei Tage in der Woche ist
er in der europäischen Me-
tropole um dort Einfluss zu
suchen im Sinne seines Ar-
beitgebers, wenn es um Fra-
gen der Energiepolitik geht
oder aktuell um die Trennung
von Stromnetz und dem
Handel mit Strom.       Oliver
Fiedler

Das Thema Bildung wird
derzeit nicht nur wegen

der unglücklichen Thesen
von Landeschef Oettinger
zum G8-Abitur heftig und
auch kontrovers diskutiert.
Eltern sehen sich getäuscht.
Auch in Fragen der Haupt-
schule, die Kultusminister
Rau retten will, sieht der Ar-
beitskreis Gesamtelternbeirä-
te in Baden-Württemberg
nur »Flickschusterei«. Die
Elternbeiräte im Land wollen
nun in einer gemeinsamen
Demonstration am 19. April
nach Stuttgart ziehen um ge-
meinsam mit der »Elterni-
nitiative Schule mit Zukunft«
eine aus ihrer Sicht dringend
anstehende Bildungsreform
anzumahnen: ihre Forderung
ist eine 10-jährige Basisschule
für alle Kinder in einem in-
klusiven Bildungsystem. De-
taillierte Informationen gibt
es unter www.schule-mit-zu-

kunft.com.       Oliver Fiedler

Die Steuerhinterziehung
durch P,ostchef Zum-

winkel oder die Schließung
des Nokia-Werkes auf deut-
schen Boden zeigen: um die
Moral der Manager ist es
nicht gerade bestens bestellt.
Grenzenlose Gier sowie
ethisch und moralisch ver-
werfliches Verhalten gegenü-
ber Mitarbeitern, Aktionären
und Gesellschaft scheinen
zur Tagesordnung zu
gehören, ebenso der Betrug
am Staat und an all den bra-
ven Steuerzahlern. 
Beispiele für das Selbstver-
ständnis einer Wirtschaftseli-
te, die offensichtlich jedes
Maß verloren hat, gibt es ge-
nug in Deutschland. Dem
will die evangelische Inter-
natschule Schloss Gaienhofen
etwas entgegen setzen. Sie
will zeigen, dass Wirtschaft
ohne Verantwortung keine

Zukunft hat. Deshalb bietet
das Internat seit drei Jahren
das bilinguale Abiturfach
»Wirtschaft und Verantwor-
tung« an - eine Synthese aus
den klassischen Fächern
BWL und Ethik mit hohem
Praxisanteil.

Die Schule arbeitet dabei
eng mit der Universität

Konstanz und der Wirtschaft
in der Region zusammen. Im
letzten Sommer machten die
ersten Schüler ihr Abitur in
diesem außergewöhnlichen
Schulfach - mit sehr guten
Ergebnissen. In diesem Jahr
ist mit dem Abitur in »Wirt-
schaft und Verantwortung«
erstmalig auch ein Ausland-
spraktikum in England ver-
bunden. Bleibt zu hoffen,
dass die neue Generation von
Managern sich Zumwinkel
und Co nicht zum Vorbild
nimmt.  Andrea Jagode

Weniger Menschen rauchen
»LOS ÄMOL«

»Die Schöpfung«

in Stockach

Stockach (swb). Am Sonn-
tag, 15. Juni, um 19 Uhr wird
in der katholischen Pfarrkir-
che St. Oswald in Stockach
das Oratorium »Die Schöp-
fung« von Joseph Hadyn auf-
geführt.
Das Konzert am Sonntag des
»Schweizer Feiertags« ist
auch Teil der Veranstaltungen
zum 725-jährigen Stockacher
Stadtjubiläum. Ausführende
sind die Südwestdeutsche
Philharmonie Konstanz und
der Bodensee-Madrigalchor
unter der Leitung von Heinz
Bucher. 

Heinz Bucher dirigiert
die Schöpfung

Eintrittskarten für das Kon-
zert gibt es bei der Tourist-
Information im »Alten Forst-
amt« in der Salmannsweiler-
straße 1 in Stockach. 
Je nach Kategorie kosten sie
bei freier Platzwahl 20 oder
zwölf Euro. 
Weitere Informationen stehen
auch im Internet unter
www.stockach.de.

Hauptsitz:  78315 Radolfzell Schützenstraße 14   Fon 0 77 32/97 23 00    www.zweirad-joos.de

VOLKERTSHAUSEN
FABRIKVERKAUF SPINNWEBEREI · TEN BRINK-STR. 14

Freitag 14 -18 Uhr  Samstag 10-16 Uhr

€

Auch online bestellbar

Z. B. Einräder nur 
begrenzte Stückzahl
statt € 89,95 *

Schausonntag
2.3.08, 13 - 17 Uhr

**
*
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***

GRATIS**

Nur von 29.2.
- 1.3.’08

Abb. 
ähnl.

** Bei Kauf eines Kinder- oder 
Jugendrades über 200,– € erhalten
Sie einen Fahrradhelm gratis.

Helm-Aktion

Markenware
50% reduziert reduziert

bisbis
zu
bis
zu

* Unverbindl. Preisempfehlung des Herstellers.

Christine Garreau
Tel. 0 77 32/990944

ch.garreau@wochenblatt.net

Anke Hering
Tel. 0 77 32/990977
a.hering@wochenblatt.net

Viel Spaß beim Besuch
des Lagerverkaufs

wünschen
Ihre Anzeigenberaterinnen 

vom

Verzehr-
GUTSCHEIN

1,-€
im Wert von Einzulösen am 1. und 2.

März ‘08 beim Fabrik-
verkauf Spinnweberei in
Volkertshausen.
Pro Person ist nur ein 
Gutschein gültig.

�

LAGERVERKAUF
Heike Leypoldt
Gewerbepark Spinnweberei
Ten-Brink-Str. 14

78269 Volkertshausen
Tel. 0 77 32/9418 73
Mobil 0163/2036203

www.gartenmoebel-leypoldt.de

SAISONSTART
29.2. - 2.3.08

AKTION
*

GRATIS*

29.2. - 
2.3.08

Schausonntag am 2.3.08. Keine Beratung, kein Verkauf

Bei einem Einkauf ab

400,– € erhalten Sie

einen Teak-Hocker

oder einen Sonnen-

schirm
gratis.

FR. 14 - 18 Uhr  + SA. 10 - 16 Uhr
SchauSONNTAG 2.3.08 13 - 17 Uhr

TEAK- UND ALU-
GARTENGARNITUREN

VOLKERTSHAUSEN  

T  E  X  T  I  L  V  E  R  K  A  U  F 

Stoffe, Wäsche, Socken, Hemden, Bettwäsche 

Öffnungszeiten: Fr 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr  (01.03.08 bis 16.00Uhr) 

 Tel. 07774/508-0 Fax: 07774/50829 

Saisonstart 29.02 – 01.03 

Bei einem Einkauf über 15 € 

erhalten Sie 1 paar Socken Gratis

Tischsets basteln für Jedermann 

 am Sa 01.03.08



SELBSTHILFE

Kontaktstelle
im Landkreis: 07531/ 8001787,
info»selbsthilfe-kommit.de
www.selbsthilfe-kommit.de

SELBSTHILFEGRUPPEN

Wollen Sie die Treffen Ihrer Selbst-
hilfegruppen im Wochenblatt ver-
öffentlichen? Dann senden Sie uns
die Daten an redaktion@wochen-
blatt.net oder   per Post an das WO-
CHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224
Singen.

Mamazonetreffen am Fr., 29.2.,
DAK-Haus, Freiheitstr. 8, Singen
um 14 Uhr. Es berichtet Fr. Dr. Su-
sanne Gerhardt, Nervenärztin u.
Psychotherapeutin, über die posi-
tiven Veränderungen nach Brust-
krebs-OP durch die Feldenkrais-
methode (bequeme Kleidung u.
Decke mitbringen!).

Rheumaliga trifft sich immer don-
nerstags ab 15 Uhr im Stadtgar-
tencafe, Singen. Info: Ch. Lasch,
Tel. 07732/54342. Nächster Ter-
min: 28.2.

Selbsthilfeinitiative »Überforde-
rung Burn Out« trifft sich zum
Gruppengespräch am Sa., 1.3.,
um 18 Uhr in der Selbsthilfekon-
taktstelle am Landratsamt Kon-
stanz. Info u. Anmeldung: Dennis
Riehle, Tel. 07531/955401, in-
fo@beratung-riehle.de

Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn/Colitis trifft sich am Mi.,
5.3., um 19.30 Uhr im Gasthaus
Krone in Steißlingen.

Selbsthilfegruppe: Unerfüllter
Kinderwunsch Die pro familia Be-
ratungsstelle Singen wird diese
Selbsthilfegruppe ins Leben ru-
fen. Eingeladen sind interessierte
Paare, die sich in der akuten Pha-
se des Hoffens u. Bangens befin-
den oder dabei sind, ihr Leben
ohne Kind zu gestalten. 1. Treffen:
Mo., 3.3., 20 Uhr bei der pro fami-
lia Beratungsstelle, Feuerwehrstr.
1, Singen, Info u. Anmeldung: Di-
pl. Psych. Mathias Graf, Tel.
07731/61120, email:
singen@profamilia.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Mi., 5.3., um 16
Uhr im Inforum (Erzbergerstr. 1
(2. Stock), Singen, Eingang rechts
neben der Post) zum Gesprächs-
kreis. Leitung: Frau Dipl.-Psycho-
login Ugarte

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Am Do., 28.2., wird ab 19 Uhr im
Seminarraum vom Radolfzeller
Krankenhaus Michael Müller über
»Herzinsuffisienz und Schlafap-
noe« referieren sowie über Neues
vom Gerätemarkt berichten. Zu-
vor findet wieder eine Maskenbe-
ratung statt (ab 18 Uhr).

NEU: Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe Singen Bei guter Witterung
trifft sich eine Grupper der Mit-
glieder zum Walken jeden Diens-
tag um 10.30 Uhr beim Hohent-
wiel-Stadion.
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VIEL
GLÜCK

Eine großzügige Spende in Höhe von 2.000 Euro erhielt
der Böhringer Jakobushof von der in Böhringen ansässi-
gen Ing. Erich Pfeiffer GmbH. Franco Lucà (r.), Leiter
der Kosmetikdivision des Spezialisten für Zerstäuber-
und Dosiersysteme, übergab den Scheck an Susanne
Graf, Leiterin dieser Facheinrichtung für Wohnungslose
im Landkreis Konstanz. Die Summe kam bei der Weih-
nachtstombola der rund 720 Mitarbeiter zusammn -pud-

� SPENDE FÜR JAKOBUSHOF
In der Stadthalle in Singen findet am Samstag, 1.
März  von 14 bis 17 Uhr die 15. Prospektbörse
der Hegau-Touristik statt. Die Halle  ist für Besu-
cher ab 13.30 Uhr geöffnet. Ziel ist es, den Touris-
mus in der Region Bodensee-Hegau zu stärken
und zu fördern. Auf dem Programm stehen außer-
dem Vorträge und Vorstellungen verschiedener
Ausflugsziele. Die Besucher erwartet neben der
Bewirtung eine Verlosung mit attraktiven Preisen. 

Singen (of). Rund 50 Eltern ha-
ben bisher an der Bildungsoffensi-
ve »Elterpass« hier in der Region
teilgenommen. Darüber berichtete
Dr. Monika Fander letzten Diens-
tag, als eine Reihe weiterer Eltern-
pässe an junge Familien übergeben
werden konnten und ihre prese
dafür entgegennehmen konnten. 
Die Initiative »Elternpass« wurde
im Jahr 2006 in der Kooperation
von Bildungseinrichtungen rund
um den Bodensee gestartet und da-
mit mussten nicht einmal neue An-
gebote der Hilfestellung für junge
Eltern gegeben werden: durch Trä-
ger wie die AWO mit ihrer Eltern-
schule, das Elternforum Radolf-
zell, die Volkshochschule, Kinder-
schutzbund, Rotes Kreuz, Diako-
nisches Werk, die katholischen Bil-
dungswerke und weiterer Träger
gibt es bereits eine Vielfalt an Hil-
festellung für junge Eltern, die da-
bei in ihrer Erziehung unterstützt
werden und wertvolle Anregungen
erhalten, zum Beispiel mit Kursen
der frühkindlichen Förderung
nach dem »Prager-Eltern-Kind-
Programm« (Prekip), mit Förder-
kursen bis hin zu Ratgebern für
den Umgang mit Pubertierenden.
Insgesamt 40 Bildungsträger haben
sich in der Bildungsoffensive El-
ternpass zusammen getan. 
Die Eltern, so der Grundsatz, sol-
len eben bei der Erziehung ihrer
Kinder nicht alleine gelassen wer-
den.
Das gute Gefühl, mit anderen El-
tern sich auch austauschen zu kön-
nen, bestätigten die Vertreter der
Familien, die jetzt ihren Elternpass
entgegen nehmen konnten auch
eindeutig. »Ich fühle mich jetzt
nach den Elternkursen sicherer«,
sagte eine Mutter exemplarisch für

die anderen. Özlem Yldiz, die zu-
sammen mit ihrem Mann Cihan
und Sohn Evren zur Preisverlei-
hung nach Singen gekommen war,
und die das Prekip-Angebot wie
Säuglingsschwimmkurse nutzte,
hob vor allem die sozialen Kontak-
te hervor, die auch durch die Kurse
entstehen.
Dr. Monika Fander hofft, dass der
Elternpass mehr und mehr zu
Selbstverständlichkeit wird und
die Eltern das als Angebot mehr
und mehr nutzen. Man stehe mit
dem Angebot noch am Anfang, es
müsse bekannter unter den Eltern
werden.
»Selbst für das Auto braucht man
einen Führerschein, Eltern waren

bei der wichtigen Aufgabe der Er-
ziehung bisher auf sich alleine ge-
sellt und niemand kümmerte sich
darum, die Eltern zu dieser Aufga-
be auch zu befähigen«, bemerkte
Egon Graf von der Sparkasse Sin-
gen bei der Übergabe letzte Wo-
che. Die Sparkasse Singen-Radolf-
zell unterstützt die Bildungsinitia-
tive.
Auch weitere Einrichtungen un-
terstützen den Elternpass: denn
mit dem Pass können die Eltern
auch einen Preis entgegen nehmen.
Mehr Informationen zum Eltern-
pass gibt's unter www.lernsee.de
oder bei der AWO-Elternschule
07731/958950 oder beim Bildungs-
zentrum Singen 07731/982590.

Führerschein für Eltern
Rund 50 Eltern nahmen an Bildungsoffensive teil

Sie haben den Elternpass gemacht: Am letzten Dienstag konnte weite-
re Eltern ihren Elternpass im Beisein mit Vertretern der Bildungsein-
richtung und der Sparkasse im Bildungszentrum Singen entgegen
nehmen. 50 Eltern haben bislang an der Bildungsoffensive teilgenom-
men. swb-Bild: of

Radolfzell (swb). Bei der gut be-
suchten Mitgliederversammlung
des Vereins »Lebenshilfe für Afri-
ka« konnte der 1. Vorsitzende
Werner Schwarz eine positive Bi-
lanz vorlegen: Zentrales Ereignis
des vergangenen Jahres war die
Übernahme der örtlichen Leitung
des Kinderdorfes Kamishango in
Tansania am 4. März 2007 durch
vier Schwestern des St. Anna Or-
dens (Indien/Tansania). 
Im Kinderdorf werden 250 Wai-
senkinder, deren Eltern an Aids
verstorben sind, von den Schwe-
stern betreut. Hier gilt es, für die
richtige Ernährung und Beklei-
dung der Kinder zu sorgen, den
Kindergarten zu führen, bei den
Hausaufgaben zu helfen, den be-
gabten Schülern den Besuch der
Sekundarschule oder eine hand-
werkliche Ausbildung zu ermögli-
chen, die medizinische Versorgung
(Ambulanz, Gesundheitsfürsorge)
sicher zu stellen, die Bildungsar-
beit (Kinder- und Erwachsenenbil-
dung) durch entsprechende Semi-
narangebote auszubauen sowie die
Landwirtschaft (Eigenbedarf und
Ausbildung) zu führen. 
Zur Zeit baut der Verein in Kamis-
hango ein Bildungshaus und kann
dann ab Mitte 2008 die Schulungs-
angebote in Zusammenarbeit mit
der Gemeindeverwaltung erwei-
tern. Die Arbeit der St. Anna
Schwestern unterstützt die
Bemühungen der Regierung, das
allgemeine Bildungsniveau deut-
lich zu verbessern. 
Besonders wichtig sind zunächst
Schulungen zu den Themen Aids
und Malaria, über Hygiene,
Ernährung, Landwirtschaft, medi-
zinische Versorgung, Erziehung
und allgemeine Grundlagen des
Zusammenlebens (unter anderem

über die Rechte der Frauen, der
Kinder). Außerhalb Kamishangos
engagierte sich »Lebenshilfe für
Afrika« im vergangenen Jahr noch
an weiteren Orten in Tansania. Be-
sonders zu nennen sind Tabora
und Monduli Juu. In Tabora trägt
der Verein die Kosten für 25 Wai-
senkinder, die dort ebenfalls von
St. Anna Schwestern nach dem
»Modell Kamishango« betreut
werden.
In Monduli, im Massailand, half
der Verein einer Mädchenschule
mit zur Zeit 105 Schülerinnen bei
der Wasserversorgung, indem als
Übergangslösung zunächst zwei
große Regenwasser-Tanks gebaut
wurden. Der Jahresrückblick von
Herrn Schwarz verdeutlichte be-
sonders das wichtigste Ziel aller
Vereinsarbeit: Die anvertrauten
Menschen sollen gesund und gut
ausgebildet ihr Leben und das ih-
rer Familie selbst gestalten können
und nicht passiv auf fremde Hilfe
warten.
Ziele im neuen Jahr sind die Innen-
ausstattung des Bildungshauses in
Kamishango, verbunden mit einem
erweiterten Seminarangebot, ein
verstärkter Anbau der Heilpflanze
Artemisia annua (große Hilfe bei
Malaria und Aids), eine verbesserte
Wasserversorgung in Monduli Juu
(Trinkwasserbrunnen, Bau einer
Wasserleitung), die weitere Unter-
stützung der Waisenkinder von Ta-
bora und besonders die Unterstüt-
zung der St. Anna Schwestern in
Monduli Juu.
Infosmationen über den Radolf-
zeller Verein unter: www.lebens-
hilfe-afrika.de. Spenden: Sparkasse
Singen-Radolfzell, Konto Nr.
3904190, BLZ 69250035, Volks-
bank Konstanz Konto Nr.
222233330 BLZ 69291000.

Lebenshilfe für Afrika
Positive Bilanz 2007

Singen (swb). Frauen sind die
größte Zielgruppe überhaupt, tref-
fen Studien zufolge rund 80 Prozent
aller Kaufentscheidungen und wer-
den mit ihren Interessen und Be-
dürfnissen dennoch oft vernachläs-
sigt. In Singen tritt jetzt eine neue
Messe für die gut 250 000 Frauen aus
der Region im Hegau und am west-
lichen Bodensee an, um dies zu än-
dern. Ende April wird Premiere bei
der Messe »Frau 2008« gefeiert. Die
erste, groß angelegte Messe für die
Frauen aus Singen, aus dem Land-
kreis Konstanz und den Schweizer
Kantonen Schaffhausen und Thur-
gau ist voll  auf die weiblichen Inter-
essen und Themen ausgerichtet. Un-
ter dem  Titel »Frau 2008 - Die
Messe  für Sie« und mit einer Kon-
zeption, die das Lebensgefühl der
Frauen von heute in den Mittel-
punkt stellt,  wird die neue Publi-
kumsmesse vom 25. bis zum 27.
April in der  Stadthalle in Singen ih-
re Tore öffnen. »Mit der Frau 2008
stoßen wir in eine Marktlücke«, be-
tont Veranstalter Roland Mezger.
Im September hatte Mezger bei der
erfolgreichen Premiere seiner Erleb-
nismesse für Frauen in Donaue-
schingen rund 6 000 Besucherinnen

zu Gast. Auch in Singen will der
Veranstalter den Frauen »eine span-
nende Mischung aus Informationen
zu Frauenthemen, Shopping, Erleb-
nis und Genuss« bieten. Im Visier
hat er dabei »die aktiven, selbständi-
gen und vielseitig interessierten

Frauen jeglichen Alters«. Damit sich
sie Besucherinnen auch wirklich
wohl fühlen, hat das Messeteam von
Mezger eigens für die Premiere eine
neuartige »Piazza-Konzeption« ent-
wickelt. Lebendige Kommunikati-
onsinseln zwischen den Standreihen
sollen die Besucherinnen mit Aktio-
nen und kleinen Überraschungen
zum Verweilen einladen. Kurzvor-
träge, Workshops und kleine Shows
wollen zusätzlich unterhalten. »Der
Besuch soll zum Erlebnis werden«,
betont der Messeexperte. 
»Die Messe für Sie« wird sich in die
sechs Themenbereiche »Mode &
Accessoires«, »Lifestyle & Luxus«,
»Gesundheit & Fitness«, »Schön-
heit & Wellness», »Haushalt & Job«
sowie »Freizeit & Genuss« gliedern.
Im Rahmenprogramm sollen Mo-
denschauen, Frisur- und Stylingsho-
ws sowie Sport- und Fitnessvor-
führungen stattfinden. Mezger
verzeichnet bereits eine rege Beteili-
gung der ortsansässigen Unterneh-
men. Infos und Anmelden für inter-
essierte Geschäftsleute, die sich der
Zielgruppe »Frau« einmal anders als
üblich präsentieren wollen, gibt es
unter www.frau2008.de oder über
die Info-Hotline: 0771 / 13 999.

Frauen im Mittelpunkt
Erste Messe für Frauen in der Stadthalle Singen

Unter dem Motto »informieren,
einkaufen, erleben und genießen«
wird Messeveranstalter Roland
Mezger (im Bild) Ende April eine
große Messe für die 250 000 weib-
lichen Einwohnerinnen der Regi-
on veranstalten. 

swb-Bild Veranstalter

Die Fußballer des BSV Nordstern Radolfzell können seit Neue-
stem mit neuen Trikots und Trainingsanzügen auflaufen und die
Nachwuchskicker mit einem neuen Bus zu den Auswärtsspielen
fahren. Einen kompletten Trikotssatz für die C-Jugend stiftete die
Singener Firma Sauter, die Hemden für die Aktiven sponsorte die
Firma Schweitzer und ihre Trainingsanzüge die Stadtwerke Ra-
dolfzell. Der Bus ist eine Spende von Radolfzells Ehrenbürger
Werner Messmer und Opel Brecht Singen. Bei der Spendenüber-
gabe freuten sich mit den Fußballern Werner Messmer und Josef
Sauter-Steidle (5., 6. von links) sowie BSV-Vorsitzender Helmut
Höner (rechts). Für den BSV Nordstern spielen zehn Mannschaf-
ten, davon sieben Jugendteams. Der Verein hat insgesamt  rund
459 Mitglieder. 

swb-Bild: pud

Neue Trikots für BSV-Kicker

�
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NEU: Parkinson-Selbsthilfe-
gruppe Singen Bei guter Witte-
rung trifft sich eine Grupper der
Mitglieder zum Walken jeden
Dienstag um 10.30 Uhr beim Hoh-
entwiel-Stadion.
»Dem Alltag eine Seele geben«
unter diesem Thema steht die Bil-
dungswoche im Kloster St. Trud-
bert in Stockach, Münstertal vom
3.3.-7.3. Eingeladen sind Frauen je-
den Alters zum kreativen Tun, ge-
meinsam Singen u. Fröhlich sein
sowie zu einem Ausflug in die Re-
gion. Info u. Anmeldung in Frei-

burg: Tel. 0761/5144-243 oder bei
Linda Renner, Tel. 07771/3779.
AWO Projektwerkstatt: EDV
Kurs »Aufbaukurs (OpenOffice)«:
Mo., 3.3., 9-12 Uhr, Mi., 5.3., 9-12
Uhr, Mo., 10.3., 9-12 u. 13-16 Uhr,
Mi., 12.3., 9-12 Uhr, 5 Teilnehmer,
Kurs im Haus der AWO, Heinrich-
Weber-Platz 2, Singen, Günter Che-
rubim, Tel. 07731/8229406, email:
StepbyStep@awo-konstanz.de.
AWO Projektwerkstatt: EDV
Kurs »Auffrischungskurs (Ope-
nOffice)«: Mo., 28.1., 13-16 Uhr,
Mo., 11.2., 13-16 Uhr, Mo., 18.2.,
13-16 Uhr, Mo., 25.2., 13-16 Uhr,
Mo., 3.3., 13-16 Uhr. 5 Teilnehmer,

Kurs im Haus der AWO, Hein-
rich-Weber-Platz 2, Singen, Günter
Cherubim, Tel. 07731/8229406,
email: StepbyStep@awo-kon-
stanz.de.
Elternkreis dorgengefährdeter u.
drogenabhängiger Jugendlicher
Singen-Radolfzell-Konstanz trifft
sich am Mi., 5.3., um 19 Uhr im
Haus der Diakonie (Seniorentreff),
Tegginger Str. 16, Radolfzell.
Selbsthilfegruppe Schlafapnoe
Am Do., 28.2., wird ab 19 Uhr im
Seminarraum vom Radolfzeller
Krankenhaus Michael Müller über
»Herzinsuffisienz und Schlafap-
noe« referieren sowie über Neues

vom Gerätemarkt berichten. Zuvor
findet wieder eine Maskenberatung
statt (ab 18 Uhr).
Kath. Regionalstelle Singen: Ge-
sprächstraining für Paare EPL-
Wochenendkurs mit Übernach-
tungsmöglichkeit u. Verpflegung v.
Fr., 14.3., 18 Uhr bis So., 16.3., 16
Uhr in St. Luzen, Hechingen. An-
meldungen bei der Kath. Regional-
stelle Bodensee-Hohenzollern,
Zelglestr. 4, Singen, Tel. 07731/-
8755-0, Fax: 07731/8755-99, email:
sekretariat@bodensee-hohenzol-
lern.de.
DLRG: ordentlicher Bezirkstag
am Fr., 29.2., 19.30 Uhr, Wasserret-

tungszentrum der DLRG, Weiher-
hofstr. 12 (nähe Bahnhof Peters-
hausen, Zufahrt über Max-Stro-
meyer-Str.). Tagesordnung unter
anderem: Berichte, Kassenbericht,
Haushaltsplan 2008 und anderes.
Gottesdienste in der Autobahn-
kapelle: So., 2.3., 11 Uhr Euchari-
stiefeier, verantwortl.: kath. Pfarrer
Gebhard Reichert.
Sondertermin für die Prüfung
von Wohwagen, Reisemobilen u.
Zugfahrzeugen am Sa., 15.3., von
7.30-12 Uhr beim TÜV-Center
Singen, Laubwaldstr. 11. Telefoni-
sche Anmeldung unter: 07731/-
8802-0.

b.free sucht 
Verstärkung

Engen (swb). Das haupt- und eh-
renamtliche b.free-Team sucht
Unterstützung im Bereich der
b.free-Botschafter. Hierzu findet
am Samstag, 8 März von 9.30 Uhr
bis 13 Uhr im Rathaus Engen ein
Botschafterkurs statt. Ansch-
ließend bekommt jeder Teilneh-
mer ein Botschaftszertifikat. Wei-
tere Informationen und
Anmeldung unter Telefon
07531/8001782/-1787.

KURZ & BÜNDIG

HO T L I N E S

FACHMÄRKTE
IH R E

SONDERBONUS FÜR HYBRIDHEIZUNG

Mit einem Bonus von 750 Euro fördert das Bundesumweltministerium den Tausch eines alten Heizkessels durch einen neuen Brennwertkessel für Öl oder Gas, wenn gleich-

zeitig eine Solaranlage mit Heizungsunterstützung installiert wird. Für die Solaranlage werden 105 Euro pro Quadratmeter Kollektorfläche gezahlt. Bei einer Brennwerthei-

zung mit 10 Quadratmeter Solaranlage sind das 1.800 Euro Zuschuss. Das Programm ist auf Privathaushalte beschränkt.

Vor der Investition, so empfiehlt der Heizungshersteller Rotex, sollten Hausbesitzer prüfen, ob die geplante Heizung die Förderrichtlinien erfüllt. Der Brennwertbonus wird nur

gezahlt, wenn die Solaranlage zusätzlich zur Warmwassererzeugung auch den Kessel mit Sonnenwärme unterstützt. Weil diese so genannten Hybridheizungen fossile und

regenerative Energieträger nutzen, sparen sie besonders viel Öl oder Gas ein. Ausführliche Informationen da-

zu gibt es bei den regionalen Handwerkern.

Beim Öl-Brennwertkessel ist zum Beispiel darauf zu achten, dass er für Bioheizöl ausgelegt ist, denn in Zu-

kunft kommt vermehrt schwefelarmes Heizöl auf den Markt, dem Biokraftstoff aus nachwachsenden Roh-

stoffen beigemischt ist. Entsprechend vorbereitete Kessel und Komponenten tragen beispielsweise das Zei-

chen »Ready for Bio-Oil«.

Die Fördermittel müssen sechs Monate nach Herstellung der Betriebsbereitschaft der Hybridheizung bean-

tragt sein. Das begünstigt die Nachrüstung der Solaranlage zum Brennwertkessel. Davon profitieren Hausbe-

sitzer, die frühzeitig in moderne Heizungstechnik investiert haben. Weitere Fördergelder gibt es über regiona-

le Programme. Informationen unter www.rotex.de. (mso)

GLASER: Adamzcyk 0 77 31 / 5 33 46

MOTORGERÄTE: Piehler 0 77 32 /5 88 16

STUKKATEUR: Sauter 0 77 31 / 6 32 24

BODENBELÄGE: TOP 0 77 31 / 18 23 35

Tebo 2000 0 77 32 / 5 88 11

CAR SYSTEMS: cartronic 0 77 31 / 18 34 65

FLIESEN: Schlenker 0 77 32 / 1 21 82

ELEKTRO: Stengele 0 77 31 / 6 60 42

DRUCKERPATRONEN
TONERKARTUSCHE: Cartridge World 0 77 31 / 18 96 63

&FACHLEUTE

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

TOP ist unsere Ware:

BODENBELÄGE

Otto-Hahn-Str. 26, 78224 Singen

Telefon 0 77 31/18 23 35

www.topbodenbelag.de

Ihr Meisterbetrieb

■ Parkett
■ Laminat

■ Teppich

E N B E L Ä G E

ELEKTROTECHNIK

INSTALLATIONEN

KUNDENDIENST

e. K.
78224 Singen Werner-von-Siemens-Str. 8
Telefon (0 77 31) 6 60 42  •  Telefax (0 77 31) 6 94 06

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen !
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

www.Schlenker-Fliesen.de

Ihr Fliesenfachgeschäft

Radolfzell, Libellenweg 10     07732 - 12182

lenker

Fliesen      Radolfzell

Einlad ngums .M z
Sa tag 1 är

Bummeln Sie doch 
mal durch unsere 
neue Ausstellung,
vielleicht finden 
Sie ja Ihre Traumfliesen. 
Ein Gläschen Sekt 
steht schon bereit.
Bis bald!!

Samstag, 1. März 

geöffnet 9-18 Uhr

Mo-Fr. 9-12 Uhr u. 13.30-17.30 Uhr, Sa 9-12 Uhr oder nach Absprache

 Sauter GmbH//Carl-Benz-Str. 8//78224 Singen//Tel. 07731-63224//www.sauter-putz-stuck.de

Stuck

Gerüstbau

Aussenputz

Brandschutz

Trockenbau

Hebebühnen

Altbausanierung

Vollwärmeschutz

Innenputz

Fliessestrich

Luftentfeuchter

Asbestsanierung

Energieberatung

Auch im Internet

ein guter 

Partner

www.wochenblatt.net
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WÖRTLICH  GENOMMEN
Deutsche Sprichwörter und was sie aussagen

Wer einen Hund hat und wo-
möglich ein junges, tempera-
mentvolles Exemplar, der
weiß, wie schön es ist, wenn
das Hundi schläft! Es ist still,
nur ganz leise hört man seinen
Atem und manchmal wird es
auch im Traum aktiv, bellt lei-
se und die Läufe zucken un-
koordiniert. Wahrscheinlich
träumt es von der Jagd über
die Wiese mit einem anderen
schnellen Hund. Doch sobald
man sich im Raum bewegt
oder zu laut spricht, geht der
Alarm an. Das Tier blickt auf,
hebt manchmal den Kopf und
kann in Sekunden feststellen,
ob Gefahr droht. Manchmal
wird es sofort aktiv und wu-
selt wieder durchs Wohnzim-
mer, will Leckerli oder Strei-
cheleinheiten und dann sage
ich: »Man soll schlafende
Hunde nicht wecken!« Es ist
einfach nicht gut, wenn so ein
Tier oder der Mensch, auf den
dies Sprichwort gemünzt ist,
wieder aktiv wird. Zumindest
nicht zu dem Zeitpunkt! Im
Grunde ist eine Situation ge-
meint, die gerade so schön in
Vergessenheit gerät. Wie oft
lassen wir eine unbedachte
Bemerkung fallen oder verra-
ten ein Geheimnis mit einem
Zucken der Mundwinkel. Der
Mensch, unser Gegenüber,
der davon nichts wissen sollte

oder gar nicht daran erinnert
werden möchte, zuckt zusam-
men und die Erinnerungen
kommen hoch – angenehme
oder sehr schmerzliche –
bleibt dahin gestellt. Etwas
geschieht in dem Moment mit
uns – wie mit dem Hund!
Oder mit dem Finanzamt. Zur
Zeit ist es einer Bande von
Steuerhinterziehern auf den
Fersen. Schon komisch, dass
es Menschen gibt, die an die-
sen Wachhunden des Staates
Millionen Euros vorbei-
schleppen und diese Hunde
dabei gar nicht aufwachen.
Doch irgend jemand hat zu
laut gehustet (»gebellt«) oder
musste sich unangenehm be-
merkbar machen, für einen
großen »Knochen« z.B. und
schon wachen alle schlafen-
den Hunde der Republik auf
und bellen wie verrückt. Und
alle bellen mit: die von der
Presse, die vom Fernsehen,
die von der Staats-anwalt-
schaft, vom Finanzministeri-
um und... und.... Aber am lau-
testen bellen die aus Liechten-
stein. Sie wollen damit nur
ausdrücken, dass sie von
nichts gewusst haben und völ-
lig unschuldig in diese Situa-
tion geraten sind. Doch es gibt
noch ein anderes ähnliches
Sprichwort: »Betroffene Hun-
de bellen!« Margeto

»Schlafende Hunde soll man
nicht wecken«

Radolfzell (swb). Er war
ein Wochenende für Früh-
lingsgefühle im doppelten
Sinne. Zum einen konnten
Sonne und entsprechende
Temperaturen dafür sorgen,
zum andern wartete die schon
traditionelle Hochzeitsmesse
»Ja« im Radolfzeller
Milchwerk mit entsprechen-
den Anregungen für ein mehr
an Zweisamkeit auf.
Befürchtungen aus Radolf-
zell, dass die bislang in der
Region führende Veranstal-
tung durch neue Konkurrenz,
etwa aus Singen leiden könne,
haben sich am vergangenen
Wochenende relativiert: die
beiden Messetage werden als
gut besucht gewertet.
Insgesamt 33 Aussteller, die
sich alle im Ausstellungsrah-
men des Milchwerks im Saal
wie im Foyer präsentierten,
boten vielfältige Informatio-
nen zu allen Bereichen rund
um Thema Hochzeit und de-
ren Vorbereitung. 

Vom Trauring bis zur Brief-
papier für die Einladungen,
vom Blumenschmuck bis zur
edlen Stretchlimousine, von
der Event-Agentur bis zur
Körperpflege - vom direkten
Gespräch mit den lokalen
Standesbeamten bis zur Live-
präsentation der Partyband
reichte das Spektrum.
Ein unbestrittener Höhe-
punkt waren natürlich die
vier Modenschauen, die die
Agentur »Auftritt«, die mit
interessanten Bildern inclusi-
ve mehrere romantischer
Braukleid-Durchgänge von
zwei Anbietern das Thema
heiraten in Sachen Mode auf
die Bühne brachten.
Die gegenwärtigen Umbauar-
beiten am Milchwerk beein-
trächtigten die Ausstellung in
keiner Weise. 
Manch ein Besucher nutzte
die Zeit der Kaffeepause ger-
ne auch dazu ein Blick auf die
Baustelle im Innenhof zu
werfen.

Frühlingsgefühle
Hochzeitsmesse im Milchwerk

Frühlingsgefühle erzeugte die Hochzeitsmesse »Ja« im Ra-
dolfzeller Milchwerk am Wochenende. Die vier Modenschau-
en der Agentur »Auftritt« waren besonderer Publikumsma-
gnet. swb-Bild: of

Singen (swb). Auch in die-
sem Jahr möchte die Messe
»Umwelt 2008 Singen« klei-
nen und mittelständischen
Unternehmen, sowie Verbän-
den und Vereinen aus den Be-
reichen zukunftsorientiertes
Bauen, Renovieren, Sanieren,
ökologisches Wohnen sowie

Förderung und Finazierung
die Chance geben sich in der
Stadthalle Singen in vollem
Rahmen zu präsentieren. Die
umweltfreundliche Mobilität
wird als Themenschwer-
punkt auf der Umwelt vetre-
ten sein. Ziel dieser Veran-
staltung ist es Interessenten

und Anbieter aus der selben
Region zueinander zu brin-
gen und so die Informationen
direkt aus erster Hand weiter
zu geben. Der Erfolg der
Aussteller vom letzten Jahr
hat gezeigt, dass das Konzept
der Messe bei den Interessen-
ten ankommt. Bereits jetzt

sind 65 Prozent der Fläche
vergeben.  Durch ein attrakti-
ves Rahmenprogramm ist die
Messe interessant für die
ganze Familie. Markus Jäger
kocht mit Lebensmitteln aus
der Region. Geöffnet ist die
Messe vom 3 bis 5 Oktober
von 10 bis 18 Uhr.

Messe »Umwelt 2008« 
Starke Plattform für Hersteller und Mobilität

Zeugen
gesucht

Allensbach (swb). In der
Nacht auf Freitag kam es in der
Straße Im Weinberg zu Vanda-
lismushandlungen. Hierbei
wurden Mülleimer umgewor-
fen, sowie eine Getränkekiste
und zwei  Figuren entwendet.
Hinweise an den Polizeiposten
Allensbach 07533 / 97149.
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Gültig ab Do. 28.02.08
Solange der Vorrat reicht!

Irrtümer vorbehalten! 

*
u

n
ser alter Preis

Jetzt auch online-shopping!
“shop.thomas-philipps.de”

Patio Aufzucht-Set
im Keramiktopf, Tomate, 
Basilikum oder Schnittlauch

mit Erde +
Saatgut

je
Aussaaterde
vorgedüngte und gemischte 
Erde zur Aussaat und 
Anzucht von Blumen- 
und Gemüsepflanzen

20Liter

(1l = -,10)

mit Perlite

Vorteilspreis
10 Tüten = 

Blumen- und
Gemüsesamen
z.B. Sonnenblumen, Edelwicken, 
Möhren, Radieschen u.v.m.

über 60Sorten

je

A
b
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o
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Stiefmütterchen
in vielen versch. Farben

10 Pflanzen

Blaue Scheinzypresse 
oder Thuja Brabant

H 80-100cm

je

Vorteilspreis
10 Stück = 

je

Technische Daten:
• Aufnahmeleistung: 85 Watt
• Leerlaufdrehzahl: 4.800 min-1
• Schleifscheiben-ø (innen): 23mm
• Schleifscheiben-ø (außen): 108mm
• Schleifscheibendicke: 3,2mm
• Gewicht: 2,2kg

kompakt und robust

(ohne Auflagen)

Garten-
Kissentruhe

für bis zu 6 Auflagen, 
120x50x60cm

Die extra Große!

unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers

Technische Daten:
• Motorleistung 1800 Watt (P1) 
• Kettengeschwindigkeit 8 m/, 
• Schwertlänge 350 mm, 

Carlton-Qualitätskette

Elektro Kettensäge für

den harten Einsatz!

Elektrische Kettensäge
ergonomisch geformt, mit Spezialeinlage für
hohe Griffsicherheit, doppelt gelagerter 
Kettenbremshebel für optimale Sicherheit,
Kettenschmierung regelbar

Kinder-
Schokolade
mit hohem 

Milchanteil, versch. Sorten

2x100g
(100g = -,85)

je

Keramik Dekokugel
glasiert, versch. Farben

ø 10cm

25kg

Spielsand
gewaschen und 
pasteurisiert

(1kg = -,08)

Inkl. 5 Flecken-
tücher gratis!

*

Oxi Action
Multi-Gel

Mehrzweck-Fleckenentferner,
für Vorbehandlung und 

Maschinenwäsche

1250ml
(1L = 3,55)

Deutsche Speise-/
Einkellerungs-
kartoffeln

10kg

HKL. I, vorwiegend 
festkochend, Sorte 
siehe Etikett

(1kg = -,20)

HKL. II

5kg

Deutsche
Speise-
zwiebeln

(1kg = -,30)

Mandelbaum
Prunus Triloba, 
im 5 Liter Container

100-125cm

Sandkasten “Apfel”
aus Kunststoff in Apfelform

B 115cm

Braunkohlen-Briketts
• lange Brenndauer
• hoher Heizwert >19,0 MJ/kg
• geeignet für Dauerbrand
• Format: 2-Zoll

10kg
(1kg = -,20)

je

Beerenobststräucher
• Himbeeren
• Brombeeren
• Johannisbeeren

ø 29cm 3,68

Deko-
Weiden-

kranz
versch. Farben

ø 19cm

ø 15cm 1,29
ø 20cm 3,98
ø 25cm 7,98

Doppeltafel!

Sägekettenschärfgerät
• Tiefenbegrenzung
• Skala zur präzisen 

Schleifwinkeleinstellung
• Kettenspannvorrichtung
• Schleifscheibe
• transparentes Sichtglas

unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers

Snickers, Dove, Mars,
Milky Way, Bounty,
Maltesers Teasers,
Twix, Dove Caramel

375g

Pralines
Alpenmilch-Schokolade mit 
Haselnuss-Nougatcreme-Füllung

mit frankierter Grußkarte

(100g = -,66)
(1kg = 10,64)

*
150g

im 9cm Topf

Metall-
Komposter
Zinklegierung, zum 
Kompostieren von 
Gartenabfällen,
Busch-, Baum- 
und Rasenschnitt

100x80cm

(ohne Inhalt)

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 9D-1-2007

dekorative Details einfache Montage

Herren-Größen: 

M (48/50)–XL (56)

Damen-

Größen: 

S (36/38)–

L (44/46)

Toll in 
Form!

je 

5,99*

Sport-
Hose
100 % Polyester.

Sport-T-Shirt
95 % Polyester, 

5 % Elastan, LYCRA® bzw.

100 % Polyester. 

je 

4,99*

je 

5,99*

Sport-Unterhemd,
seamless
75 % Polypropylen,

16 % Polyamid,

9 % Elastan.

Damen-Größen: S (36/38)–L (44/46)

Herren-Größen: M (48/50)–XL (56)

je Paar

4,99*

Rosenbogen
Akzente setzen im Garten, an Auffahrten 

oder Eingängen!

• ideale Rankhilfe für Rosen und 

Kletterpflanzen

• pulverbeschichtetes Metall, schwarz

• sehr stabile Konstruktion
• integrierte Erdspieße – einfach in die Erde

stecken oder für besten Halt einbetonieren

• leichter und schneller Aufbau

Einfache Montage.

Maße ca.: 

130 x 260 x 39 cm (B X H X T)

je

29,99*

Kamelie
Prächtige, 

winterharte

Pflanzen in
versch. Farben.
Mit Pflege-

hinweis.

Im 3-l-Topf.

Höhe ca.:

60–100 cm.

Gummi-
Stiefe-
letten
Futter und 

Decksohle reine

Baumwolle.

Größen:

37–41

je Pflanze

–,95*

Oster-Kranz
oder Schale

Qualitäts-
Rose

je

5,99*

je Pflanze

12,99*

Mit

Schrauben
und

Muttern
einfach zu

verbinden.

Maße ca.: 70 x 100 cm
Inhalt ca.: 120 Liter

Rolle

2,49*

20 Abfallsäcke
Mit Zugband. Beson-

ders durch-
stoßsicher,
äußerst

reißfest.

Set

5,99*
LACURA® Beauty 
Bronzing Powder

Verleiht 

einen sonnen-

gebräunten

Teint. 

Inkl. Taschen-

pinsel.

je

2,49*

LACURA® Beauty 
Kajal- oder Augenbrauen-

Stift 
„2 in 1“

je 2,8-ml-Stift

4,99*

Inkl. Spitzer.

LACURA® Beauty 
Concealer Pen

Abdeckcreme
kaschiert
Schatten,
Linien...
Pinsel-Applika-
tor ermöglicht
präzises
Auftragen.

Push-Button für

optimale Dosierung!

je

19,99*

je

7,99*

je

9,99*

Badetuch XXL
Reine Baumwolle 

– Walk-Frottier. 

Extra groß und 

flauschig weich. Mit 
attraktiver Bordüre. 
Maße ca.: 103 x 180 cm

je 250-ml-Fl.

2,99*

Auch für

Stand-WC!

je Set

7,99*

Badezimmer-
Garnitur, 3-tlg.
• Matte, ca. 50 x 80 cm

• WC-Vorleger,
ca. 50 x 40 cm

• Deckelbezug,
ca. 47 x 51 cm

je Buch

1,99*

MULTINORM®
Diät-Drink
Getränkepulver
als Mahlzeiten-
ersatz für eine
gewichtskon-
trollierende
Ernährung.

Ratgeber
„Gesundheit, 
Vitalität & 
Lebensfreude“
Viele Nachschlage-

werke mit je ca. 

96 

Sei-

ten.

OMBIA® 
Wellness
Body- &
Massage-
Öl

Mit Service-

Adresse.

3 Jahre 

Garantie

Inkl. Batterien.

Digitale
Körperfettwaage
Ermittlung von Körperfett-, Wasser-
anteil und Muskelmasse!
• Speicherplatz für 12 Personen

• 100-g-Unterteilung bei Gewicht

• 0,1 %-Unterteilung bei Körperfett-,

Wasser- sowie Muskel-

massen-Anteil

• Tragkraft 

max. 180 kg

(100-ml-Preis 1,20)

Styling
Crimper
3 keramikbeschich-
tete Stylingplatten-
Paare zum Kreppen,
Wellen oder Glätten.

Betriebsbereit nach

ca. 2 Minuten.

Inkl.

Zubehör.

(kg-Preis

11,39)

je 438-g-Dose

4,99*

(100-ml-Preis 4,98)

(100-

ml-

Preis

1,25)

LACURA Natur-
kosmetik®
Shampoo
• Glanz-Shampoo
• Volumen-

Shampoo
• Pflege-

Shampoo

LACURA
Naturkosmetik®
Gesichts-
pflege
• aufbauende 

Nachtpflege
• aktivierende

Tagespflege
• Hautzart-

Pflegecreme

(100-ml-Preis 23,27)
(100-ml-Preis 2,65)

LACURA
Naturkosmetik®
Augencreme
• Rosenwasser
• Sanddorn

je 200-ml-Tube

2,49*

je 250-ml-Fl.

1,99*

je 50-ml-Tiegel

2,49* (100-ml-Preis 1,–)

je 200-ml-Tube

1,99*

je 15-ml-Tube

3,49*

je 75-ml-Tube

1,99*

(100-ml-

Preis –,80)

LACURA Natur-
kosmetik®
Handcreme
• mit Olivenöl
• mit Nachtkerzenöl

LACURA Natur-
kosmetik®
Duschgel
• Aprikose
• Lemongras
• Wildrose

LACURA
Naturkosmetik®
Körperbalsam
• hautzart
• aufbauend
• hautstraffend

3 Jahre Garantie

Inkl. Fitness-

Anlei-

tung.

Set

3,99*

Set

11,99*
Kurzhantel, 10,3 kg
• 1 verchromte Stange

mit Sicherheitsgewinde

• 2 x 2 kg und 4 x 1 kg 
Hantelscheiben aus Gusseisen

• 2 verchromte Feststellringe

je

18,99*
Sportmatte
Studio-Qualität.

Inkl. Trainingsanleitung.

Maße ca.: 
185 x 80 x 1,5 cm

Fitness-
Bänder
2 Zugstärken

(mittel und

stark).

2 Fitness-,
2 Rubber-
Bänder!

Inkl. Fitness-Anleitung!

1/1- oder 

3/4-Länge!

+ + + ALDI SÜD wünscht eine gute Reise! + + +  ALDI SÜD wünscht eine gute Reise!+++
Traumreisen zu ALDI Preisen!
Neu ab 29. Februar 2008! Nur buchbar vom 29.2.–30.3.2008!

• 8-tägige Reise
• Finca-Landhotel
• inkl. Frühstück

• 6-tägige Kreuzfahrt
• 4-Sterne-Schiff
• All Inclusive

• 3-/4-tägiger Urlaub 
• Komfort-/4-/5-Sterne-

Schlosshotels
• inkl. Frühstück

Zu Gast im Schlosshotel

Donau Flusskreuzfahrt

China

Auto- und Familienreise

Schiffs- und Wellnessreise

Rund- und Erlebnisreise

Bade- und ErholungsreiseReisetermine: 14.3.–27.10.2008

Reisetermine: 30.4.–30.12.2008

Veranstalter: Berge & Meer Touristik GmbH, 56578 Rengsdorf. Änderungen vorbehalten,
maßgeblich ist die Reisebestätigung. Mit Erhalt der schriftlichen Reise-
bestätigung sowie des Sicherungsscheins wird eine 
Anzahlung in Höhe von 15 % des Reise-
preises (mind. 25,– p.P.) fällig. 

Die Restzahlung ist 30 Tage vor 
Reiseantritt zu leisten.

Reisetermine: 16.3–26.12.2008

Weitere Informationen finden Sie – ab Freitag, 29. Februar 2008 – in Ihrem Reise-Magazin in Ihrer Filiale, 
bei www.aldi-reisen.de oder abonnieren Sie den Reise-Newsletter!

ab 549,–
pro Person

Mietwagen inklusive!

Mexiko Bade- und ErholungsreiseReisetermine: 6.5.–21.10.2008

ab1.399,–
pro Person

Inkl. Flusskreuzfahrtauf dem Yangtze!

ab 99,–
pro Person

Inklusive Frühstück!

• 8-tägige Familienreise
• 3-Sterne-Feriendorf
• All Inclusive

Österreich/Kärnten Auto- und FamilienreiseReisetermine: 24.5.–4.10.2008

ab 222,–
pro Person

Bis zu 4 Kinder bis Ende6 Jahre reisen frei!

ab 499,–
p. P. zzgl. Trinkgelder an Bordnach eigenem ErmessenFlusskreuzfahrt mit All Inclusive!

Reisetermine: 1.5.–17.7.2008

Spanien – Finca-Landhotel

ab999,–
pro Person

Auf Wunsch Vorab-Rundreise buchbar!

• 16-tägige Reise • 4-Sterne-Hotels/4-Sterne-Schiff
• inkl. Verpflegung

ab Do.
28. Feb.

A-Qualität.

Modelle 

teilweise 

nicht in 

allen 

Größen 

verfügbar.

3 Jahre Garantie 

Versch. Designs.

Versch. Sorten.

• 9-tägige Reise
• 5-Sterne-Hotel
• All Inclusive
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Werden Heizkörper nicht oder nur
selten gebraucht, besteht oft der
Wunsch, diese auszubauen, um
Heizkosten zu sparen. Zwar ste-
hen Heizkörper im Sondereigen-
tum, dennoch ist es keinesfalls Pri-
vatsache des Wohnungseigentü-
mers, diese auszubauen, da eine

Demontage die Funktion der Ge-
samtanlage beeinträchtigen könn-
te.
Die Eigentümergemeinschaft kann

daher grundsätzlich beschließen,
dass es den einzelnen Eigentümern
untersagt ist, eigenmächtig Heiz-
körper zu demontieren. Der Aus-
bau ist nur mit Erlaubnis der Mit-
eigentümer möglich. Dazu muss
generell ein Beschluss der Eigentü-
mergemeinschaft erwirkt werden.
Geschieht dies nicht, hat die Ge-
meinschaft Anspruch auf Rückbau
zulasten des jeweiligen Wohnungs-
eigentümers.
Anders sieht es aus, wenn die
Wohnung über eine eigenständige
(Gas-)Etagenheizung verfügt, die
nur der Versorgung der Eigentum-
seinheit dient und mit der Funkti-
on der Gesamtanlage nicht im Zu-
sammenhang steht. Thermostat-
ventile hingegen sind zwingend
Gemeinschaftseigentum, alleine
schon deshalb, weil aufgrund der
Heizungsanlagenverordnung eine
öffentlich-rechtliche Verpflichtung
besteht, selbige an den Heizkör-
pern anzubringen. Eine nicht son-
dereigentumsfähige Einrichtung
kann auch nicht per Teilungser-
klärung als Sondereigentum defi-
niert werden. 
Gleiches gilt für Wärmemengen-
zähler. Diese dienen der jeweiligen
Kostenermittlung und sind
Grundlage der Kostenverteilung
innerhalb der Gemeinschaft. Müs-
sen also Thermostatventile oder
Wärmemengenzähler repariert
oder ausgetauscht werden, gehen
die Kosten zulasten der Gemein-
schaft und sind entsprechend der
Teilungserklärung auf die Eigentü-
mer zu verteilen. (News-Repor-
ter.NET/as)

Heizkörper einfach auszubauen
um Energie zu sparen - das geht
nicht. Die Eigentümergemein-
schaft muss dem zustimmen. 

swb-Bild: News Reporter

Heizkörper nicht 
ausbauen

Die drei wichtigsten Kriterien für
die Bewertung einer Immobilie?
"Lage, Lage und Lage", heißt es
gerne in Maklerkreisen. Natürlich

liegt es auf der Hand, dass bei ei-
nem Immobilienkauf eine weitaus
differenziertere Betrachtungsweise
nötig ist. Gerade beim Erwerb ei-
ner Eigentumswohnung empfehlen
Immobilienexperten der LBS
Bausparkasse, auch die Objekt-
und Verwaltungsunterlagen gründ-
lich ins Visier zu nehmen und einen

Blick hinter die Kulissen der Ei-
gentümergemeinschaft zu werfen.
Wichtig für ein harmonisches Zu-
sammenleben sind eine funktionie-

rende Gemeinschaft und eine aus-
gewogene soziale Struktur im
Haus. Wie viele Parteien leben im
Haus, und wie viele sind davon
Mieter? Eigentümer achten in der
Regel besser auf den allgemeinen
Zustand und die Sauberkeit im
Haus. Bei großen Eigentümerge-
meinschaften kann es oft Streitig-

keiten geben, in der Eigentümer-
versammlung sind Beschlüsse mit-
unter schwierig. Doch auch bei
kleinen Gemeinschaften können
Probleme auftreten, wenn zum
Beispiel die Miteigentumsanteile
überwiegend in der Hand einer
Partei liegen. Hier schafft ein Blick
in die Versammlungsprotokolle
der letzten Jahre etwas mehr Klar-
heit. Gibt es regelmäßig Ärger oder
blockiert eine Mehrheit Sanie-
rungsmaßnahmen, sollte dies hin-
terfragt werden. Auch ein häufiger
Verwalterwechsel weist auf Pro-
bleme in der Gemeinschaft hin.
In Sachen Nebenkosten nicht nur
den Aussagen des Verkäufers ver-
trauen! Die Wohngeldabrechnun-
gen bieten einen guten Überblick
über die tatsächlichen Aufwendun-
gen. Wichtig zu wissen ist auch,
welche Reparaturen oder Sanie-
rungsarbeiten bereits durchgeführt
wurden, ob in absehbarer Zeit
größere Maßnahmen anstehen, für
die eventuell sogar Sonderumlagen
geplant sind, und wie es um die In-
standhaltungsrücklage der Ge-
meinschaft steht. Ist diese nur ge-
ring, muss das beim Kaufpreis
berücksichtigt werden. Die In-
standhaltungsrücklage geht beim
Verkauf der Wohnung entschädi-
gungslos auf den Käufer über.
Vor der Beurkundung sollte auch
die Teilungserklärung eingesehen
werden.
Ebenso sollte geprüft werden, ob
die Bezeichnung der Wohnung in
Kaufvertrag, und Aufteilungsplan
übereinstimmt. . ... (News-Repor-
ter.NET/as)

Kniffelige Wertfrage
Lage entscheidet nicht alleine über Verkaufspreis

Messe für
Dach und Holz

Vom 5. bis 8. März 2008 findet erst-
mals die Fachmesse
DACH+HOLZ International in
Stuttgart statt. Als Branchentreff-
punkt und wichtige Kommunikati-
ons-Plattform des Dachdecker-
und Zimmererhandwerks vereint
sie die bisher getrennten Messen
Dach und Wand sowie Holzbau
und Ausbau nunmehr unter einem
Dach. Eines der Topthemen der
Premierenveranstaltung wird der
künftig verbindlich geforderte En-
ergieausweis für Gebäude sein.
Mit dem bundeseinheitlichen En-
ergieausweis soll Mietern und Käu-
fern die Möglichkeit gegeben wer-
den, den Energiebedarf ihrer
Wohnung oder ihres Hauses ein-
fach und sicher abschätzen zu kön-
nen. Der Ausweis stellt die Ener-
gieeffizienz der Immobilie nach
genau definierten sowie vergleich-
baren Standards dar. Er wird für
Neubauten, aber auch für beste-
hende Gebäude verlangt. Dies
schafft eine umfassende Markt-
transparenz und ermöglicht den
Vergleich verschiedener Objekte
bundesweit. Wärmedämmung und
Energieeffizienz von Gebäuden
sowie die Beratung zum neuen En-
ergieausweis werden auf den Stän-
den der Aussteller ein vielfach dis-
kutiertes Thema sein. Außerdem
stellen die beteiligten Verbände,
der Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH)
und der Bund Deutscher Zimmer-
meister (BDZ), die Leistungen des
Handwerks bei der Energieeins-
parung und der Ausstellung des
Ausweises vor. Informationen un-
ter www.messe-dach-holz.com.

OPEN HOUSE
Besichtigung

Samstag, 01.03.2008,
17 – 18 Uhr
Anspruchsvoller Bungalow
Haldenstr. 11 in Welschingen

KAUFPREIS 249.900,– €

Unverbindliche Illustration

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

Attraktive Doppelhäuser in sonniger Lage

GOTTMADINGEN

Haben Sie bereits eine Eigentumswohnung oder ein Haus, können wir
diese eventuell in Zahlung nehmen.

z. B.: 5 1/2 Zimmer, mit Süd/West-Terrasse, Garten und Balkon, 140 m2

Wohnfläche Dachgeschoss ausgebaut € 239.000,-
(m2-Preis ab € 1.707,- schlüsselfertig!)  

Im Stelzer 3 und 5 / Neubaugebiet Täschen

Musterhaus-Besichtigungen nach Vereinbarung 
- auch am Samstag und Sonntag möglich! - 

Zum Wohlfühlen
und Träumen …

Rielasingen - Insel

MINI Haus C
ca. 128 m2 Wfl. + Nutzfl.,
Terrasse, Garage, Bad mit
Fenster

KP: 204.000,– €

MINI Haus J
ca. 146 m2 Wfl. + Nutzfl.,
Terrasse, Bad mit Fenster,
Gäste-WC

KP: 213.000,– €
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Immobilie der Woche

Engen-Gottmadingen
Sparkasse

Ihre Ansprechpartner: 
Roland Giner, Dieter Bächle, Telefon 07731 - 787588

w
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Sparkassen-Immobilien

Ihr Ansprechpartner:
Michael Binder
Telefon 0 77 33 - 949 370

Altersruhesitz
mit Wohlfühlcharakter
Bungalow in Welschingen, 121
m2 Wfl., auf 4 Zimmer verteilt.

Das Grundstück mit 562 m2

lädt zum Verweilen ein.
Preis: 249.900,– €

Über den Dächern
von Gottmadingen

Einmaliges Anwesen aus dem
Jahr 1939. Top-Zustand. 160
m2 Wfl. bieten Platz für geho-

bene Ansprüche. 565 m2

Grundstück runden dieses tolle
Angebot ab.

Preis: 289.000,– €

EFH in Singen-West
bestehendes Wohnhaus in Hanglage 
mit herrlicher Aussicht in bevorzugter
Wohngegend. 
Grundstück: ca. 660 m2

Preis: 272.000,– €

EFH in Singen-Mitte
zentrale Lage, Laminatböden, Kunststoff-
fenster, 1997 saniert, Gasheizung, gut ver-
mietet, Wfl.: ca. 75 m2

Preis: 119.000,– €

EFH in Engen
neues Haus mit sehr viel Wohnraum
in ruhiger Lage, Niedrigenergiebau-
weise, 5 Gehminuten zum Seehas, 
Gas-Zentralheizung, Garage, Carport,
Wohnfl.: ca. 137 m2, BJ 2002
Preis: 267.000,– €

21/2 -DG-Wohnung
Singen-Süd
gepfl., großz. Wohnung in 6-Fam.-Haus,
EBK, geschl. Dachterrasse, neue Fenster,
Bad mit Fenster, Stellplatz, Keller, bezieh-
bar nach Absprache.
Wohnfl.: ca. 61 m2

Preis: 73.000,– €

SCHEFFELSTRASSE 3 · 78224 SINGEN · TEL. 0 77 31/6 55 52 · FAX 0 77 31/6 77 39

INTERNET: www.treptow-immobilien.de

2-Zi.-ETW in Singen-City
ältere ETW im Zentrum, 1. OG, Keller,
Garage, Wohnfl.: ca. 44 m2, frei
Preis: 48.000,– €

2-Zi.-ETW in Singen-City
gepflegte, neuwertige Wohnung, 
1. OG, Balkon, Keller und TG-Platz,
Wohnfl.: ca. 49 m2,
Preis: 88.000,– €

3-Zi.-ETW 
in Radolfzell-Güttingen
ruhige Lage, 1. OG, Fenster neu, 
Bad und Gäste-WC neu, Balkon, 
Garage, Wohnfl.: ca. 82 m2, 
kurzfr. n. Absprache
Preis: 99.000,– €

2-Zi.-ETW in Worblingen
gepflegte Wohnung im 3. OG, 
mit Aufzug, neue Fenster, Bad neu,
EBK, mit Keller
Wohnfl.: ca. 55 m2

Wohnung 60.000,– €
auf Wunsch Garage 9.000,– €
Preis: 69.000,– €

IMMOBILIEN
REITHINGER

2-Familienhaus, Radolfz.-Böhring.
Wfl. EG ca. 102m2, Wfl. OG ca. 86m2,
jeweils mit grosszügigem Wohn-
/Essbereich u. sep. Gäste WC, ZH,
Balkon, Terrasse, schöner
Ziergarten, Doppelgarage, Grdst. ca.
585m2,€ 325.000,-

Immobilien Gesellschaft

mbH Reithinger

Theodor-Hanloser-Str. 23     Singen

     Tel 07731-9077-0
    www.reithinger.de

Wohnung in Seniorenanlage, Steissl.
herrlicher Alpenblick, EBK, barrierefrei,
Betreuung u. Arzt, in kleiner Einheit,
Garage, Bj. 1998, € 120.000,-
Einfamilienhaus, Eigeltingen
ruhige Ortsrandlage, ELW, Wfl. ca.
250m2, Grdst. ca. 760m2, Wellness-
bereich, ZH, mediterrane Garten-
anlage, Doppelgarage,   € 298.000,-
2-Familienhaus, Rielas.-Worbling.
Ortsrandlage, 2 x ca. 110m2 Wfl.,
gehob. Ausstattung, sehr gepflegt,
Designer EBK, ZH, DG ausbaubar,
gr. Keller, 3 Garagen, Grdst. ca.
1050m2, € 314.000,-
2-Zi.-Wohnung, Worblingen
Wfl. ca. 65m2, Südbalkon mit Blick
z. Schienerberg, lichtdurchflutet,
in ruhiger Lage, Garage, € 67.500,-
Für Pferdeliebhaber!
Landwirtschaftliches Anwesen in
Hilzingen-OT mit ca. 4500m2

Grundst., Einfamilienhaus mit ca.
220m2 Wfl., ZH, separate grosse
Scheune, Garage, € 325.000,-

KÜMMEL
Immobiliengesellschaft mbH

1-2-Fam.-Haus, Singen
mit 725 m2 Traumgrundstück!
Wfl. ca. 155 m2, Garage, Gas-ZH,
bevorzugte Südstadt-Wohnlage!

€ 185.000,–
3-Zi.-ETW, Singen
Untere Nordstadt ! Wfl. 75 m2,
Garage, Balkon, EG, Keller, beste
Wohnlage € 78.000,–
4-Zi.-ETW, Singen-Nord
mit Stellplatz, Südbalkon, Keller,
Speicher, neu renov., Wfl. 84 m2

€ 115.000,–
4-Fam.-Haus, Singen-Nord
4x 3-Zi.-Whg., 3 Garagen, Grund-
st. 390 m2, neue Gas-ZH, sehr
gepfl. Anwesen € 215.000,–
2-Fam.-Haus, Böhringen
mit 680 m2 Grundstück, Garage,
voll unterk., sehr guter Zustand,
kurzfr. beziehbar € 220.000,–

Maggistr.7 ·78224 Singen
Fon 077 31 - 143 98 81
www.immo-kuemmel.de

Rufen Sie an unter 0 73 76/9 60-0
www.biv.de · Fax 0 73 76/9 60 50 · Hauptstr. 30  ·  88515 Langenenslingen

Sie wollen Ihre Immobilie
erfolgreich verkaufen

… sprechen Sie mit uns.

50m zum Wald! Si.-Nord, 2-Zi.-Whg.,
renov., 1. OG, EBK, 2 Keller € 69.500,–
BHW IMMO 0 7731 - 798005

Balkon mit Hohentwielblick!
Si.-Nord, 3-Zi., top-renoviert, EBK, 3. OG

€ 105.000,–
BHW IMMO 0 7731 - 983760

Halle ab 500 m2

im Raum Stockach, Engen
und Umland kurzfristig zu
mieten gesucht.

Tel. 0 77 32/98 80 76

                  

                                                      

                                                   

     

                                                                                    

MusterhausbesichtigungMusterhausbesichtigungMusterhausbesichtigungMusterhausbesichtigung

Samstag / SonntagSamstag / SonntagSamstag / SonntagSamstag / Sonntag 

01.03. und 02.0301.03. und 02.0301.03. und 02.0301.03. und 02.03....

 11113.003.00 3.00 3.00 –––– 16161616.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immobilien.de  Tel.: 07731immobilien.de  Tel.: 07731immobilien.de  Tel.: 07731immobilien.de  Tel.: 07731----79910799107991079910 

78262 

    Gailingen 
     
    Wolkenstein- 

    Straße 

Im Neubaugebiet 
      Gailingen€ 109.000,- 

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren
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BAUENWohnen&

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Laminat Parkett Kork

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Laminat
Buche 5.95

€/m2

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

2
Super Preise

VERMIETUNGEN

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1-Zi.-Wohng., 38 m2, Balkon € 265,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Singen-Südstadt, provisionsfrei
2-Zi.-Wohng., 55 m2, Balk. € 350,00
1-Zi.-Wohng., 25 m2, Balk. € 210,00
1,5-Zi.-Gal.-Wohng., 52 m2, Balk. € 350,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

Jetzt ist es amtlich. Der En-
ergiepass kommt - Zahlen
und Daten, die darüber Aus-
kunft geben, ob die Energie-
bilanz einer Immobilie gün-
stig oder ungünstig ist.
Sprich, ob in puncto Hei-
zung mit hohem oder niedri-
gem Verbrauch, mit hohen
oder niedrigen Kosten zu
rechnen ist. Der gesetzlich
geforderte Ausweis wird je
nach Alter eines Hauses ab

Mitte oder Ende nächsten
Jahres Pflicht. Und er wird
mitentscheiden, wie gut ein
Objekt zu vermieten oder zu
verkaufen ist. Gerade ältere,
unzureichend gedämmte Ge-
bäude könnten dabei
schlecht abschneiden. Vor al-
lem solche, die vor 1977, also
vor dem Inkrafttreten der er-
sten Wärmeschutzverord-
nung, erbaut worden sind. In
Deutschland sind dies 90

Prozent. Ab dem 1. Juli 2008
benötigen Immobilienbesit-
zer einen Energiepass, wenn
sie eine Wohnung oder ein
Haus verkaufen oder vermie-
ten möchten. Der Ausweis
gibt über die Energiebilanz
einer Immobilie Auskunft,
also darüber, wie hoch der
Verbrauch an Heizenergie
ist. Insbesondere Eigenhei-
me, die vor 1977 und damit
vor Inkrafttreten der ersten
Wärmeschutzverordnung er-
baut wurden, benötigen eine
Sanierung. Doch auch alle
anderen Immobilien, bei de-
nen in den letzten 10 bis 15
Jahren nichts investiert wur-
de, haben Nachholbedarf.
Für die Eigentümer bedeutet
das zunächst zusätzlichen
Aufwand, aber auch eine
Chance, denn die Heizkosten
sind zunehmend Argument
für Mieter und Käufer.  (epr)

Mit diesem Pass spart man
Ab Sommer wird der Energiecheck Pflicht

Das Haus kann durch eine fachmännische Sanierung von
der Energieschleuder zum Energrieproduzenten werden.

swb-Bild: bhw

Erdwärmeheizung
Sparen Sie bis zu 75%

Ihrer Heizkosten.
Information unter 07731/827773
oder 0171/4884900, Herrn Maric

martos@t-online.de

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Pizzeria in Gottmadingen
zentrale Labe, ab 01.04.08 prov.frei zu ver-
mieten. Tel. Mo.-Fr. ab 12.00 Uhr: 0179 – 
9 11 90 67

Imbiss in Singen
zentrale Lage, direkt am Bahnhof, prov.frei,
zu vermieten. Eigenkapital erforderlich. Tel.
Mo.-Fr. ab 11.00 Uhr: 0172 – 8 29 45 15

Kl. Gaststätte in Singen
im Stadtkern, ohne Ablöse prov.frei ab sofort
zu vermieten. Tel. Mo.-Fr. ab 11.00 Uhr:
0172 – 8 29 45 15

Im Industriepark Gottmadingen
zu vermieten: 
Buroflachen in unterschiedlichen
Grossen und Ausstattungen.

Facility Management AG
Tel. +49 7731/97 67 15
www.hsg-fm.ch

. .
. .

. .

Im Industriepark Gottmadingen
zu vermieten: 
Lagerflache 500 m2, mit Rampe.
Weitere Flachen auf Anfrage!

Facility Management AG
Tel. +49 7731/97 67 15
www.hsg-fm.ch

. .

. .
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Tel. 07731/8724-0
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* VERMIETUNGEN *
Gottmadingen
3,5 Zi., 77 m2, 1. OG, Balkon, Garage, so-
fort frei KM 530,– € + NK
Hilzingen
2,5 Zi., 67 m2, 1. OG, 2 Balkone, frei nach
Vereinb. KM 410,– € + NK
4,5 Zi., 90 m2, 1. OG, Balkon, Garage, frei
ab 01.05. KM 530,– € + NK
Rielasingen
2,5 Zi., 65 m2, 1. OG, Balkon, Stellpl., sofort
frei KM 380,– € + NK
Rielasingen-Arlen
3 Zi., 72 m2, 1. OG, Balkon, TG-Stellpl., so-
fort frei KM 460,– € + NK
Singen-Süd
3,5 Zi., 85 m2, 2. OG, Balkon, Garage, so-
fort frei KM 500,– € + NK
Welschingen
3,5 Zi., 105 m2, 1. OG, Garten, Garage, so-
fort frei KM 550,– € + NK
Worblingen
3 Zi., 70 m2, EG, Terrasse, Garage, frei ab
01.03. KM 450,– € + NK
Büro-/Praxisräume
Singen-City
7 Zimmer, Küche, 150 m2, sofort frei

KM 825,– € + NK
Büro-/Gewerberäume
Singen-Süd
70 m2, großes Schaufenster, Parkplätze

Warmmiete 450,– €

Laden Gottmadingen - Mitte
sehr verkehrsgünstig, ab sofort prov.frei zu
vermieten, Verkaufsraum im EG m. gr.
Schauf., 3 Büroräume im 1. OG, Parkmögl.
am Obj. vorh., geeignet f. Laden/Praxis/Büro
etc., 154 m2, Miete 1.060,– € netto + NK.
Tel. Mo.-Fr. ab 12.00 Uhr: 0179 – 9 11 90 67

Weitere 370 Objekte vorhanden
Opalla-Immo. 0 77 33-97 71 34

€ 150.000,– 1-Fam.-Haus
ca. 1.000 m2 Grundstücks-
Paradies, ca. 130 m2 Wfl., Kü-
che, 2 Bäder, 2 WC, Terrasse,
riesiger Balkon, ZH u. Garage.
Viel Ruhe u. weites Panorama,
verkehrsgü. Stockach
Tel. (07376) 960-0 - Fax 96050
Hauptstr. 30 - 88515 Langenenslingen

Weitere Info - www.biv.de

 Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen: lassen Sie verzaubern

b.b.b.b.Singen:Singen:Singen:Singen: W A H N S I N N !!!!
MFH, 4-5 Wohnungen, 400m² Wfl., 800 m² 

Grstk., beheiztes innen Schwimmbad und 

Fitnessoase, 3 Garagen           € 309 000,-

Riel.Riel.Riel.Riel.----Worbl:Worbl:Worbl:Worbl:   Achtung Großfamilie   
2 x4 Zi-ETW + Dachgeschoss z.Ausbau + 

Baugrundstück, Doppelgar.     € 314.000,- 

ETW´s:ETW´s:ETW´s:ETW´s:
Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen:                mit Loft-Charakter
4-5 Zi, 100m², Bj. 96, 3 WE      € 129.000,- 

RiedheimRiedheimRiedheimRiedheim::::                Haus im Haus  
4 ½ Zi., 105m², nur 2 WE, 350m² Garten-

anteil, exkl. EBK+ Bad, Gar.    € 159.000,- 

Ludwigsh.Ludwigsh.Ludwigsh.Ludwigsh.:::: wohnen am Bodensee 
4 ½ Zi., 120m² Wfl., offener Wohnbereich 

gr. Südbalkon,  nur 3 WE  € 151.000,- 

Pension mit Ferienwhg.:Pension mit Ferienwhg.:Pension mit Ferienwhg.:Pension mit Ferienwhg.:

Bodman /L‘hafenBodman /L‘hafenBodman /L‘hafenBodman /L‘hafen : 12 % Rendite 
Pächterwhg.+ 5 Doppelzi., Restaurant und 

Biergarten,2001 saniert, Seenahe Lage, 

Top-Preis                               € 350.000,-

www.trendhauswww.trendhauswww.trendhauswww.trendhaus----immo.deimmo.deimmo.deimmo.de 

07731077310773107731----79910799107991079910 

Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen:Hilzingen: mit Panoramafernsicht
EFH, 1000m² Grstk. in Ortsrandlage, ideal   

für Handwerker, Garage           € 155.000,-

GottmadingGottmadingGottmadingGottmadingen:en:en:en: TOP, TOP, TOP
Haus, 132m² Wfl.+Ausbaureserve, 545m²   

Grstk., in Ortsrandlage, Gar.   € 299.000,- 

StockachStockachStockachStockach:::: tolles freist. EFH
Erstbezug, 120m² Wfl., offener  Dachstuhl,       

gr. Bad, Top-Preis-Leistung   € 220.000,-

b.b.b.b.TengenTengenTengenTengen::::                saniertes Haus
135 m² Wfl., 430m² Grstk. mit Gartenteich, 

Ortsrandlage, Garage, frei      € 185.000,-

Radolfzell:Radolfzell:Radolfzell:Radolfzell: EFH mit ELW, Neubau,
Viel Glas und helles Holz, tolle Lage , 

202m² Wfl., Stellplatz,!!            € 435.000.-

SteißlingenSteißlingenSteißlingenSteißlingen:::: C h a r m a n t ! 
2 FH mit ELW, 600m²Grstk.,180m² Wfl.     

2 Garagen, ruhige Lage,           € 305 000,- 

Radolfzell
ETW, 55 m2, 2. OG KP 70.000,– €
ETW, 3 Zi., 67 m2, 1. OG KP 69.000,– €
ETW, 75 m2, Garage KP 111.000,– €
ETW, 85 m2, TG KP 160.000,– €
ETW, 86 m2, Mietkauf KP 90.000,– €
ETW, 35 m2, top ren., 6. OG KP 33.000,– €
KN, 3 Zi., 86 m2, 3. OG KP 153.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

Energiesparhäuser  

  126 m
2
 Wfl., inkl. Bodenplatte,   

  Wintergarten, Rolläden etc.

schlüsselfertig* 124.900,--  
*ohne Wand-/Bodenbeläge  

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de 

U-Wert:
Wand 0,16
Dach 0,19

Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Si.-Nord: 400 m2 Gr., Gar. € 255.000,–/frei
Rielas.: 1000 m2 Gr., 3 Gar. € 314.000,–/frei
Hilz.: 1000 m2 Gr. (Baupl.) € 390.000,–/frei
Hilz.: ren.-bed. DHH, 4 Gar., 540 m2 Gr. € 185.000,–
Steißl.: 600 m2 Gr., 2 Gar., frei € 305.000,–/frei

Si.-Süd: neu renov., Gar., Sauna, Winterg.
€ 265.000,–/frei

Si.-Nord: 330 m2 Wfl., 580 m2 Gr., 2 Gar., 2 Whg. frei
Si.-Nord: 260 m2 Wfl., 2 Gar., gt. Kap.-Anlage

€ 345.000,–
Gailingen: 650 m2 Gr., Garage, Erw. mögl.

€ 270.000,–
Gottm.: 1000 m2 Gr., 2 Gar., gut vermietet

*** 2-Fam.-Häuser
+ ausbauf. Dachgeschoss ***

*** 3-Fam.-Häuser ***

Aus unserem aktuellen Angebot:
Wir suchen ein neues Zuhause in Singen und
Umgebung, Rielasingen-Worblingen-Arlen sowie
Volkertshausen für LBS-Bausparkunden! 
Verkaufen Sie oder verkauft jemand, den Sie kennen, ein

Haus, eine Wohnung oder ein Grundstück?

Als Tochterunternehmen der LBS vermitteln wir viele unserer

Objekte an LBS-Bausparkunden und Kunden der Sparkassen-

Finanzgruppe. Damit erschließen sich große Interessenten-

potenziale. Nutzen Sie Verhandlungsstärke und Erfahrung auf

dem regionalen Immobilienmarkt zu Ihrem Vorteil.                    

Ich freue mich auf Ihren Anruf. 

Büro Singen - Lothar Reckziegel - 07731 / 67 557
www.LBS-ImmoBW.de

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Büro Radolfzell – Lorenzo Gagliardo – 0 77 32 / 94 06 48 - 11
www.LBS-ImmoBW.de

Haben Sie besondere Ansprüche?
Singen-Bohlingen
3-Zi.-Maisonette-Whg., Bj. 1993, ca. 74 m2,
inkl. Garage, EBK, off. Kamin 126.000 €

Eine Sonneninsel mit Garten !
Öhningen (Halbinsel Höri)
3-Zi.-Wohnung, ca. 97 m2, EG mit Garten,
3-FH, renoviert 2002 143.000 €

Baugrundstück nahe Konstanz!
Allensbach – Hegne
Baugrundstück f. EFH o. DHH, ca. 757 m2

Grundfl., voll erschlossen 195.000 €

Hier fühlen Sie sich wohl !
Singen-Nordstadt mit Aufzug
3-Zi.-Whg, ca. 80,36 m2 Wfl., 2 Balkone,
2. OG, ruhige u. sonnige Lage 83.000 €

Gelegenheit für Marktkenner!
Radolfzell-Böhringen
2-Zi.-Whg., Bj. 1994, ca. 55 m2 Wfl., EBK,
ruhige u. gehobene Lage 88.000 €

Über den Dächern . . .
Radolfzell (Altstadt)
41/2-Zi.-Mais.-Wohnung, ca. 136 m2, 2. OG,
gr. Dachterrasse, sofort frei 249.000 €

Baugrund in exponierter Lage!
Radolfzell-Güttingen
Baugrundstücke f. EFH o. DHH, ab ca. 600
m2 Grdfl., ruhige Lage ab 170.000 €

Warum zahlen Sie noch Miete?
Rielasingen-Worblingen
3-Zi.-Whg., renov. 2007, ca. 87 m2 Wfl.,
Kfz-Stellplatz, ruhige Lage 93.000 €

Ihre erste eigene Wohnung ruft !
2,5-Zimmer-ETW im Hochparterre mit ca. 79 m2 Wfl. und zwei
Balkons in stadtnaher Lage in Radolfzell 89.000 €

Kapitalanlage oder Eigennutzung ? – Sie entscheiden !
Dreifamilienhaus in ruhiger Wohnlage in Öhningen mit Garage
und Stellplatz 210.000 €

Lassen Sie Ihrem Schicksal freien Lauf …
1966 erbautes Einfamilienhaus in ruhiger Ortsrandlage von
Hilzingen. Grundstück 765 m2, Garage 216.000 €

Mit Blick auf den See
4,5-Zimmer-Maisonettewohnung mit ca. 98 m2 Wohnfläche
von Radolfzell. Balkon, Aufzug und Tiefgaragen-Stellplatz 195.000 €

Offenes und helles Wohnen
3,5-Zimmer-Wohnung in Steißlingen, Wintergarten und
Garage. Kurzfristig beziehbar. 145.000 €

Betreutes Wohnen im Alter !
1,5-Zimmer-Wohnungen in einer betreuten Wohnanlage in
Radolfzell, ca. 47 m2, mit Balkon ab 87.000 €

Büro Radolfzell – Dieter Bächle – 0 77 32 / 94 06 48 - 10
www.LBS-ImmoBW.de

Weitere Angebote und viele Bauplätze auf
Anfrage. Besuchen Sie unser Musterhaus und

fordern Sie den aktuellen Hauskatalog an.

1. freistehendes EFH mit Keller
und Grundstück in Gottmadingen
inkl. Nebenkosten 198.000
monatlich bei 2 Kindern 

ab 647 EUR
2. freistehendes EFH mit Keller

und Grundstück in Singen inkl.
Nebenkosten 287.000
monatlich bei 3 Kindern 

ab 957 EUR

FAMILIEN AUFGEPASST
Bauen günstig wie nie

4-Zi.-Wohnung (128 m2)
in RZ, zentrale Lage
Diele, Bad mit WC, Dusche + Ba-
dewanne, Gäste-WC, Einbaukü-
che (o. Geräte), Abstellraum,
Speicherraum, Fahrradraum, 
Garage, Balkon. KM 640,– €
zzgl. NK 180,– € + 2 KM Kaution
und Garage 30,– €, ab
01.05.08 o. auch früher zu
vermieten.
Makler u. provisionsfrei.
Tel. 0 77 32 / 94 94 11
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 16.00 Uhr

Einfamilienhaus Beuren
128 m2 Wfl., 420 m2 Grundstück, 5 Zi.,
topsaniert Preis 178.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

EG: Gewerberaum, 2 Zi., WC, 49 m2 VB KM € 330,– + Kaution

EG: Gewerberaum, Abstellr., WC, 55 m2 VB KM € 375,– + Kaution

DG: Galerie-Whg., mit hist. Gebälk, Fachwerk, gerade Wände,
kaum Dachschräge, 135 m2, 5 Zi., Laminat, 2 Bäder, Dachterr.,
Keller, Dachboden KM € 680,– + Kaution

Engen: Whg./Gewerberäume in saniertem Altstadthaus
provisionsfrei zu vermieten!

Hausverwaltung Bodensee, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51/9894845
eMail: hvb@hausverwaltung-bodensee.de, www.hausverwaltung-bodensee.de

3-Zi.-Whg., Ludwigshafen
DG, ca. 93 m2, Seesicht, große
Ter., KM 550 + NK + Garage,
Kaution, 1 KM Prov., Bezug VB.
Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

3,5-Zi.-Whg., Ludwigshafen
DG, ca. 107 m2, Seesicht, große
Ter., KM 620 inkl. EBK + WM +
NK + Gar., Kaution, 1 KM Prov.,
Bezug sofort oder später.
Tel. 0 75 44 - 93 40 81 65

Stockach, EFH, 132 m2 Wfl., 440 m2

Grund, Bj. 2000 KP 200.000,– €
Nenzingen, EFH, 153 m2 Wfl., 520 m2

grund, Bj. 2004 KP 235.000,– €
Beuren-Aach, DHH, 110 m2 Wfl.,
ca. 300 m2 Grund KP 200.000,– €
Stahringen,
3-FH, ausbaufähig KP 220.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

www.finanzservice-bodensee.de
Radolfzell – Westendstraße 3
Telefon 0 77 32 / 82 13 73

BAUFINANZIERUNG
TOP-Konditionen

ab 2,00 % LAKRA-Darlehen
(98% Auszahlung)
3,90 % nom.
SFR-Darlehen bis 80% des Kaufpreises

Zu verkaufen:
Mehrfamilienhaus mit
Café und Bistro
Altstadtzentrum
CH-8253 Diessenhofen
Auskunft unter Tel.-Nr.
004152/6574423

Kapitalanlage
1,5-Zi.-App., Singen-Süd, 38 m2 Wfl., Bj. 92,
Balkon, Küche, Garage Preis 38.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33
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m. mehne
schreinermeister · holztechniker

gewerbestraße 7 78315 radolfzell
tel. 0 77 32 / 36 04 fax 0 77 32 / 5 81 23

e-mail: schreinerei-mehne@t-online.de
http://www.schreinerei-mehne.de

Erdbewegungen,
Fuhrunternehmen,

Container, Sondertransporte, usw.
AbbrucharbeitenRestaurator im Handwerk

Sie erhalten von uns:
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Neu gestaltete und

renovierte Fassaden
• Fachmännische

Betonsanierung
• WDVS Wärme-Dämm-

Verbundsystem
• Kunstharzputzarbeiten
• Denkmalpflege
• Restaurationen von

Möbeln, Antiquitäten und
historischen Farbgestaltungen!Unsere Stärke ist Ihr Gewinn:

Wir verbinden jahrzehntelange

handwerkliche Qualität und

Erfahrung mit den modernsten

Werkstoffen und Techniken

ins richtige Lot.

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
TELEFAX 0 77 32 / 970 130

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94 · Fax 71 98
info@buhl-elektro.de · www.buhl-elektro.de

Kachelofen- und Kaminbau

Das Original

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

Dieter Karrer

Reinigungsservice Karrer
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83
www.reinigungsservice-karrer.de
info@reinigungsservice-karrer.de
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Aus Prinzip professionell

Wohnen und die Gestaltung des eigenen Zu-
hauses ist mehr denn je Ausdruck von Le-
bensqualität. Es gibt unzählige Möglichkei-
ten, Räume individuell zu gestalten, so dass
jeder für sich herausfinden kann, in welcher

Wohn-Welt er sich wohl fühlt.
Die Firma Diez Parkett- und

Fußbodentechnik und Raum-
ausstattung in Radolfzell er-
füllt Ihre Wohnträume. Sie

steht als Meisterbetrieb seit
über 55 Jahren und
drei Generationen für
Qualität, Fachkompe-
tenz und Zuverlässig-
keit. Die Parkett- und

Fußbodentechnik um-
fasst das Restaurieren

und Aufbereiten alter Parkettböden und die
Neuverlegung von Bodenbelägen aller Art:
Von Massiv- und Fertigparkett, Laminat,
Kork, Linoleum über Teppichböden bis zu
Designbelägen.
Im Bereich der Raumausstattung gibt es eine
Vielzahl an Gardinen-, Dekorations- und
Polsterstoffen, die alle im Hause Diez verar-
beitet werden. Gardinenstangen und -schie-
nen gehören ebenso zum Angebot wie die
fachgerechte Montage und die Dekoration
der Fensterkleider. Weiter im Sortiment gibt
es innenliegenden Sonnenschutz, die Auf-
und Neupolsterung sämtlicher Sitzmöbel
und eine Vielzahl an abgepassten Teppichen.
Lassen Sie sich auf einer Ausstellungs- und
Verkaufsfläche von 500 m2 inspirieren.

Inhaber
Hansjörg Diez

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung

Bismarckstr. 2
78315 Radolfzell am Bodensee

Telefon 07732/2065, Fax 07732/53323

OPEN HOUSE
Besichtigung

Samstag, 01.03.2008,
15.30 – 16.30 Uhr
Familienfreundliches EFH
mit 10 Zimmern,
Alpenstr. 7 in Eigeltingen

KAUFPREIS 298.000,– €

OPEN HOUSE
Besichtigung

Samstag, 01.03.2008,
14 – 15 Uhr
Ältere DHH mit 741 m2 Garten
Worblinger Str. 38 in
Rielasingen-Worblingen

KAUFPREIS 189.000,– €

OPEN HOUSE
Besichtigung

Samstag, 01.03.08,
13 – 14 Uhr
2 Neubau-Wohnungen mit Garage
und Gartenanteil
Im Tiefen Brunnen 49
in Rielasingen.

KAUFPREIS ab 149.000,– €

Partner Ihres Vertrauens

WIDMANN GmbH • Freibühlstr. 9–13
78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31 / 83 08-0 • Telefax 0 77 31 / 83 08-55
info@widmann-singen.de • www.widmann-singen.de

Sanitär   Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   SozialesSanitär Heizung   Blechnerei   Schlosserei   Kundendienst   Soziales

Holen Sie Ihr Bad aus dem „Winterschlaf“ !

Ihr neues Bad ab 4.990,– €
inkl. neuer Wand- und Bodenfliesen.

Näheres bei unserem Verkaufsteam
Tel. 83 08 - 15

Haus für Handwerker!!! Singen
Laden + 2x 4-Zi.-Whg., frei € 199.500,–
BHW IMMO 0 7731 - 798005

Singen unt. Nordst., 2-3 Fam.-Haus,
ruhig, ca. 185 m2 Wfl. € 175.000,–
BHW IMMO 0 7731 - 798005G

M
BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung
Baugrundstück
Eigeltingen, ca. 460 m2 KP € 49.500,–
Häuser
Si-Süd, 2-Fam.-Niedrigenergiehaus
Bauj. 2000, Grst. ca. 626 m2, Wfl. ca. 200 m2,
EBK, Garage KP € 323.000,–
Si-Mitte, 1-2-Fam.-Haus, ruhige Lage,
ca. 280 m2 Wfl., für Handwerker geeignet KP € 169.000,–
Rielas., neues EFH, a. d. Aach,
ca. 180 m2 Wfl. KP € 338.000,–

✆-Informationen:
Mo. – Fr. 8 – 20 Uhr;
Sa. von 9 – 14 Uhr.

Baden-Württembergische Bank

BW-Bank Immobilien
August-Ruf-Straße 26
78224 Singen
Telefon 07731 8203-286
Telefax 07731 
www.bw-bank.de/immobilien 
immobilien@bw-bank.de

8203-296

Für Bankkunden suchen wir:
in Singen und Hegau
ein Haus für eine Familie mit 2 Kin-
dern in gewachsener Umgebung bis
Euro 280.000,–
Zweifamilienhaus
in Singen und Umgebung bis
Radolfzell.
Haus oder große Wohnung
für leitenden Angestellten, rasche
Abwicklung garantiert.

Herzlich willkommen zur Hausbesichtigung
Endlich Platz zum Wohlfühlen: 

Singen-Beuren
Fantast. großz. Wohnen in 6 Zi.,

147 m2 Wfl., 75 m2 Nutzfl., voll unter-
kellert,  beste Bauqual., schlüsself.

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Sonntag, 2. März,
14.00 – 16.00 Uhr
Kirchstraße 8

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Doppelhäuser in Bestlage
Herrl. gr., helle Räume, 6 Zi.,

ca. 150 m2 Wfl. + 75 m2 Nfl., voll
unterk., teilw. Kellerausbau mögl.,

super Extras, ausgez. Massiv-
bauw. in Singen, Si.-Beuren,

Bietingen, Eigeltingen
Musterhausbesichtigung möglich

Wir bauen auch auf Ihrem Grundstück

Wohnen und Entspannen !!!!
Radolfzell - Markelfingen:
270 m2 Wfl., 900 m2 Grundstück, 1 ELW u. 2
App., EBK, Doppelgarage Preis 550.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Rewe Markt Singen
88 m2 Wfl., 3 Zi., Garage Preis 62.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

www.rewa-immobilien.de
RZ – hochwertiges, modernes EFH (H-255)
6,5 Zi., Bj. 03, Wfl. 180 m2, sehr ruhig, exkl. EBK,
Sauna, Wellnessbereich, FBHzg. 449.000 €

SI-Nord, EFH, in sonniger, ruhiger Lage (H-256)
7 Zi., Wfl. 150 m2, Grstk. 480 m2, idyll. Garten, 2 Bäder,
EBK, Echtholz, Carport + Geräte 298.000 €

Singen, attr., citynahe 4 Zi. m. 3 Balk. (E-351)
Wfl. 113 m2, verk. beruhigte Lage, Bj. 88, Gäste-WC,
hochw. Aussttg., Abstellraum, Keller, TG 151.000 €

Wangen-Höri, Grundstück m. Seesicht (G-108)
600 m2, wunderschöne, ruhige Hanglage, voll
erschlossen, bebaubar mit EFH/DH 210.000 €

Telefon: 0 77 32 / 97 07 20
E-Mail: immobilien@rewa-gmbh.org

Tel. 0 77 31/87 24-14
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: info@stihl-immobilien.de

* EIGENTUMSWOHNUNGEN *
Rielasingen
2,5-Zi.-ETW, 65 m2, 1. OG, Stellpl., sofort frei

80.000,– €

Rielasingen-Ortsmitte
3 Zi., 66 m2, EG, Bj. 96, EBK, Stellpl., sofort frei

119.000,– €

Rielasingen-Arlen
4,5 Zi., Wfl. 110 m2, 1. OG, Bj. 2001, EBK, Gäste-
WC, Garage, Balkon SW-Ausricht. 174.000,– €

Gottmadingen, ruhige Lage
3,5 Zi., Wfl. 77 m2, 1. OG, EBK, Balkon, Bj. 91, Ga-
rage, super Schnitt nur 5 Einheiten 133.000,– €

Worblingen
2,5-Zi.-ETW, 53 m2, Bj. 89, EBK, Terrasse, Garage,
Parkett u.v. mehr, sofort frei, ruhige Wohnlage

86.500,– €

3,5-Zi.-Maisonette-Wohnung, 92 m2, Bj. 89, EBK,
Stellpl., 8 WE, ruhige Lage, sofort frei 169.000,– €

Bietingen
4 Zi., Wfl. 115 m2, Bj. 70, ruhige Lage, Gartenanteil,
sofort frei 115.000,– €

* HÄUSER *
Bietingen, renov. Bauernhaus
350 m2 Grdstk., 130 m2 Wfl., 1997 renov., EBK, Hei-
zung Gas-Brennwert, noch 120 m2 ausbaufähig

269.000,– €

Beuren a. R.
EFH, 440 m2 Grdstk. 130 m2 Wfl., EBK, Garage, in-
nen komplett renov., Kachelofen, schöner Freisitz
im Garten 174.000,– €

Tengen-Talheim –
Bauernhaus mit Pferdehaltung
2 FH, ca. 3.200 m2 Grdstk., 250 m2 Wfl., Sauna, Gä-
stehaus, Ortsrandlage 349.000,– €

Rielasingen-Arlen – Neubau
DHH, ca. 260 m2 Grdstk., Wfl. 120 m2, sonnige La-
ge, schlüsselfertig 259.000,– €

Stockach Teilort
Kompl. saniertes Wohnhs.
m. Garagen, Wfl. 170 m2,
teilbar auf 2 Whgen. mögl.,
voll erschl. Grdstck., bis
2800 m2 frei wählb., Preis
VB, Tel. 07581-52400 gew.

Notverkauf:
Modernes EFH, freistehend, 180 m2 Wfl.,
540 m2 Grundstück, EBK, Bj. 2004, sofort frei

Preis nur 239.000,– €
ever&ever Immobilien GmbH · Tel. 0 77 31/14 47 33

Zu verkaufen:
Wohnhaus / Atelier / Remise
in gutem Gesamtzustand
CH-8263 Buch / SH
Interessanter Preis
Auskunft unter Tel.-Nr.
004152/6574423
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Telefon
07731/9 82 60

Über unsere Immobilienbörse können wir Ihr Haus/Eigentumswohnung/Grundstück evtl. in Zahlung nehmen!    Weitere Häuser, Wohnungen usw. finden Sie auf unserer Homepage www.heim-und-haus.de

Gottmadingen, Erstbezug nach Totalrenovierung!!

3-Zi.-ETW, Heizung, Sanitär + Fenster neu, 75 m2 Wfl., Garage mögl. nur € 85.000,–

Die Gelegenheit in Gottmadingen ! Renovierte ETW mit Panoramasicht

schöne, helle, sonnige, renovierte 2-Zi.-ETW, 52 m2 Wfl., DG, Bad mit Fenster,
Balkon, Parkettboden, Tiefgarage, frei Absoluter Schnäppchenpreis € 64.800,–

Notverkauf in Orsingen-Nenzingen !!

Doppelhaushälfte mit Einliegerwohnung in ruhiger, kinderfreundlicher
und sonniger Lage, 160 m2 Wfl., 333 m2 Grst. Schnäppchen nur € 225.000,–

Singen, 3-Zi.-ETW, attraktive Stadtrandlage
64 m2 Wfl., 2. OG, Balkon, Garage € 61.999,–
Rielasingen, Penthouseflair 3,5-Zi.-ETW
89 m2 Wfl., Bj. ’75, mit Panoramablick, TG,
EBK, Balkon für nur € 98.000,–
Böhringen, 2,5-Zi.-ETW, schöne ruhige Lage
62 m2 Wfl., TG, Balkon, neuwertig € 82.500,–
Singen, Feldbergstraße, 3,5-Zi.-ETW
87 m2 Wfl., großer Balkon, TG, Lift € 108.500,–

Gottmadingen, traumhafte 3,5-Zi.-ETW
98 m2 Wfl., Galerie + charm. EBK, Lift, TG,
Dachterrasse, ruhige Zentrumslage € 159.000,–
Engen, ruhiger Ausblick in die Natur – ETW
ca. 100 m2 Wfl., TG, Bj. ’93 € 175.000,–

Rielasingen-Worblg., attraktive 3,5-Zi.-ETW
80 m2 Wfl., Bj. ’97, EG, bevorzugte Wohnlage,
6 Wohneinheiten, moderne Ausstg. € 139.000,–

Volkertshausen, 3,5-Zi.-ETW, Notverkauf
70 m2 Wfl., Bj. ’96, Balkon, Stellplatz,
schöne ruhige sonnige Lage € 82.500,–

Singen-Nord, 3-Familienhaus Musikerviertel
254 m2 Wfl., 2x 4 Zi. + 3 Zi., 699 m2 Grst.,
Bj. 1966, 2 Garagen, bestens vermietet,
ca. 6% Rendite € 345.000,–

EFH, traumhafte Weitsicht
128 m2 Wfl., 333 m2 Grst., Bj. ’98, neuwertig,
4,5 Zimmer, offene Wohnküche € 198.000,–

Rielasingen-Arlen, interessantes EFH !!
140 m2 Wfl., gr. Terrasse u. Doppelgarage, es
besteht die Mögl., das Grst. von 800 m2 für e.
weiteren Bauplatz zu teilen !! € 240.000,–

Radolfzell-Weinburg, 3-Familienhaus
234 m2 Wfl., 1011 m2 Grst., Bj. ’97, saniert,
mit See- und Alpensicht € 328.000,–

Ein Haus im Haus in Bohlingen
Luxuswohnung, Sauna, 220 m2 Wfl., 980 m2

Grst., EBK, Doppelgarage € 275.000,–

Engen, traumhaftes 2-FH mit Alpenblick
2x gr. 3 Zi., 740 m2 Grst., Südbalkon € 288.000,–

Aach – 2-FH + ELW
185 m2 Wfl. + 50 m2 im DG, 600 m2 Grst., 2 Gar.,
ruhiger, kinderfreundl. Lage, frei € 228.000,–

Ideal für Handwerker + Gewerbetreibende
Wohnhaus in Zizenhausen
125 m2 Wfl., 4,5 Zi. + 4 LKW-Garagen (diese
sind ausbaubar als Büroräume, Werkstatt,
Ladenfläche oder als ETW) nur € 168.000,–

Stockach, ein Haus für die ganze Familie
120 m2 Wfl., 382 m2 Grst., 6 Zi., Innen-
ausstattung kann nach Ihren Wünschen erstellt
werden, ruhige Wohnlage € 225.000,–
Gailingen, Mehrgenerationenhaus mit ELW
398 m2 Wfl., 7 Zimmer, Alleinlage mit
Panoramasicht, 2 Garagen € 518.000,–
Hilzingen, schönes EFH, sonnig + ruhig
110 m2 Wfl., gr. Garten, Balk., Gar. € 210.000,–
Hilzingen, exkl. EFH-Ein Haus wie eine Burg
175 m2 Wfl., 780 m2 Grst, top Ausstattg., Luxus
EBK, Terrasse, Marmorböden € 335.000,–

Gottmadingen, Waldstr., Neubau-Bungalow
138 m2, ca. 420 m2 Grst., Garage,
Baubeginn in Kürze Preis a. Anfrage

Gottmadingen, REH am Heilsberg
151 m2 Wfl., 270 m2 Grst., 5 Zimmer, Bezug
nach Absprache € 275.000,–

Worblingen – Bauernhaus + 3 ETW mit großer Werkstatt + 3 Garagen

großer Lagerraum, 235 m2 Wfl., 821 m2 Grst., frei Schnäppchenpreis € 148.000,–

Mietgesuche

1 Zimmer

1 Zimmer-Wohnung
in Radolfzell o.Umgebung ab
01.04.08 ges.
T.07721/26560;0;Horst.Poley@gm
x.de

1-2-ZI.-Whg. gesucht
i.R. Rzell-Moos, T. 0170-
2901666;0;

Mietgesuch
Student sucht 1-2 Zi. Wohnungab
15.3. für ca. 6 Monate Nähe Ram-
sen (CH) wegen Diplom-arbeit, Te-
lefonanschluss nötig wegen Inter-
netzugang.Nichtraucher, ruhig.Tel.
0 7 0 4 1 / 8 4 0 5 0
o.01702161282;0;Rudolf.Geltz@t-
online.de

2 Zimmer

Jg. Paar sucht ab 1.5.
schöne 2-3 Zi.-Whg., Gottm./Hil-
zingen, Si-West, NR, keine Haus-
tiere, beide berufst., WM bis 550.-
. Tel. 0173-3963409;0;

Suche 2 Zi-Whg. Singen
Mitte m. Lift, Tel. 07731/63342;0;

2 - 3 Zi.-Whg. gesucht
von solider Mieterin mit 2 lieben
gepfl. Hunden. Gerne m. Garten +
Terrasse, T. 0176-20481404;0;

Angestellter i.öf.
Dienst sucht 2-3 Zi.Whg in R.-zell
mit Blk ev.EBK ab Mai o.Juni
0160-91898521;0;h.schulz-opper-
mann@t-online.de

Rentnerehepaar sucht
in Aach, Volkertsh., Friedingen 2
Zi.-Whg. mit Bad/Badewanne und
sep. Küche, Tel. 07731/64520;0;

Helle,sonnige 2 Zi.-Whg
ca. 45m2, in R’zell ab 1.05, von Se-
niorin ges. Tel. 0178-2910656;0;

Angestellter i.öf.
Dienst sucht 2-3 Zi.Whg in R.-zell
mit Blk ev.EBK ab Mai o.Juni
0160-91898521;0;h.schulz-opper-
mann@t-online.de

3 Zimmer

Schöne 3-o. 4-Zi.-Whg.
in Singen Süd, Singen Nähe der
Aach, Rielasingen, Worblingen,
EG, mit Südbalkon, nicht an der
Straße. Ab 01. Mai von leitender
Angestellten mit Sohn gesucht.
Tel.  07731/53358;0;

2-3 Zi.-Whg. in Singen
gesucht v. Ehepaar o. Kind., EBK
+ BLK, Tel. 07731/912924 ;0;

Geschäftsmann m. Fam
sucht 3 Zi.- Whg., R’zll + Umgeb.
auf 1.4.08, T. 0170-3134660;0;

Suche 3-Zi.-Whg.
ca. 75 m, evtl. EBK, in Singen,
Haust.-Haltung erlaubt, KM bis
440 € + NK, Tel. 07731/793635;0;

Suche 2,5-3-Zi.-Whg.
in Wahlwies, T. 07771/921501;0;

Junge Familie
m. 5 jährigem Sohn sucht z. 1.4.08
3-Zi.-Whg. in Singen nähe Gym-
nasium, Heinrich-Weber-Platz o.
KITA Im Iben, m. EBK, Terrasse
o./u. Garten o. Balkon bis 650€

warm Tel. 0174-8127922;0;denk-
se.scheidhauer@gmx.de

Junge Fam. mit 1 Kind
su. 3-4 Zi. Whg. in Gailingen, tier-
lieb, EBK, BLK wäre schön, keine
Makler, KM bist 500 €, Tel.
0151/54642687 nach 16 Uhr ;0;

Paar sucht....
im Raum RLS/WBL 2-3 Zimmer
EG-WHG, mit Terrasse/Garten.Zu-
verl. Mieter/gesichertes EK. Tele:
0163/3810839;0;jpmailbox@onli-
ne.de

3 Zimmerwohnung
gesucht von berufst. Paar in Sin-
gen, mögl. zentrumsnah mit Gara-
ge oder TG, Balkon mögl. in kl. WE
bis 550 € WM zum 01.06. oder n.
VB. (k.Maklerangeb.). Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 111009;111009;orio-
nis.c.mossner@t-online.de

Nachmieter gesucht
für 3,5 Zi.-Whg., ca. 83 m2, in Si.-
Nord ab 1.4.08, T. 0152-
01588932;0;

Junge Familien
mit 2 Kinder u. Hund sucht 3-4 Zi.-
Whg., m. Garage, bis 650 € WM,
Tel. 0176-64112214;0;

4 Zimmer und mehr

Familie sucht 4 Zi.-Whg
in Volkertshausen, Tel.
07774/922289;0;

Lehrerin sucht gemütl.
3-4-Zi.-Whg. auf Ende März in An-
selfingen/Engen, T.
07734/934602;0;

Junge Familie sucht
i.R. Eigeltingen/Steißlingen 5-Zi.-
Whg., Tel. 0179-9053807;0;

Häuser

Kleines Häuschen ges.
von solider Mieterin mit 2 lieben
gepfl. Hunden. Gerne mit Garten +
Terrasse. T. 0176-20481404;0;

Haus o. gr. Whg.
m. Garten v. freundl. Unterneh-
mer-Ehepaar (NR) mit Kind ge-
sucht, ab 5 Zi. u. ab 130 m2, gerne
mit EBK in Singen, Hausen, Frie-
dingen, Beuren, Mühlhausen,
Steißlingen, Hilzingen, Tel.
07731/836966;0;

Sonstige Objekte

Lager gesucht
kleiner, trockener Lagerraum ge-
sucht, Tel. 0170-2800098;0;

Vermietungen

1 Zimmer

Tengen-OT
1-Zi.-Whg. m. Kü., Dusche, wC,
SAT, sep. Eingang, (möbl.), zu
verm., Pr. auf Anfr., 07736/8433;0;

Ludwigshafen Seesicht
in EG, 1 Zi.-Whg., 25 m2, mit Mini-
küche, Bad/WC, Autostellpl.,
uvm., KM 255,- € + Ges.NK 80,-
€, ab sofort, Tel. 0171-4452188;0;

1-Zi.-Whg., Volkertsh.
ca. 40 m2, DG., ab 3/08, WM 250
€, Tel. 0178-6281023 ab 20 Uhr;0;

Singen 1,5 Zi.-Whg.,
36m2, EBK, Eßpl., Schlafnische,
Diele, EB-Schr., Parkett, Bad, Blk.,
sonnig, rhg., 300 € + NK + Kt.,
evtl. Gar. 40 €, ab 1.5.08, Tel.
07731/42248;0;

1,5 Zi.-Whg., 40qm, 
Bad, Kücke, gr. Blk., Keller, KFZ-
Stellpl., modern, voll möbl., in
Worbl., KM 320 € + NK 70 €, ab
1.4.08, Tel. 07731-21250;0;

als Whg., Büro od Lager
Stockach, 30 m2, ab Mrz. frei, gern
Student(in), T. 07771/4248 ab
20h;0;

Nachmieter gesucht
1-Zi.-Whg., 40 m2, sep. EBK, Bad,
Blk., Abstellr., Keller, Garage, in
Rielasingen, T. 0157-74539764;0;

möbl. Zi. in Worblingen
in 2er-WG, modern einger., WM
300,- + KT, Tel. 07731/822669;0;

WG Zimmer Singen
super Lage, ab 1.3. frei, €275,-
warm, 0178-1599273;0;berk-
manr@web.de

1,5 Zi.-DG-Whg. 
Moos, ev. möb., zum 1.4.08 zu
verm., WM 220 €, T. 0173-
9714224;0;

Rielasingen 1,5 Zi
ca.40 qm,möbeliert,ab sofort.KM
260€ .Tel .01715444745;0;na-
sa10091981@yahoo.de

Nachmieter f. 1 Zi.-Whg.
Singen/Nord, ab 1.4. ges.,
300€warm.Tel. 0151-54929418;0;

2 Zimmer

2 Zi. DG-Whg in Eigelt.
mit Kü. + Du., ca. 50 m2, ab sofort
zu vermieten, KM 250,- + NK  Tel.
0172/7378442 o. 07461/165888;0;

2-Zi. Whg. zu verm.
an jüngere Frau, WM € 465.-, T.
07731/28299 o. 07531/25318;0;

2,5 Zi-Whg. Rielasingen
DG, 64 m2, EBK, kompl. renov.,
WM 490 € + Strom, ab 1.4 o.
1.5.08 T. Si. 790642 o. 749318;0;

Gailingen, zentral
Helle Studio-Whg., 2,5 Zi., ca. 80
m2, bestens geeig. f. berufst. Sin-
gle (oder Paar) m. besond. Vortei-
len f. Schweizer Grenzgänger, KM
nur € 460.-, + NK, T. Si. 872212
H.Ott;0;

Gottmadingen
2 Zi. Whg., sehr individuell, hell,
mod. Bad, S-Blk, gr. Höhenterr.,
sof. fr. KM € 415.-, + NK, Tel.
07731/872212;0;

2 Zi Alemannenstr.
Singen, 57m2, Balk. sehr zentral,
rhg. Lage, 400 € zzgl. NK, Tel.
0172/7566605;0;lotharherb@gmx.
de

2 Zi Reichenaustr.
Singen, 50m2, 2 Blk.,, EBK, rhg.
Lage, 400 € zzgl. NK, Tel.
0172/7566605;0;lotharherb@gmx.
de

2-Zi.-App. in Gailingen
ca. 49 m2, Souterain, EBK, Lamin.,
Pkw-Stellpl., ab sofort zu verm.,
keine Haustiere, KM 300 €+ NK +
KT, Tel. 07734/934188;0;

2 Zi. Whg., Neubau
73 m2, 450 WM in Si/Beuren, z.
1.3.08, Tel. 0162-2821949;0;

2,5 Zi.-Whg. Neuhausen
DG., ca. 60 m2, m. Keller u. Spei-
cher, Pr. nach Abspr., ab 1.4. zu
verm., T. 07733/98462 ab 20 h;0;

Möbl. 2,5 Zi-Whg.
in Radolfzell, DG mit überdachtem
Südbalkon, ca. 60 qm, Bad/Du-
sche/Wanne, WC extra, ruhige La-
ge, an NR ab 15.4. zu vermieten.
KM 380.- + 80.- NK. Tel.
07732/7822;0;cornelia.waldkir-
cher-heyne@online.de

2 Zi. Singen-Süd
frei ab 01.03
50m Wfl.,325€+NK+KT,EG,Kel-
l e r T e l : 0 7 7 3 1 1 8 3 2 3 2
od.017666632320;0;imustafa@we
b.de

Attr. Galerie-Whg.
in Arlen f. Holzliebhaber, in 3-FH, 2
Zi., EBK, 90 m2, Blk., Abstellpl., ab
Juni zu verm., KM 520 €, NK 150
€, Tel. 07731/907164;0;

Sonnige 2 Zi-Whg,
75 m2 in Singen, zentrale Lage, 4.
OG, m. BLK, 400 € KM + NK, gr.
EBK extra 30 € monatl., Tel.
07731/62280;0;

2,5 Zi.-Dach-Whg., 
70m2, m. EBK, zu verm., KM 350 €
+ NK, Tel. 07733/1703;0;

Gailingen
Schöne, gemütl., helle, 2-Zi.-
Whg., 64 m2 (Parkett), Wohnkü.,
Bad, sep. WC, Keller, Pkw-Ab-
stellpl., gr. Grünfläche (ideal f. 1
Pers., NR) günstig zu verm., T.
07734/6657 von 15-19 Uhr;0;

2-Zi.-Whg. in Engen
54 m2, Blk., EBK f. 800 € muß
übern. werden, Diverses gratis,
günst. Miete, z. 1.4.08, Tel. ab
18.30 Uhr 07733/996242 o. 0151-
53678923;0;

Si.-Nord, 2,5 Zi.-ETW
63m2, EBK, Blk., Keller, Bad/WC,
KM 410€ + NK + KT,
07731/44871;0;

2 Zi.-DG.-Whg. Hilz.
52 m2, EBK, Nachtspeicherhzg.,
kein Blk., bitte keine Haustiere,
KM 285.- + NK 60.- + 1 KM KT, ab
1.4., Tel. Mo.-Do. 14-18 h u. Fr.
8.30-13 Uhr 0160-2340766;0;

Hilzingen: 2,5 Zi.-Whg.
EG., ca. 60 m2, renov., Terrasse,
Keller, ab Mai/Juni, Garage 30.-,
KM 350.- + NK + KT.
07731/68700;0;

Kleines Wohnjuwel
2,5 Zi, ca. 70 m , Sonnenblk. m.
Htwl-Bl., EBK, Tageslicht-Bad,
Keller,Stellpl., evtl.(teil-)möbl., rh.
Lg. Singen-Nord, Euro 560,-
+NK+KT.Tel.:08136-8171  ;0;an-
dredumoulin@gmx.de

Singen-Friedingen
2 Zi.-, 60m2, EG, mit sep. Eingang,
Bad, Abstellraum, PKW-Stellpl.,
ab 1.5.08 ( evtl. früher ) zu verm.,
KM 310.-€. Tel. 07732-56761 od.
0175-6120624;0;

Gaienhofen
rhg. Gr. 2,5 Zi.-Whg., 83 m2, Gar-
tensitzpl., EBK, ab 01.05.08, KM
430 € + NK 100 €, Tel. Ab 18 Uhr,
07735-3600 o. 0041-71-
9236660;0;

Schöne, sonnige 2 Zi.-
Whg., 78m2, Bad, sep. WC, KM
420 € + 30€ Garage, Loggia, ab
01.04. o. früher, 0176-67261381;0;

3 Zimmer

Schöne 3,5 Zi.-DG.-Whg
Aach, 100 m2, KM 475.- + NK +
KT. Tel. 07774/921414 ab 17
Uhr;0;

3 1/2 DG-Whg. 85qm
in R’zell, KM 650.-€ + NK +
KT.Tel.0171-2814469;0;

3 1/2 Zi.-Whg. R’zell DG
95m2, Fb-Hzg., ruhig + sonnig,
Südbalk., EBK, gr. Keller, März o.
später, 680.-€ + NK.Tel.
07732/13119;0;

3 1/2 Zi.-Whg. R’zell, DG
95 m2, Fb.-Hz., ruhig + sonnig,
Blk., EBK, gr. Keller, ab April o.
später, 705,— € + NK, Tel.
07732/13823;0;

Rielasingen
3 Zi. Whg., ca. 80 m2 Wfl., hell,
modern, Dusch/Wannenbad, gr.
Sonn.-Blk., sof. fr., KM € 525.-, +
NK., Tel. 07731/872212 H. Ott;0;

Gr., sonn. 3,5-Zi-Whg.
Si.-N., 3. OG., 94 m2, gr. Blk.,
Speicher, Keller, ruh. Lage,  Si.
49191;0;

Nachmieter f. 3 Zi.-Whg.
in R’zell ges., Kü, Bad, KM 330.-€

+ NK+KT, ab 15.3.Tel. 0173-
7491473;0;

3 Zi.-Whg., 75 qm,
zentr. Lage in Si., ab 1.4. zu verm.,
KM 475.- + NK + KT. Tel. 0162-
5662337;0;

Nachmieter gesucht
f. 3,5 Zi-Whg. in Aach, kompl. re-
noviert, neues Bad, EBK, gr. Ter-
rasse, z. 15.3. o. 01.4., 580 WM,
Tel. 0174-
8127922;0;denise.scheidhauer@g
mx.de

3 1/2 Zi-Whg. Aach
1. OG, 80 m2, BLK, Garage,
Stellpl., KM 441 € + NK, ab 1.5.08
zu verm., Tel. 0170/1880260;0;

Singen - Südstadt
Renovierte 3 Zi.-Whg., gr. Balkon,
88m2, Einbauküche, Keller, Miete
490.-€ + NK. Tel. 0160-
97384067;0;

Etwas Besonderes
sr.schöne helle 3,5Zi. Maisonette-
Whg. in Eigeltingen, ansprechen-
de Architektur, 2 Balkone, EBK,
Garage, Keller, Miete € 520,- + NK
€ 200,-. Tel. 0173-3001698 oder-
Tel. 07771/896696 ab 14h;0;

3,5 Zi.-Whg. in Singen
Worblingerstr., Bj. 95, 98 m2, Lift,
Bad, WC, Blk., Keller, 1.OG., frei,
KM 598.- € + NK + TG + KT. Tel.
0174-1306882;0;

3,5 Zi.-Whg. Si-Nord
75m2, neu renov., ab März zu
verm., Tel. 0151-54845113;0;

Nachmieter gesucht
Singen-Nord (Remishofer Zelgle),
3 Zi. auf 2 Etagen, ca. 81 m2, Bad
m. WC, Terrasse, Keller, TG-Stell-
platz, WM derzeit 695.- €. Tel.
07731/47996 (AB);0;

Sonnige 3 Zi.-Whg.
Rielasi., 1.OG, 80m2, Albau, neu
renov., KM 320€, T.
07731/26122;0;

Mod. 3 Zi.-DG-Whg.
m. Teil-EBK., 52m2, m. Keller,
Speicher, Carport, rhg. Lage, zum
1.5.08 an Pers. mittl. Alters langfr.
zu verm., KM 300€ + Carp. 20€ +
NK 120 € + KT, Tel. 07734/2159;0;

Wangen am See
3 - Zi. Whg. ab sofort in 2 - FH zu
vermieten, 83m2 + große Terrasse,
EBK, sep. WC, Keller, PKW -
Stellpl., Schwedenofen mögl.,
Warmmiete 700,- EUR + 1MM
Kaution,Tel. 07735/1646 o.
0172/7425836;0;frank@loeble.co
m

3-Zi.-Whg. in Si.-Nord
80 m2, Keller, Speicher, Garage,
KM 480 €, ab 1.6.08, Si. 45543;0;

3 Zi.-Whg. zu verm.
in Singen, 76 m2 m. Blk.,  KM
450€ + NK, Garage nach Vereinb.,
Tel. 07731/921394;0;

3 Zi.-Whg. 68 qm
Singen-City, gr. Blk., KM 430€ +
Garage 30€, Tel. 07731/510298;0;

4 Zimmer und mehr

Exclusive DG-Whg
100 m2 m. Galerie, 4 Zi., EBK, neu
renov,Bad, ZH, BLK, Einbaurega-
le, Speicher, Stellpl., in Eigeltin-
gen, ab sofort zu verm. Tel.
07774/920222;0;

4 Zi. Whg in Steißlingen
90 m2, m. Blk, u.TG, ab sofort, KM
€ 600.- + NK, T. 0171-2651909;0;

Schienen 5 Zi.-Whg.
Kü., Diele, Bad, über 2 Etagen,
123 m2, ländl. gelegen, im sep. An-
bau, renov., Gartennutzung mög-
lich, 600 € + NK, T.
07735/937906;0;

Gottm.-R.degg,ETW
4,5 Zi., 103qm, 6 Parteien, erstes
OG, Parkett auf 85qm,Balkon,
Keller, TG mit elektr. Toranlage,
KM 604,-, TG 34,-, NK 170,-, 2MM
Kaution, frei ab 1.5.08, Tel.: 0177-
2 7 1 3 4 0 9 . ; 0 ; B P. Tr e b i n g @ t -
online.de

5,5 Zi.-Whg. in Reute
2 Fam.-Haus, 125 m2, 2 Blk., Ga-
rage, Stellplatz, Kamin, Gäste-
WC, neuw. Kü., ab 1.4.08, KM 700
€, 0162-2028796;0;

Eigentumswhg.,
in Engen, 115m2, Altbau, VB 84T
€, Tel. 0171-7157730;0;

Ortsteil Gottmadingen
4-Zi.-Whg., 80 m2, warm m. ZH u.
Bad 600 €, T. 07739/1553;0;

4-Zi.-DG-Whg., Singen
2. OG., kpl. neu renov., zu verm.,
Tel. 0171-4750257 ;0;

4 Zi.-Whg. in Aach
108 m2, ab sofort frei, KM 580 € +
2 Tiefgaragenpl., + NK + 1700 KT,
Tel. 0172-6371899;0;

4,5 Zi.-Maison.-Whg.
Gottmad.-Zentrum, KM 550 €,
zum 1.6.08 frei, Küche sollte über-
nommen werden, T. 0173-
7959196;0;

4 Zi.-Whg. Singen
Innenstadt, 93m2, DG, Parkett, KM
495€ +NK 95€ + KT,
07731/46284;0;

4 Zi.-Whg. in L’hafen
ab 01.04.08 frei, 110 m2, KM 510,-
€ + NK + KT, Tel. 07773/936436;0;

Häuser

Sonstige Objekte

Kl. Halle/Werkstatt
m. Rolltor, 5 m hoch, gez. Aussen-
fläche, div. Nebenräume (98 m2),
beheizbar, WC u. zusätzl. Kellerla-
ger (90 m2) im Industriegebiet
Steißl./nähe zur Autob., sofort zu
verm., Tel. 07738/5598 o. 0174-
8848909;0;

Ladenlokal Gottmad.
Zentrum, 160 m2, auch als Praxis
o. Büro geeignet, ab Oktober 2008
zu vermieten. Tel. 0160-
8009306;0;

Büroraum - Atelier
nähe R’zell-Zentrum, 29m2, KM
105.- €, ab April frei.
07732/979895;0;

Immobiliengesuche

Häuser

Berufst. Paar sucht
ält. Haus o. Bauernhaus zu mieten
i.R. Bodensee. Tel.
07731/836168;0;

Fam. sucht 2-3-FH
z. Restaur. b. 150.000 € von/an
privat in Singen/Umg., Si.
506204;0;

Sonstige Objekte

Fam. sucht Bauernhaus
m. Platz bis 100.000 € in Si., Rzell
u. Umg. von/an priv., T. Si.
596682;0;

Bauernhof
Freie Hofschule sucht ausbaufähi-
gen Bauernhof für pädag. Zwecke,
Ackerbau, Tierhaltung u.s.w. T.
07734/934602;0;

Landw. Anwesen
Reiterhof, Resthof oder größeres
Anwesen i.R. Singen, Hegau/Höri
von Privat gesucht. (Kauf o.
Tausch). Zuschriften unter 111014
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen;111014;

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

sonnige 1,5-Zi.DG-Whg.
in Orsingen, 47 m2, EBK, Bad,
Blk., Keller, Carp.,v. priv., Tel.
0173-4367673;0;

2 Zimmer

Sonnige 2-Zi.-ETW
in Singen-Süd, 54 m2, Kü., Bad,
Blk. mit el. Markise, 4. OG, ohne
Lift, 42.000.- €, Tel.
07731/918802;0;

Gottmadingen 2,5 Zi.-
Whg., Südlage, 55m2, Bj. 92, S-
Balkon, EBK; Keller, Stellpl., 1.OG,
kl. WE, Schneckenweg 2/1, v. pri-
vat, 85.000.-€.Tel.
07732/52715;0;

Rielasingen, 53 qm,
m. Wi.-Garten, EBK, Stellpl., ruh.
Lage, kl. WE, v. Privat f. 83.000.-
€. Tel. ab 18 Uhr T.
07731/922617;0;

2-Zi-Whg. Balk., Keller
Speicher, 55 m2, gepfl. Einheit,
3.OG in Singen/Untere Nordstadt,
unverbaubare Hohentwiel-Sicht,
sonnig, hell, ruhig. Preis: 56.000 €
Tel. 0173/3040063;0;

2-Zi. Singen/Nord
60 m , sonn. Balkon, EBK, tip-top,
VB 69.000, T:
0171/7661646;0;Baumann@Bau-
mann-Polzfus.de

3 Zimmer

3 Zi.-Whg., Singen-Süd
Bj. 74, 85m2, 2OG, ZH, 3 Balk., gr.
Gar., Keller, Speicher, € 110.000.-
T. 07731/28469 o. 0174-
3286895;0;

3 Zi.-Whg. in R’zell
EG, 79m2, Keller, gr. Balkon, neues
Bad, Stellpl., sofort Bezug,
118.000.-€.Tel. 07732/58412;0;

TOP 3 Zi. Sing./Nord
EG, 75 m2, neu saniert., VB €

87.000.-, Tel. 0171/6375005;0;

3 1/2 Zi.-Whg. Si-Nord
Bj. 88, 1.OG., 84 m2, Blk., Keller,
sep. WC, Garage, v. Privat VB
125.000.- €. Tel. 0157-
72511084;0;

3,5 Zi.-Whg. Mühlhaus.
Nähe Seehas, 83 m2, Bj. 95, Gara-
ge, Stellpl., Gartenant., 142.500 €,
k. Makler, T. 0170-5622804;0;

Privat an Privat
Keine Makler! ETW., 3 Zi., 79 m2,
3.OG., Si-Nord, 105.000.- €. Tel.
07731/948974;0;

Si-Nord 3 Zi.-Whg.
Kaminanschluss, Blk., Htwl.-Aus-
sicht, zu verk., 66.000 € VB Tel.
07731/922464 o. 0171-
4391153;0;

Singen + Riel.-Worbl. + RZ
1–11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame gesucht
(f. Vermieter konstenl.)
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Möblierte 1,5-Zi.-Whg. in Singen
Ca. 42 m2, gute Ausstattung, kurz- oder langfri-
stig zu vermieten, Miete inkl. Mobilar und allen
Nebenkosten.
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 

1-Zim.-Whg. in Steißl.: € 250,– + NK + Markelf.
€ 310,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schöne 2-Zi.-Whg., 65 m2, EBK, Terr., R’zell-R. 335,– + NK
Gepfl. 1,5-Zi.-Whg., Blk., Singen + Worbl. 295,– / 210,- + NK
Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

2-Zim.-Whgen. in R’zell (70 m2): € 380,– + NK +
Worbl.: € 260,– + NK + R’zell: € 420,– + NK + Si.-
Nord: € 370,– + NK + Si.-Süd: € 365,– + NK +
Riel.: € 360,– + R’zell: € 380,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Heim + Haus GmbH 0176-67703553

Schöne 3-Zi.-Whg. in 2-FH
Steißlingen-Wiechs, Alleinlage, ca. 100 m2

Wfl., DG mit Terrasse/Loggia, total renoviert,
AP, ab sofort frei, KM 550,– , NK ca. 140,– €
plus 2 MM kalt Kaut., plus Prov.

3-Zim.-Whgen. in Si.-Nord: € 390,– + NK + Si.-
Mitte (3. OG): € 350,– + NK + Si.-Süd: € 380,– +
NK + Friedingen: € 460,– + NK + R’zell (TOP-
Lage): € 600,– + NK 
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

Gepfl. 4-Zi.-Whg., 80m2, Blk., Singen-N. 460,– + NK
Schöne 3,5-Zi.-Whg., 85 m2, Blk., Gottm. 490,– + NK

4-Zi.-Whgen.: Si.-Süd: € 450,- + NK, Steißl.:
€ 575,– + NK + Si.-Nord (100 m2): € 650,– +
NK + Engen (120 m2): € 575,– + NK
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Schacherer Vermietungsbüro · Tel.0 77 31-94 94 91

Schöne DHH, 4,5-Zi., 115 m2, EBK, Garten, Überl. a. R. 850,– + NK
Gepfl. 5-Zi.-Whg., 150 m2, EBK, Gart., stadtn. Singen 790,– + NK

Häuser: Si-Süd (2 FH) € 1.200,– + NK **
Lu’hafen (Neu): € 1.400,– + NK ** Beuren
a.d.A.: € 735,– + NK ** Stockach: € 1.200,– +
NK ** Si-Nord: € 1.150,– + NK ** Worbl.: €

840,– + NK ** Steißl.: € 770,–
SIENER Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

DHH in Gottmadingen
Ca. 300 m2 Grundstück, Wohnfl. ca. 170 m2, Bj.
1991, 5 Zi (3 Schlafzimmer), EBK, gr. Bad, sep.
WC, EBK, Stellpl., ruhige Lage.
Kaltmiete: 990,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 

Ohne Vertrag und Bindung 

Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 



3 Zimmer

3 1/2 Zi. Whg. DG
Rielasingen, ca. 67 m2 (DIN) +
Dachspitz ca. 13 m2, Bj. 98, v. pri-
vat z. verk., Whg. z. Z. vermietet,
VB 129.500 € + TG Stellpl. 4.500
€. Tel.  0041 79 643 7180;0;

Gailingen 3 Zi.- ETW
90 m2, mit Garage + Keller, zu
verk., Top- Zustand, kl. WE, auch
als Anlageobjekt geeignet. Pr.
125.000 €. 07734/2967;0;

Untere Nordstadt
3,5 Zim., 83 m2, Renoviert, gehob.
Ausstattung, Balkon, Parkett, Ka-
chelof., Stellplatz, € 125.000,-, von
priv. Tel. 0162/6659962;0;e.rafa-
el@arcor.de

schöne 3,5 Zi.-Whg. in
Worblingen, ruh. Lage, EG, EBK,
Blk., Keller, Stellpl., Preis VB, v.
priv., Tel. 07731-921496;0;

4 Zimmer und mehr

4 Zi.-ETW. Si - Süd
Bj. 03, 1.OG.,100 m2, Fßbhzg.,
EBK, 6 FH, E. Ausweis
(93KWH/m2), abg.TG-Box, VB
175.000 € Tel. 07731/13417 ab 18
h;0;

4,5 Zi. ETW Engen
110 qm, ruh. Lage, EG Süd-terras-
se, Garage, Keller, geh. Ausstat-
tung, KP 141.000 €.
Tel.07733/6854;0;claunutz@gmx.d
e

R’zell - Liggeringen
schöne helle 4 1/2 Zi.-Whg.,
kpl.Fußbd-Hzg., Südbalkon, Stell-
pl., Kellerraum, nach Vereinbarung,
KP 139.000.-€.Tel. 0179-
1393646;0;

93 qm Schnäppchen
3,5(4) Zi-ETW, Citylage, 2.OG, 2
Balkone, Iso-Fenster, Bad+WC re-
noviert, EBK, nur 89.000 €, Tel.
07731/749351 ab 13
Uhr;0;robert.rathke@dwl.de

Singen 4-Zi.-ETW.
88 m2 Wfl., Garage, VB € 132.000,
Tel. 07731/838998;0;

4,5 Zi.-Whg. Si.-Nord
Bruderhof, 114m2, gt. Zust., Süd-
West-Blk., m. Htw.-Auss., Aufzug,
Garage, Stellpl., Keller +
Extraräu3me, 159.000 €, Tel.
07731/919467;0;

4,5 Zi.-Whg., 119qm
Mühlhausen, 1.OG, rhg. Lage in 3
Fam. Haus, großz. geschn., geh.
Ausst., FBH, teilverglast, 20 m2

Blk., Gartenant., PKW-Stellpl., Ga-
rage m. verb. Kellerr. 18m2,
149.500 €, v. priv. zu verk., Tel.
07733/98893 o. 0176-66608623;0;

4,5 Zi.Wohnung
in Gottmadingen, 100 qm,Balkon,
Tiefgaragenbox. Preis VB nach Be-
sichtigung. Tel. 07731/978989 oder
0171/1215469;0;pbulitta@t-onli-
ne.de

Häuser

3-Fam.-Haus Si.-Süd
2 x 3-Zi.-Whg., 1 x 2-Zi.-Whg., 3
Garagen, gr. Terr., Lagerraum,
Werkstatt, zu verk., Tel.
0041/526400420 od. Si/62572;0;

Wg. Auswanderung
altes, liebev. restaur. Bauernhaus
im Hegau, 2 Whg., 1 Doppel-Gara-
ge, ca. 700 m2 Grdst., 299.000 €,
T. 07739/1072 o. 0171-5335323;0;

EFH zu verkaufen
Dach ausbaufähig, gr. Garten, 4
Zi., Kü., Bad u. WC, in Hilzingen-
OT, VP n. Vereinb., Kontakt unter
Tel. 07739/440 ;0;

L’hafen / Bodensee
direkte Seesicht, 2 FH mit ELW,
Bauj. 60 (7 WE), Wohn- u. Nutzfl.
280 m2, Grudstck. 930 m2 (Wert
500.000 €), Festpreis 580.000 €,
Mietertrag 25.000 € jährl., Tel.
0171-4452188;0;

Herdwangen OT 
nähe Überlingen, EFH auf Boden-
platte, 5 Zi., Küche, Bad,
Garage,FBH, Bj. 2005, 239.000 €.
T. 07552/935042 nur Privat.;0;

Hilzingen, Bungalow
DHH, Bj. 77, ruhig gel.,  395 m2

Grdst., 169 m2 Wfl., Dachstudio,
Garage, 219.000 €, Tel.
07731/63498;0;

2-FH, Hilzingen-OT
zu verk., zentr., ruh. Wohnl., Grdst.
627 m2, Wfl. EG 70 m2, OG. 90 m2,
DG. ausbauf., ZH, Terr., Blk., gr.
Garten, Garage (2 Pkw), sofort be-
ziehb., von Privat, KP VHB, T.
0175-9259498 ab 17 Uhr;0;

Stilv. EFH Singen
rhg. gelegen, (n. Aachbad), Bj. 54,
5 Zi., ca. 130m2 Wfl., Walmdach
ausbaub., Grd. 685m2, schöner
Garten, Seehasanbindung, priv.
verk., VHB 295T €, 0177-
8515841;0;

Von Privat in Gottmad.
3-FH, Bj. 61, ca. 235 m2 Wfl., 497
m2 Grdst., für 235.000 €, Tel. 0152-
09882972;0;

OHNE MAKLER
2FMH in Bietingen zu
verkaufen.VHB: 235000.-Info unter
07734 1868 ab 19
Uhr.;0;rost.axel@gmx.de

Reihenendhaus
mit Garten und Garage in Böhrin-
gen für 210.000 € zu verkaufen.
Wfl.103m ,Dach ausbaufähig
(34m )
Tel.07732/55810;0;CSONN-
TAG8@AOL.com

Singen /OT 
interessantes Anlageobjekt Si/OT,
490.000€, 7 Wohnungen (vermie-
tet), Rendite 6,2% vor Steuer, von
privat zu verkaufen, ( keine Makler).
Tel. 07732-56761 od. 0175-
6120624;0;

2-3-FH (2 Haushälften)
ca. 280 m2, Hilzingen-Ortskern,
Grdst. 1250 m2, Preis VHS, Tel.
07736/921336;0;

Einmalig!!
Bauernhaus am Bodensee (Wan-
gen), renov.-bed., ausbaufähig f.
139.000.- € zu verkaufen. Tel.
0171-5444745;0;

Sonstige Objekte

Grundstücke

Freizeitgrundstück
2840m2, kl. Gartenlaube, Süd-
hanglage, in Rielasingen zu ver-
kaufen, VB 18000.-.Tel.
07735/1265 od. 0151-52373934;0;

Freizeitgrundstück 
1000 m2, mit Gartenhaus in Singen
zu verkaufen, Preis VB, Zuschriften
unter 111008 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen;111008;

Ferienwohnungen

Ferien-Chalet   Schweiz
„Im Wallis“  Wohnung  ab 45 Sfr. zu
vermieten, T. 07731/23783 8-17h
;0;

Südbretagne/Guerande
gr., modern ausgest. Ferienhaus
(bis 6 Pers.) v. priv. zu verm.. Ruh.
Lage, Sandstrände 4-5km, v. Frei-
zeitmögl., saisonbed. Preise € 450
- 680/Woche. Tel. 07771-3590 u.
www.atlantik-ferienhaus.de;0;

Spanien Costa Blanca
Strandhaus, unmittelb. Strand-
nähe, traumhafter Sandstrand, 3
kl. Schlafz., f. 4 Pers. + Kind, In-
nen-u. Außenküche, Wohn-Es-
sraum, überd. Terr., PKW-Stellpl.,
Flughafen Valencia, ca. 100km,
Flugh. Alicante ca. 120km, Miete
pro/Wo € 295.- (inkl. NK + Endrei-
nigung) Tel. 07732-56761 od.
0175-6120624;0;

Übernachtung ab 30 €
Schön möbl. Whg. in Singen, zen-
trale Lage, Neubauniveau, kpl.
ausgestattet, EBK, Waschmöglich-
keit, ab sofort. Tel.
07731/8279813;0;

Garagen/Stellplätze

Garage Si-Nord
Anton-Bruckner-Str. 27, 55.- €. Tel.
07774/6426 abends;0;

Neue Fertig-Garage
3.00 x 6.00 m, 6.500.- € VB inkl.
Lieferung. Tel. 0179-6760824;0;

Möbel

Ledersitzgruppe
3/2/1, Gestell - Eiche rustikal, Be-
zug - Oliv.250€!
07732/52048;0;dennis@thobab.de

Franz. Bett 140x200 cm
günstig zu verk., Tel.
07731/47703;0;

Schrankwand Eiche
massiv, m. Glas u.Barfach, 2,35m
h, 3,4m b, 1 gr. u. 1 kl. Couchtisch,
alles supergünst. zu verk., Tel.
07777/938739 /Fax
07777/938741;0;

Do-Bett  m. Rost  mass.
180x200, gekalkt,75,-€, Tel.
07732/14409;0;

massive Sitzgarnitur
Sofa u. 2 Sessel, Eiche rustik., NP
€ 2.500, sr gt. Zust., aus Altersgr. f.
€ 500 z. verk., (in Stockach), Tel.
07556/929790 od. 07556-
932712;0;

Schlafzimmer weiss
Dopp.bett 200x200,Kommode mit
grossem Spiegel, 2 Nachttische-
gute Qual,VB 320€, 07732
12153;0;achaos@online.de

Schreibtisch zu verk.
Moll-Schülerschreibt. m. Stuhl,
sehr gt. erh., VB 150 €, Tel.
0174/6672384;0;

Komplettes Esszimmer
Buche hell, massiv, modern, Tisch
oval, 4 Stühle u. pass. Glasvitrine,
250 €, Tel. 07731/25358;0;

Mod. Schlafzimmer
schwarz glänzend, Schrank mit
Spiegeln B245 H225 T60, Bett
200x200 inkl. Latten-roste, 2
Nachtkonsolen, gut erh. VB 200
EUR, 0173-3170067;0;frank.ga-
lefski@web.de

IKEA-Hochbett
IKEA Dagobert: Hochbett mit inte-
gr. Schreibtisch blau/silber 80,—
€, Tel. 07731/28926;0;angela@fa-
milie-bertsche.de

Haushaltsauflösung
div. Schränke, Tische, Teppiche,
Geschirr, Regale, günsig abzug.,
Tel. 07731/21154 ab 18 Uhr o.
0160-1444032;0;

Wohnzimmerschrank
Glastisch + 4 Stühle, modern,
Pr.VB. Tel. 07732/6764 od.
52462;0;

2 Schreibtische Buche
mass., höhenverstellbar, Pr. VB.
Tel. 07732/6764 od. 52462;0;

Schreibtisch gesucht
Holz, 1.20 m br., Schubladen
rechts, Tel. 07738/99972;0;

Schlafzi. Kirschbaum
6 J., Schrank 7-trg., Doppelbett
200x100 cm m. Kommode, Preis
VB, Tel. 0171-7104478;0;

Seniorenbett
massiv Holz, elektr. verstellbarer
Lattenrost, Matr. gut erhalten, VB
300 €, Tel. 07731/21435;0;

Ledersofa Rundeck
+ Sessel, petrol, VB 200 €, Tel.
07731/29731 o. 0174-3423605;0;

Wohnzi.schrankwand
Eiche mass., passend. TV-Schr.,
Glastisch, 4trg. Kleiderschrank, Tel.
07771/4248 ab 20 h;0;

Antike Garderobe
m. Messingbeschlägen, Spiegel,
Handschuhkasten, H 2 m, B 0.70
cm, € 160.-, T. 07533/3834;0;

Günstig abzugeben
Vitrine, H/B/T 210/80/35, Fernseh-
ti., H/B/T 102/84/50, 5 Ablagen, 2
Glastüren, seitliche Fächer, Fern-
sehtisch, H/B/T 65/80/47, Kühl-
schrank, H/B/T 58/52/52, Inhalt 50
l, Klappbara Gartenliegestuhl,
Kunststoff weiß, nur 2mal benutzt,
Tel. 0175-5637845;0;

Wohnzimmerschrank
3,3m breit, Eiche teilm.90
€Tel.07731/52268m.Beleuchtung
;0;P.Schieke@t-online.de

Kpl. Whg.-Auflösung
einer 3 Zi.-Whg.: EBK (ohne Spül-
masch.), Wohnzimmer, Schlafzim-
mer, Esszimmer m. Sideboard
u.v.m., T. 07731/47996;0;

Wasserbett 160x200
Wasserbett Kiefer gelaugt/geölt
200x160, Topzust., leicht demon-
tierbar, 580.- €, Schaffhausen Tel.
004179-6398012 o.
004179/6410575;0;

Tisch oval, Eiche hell
von 160cm auf 310cm erweiterbar,
6 Stühle, 200 €, Geschirrsp.,
Bosch 45cm, unterbauf., 2,5 J.,
250 €, Tel. 07731/71039;0;

Schöne Polstergarnitur
3sitzig m. Ottomane, taubenbl., 3
J., Kopfst. + 2 Rü.-Kissen. NP
1660.- f. VB 800.-. 0171-
9904006;0;

Bauernschlafzimmer
Handarbeit, kpl. 3-trg. Schrank,
Kommode, 2 Nachttischchen u.
Bett 190x200 cm, VB 1000 €, Tel.
0173-7959196;0;

Blaue Eckcouch
m. Hocker, zu verk., Tel. 0173-
1844967;0;

Eckcouchgarnitur
70 €, Tel. 0157-72437587 ab 13
h;0;

Stellenangebote

Gute Fee gesucht
Fam. m. 2 Ki. sucht gewissenh.
Unterstütz. ab sof. f. Haush. in En-
gen. Zuschriften unter 110976 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen;110976;

Maurer gesucht
v. Privat, T. 0173-6518338;0;

Putzfrau gesucht
in Randegg, morgens, und 3 Std.
wöchentl., Zuschriften unter
111011 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen;111011;

Umzugshelfer
zum 08.03. gesucht, Pro Std. 10 €,
Tel. 0176-20481404;0;

Liebev. Tagesmutter 
f. unser 2-j. Kind, ab Mai 2008,
std.-weise ges., T. 06261-
670326;0;

Handw./Schreiner
gesucht zum Aus-u’. Einbau Tür
und Zarge und Gardinenmontage
07733-3532 ab 18h;0;diet-
sche0706@t-online.de

Suche Nachilfe
im Deutschunterricht, f. 3., 4., und
6.-Klässler, Tel. 07734/931033;0;

Welcher Handwerker
renoviert Bad und Gäste-WC? Tel.
0176-21321199;0;

Stellengesuche

Heimarbeit gesucht
Nähen, Montieren, Verpacken usw.
Tel. 0172-8012744;0;

Frau sucht Stelle
auf 400 €-Basis vormittags, i.R.
Singen, T. 07731/182450;0;

Kinderbetreuung
Sie wollen mal wieder mit ihrem
Partner ausgehen??Oder mal wie-
der ein paar Stunden Zeit für sich
haben???Kein Problem,ich küm-
mere mich gerne um ihr Baby oder
Kind. Einfach anrufen:
0174/2737928;0;jenny.thielsch@g
mx.de

Job gesucht !
von 36 jähr. dt. Hausfrau als Putz-
hilfe o.ä. auf 400 Eur - Basis
(vorm.) in Umgebung Aach, En-
gen,Stockach0172/7654056;0;YGr
tnr@aol.com

Maler sucht Arbeit
01744799841;0;xhhajzeri@hot-
mail.com

Betreuungshilfe
Frau, 35 J. m. Herz u. Stil bietet
kompetente Hilfe auch im Haus-
halt. Beste Referenzen, NR, SS
K13, flexibel, diskret u. belastbar,
Tel. 0041/79-2832658;0;

Koch
wer schätzt meine 30 Jahre,
Deutsch, Thai, Mex., Intern.,
Schwäb., wenn möglich tagsüber.
Zuschriften unter 111012 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen;111012;

Suche Maler 
Streicharbeit, Tel. 07731/976199;0;

Maler m. Erfahrung
sucht Renovierungsarbeiten, Tel.
07731-319689 ab 18 Uhr;0;

Hausfrau sucht
Putzstelle in Privathaushalt in Sin-
gen Tel.186494;0;sahracan@hot-
mail.de

Tiermarkt

Probleme m. d. Hund?
Erziehung und Ausbildung, Kom-
petente Hilfe auch in schwierigen
Fällen Tel. 0176-20481261;0;

Labrador-Welpe 
rotblond, reinrass., o.P., liebevolle
Aufzucht , Tel. 07465/91212;0;

Fabratten
zu versch., m. Käfig zu verk., Tel.
07739/928855;0;

Green terror
Aequidens rivulatus Zuchtgruppe 7
Fische Preis VBTel: 0152-
01784914;0;himmi.zell@web.de

hilfe, meine Tiere
müssen
fort!2Zwergkan.,1Schw.Riesen-
schecke,1Stubenkater. Nur in be-
ste Hände! 01723262669 nur ab 19
Uhr;0;gabrielereiss@freenet.de

Verk. Schafbock
Merino,1Jahr,Handzahm,Preis
VB,Tel.:
07731/827041;0;auer_harry28@ya
hoo.de

2 kleine Mäuse
in liebevolle Hände zu verschen-
ken, Tel. 07731/144061;0;

Katze, schwarz
Katze schwarz-weiß-rot, Kater
grau-getigert u. Kater rot, 1/2 J. alt,
in gt. Hände zu verschenken, Tel.
0176-26358620;0;

Kanarienvögel
Kanarienvögel aus Freilandhaltung
günstig abzugeben. Tel.
07771/919646;0;Michael@pietsch-
mann.eu

Suche Hund Chihuahua
weibl., langhaarig, Tel. 0173-
4350460;0;

Labrador-Welpe
blond, fast weiß, in 2 Wo. abzug.,
bei Abgabe entwurmt u. geimpft, T.
0162-7529940 o. 041/78/7529940
o. 07734/931811;0;

Juwel Aquarium 180ltr
neuw., mit Unterschr. + Zub., VB
240.-€.Tel. 07732/55020 od.
07731-62236;0;

Zwinger-Elemente
Höhe 180cm, 2 kleine 147cm lang,
6 große 197cm lang, davon 1 m.
Tür, Metall, kompl. zu verk., 07531-
3652793 (lange klingeln lassen);0;

kräft. poln. WB-Stute
12 J., Stckm. ca. 1,63m, m.
Schutzvertr., zu verk., VB € 700,-,
k. Anf.pferd, Tel. 07774-300;0;

Zu verschenken
2 Meerschweinchen, männl., Glatt-
/Langhaar, dreifarbig, 5 Mon. alt,
einzeln abzugeben. Tel.
07736/922818;0;markosandra@onl
ine.de

Wer ist bereit, in Not
geratene Katzen versch. Alter-
sklassen bei sich aufzunehmen?
Bitte melden Sie bei der Katzenhil-
fe: Tel. 0176-21728916;0;

Collie-Schäferh.Mix
6 Mon., ki.frdl., Katzen gew., stu-
benr., abzug., T. 07774-923274;0;

Chinchillakatze 9 J.
und Hauskatze 3 J., in liebevolle
Hände zu versch., gesund, stuben-
rein, Tel. 07731/921045;0;

Entlaufen

2-jähr. Rüde vermisst
„Sweet“, kurzhaarig, am 26.02.
zwischen Duchtlingen und Weiter-
dingen entlaufen. „Sweet“ ist
schwarz, Schulterhöhe etwa knie-
hoch, braune Beine und eine kl.
weiße Schwanzspitze, Kippohren
und ist frdl. zu Menschen und an-
deren Hunden, allerdings scheu u.
zurückhaltend. Für das Auffinden
von „Sweet“ ist eine Belohnung
von 300 € ausgesetzt. Tel. 0175-
4404801;0;

Verschiedenes

Verkaufe 2 Karten
für Rhytmen of the dance am

4.03.08 in der Stadthalle in Si.Rei-
he 2, Platz 14 u. 15 für je 50,00
€Telef: 07731/8800-20;0;

Koch bietet Mitarbeit/
Beteiligung/Vereien, Clubs ( Nebe-
nerwerb) alles anieten.Zuschriften
unter 111006 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen;111006;

Brennholz Kiefer
gespalten u. gesägt, Zufuhr mögl.,
50 € pro Ster, T. 07733/2447;0;

Jugendflohmarkt i. Mai
wir sammeln sämtliche, gut erhal-
tene Flohmarktgegenstände, , m.
Ausnahme von Textilien, Schuhen,
Büchern und Kuscheltieren. Wenn
Sie Ihre Sachen unentgeltlich ab-
geben möchten, melden Sie sich
bitte bei: Stefanie Faller:
07731/45194 o. Martina Bold:
07731/947534;0;

Gastfamilien gesucht!
Franz. Schüler u. Lehrer suchen im
April und Mai nette Gastfamilien f.
3-5 Tage. Die Jugendlichen neh-
men tagsüber an organisierten
Programmen teil. Kostenverg. pro
Tag/Person: 17€. Infos bei Claudia
Hamadi, Tel. 07731/975787;0;

Zeichen-/ Malutensilien
wer versch. Staffelei, Papier,
Leinw., Farben u. Stifte? Alter egal,
STO, Tel. 0160-4873475;0;

Hausflohmarkt
Samstag, 01.03.08, von 10 bis 12
Uhr, in der Bresslauerstr. 12, in Sin-
gen.;0;

Suche Western auf 
VHS, Tel. 07732/12753;0;

Kegelclub sucht 
neue Kegler/innen in R’zell, weitere
Auskünfte unter: Tel. 0171-
5385219 ab 8.oo Uhr;0;

Kinderbetr. Saltkrokan
liebev., qualifizierte Kinderbetreu-
ung Mo.-Fr. 7.30-12.30 Uhr. Tel.
07731/949361 o. 0163-1408654;0;

zu verkaufen
Verkaufe Karte für Rhytm of Dance
am 4.3.08 in Stadthalle Singen Vh-
sTele.07774/921036
oder017626314369 ab 16.00Uhr
Suche guterhaltene Flohmarktarti-
kel bitte alles anbieten ausser Mö-
bel;0;sabine.brendle@freenet.de

Korkenzieherhasel
gr. Zweige, auch ganzer Busch zu
verk., Tel. 07738/5194;0;

Brennholz Buche
Eiche, Esche o. Gemischt m. Kiefer
u. Tanne, Zufuhr mögl., Tel. 0173-
3139430 ab 17 Uhr;0;

Gr. Flohmarkt
f. Groß und Klein, zu Gunsten des
Kinderheims in Wahlwies, auf dem
Gelände v. Biggis Südstadttreff im
Moosgrund 2, Moos, am Sonntag,
02.03.08, ab 10 Uhr. Für Überra-
schungen ist gesorgt.;0;

KLEINBUS gesucht!!
WER VERMIETET günstig KLEIN-
BUS oder Transporter für 6 Tage im
April? Tel: 07731-943119;0;ostdivi-
sion@yahoo.de

Freundliche Familien
Franz. Schüler sind hier auf Klas-
senausflug. Sie sprechen Deutsch.
Tagsüber haben sie Programm.
Abends brauchen sie f. 3 Nächte
Familienplätze. Auch zwei bis vier
Kinder pro Fam. Kostenersatz: 44€

pro Schüler. Tel. 07731-53567
(Rottinger) o. 0671-36164 (Lehrer-
u. Elternvereinigung);0;

Sammlermarkt

Silber Besteck
Hanseat/Floreat 90, 44 Teile, WMF
Stockholm 90, 82 Teile, WMF Pa-
tent 90, 6 Löffel, Pr. VB, Tel.
07738/938393;0;

Für den Wassersport

Motorboot Typ Windy
Bj. 74, Verdr. 1000 kg, f. 6 Pers.,
6,5x2,35x0,5 m, Motor Volvo Penta
Bj. 74, 117 PS u.  Trailer m. 25
km/h, VB 7500 €, 0171-
1782776;0;

Cranchi Cabin Bj. 73
GFK-Boot, Länge 5,70m, Breite
2,15m, Bodenseezulas., Innen-
bord, mit Bootshänger,  an Bastler
zu verk., € 600,-, Tel.
07775/938646 od. Tel. 0172-
4893385;0;

Für den Sport

gut erh. Da.-Tourenrad
ges., 28 Zoll, Tel. 07771/5347 od.
Tel. 0163-6507405;0;

Zum verlieben

Skorpionin (58)
schlank, nicht unatraktiv, an-
schmiegsam, tierlieb, sucht ehrli-
chen Partner zum Kuscheln und
Anlehnen.  Zuschriften unter
111007 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen;111007;

Hübsch. Kräuterhexle,
f. mich u. meinen Kräutergarten m.
Hexenhäuschen ges. Du hast die
richtige Medizin f. den Herz-
schmerz. Dein Humor ist Lebense-
lexier. Du bist liebevoll, sehr
schlank u. mind. 1,70cm groß, bis
52 J., u. möchtest einen attrak.
sportlich-schlanken Mann,
1,81cm/80 NR, kennenlernen?
Dann schreibe mir B. m. B., ich
freue mich. Zuschriften unter
111010 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen;111010;

Netter, sportl. Single
28 J., möchte ein nettes Girl ken-
nenlernen, z. reden, träumen, aus-
gehen, T. 0172-6110801;0;

Wolf m. 2 Wölfchen
sucht Blondkäppchen. Keine Han-
dynummer! Haben schon gesmst!
Zuschriften unter 111013 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen;111013;

Er, schlank
NR, im Vorruhestandm, finanz. un-
abh., tanzt gerne, sucht nette Sie
zwecks Freizeitgest., freundl. Zu-
schriften unter 111015 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen oder
email
holofernes2@gmx.de;111015;

Einfach so

Er, 55 J., 172 cm,
sucht Sie f. geleg. Treffs, Freizeit u.
mehr, kein finanz. Interesse.0152-
03843875 ab 20 h;0;

Lebenslustige und
unternehmungsfreudige 30-jährige
Single-Frau sucht Freundinnen für
gemeinsame Freizeitgestaltung;
mal in die Disco oder ins Kino ge-
hen; spazieren gehen und Kaffee
trinken, gemeinsam lachen...
www.sunshine-
smile@freenet.de;0;sunshine-smi-
le@freenet.de

ABENTEUER
WELCHE FRAU (ALTER EGAL)
HAT LUST AUF EIN ABENTEUER
MIT IHM 39? TEL.
01734242800;0;p.stehle.zollas@w
eb.de

Junggebl. 65-jährige
elegante Dame m. kl. Hund (Witwe)
sucht gleichgesinnte Dame für
Hobbies und Unternehmungen. Ich
freue mich auf eine Antwort. Zu-
schriften unter 111016 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen;111016;

Dienstleistungen
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Umzüge
Tel. 0 77 32 / 972614

www.ditours.de

ZWANGSVERSTEIGERUNG
z. Zt. Versand der neuen März-Ausgabe des
mtl. erscheinenden Versteigerungskataloges.
Immo-Erwerb u. U. bis zu 50% unter Verkehrs-
wert. d.i.s. Eibl, Frau Fischer, bis 22 Uhr
(a. Sa./So.) � 07 61/2 02 40 70

Kl. 3-Zi.-ETW in Hilzingen
Hinter Bühl 18, ca. 60 m2, DG, ab 01.03.08 frei,
guter Zustand, Keller, Einzelgarage.
Kaufpreis: 64 000,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 

EFH Gottmadingen-Bietingen
Ca. 120 m2, in gutem Zustand, Balkon, Terrasse,
EBK, Zentralheizung, Grundstück: ca. 1200 m2,
unverbaubare Sicht, Einzelgarage.
Kaufpreis: 235 000,00 €
Immo Monika Büttner, 0 77 31 – 1 32 22 

Engen: Werkstatthalle
(662 m2) mit Büro, Lager, und Wohnung prov.-
frei zu verk., gute Verkehrslage, Tel.
0 71 21/26 86 50 (gewerbl.), www.fiedler-ge-
werbeimmo.de

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Die dümmsten Bauern ernten die dicksten Kartoffeln?
NEIN! Mittlerweile gilt die umgekehrte Regel. Wer sich mit
seinem Boden auskennt und weiß, welche Nährstoffe er
für eine gute Ernte benötigt, wird auch die dicksten Kartof-
feln einfahren. Fragen Sie uns nach unserer Bodenanalyse.

Aachtal-Apotheke, Tel. 07774 / 93260

WWW.GLASRAEDLE.DE

68088
GLAS
Hegaustr. 4
Singen 07731-

NOT-
DIENST  

Führerschein weg ???
EU-Führerschein hat nach wie vor seine Gültigkeit.
Der einfache Weg zum EU-Führerschein.

100% legal nach neuster Rechts-
sprechung. Betreuung: auch vor Ort.

Mit anwaltlicher Beratung.
Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Reiterferien
Kinder- und Jugendfarm Löwenherz.

Osterspezial nur 150,– € pro Wo. statt
300,– € ! Pfingsten, Sommer und Herbst.

Infos u. Anmeldung unter:
www.loewen-herz.de od. 07735/938204

Hilfe, ich bin ein Single!
Zu jung, um alleine zu sein. Zu alt, um auf
dem Schulhof eine Freundin zu finden. Zu
schüchtern, um eine Frau auf der Straße
anzusprechen. Hilfst Du mir aus dem
Dilemma? Joachim 0151/10983947

Träumst Du auch von einem
Dinner zu zweit, bei dem sich zwei Men-
schen bei Wein und Kerzenlicht näher kom-
men? Wenn Du Romantiker bist und Appetit
auf etwas mehr hast, würde ich Dich gerne
einladen. Ich freue mich über eine SMS!
Stephanie 01 51 / 17 73 66 94

Attraktive, hübsche Sie, 36 J.
sucht die aufregende Abwechslung zur festen
Beziehung! SMS 0174/8961392

Sie 27 J. sucht heimliche
Affäre, ohne finanzielle Interessen, Sympathie
entscheidet! SMS 0173 / 100 53 94 

Beteiligen Sie sich an der Zukunft!
www.euro-plus1.de

Tel.: 07531 / 942 28 - 49 (Frau Lenz)

Das Medium 

mit den vielen 

guten  Seiten



KONTAKTE
Olga – blonde Russin – tabulos
Simona – süße, zierl. Ungarin

0 75 31/6 17 81

NEU NEU

Das FKK-Paradies

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen ·Eichendorffstr.66
07720 - 811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

� �

täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon 0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Naund!ErosNaund!

Täglich ab 14 Uhr, Fr. + Sa. bis 5 Uhr
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14
Tel. 0 77 21/31 35, www.clubpanorama.de

FKK – die sexte Dimension!
Genießen Sie erotische Stunden in der neuen FKK-Oase
mit Whirlpool, Exotic-Sauna und Erlebnis-Dusche.
15 bis 17 traumhafte internationale Top-Models verwöhnen Sie an Bars,
im neuen FKK-Relaxbereich und in sauberen Zimmern, teilweise tabulos.

Sandra
von sanft bis dominant in priv.
Atmosphäre. 0 75 31/5 62 19 Eva’s Puppenstübchen

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

2 reiche, heiße Damen aus Böhringen (65 +
70 Jahre), mit großen Melonen, bieten Dir Zim-
mer in Luxus-Villa mit Pool. Als Gegenleistung
erwarten wir 1x Sex pro Woche. Tel. 09005/
4 44 43 16 1,99 €/Min. a. d. deutschen Festnetz/Handy abweichend

www.house-24.de
9 Girls, z. B. 1 Stunde 100 €,

Tabulos – Küssen – u.s.w.
Konstanz, Byk-Gulden-Str. 24
So.–Do. 10.00–2.00, Fr. + Sa. 10.00–4.00 Uhr

Exklusiv in Konstanz!
Lubawa: Topmodel –Rubensfigur

0 75 31 – 3 61 74 47
Christine: geil, zärtl., aus Litauen

0 75 31–3 61 74 48
Topservice – Max-Stromeyer-Str. 37a

In Konstanz

DENISE
0179-9871544
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� �
� �
����������������������

� Tiffany – Der Geheimtipp �
BYK-Guldenstr. 33, KN · Maria aus Berlin, geile Stud., blond, VB; 

Manu aus Polen, schl., blond, attr., neu; Erotik ab 50,– € Doktorsexspiele 
im Gynäkologischen Stuhl ab 100,– € SM-KLINIK mit Klinikerin Romana

und eine der hübschen Krankenschwestern!! Kliniknotruf 07531/807888!
www.milenaswelt.de Erotik 07531/808777!

Emmi – schwarze Perle, 07531/3617441
Vicky– naturgeile Russin, 07531/3617442

Max-Stromeyer-Straße 37a, KN
NEU

NEU
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Singen. Seit 46 Jahren sagt der
Club kochender Männer einmal im
Jahr beim Herrenjagdessen Danke-
schön der Maggi, weil er dort ein-
mal im Monat in der Profiküche
seinem Hobby nachgehen kann. In
diesem Jahr kam das Dankeschön
postwendend von Helmut Faltin,
dem Frankfurter Technik-Chef des
Konzerns, zurück: Die Maggi star-

tet eine ganz neue Initiative mit
Kochshows und Maggi-Kochstu-
dios, in denen die Freunde  guter
Küche mitgestalten können. Neue
Rezepte sollen erarbeitet werden,
die moderne Küche mit viel Kreati-
vität soll das künftige Maggi-Bild
prägen. Faltins Lob galt hier dem
Singener Club kochender Männer,
die dies schon lange verkörperten. 
Beim Herrenjagdessen gab es dann
auch die erste Präsentation der
künftigen Werbelinie mit Horst
Lichter. Er ist aus vielen Kochsho-
ws bundesweit bekannt und zu-

gleich ein Vorbild für Hans-Jürgen
Schuwerk, der einmal mehr die
Laudatio auf die Gerichte des
Abends hielt. Horst Lichter hat
zwei Schlaganfälle einen schweren
Herzinfarkt hinter sich. Und er ha-
be hart an sich gearbeitet, um  nicht
nur an den Herd zurückzukehren.
Im Gegensatz zu anderen Spit-
zenköchen vermarkte er seinen

Namen nicht im Lokal, sondern
dort werde nur gekocht, wenn er
selbst am Herd stehe, betonte
Schuwerk. Von der Autentizität
der neuen Werbeauftritte zeigten
sich die Kochbrüder und ihre Gä-
ste stark beeindruckt. Die Singener
Kochbrüder haben sich verstärkt
und mit Dr. Jürgen Becker einen
Mann gefunden, der sich gerade im
letzten Jahr immer wieder öffent-
lich zur Arbeit am Herd bekannt
hat. Das Menü 2008 war in der Tat
von Saucen geprägt. Da kann man
Schuwerk nur zustimmen. Die En-

tenterrine auf Orangensauce von
Oliver Mauch überzeugte auch
wegen der Konsistenz, weil nicht
einfach alles durch den Wolf ge-
dreht war: Auf den Biß kommt es
eben an. Die Jakobsmuschel auf
Mandarinen-Gelée von Sebastian
Rosswag knüpfte hier geschmack-
lich an. Vom ganzen Aroma her
war das Kabeljau-Filet an Vanille-
Beurre blanc von Herbert Lorch
ein Traum: Das muss ein Ziel für
jede Köchin oder jeden Koch sein,
den Kabeljau mit so viel Biss auf
den Tisch zu bringen! Nicht alles
hat an einem solchen Abend eine
Sausse!
Als Amuse Bouche war der Fischt-
artar mit einem Sugo von Nudeln
und Parmesan oder die Kopfsala-
tröllchen mit Frischkäse von Peter
Peschka zum Champagner ein Ge-
nuss beim Empfang der Gäste. Die
Steinpilz-Consomé von Klaus-Pe-
ter Schrade entwickelte ein traum-
haftes Aroma. Grand-Maitre Axel-
Michael Kornmayer präsentierte
als Hauptgang die mit Gänseleber
gefüllte Perlhuhnbrust. Die Sauße
war auch hier ein Glanzpunkt zu-
sammen mit dem Champagner-
Ananaskraut von Peter Müller und
die Gnocci von Klaus-Peter Schra-
de. Den Schlusspunkt setzte eine
exotische Früchtesuppe von Wolf-
gang Mauch: Alles frisch und mit
viel Liebe hergerichtet, das gefällt
eben auch einem Gourmet wie
Hans-Jürgen Schuwerk. Einen
Sonderbeifall gab es dafür, dass
konsequent deutsche Weine einge-
setzt wurden.

Hans Paul Lichtwald

Der Club kochender Männer in Aktion: Hier wird der Hauptgang mit
viel Liebe zum Detail serviert. swb-Bild: li

Einbruch
wurde aufgeklärt

Stockach (sw). Ein Stockacher
Schüler im Alter von 16 Jahren
und mindestens vier weitere Per-
sonen haben nach Polizeiangaben
wohl den Einbruch in das örtliche
Hallenbad in der Nacht von Frei-
tag, 22., auf Samstag, 23. Februar,
begangen. Das Profil der Sport-
schuhe des 16-Jährigen stimmt mit
Schuhabdrücken am Tatort übe-
rein, erklärt Polizei-Pressespre-
cher Fritz Bezikofer. Bei der Ver-
nehmung des Beschuldigten stellte
sich heraus, dass sich der Jugendli-
che und weitere Teenager im Be-
reich des »Roten Platzes« an der
Realschule getroffen haben. Die
bereits Alkoholisierten tranken
wohl noch mehr, bis schließlich
mindestens vier Personen in das
Hallenbad eindrangen. Die ge-
stohlenen Gegenstände wurden an
verschiedenen Standorten aufge-
funden. Eine Schwimmbrille war
auf das Dach des Hallenbads ge-
worfen worden, ein Schnorchel lag
im Gebüsch an der Kirchhalde. Im
Zusammenhang mit der Tat stehen
auch verschiedene Sachbeschädi-
gungen. So wurden Mülleimer am
Busbahnhof vor der Realschule
eingetreten und eine Glasscheibe
zur Getränkeausgabe am »Grünen
Platz« demoliert. Gute Tatortar-
beit, exakte Spurensicherung, gute
Orts- und Personenkenntnis und
ein bisschen auch »Kommissar Zu-
fall« führten laut Fritz Bezikofer
zu dem schnellen Fahndungser-
folg.

Seminar zum
Thema Schimmel

Konstanz (swb). Schimmel ist
mittlerweile aufgrund von Bau-
substanzmängeln und Klimawan-
del ein echtes Breitenproblem. Die
Bekämpfung von Schimmel bietet
für zahlreiche Handwerksbran-
chen ein lukratives Betätigungsfeld
- wenn das entsprechende Fach-
wissen vorhanden ist. Aufgrund
der großen Nachfrage finden in
der Gewerbe-Akademie Konstanz
Seminare zum Thema Schimmel-
pilze in Innenräumen mit Prüfung
zum Sachkundenachweis sowie
zum Sachverständigen statt. Die in
vier Modulen aufgeteilten Kurse
beinhalten die Themen »Bauprak-
tische Grundlagen und deren An-
wendungen«, »Bauphysikalische
Grundlagen«, »Sachverständigen-
wesen und Gutachten erstellen«
sowie »Prüfung Sachverständi-
ger«. Termine hierfür sind: 23. und
24. Mai von 9 bis 16.30 Uhr, 30.
Und 31. Mai von 9 bis 16.30 Uhr,
6. Und 7. Juni von 9 bis 16.30 Uhr
und 20. Juni von 9 bis 15 Uhr. In-
formationen unter 07531/587-587
oder unter www.gewerbe-ga.de.

Singen (of). Bereits zum zweiten
Mal war im Zuge seit fast einem
Jahr andauernden Tarifauseinan-
dersetzung im Einzelhandel das
Singener Warenhaus Karstadt von
einem Streik betroffen. Diesmal
probten die in der Gewerkschaft
ver.di organisierten Mitarbeiter
gleich für zwei Tage, am Donners-
tag und Freitag den Ausstand und
bezogen Posten vor den Türen des
Warenhauses. 5,5 Prozent mehr
Gehalt, ein Mindesteinkommen
von 1.500 Euro für die Mitarbeiter,
wie auch der Erhalt der Zuschläge
für Spät- und Wochenendarbeit,
das sind die zentralen Forderungen
der Gewerkschaft an die Arbeitge-
ber. »Wenn wir schon abends im
Laden stehen, dann sollten die Zu-
schläge auch erhalten bleiben«, so
Ralf Dähling, Betriebsratsvorsit-
zender bei Karstadt in Singen.
Rund 80 Prozent der Mitarbeiter

sind nach seiner Auskunft bei Kar-
stadt in Singen in der Gewerk-
schaft ver.di organisiert.
Das Warenhaus hatte sich an bei-
den Tagen mit Aushilfskräften und

Mitarbeitern anderer Filialen aus-
geholfen. Die Umsätze seien nur
geringfügig geringer gewesen. Ein
Streik am Samstag hätte das Unter-
nehmen stärker getroffen.

Warenhaus bestreikt
Zwei Tage lang Posten vor den Eingängen

Zwei Tage lang streikten die in der Dienstleistungsgewerkschaft ver.di
organisierten Mitarbeiter des Karstadt-Warenhauses am Donnerstag
und Freitag in Singen und forderten die Passanten dazu auf, an diesen
beiden Tagen dort nicht einzukaufen. swb-Bild: of

Schaffhausen (of). Es hätte bes-
ser kommen können für den Georg
Fischer Konzern im Jahr 2007.
Zwar machte der Konzern in Sa-
chen Umsatz einen gewaltigen
Sprung um 11 Prozent nach oben
und hat jetzt eine Marke von 4,49
Milliarden Franken erreicht, doch
das Ergebnis wurde maßgeblich

von zwei Faktoren getrübt: die er-
freuliche Mehrarbeit im Automo-
bil- und Nutzfahrzeugbereich, die
unter anderem dazu führte, dass
erstmals in der Konzerngeschichte
mehr als 500.000 Tonnen Eisen ge-
gossen wurden, musste mit zahl-
reichen Sonder- und Wochenend-
schichten ermöglicht werden die
natürlich für Mehrkosten sorgten.
Zusätzlich musste zum Jahresende
festgestellt werden, dass eine neue
Produktionslinie für den Leicht-
metallguss im österreichischen
Herzogenburg nicht so anläuft wie
geplant - das macht Rückstellun-
gen von 20 Millionen Franken für
das laufende Jahr nötig. Deshalb
liegt das Konzernergebnis mit 245
Millionen Franken um 2 Prozent
unter dem des Vorjahrs, gab Kurt
E. Stirnemann in seiner letzten Bi-
lanzkonferenz bekannt. »Das ist
ein Rückschlag der uns schmerzt,
aber nicht umwirft«, sagte Verwal-
tungsratpräsident Martin Huber
zum Problem in Österreich.
Der Automobilbereich erzielte im
letzten Jahr einen Rekordumsatz
von 2,22 Milliarden Franken, was
einem Zuwachs von 15 Prozent
entspricht. Die Auslastung der
Werke sei so hoch gewesen, dass
dies zu Mehrkosten führte, welche

die Bilanz drücken. Die hohe
Nachfrage werde sich auch in 2008
erst mal fortsetzen, in der Nutz-
fahrzeugindustrie werden das noch
für die nächsten zwei Jahre pro-
gnostiziert. »Wir sind froh dass
unsere Belegschaft und der Be-
triebsrat da mitzieht über lange
Zeit 19 bis 20 Schichten in der Wo-

che zu fahren«, dankte Stirnemann
da auch in Richtung des Werks Sin-
gen, einer der drei deutschen Auto-
mobilstandorte.
Im Bereich »Piping Systems«
(Rohrverbindungstechnik) konnte
erstmal die Umsatzmilliarde über-
sprungen werden, das Umsatzplus
liegt bei 11,5 Prozent, im Maschi-
nenbau lief es für den Bereich Agie
Charmilles mit 3,7 Prozent Plus
verhaltener.
Am 8. Januar hat in China der Bau
der Eisengießerei Kunshan begon-
nen die 2009 in Betrieb gehen soll,
Asien ist der stärkste Wachstumbe-
reich des Konzern, allerdings mit
derzeit noch 13 Prozent am Um-
satz des Konzerns. Finanzchef Ro-
land Abt konnte bekannt geben,
dass es es gelungen ist, die Ver-
schuldung des Konzerns weiter zu
senken: um 19 Prozent auf 264
Millionen Franken. Die Eigenkapi-
talquote gilt mit 45 Prozent trotz
Aktienkursdellen (im Juli wurde
die GF Aktie mit fast 1.000 Fran-
ken, im Dezember bei 700 Franken
notiert) als sehr gesund. Die Re-
formziele von 2003 blieben weiter
gültig, wurde im Rahmen der Bi-
lanzkonferenz betont. 2008 werde
ein Jahr mit vielen Herausforde-
rungen.

Kosten trüben Gewinn
GF: Umsatzplus von 11 Prozent 

Erstmals in der Konzerngeschichte hat der GF Konzern mehr als
500.000 Tonnen Eisen verarbeitet. Die unerwartete Mehrarbeit dafür
führte allerdings auch zu Mehrkosten in der Produktion. swb-Bild: gf
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Schnell und verantwortungs-

voll handeln: das ist unsere

Devise bei Lidl. Um unseren

Kunden stets hohe Qualität

zum günstigsten Preis anzu-

bieten, halten wir die Dinge

gern so einfach wie möglich.

Denn dadurch sind wir meist

etwas schneller und besser

als andere.

Einfach Lidl eben. LIDL Dienstleistung GmbH & Co. KG

Mitarbeiter & Soziales 
Rötelstr. 30
74166 Neckarsulm

Studium oder Praxis? Eine gute Ausbildung und gleich Geld verdienen?
Bei Lidl bekommen Sie beides - ohne Kompromisse.

BA-Studium zum

Bachelor of Arts
für die Studiengänge Handel, Logistik sowie 

Steuern und Prüfungswesen

In der Welt des Handels ist jeder Tag
eine spannende Herausforderung.
Speziell hier bei Lidl: Denn wir sind
erst dann zufrieden, wenn auch unse-
re Kunden es sind. Dafür brauchen wir
bestens ausgebildete Mitarbeiter/
-innen, die wir optimal auf die
Anforderungen unserer Branche vor-
bereiten.

Ihr direkter Weg zum Erfolg

Während Ihrer dreijährigen Ausbildung
zum Bachelor of Arts studieren Sie an
einer Berufsakademie und arbeiten im
dreimonatlichen Wechsel bei Lidl. Hier
setzen Sie Ihre theoretischen Erkenntnisse
direkt in die berufliche Praxis um - und
erhalten einen gründlichen Einblick in
alle Bereiche eines internationalen
Handelsunternehmens. Hautnah und
unverfälscht. Effektiv und intensiv. Einfach
alles, um ohne Umwege direkt durchzu-
starten: zur Führungskraft bei Lidl.

Sind Sie bereit für Lidl?

Sie haben das Abitur in der Tasche und
bringen jede Menge Enthusiasmus,
Engagement und Flexibilität mit. Wenn
Sie zudem Spaß am Handel und dem
Umgang mit Menschen haben...

Dann freuen wir uns auf Sie!

Schicken Sie uns jetzt Ihre Bewerbung.
Studienbeginn ist im Oktober 2008.

www.lidl.de

Das                  wird Woche für Woche an 82.300 Haushalte verteilt und von mehr 
als 102.000 Menschen im Wochenblattland gelesen.

SIE (m/w) können verkaufen und wollen unser 
Anzeigen-Verkaufsteam im Innendienst verstärken?
Und Sie wollen Erfolg und wissen, dass vor dem Erfolg die Arbeit steht? 

Hadwigstraße 2a · 78224 Singen

Wenn ja, erwarten wir von Ihnen:
• Erfahrung im Verkauf
• eine gute kaufmännische Ausbildung - idealerweise als Verlagskauffrau/-mann
• gute Menschenkenntnisse
• zielorientiertes, selbständiges und organisiertes Arbeiten
• fundierte PC-Kenntnisse
• gute schriftliche und mündliche Deutschkenntnisse
• Ehrgeiz, Zuverlässigkeit und kompetentes Auftreten
• PKW-Führerschein
• Ihren »Kopf«, Ihre Gedanken, Ihren Willen etwas zu tun und zu bewegen

Von uns erhalten Sie:
• einen Arbeitsplatz in einem gut ausgebildeten Verkaufsteam mit klaren Zuständigkeiten
• einen Arbeitsplatz in einem der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands
• Förderung lernwilliger Menschen
• einen sicheren Arbeitsplatz bei guter Leistung 

Ihre Aufgaben:
• Planung von Verkaufsaktivitäten für den Verkaufspool
• Erstellen von Angeboten und Kundenpräsentationen
• Umsatzüberwachung und -planung für den Verkaufspool
• Übernahme von Außendienstaufgaben und Kundenbetreuung
• administrative Tätigkeiten

Über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellung freuen wir uns.
Per E-Mail an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post.

0 77 31/78 90-0
Rufen Sie gleich an:

für ein namhaftes Kundenunternehmen

• Montierer/-innen
• Gabelstaplerfahrer/-innen
in 2-3-Schicht. PKW wäre ein großer Vorteil.

Informieren Sie sich unter www.persona.de über unsere tagesaktuellen
Stellenangebote.

Zahnmedizinische Fachangestellte
Zur Entlastung unseres Praxisteams suchen wir befristet bis
zum 31. 12. 08 eine Zahnmedizinische Fachangestellte für
Assistenz am Stuhl für 3 halbe Nachmittage Mo., Di., Do.

von 14.30 bis 18.00 Uhr auf 400-Euro-Basis oder eine Halb-
tagskraft Mo., Di., Do. 14.00 bis 18.00 Uhr/Mi., Fr. vormittags

von 8.00 bis 13.00 Uhr ab sofort.

Bewerbungen richten Sie bitte an
Herrn Dr. med. dent. Walter Steger

Hegaustr. 14, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 6 18 44
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind (m/w) flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung:

Tel. 0 77 31 / 95 67 - 0

Gas-Wasserinstallateur
Heizungsbauer
Elektromechaniker
Instandhaltungsmechaniker
CNC-Dreher/-Fräser
WIG-Schweißer
SPS-Fachkraft
Einkäufer (Teilzeit)
Examinierte Pflegekräfte
Mitarbeiter QS-Messtechnik
Mitarbeiter Werkzeugverwaltung

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir kurzfristig 
5 Datenerfasser (auch als Zusatzeinkommen) für die

Bodensee-Region und  4 kaufmännische Mitarbeiter
(Teil- oder Vollzeit), telefonische Terminvereinbarung unter
0 77 31 / 79 61 33 oder 01 77 / 2 04 04 02, Herr Blietschau

Als erfolgreiches Singener Immobilienunternehmen suchen wir
Sie zur Unterstützung unseres Außendienstes als

Telefonist/in
Unser Team arbeitet in den Abendstunden 3 x 3 Stunden in der
Woche auf 400-€-Basis. Weiterführende Perspektiven sind vor-
handen. Sie sollten über perfekte Deutschkenntnisse verfügen und
ein flexibler, kontaktfreudiger Mensch sein, dann vereinbaren Sie
mit unserer Frau Sick einen Gesprächstermin.
OSG GmbH, Freiheitstr. 56, 78224 Singen, Tel. 0 77 31/8 67 10

Wir, die erfolgreiche Singener Wirtschaftsberatung, die seit über
50 Jahren am gesamten Finanz- und Kapitalmarkt tätig ist, suchen

Sie/Ihn
zur Verstärkung unseres Teams.

Sie besitzen eine sympathische Ausstrahlung, sind kontaktfreudig und
zielstrebig? Dann sind Sie bei uns richtig. Sie sollen unser gehobenes
Klientel beraten, jedoch nicht verkaufen.

Wir bieten Ihnen: – gründliche Einarbeitung
– sehr gutes Betriebsklima
– überdurchschnittliches Einkommen bei

Festgehalt und attraktiver Provision

Bitte bewerben Sie sich bei unserem Herrn Klein.
OSG GmbH, Freiheitstraße 56, 78224 Singen, Telefon 0 77 31/8 67 10

Schreiner (m/w) /
Holzmechaniker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Ihr Auto kann Geld verdienen !!
Wie: Durch Werbefolien und Werbeaktionen

Wieviel: Monatlich von 50,– bis 550,– €

Fa. Domger, Tel. 03 71 /520 37 01
Rufen Sie uns an, unser Außendienst kommt

dann zu Ihnen!

Auszubildender
im Hörgeräte-Akustik-Hand-
werk ab sofort gesucht.

Sie sind männlich, handwerklich /
technisch interessiert, mit Grundkennt-
nissen am PC.
Sie arbeiten gerne mit Menschen und
modernster Technik für Menschen.
Sie haben gute Umgangsformen und
ein gepflegtes Äußeres.
Dann sind Sie unser Mann!
Bewerbung schriftlich: Hörgeräte
Oexle, z.H. Claudia Oexle-Buch,
Hegaustraße 14, 78224 Singen

Gesucht: Zerspanungs-
mechaniker (m/w)

(Frästechnik) nur mit CNC-Erfahrung
(Heidenhain-Steuerung). Bewerbung
an FS-Präzisionstechnik Hilzingen,

Tel. 0 77 31 / 6 72 46

Hausmeister
mit handwerklichen Fähigkeiten
gesucht (z. B. Maler, Elektriker)

Hausverwaltung
Schwendner

Schwarzwaldstr. 7, 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 29 91

Industrieelektroniker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

Elektriker (m/w)
zur Festeinstellung gesucht.

dippel GmbH · Tel. (0 77 31) 99 5213

http://www.wochenblatt.net

Wir wollen Menschen begeistern und faszinieren.
Unsere Mitarbeiter ebenso wie unsere Kunden.
Unsere Produktspezialitäten tun dies bereits Tag für Tag.

Deshalb suchen wir zum baldmöglichsten Zeitpunkt:

Fleischerei-Fachverkäufer(innen)
in Vollzeit oder Teilzeit
in unsere Filialen in Stockach und Neuhausen ob Eck.

Bei Interesse setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Wir bitten um schriftliche Bewerbung.

Metzgerei
Manfred Frick GmbH
Bartelsteinstraße 9
72505 Krauchenwies
Telefon 0 75 76 / 71 94
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14 Fachkräfte aus dem Gesundheits- und Sozialwesen bewältigten mit
gutem Erfolg das berufsbegleitende Studium zum Sozialfachmanager.
Die Teilnehmer aus dem Raum Bodensee-Schwarzwald erhielten die-
ser Tage vom Kolping-Bildungswerk die Abschlusszertifikate. Sabine
Lüttin (links) aus Konstanz schaffte die Traumnote 1,0. 

swb-Bild: A. Villing/AVi MedienDialog

Radolfzell/Singen (avi). Das
Kolping-Bildungswerk Radolfzell
- Villingen verabschiedete kürzlich
14 neue staatlich anerkannte Sozi-
alfachmanager nach der Ausbil-
dung. Schulleiter Marco Ruck lob-
te dabei das hohe Leistungsniveau
des Seminars mit einer Durch-
schnittsnote von 1,69, landesweit
seit zehn Jahren eines der besten
Ergebnisse. Sabine Lüttin aus
Konstanz schaffte sogar die
Traumnote 1,0.
Der Abschluss zum Sozialfachma-

nager oder Betriebswirt im Sozial-
wesen eröffnet den Absolventen
neue Karrierechancen in einem so-
zialen, pflegerischen oder pädago-
gischen Berufsumfeld. 
14 Teilnehmer aus dem Raum Bo-
densee-Schwarzwald nutzten das
landesweit beispielhafte Studien-
angebot des Kolping-Bildungs-
werkes.
In acht Lernfächern (700 Lernein-
heiten), begleitet und betreut von
Dozenten aus der Praxis, erwarben
die Fachleute vom Gesundheits-

und Krankenpfleger, der Arzthel-
ferin und des Rettungsassistenten
bis hin zum Sozialpädagogen  ver-
tieftes Wissen über Management-
und Führungsaufgaben im Sozial-
und Gesundheitswesen.
Bei den Kolping-Akademien ist
das spezielle Studium seit zehn
Jahren im Bildungsplan und er-
freut sich ununterbrochen großer
Beliebtheit.
Es führt vorteilhaft gleich zu zwei
Abschlusszertifikaten als Betriebs-
wirt oder Sozialfachmanager.  

Die Studienzertifikate erhielten: 

Marion Bethmann (Radolfzell),
Yvonne Bochtler (Tengen), Ingrid
Bregenzer (Salem), Simone Gräble
(Tengen), Elke Knopf (Wangen),
Victor Landry (Öhningen), Uschi
Leber (Bad Dürrheim), Margot
Leder (Radolfzell), Sabine Lüttin,
Martina Natschke (beide Kon-
stanz), Isabel Schlögl (Hilzingen),
Marjane Schoch (Rielasingen), Su-
sanne Thiel (Frauenfeld) und Mar-
tin Wehrle (Dogern).

Abschluss mit Traumnoten
14 neue Sozialfachmanager für die Region 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUSBILDUNG

Stadtverwaltung
S I N G E N
Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben: Neubau Maggistraße Nord
(von Julius-Bührer-Straße bis südlich SIN TEC)
Ort der Leistung: 78224 Singen (Hohentwiel)
Leistung/Umfang: Straßenbauarbeiten
Angebotsfrist: Donnerstag, 13. März 2008, 11 Uhr

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem
Rathaus) und im Staatsanzeiger vom 25.02.2008 eingesehen
werden.

Zur Durchführung von Markt- und Meinungsumfragen
suchen wir auf freiberuflicher Basis tätige

Interviewer (m/w)
Das bringen Sie mit:
• Kontaktfreude und Sicherheit im Umgang mit

fremden Menschen
• Zuverlässigkeit und ausreichend freie Zeit
• Interesse an einer langfristigen Zusammenarbeit
• Ein Mindestalter von 21 Jahren

Interessiert? Informations- und Bewerbungsmaterial (kostenfrei) erhalten
Sie via Internet oder Service-Rufnummer 0800 8 00 96 00 unter Angabe der
Kennnummer 09/04.

Ipsos GmbH · Data Collection 09/04
Papenkamp 2-6 · D-23879 Mölln
E-Mail: datacollection@ipsos.de · www.ipsos.de/interviewer

Ipsos. Aber Hallo.

Ausbildungsplatz 2008
in moderner Singener Anwaltskanzlei für angehende

Rechtsanwaltsfachangestellte
mit guten Textverarbeitungskenntnissen.

Aussagefähige Bewerbungen unter 201011
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen.

Eines unserer Geschäftsfelder umfasst die Entwicklung 

und Herstellung von Hightech-Maschinen für die Applika-

tion von Kunststoff-Verschlüssen auf Getränkeverpa-

ckungen. Für diesen Bereich suchen wir einen kreativen 

und initiativen 

Entwicklungsingenieur (m/w) 

Ihre neue Aufgabe 

Durch das anspruchsvolle Umfeld von Abfüllanlagen sind un-

sere Maschinen konsequent geprägt durch hohen Automati-

sierungsgrad, moderne elektromechanische Systeme, schnell-

laufende Mechanik, Dauereinsatz und höchste Verfügbarkeit. 

Schwerpunktmässig im mechanischen Bereich erstellen und 

bewerten Sie Konzepte für neue Maschinen-Funktionen oder 

Optimierungen. Sie entwickeln neue Baugruppen und Bauteile 

mittels 3D-CAD, teilweise in Zusammenarbeit mit externen 

Dienstleistern. Selbstverständlich begleiten Sie auch die Inbe-

triebnahme und die Bewährung der Anlagen im Einsatz. Dabei 

arbeiten Sie mit verschiedenen Abteilungen eng zusammen.

Ihr Profil 

Eine Berufslehre als Konstrukteur, ein abgeschlossenes Inge-

nieurstudium FH oder Techniker TS bilden ideale Vorausset-

zungen. Sie suchen eine herausfordernde Stelle, bei der Sie 

eine breite Palette Ihrer Fähigkeiten einsetzen können. Diese 

reicht vom Einbringen und Umsetzen innovativer Ideen über 

technische Analysen bei Kunden bis hin zum Organisationsta-

lent und zur Kommunikationsfähigkeit. Neben der rein techni-

schen Seite sind für Sie auch betriebswirtschaftliche Aspekte 

sowie die Zusammenarbeit im Team wichtige Faktoren. Gute 

Englischkenntnisse sind wünschenswert. Reisetätigkeiten sind 

in der Höhe von 25% zu erwarten. 

Wir freuen uns auf den Kontakt mit Ihnen 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Alex Eger  

oder rufen Sie ihn bei Fragen an. 

SIG allCap AG Telefon +41 52 674 81 88 

Industrieplatz Telefax +41 52 675 32 88 

CH-8212 Neuhausen am Rheinfall www.sigallcap.com

Email alex.eger@sig.biz

SIG allCap

Wir suchen
:

“Arbeiten
,

wo die Son
ne schein

t !”

freundliche, engagierte und zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere Filialen
in Singen

• modernen, zukunftssicheren
Arbeitsplatz

• Aufstiegsmöglichkeiten
• umfangreiche Einarbeitung
• abwechslungsreiche Tätigkeit
• gutes Arbeitsklima
• tarifliche Bezahlung
Interessiert? Dann schicken Sie bitte
Ihre schriftliche Bewerbung an:

K&U Bäckerei
Frau Reinbold
Obere Gießwiesen 10
78247 Hilzingen

• Urlaubs- u. Weihnachtsgeld
• vermögenswirksame

Leistung
• betriebliche Altersvorsorge
• Personalrabatt

Wir bieten
:

Best conditions for your future.

BINDER, die Marke für höchste Ansprüche, ist weltweit 
der größte Spezialist für Simulationsschränke für das 
wissenschaftliche und industrielle Labor. Wir bieten Ihnen 
beste Bedingungen, um sich beruflich zu entfalten – und 
die Marke BINDER noch erfolgreicher zu machen.

www.binder-karriere.de

Aufgrund unseres starken Wachstums suchen wir zur 
Erweiterung unseres Teams:

BINDER GmbH
Human Resources
Im Mittleren Ösch 5
D-78532 Tuttlingen
Telefon: (0  74  62)   20  05  -  647
karriere@binder-world.com

ÑMarket Manager Schweiz m/w

ÑMarketingassistenten m/w

Ñ Technischen Einkäufer m/w

ÑServicetechniker m/w

Ñ Technischen Redakteur m/w

Ñ Technischen Zeichner m/w

Ñ Versuchsleiter m/w

Ñ Ingenieure m/w
Mechanische Konstruktion, Kältetechnik oder Vertrieb 

Ñ Serveradministrator m/w

ÑCRM-Administrator m/w

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellen finden
Sie auf unserer Homepage.

Wir brauchen Verstärkung !!!
Zu unserer bestehenden Bar KISS erweitern
wir am 01.04.08 unser Angebot mit dem
Cabaret Cats.
Dazu benötigen wir schon jetzt zuverlässige
Verstärkung.
Du bist zw. 25 und max. 40 J. jung, schlank,
gepflegt, sprichst perfekt deutsch, bist mobil,
sehr flexibel, hast Erfahrung in der Gastrono-
mie und möchtest 2-3 Schichten pro Woche
als Barfrau leisten? (Einsatz auch am Woche-
nende ist Voraussetzung!!!)

Dann melde Dich bitte unter:
Tel.: 00 41 78-8 89 17 88
von Mo.-Fr. 11-17 Uhr

SUN-FUN AG · Bar Kiss
Zürcherstrasse 48 · CH-8245 Feuerthalen

Das „Blumen fürs Herz“-Team
sucht eine/n weitere/n
Florist/in in Teilzeit.

Blumen fürs Herz (Real)
Singen, Tel. 0163-3333788

Bäckerei & Konditorei
Andreas Auer

Ekkehardstr. 75 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31 / 6 16 83

Unsere Backstube braucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort eine/n zuverlässige/n

Bäckerin/Bäcker
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:

Dr. med. dent Wöhrle, Zahnarztpraxis
Niedergasse 3, Rielasingen, Tel. 0 77 31/5 43 96
priv. 0 77 31/5 43 74, praxis@dr-woehrle.de

Ausbildungsplatz als
Zahnarzthelfer/in
Wir suchen ab Sommer ‘08 einen aufgeschlossenen, freund-
lichen Auszubildenden mit guten Deutschkenntnissen,
der gerne mit Menschen umgeht und bereit ist, sich in der
Ausbildung ganz einzubringen und der in einem Team
arbeiten kann. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit
den üblichen Unterlagen, wir melden uns dann telefonisch 
bei Ihnen für ein persönliches Gespräch.

Termin:
07. und 08. März 2008

• Elektriker (m/w)
• Elektroinstallateure (m/w)
• Schlosser (m/w)
• Industriemechaniker (m/w)
• WIG-, MIG- und MAG-Schweißer (m/w) 
• Dreher/Fräser, ideal mit CNC-Erfahrung (m/w)
• Kunststoffverfahrenstechniker (m/w)

Wir suchen Sie vorwiegend zur festen Personal-
vermittlung bzw. zur Personalüberlassung mit besten 
Übernahmechancen in einem unserer namhaften 
Kundenunternehmen der Region. Rufen Sie uns gleich 
an und vereinbaren Sie einen Vorstellungstermin!

EPS Personalservice GmbH
Erzbergerstraße 8A – 78224 Singen

Telefon: 07731 / 799500 – singen@eps-personal.de

Wir stellen ab sofort ein:

Kath. Kindergarten St. Leonhard, 78333 Stockach-Wahlwies
Sie sind

Erzieher/-in mit staatl. Anerkennung

Eine breit angelegte Bildungsarbeit mit Kindern ab 2 Jahren ist Ihre
Stärke. Christliche Werte prägen Ihre pädagogischen Konzepte und
Ihr Handeln. Die Weitergabe Ihres christlichen Glaubens ist Ihnen ein
Anliegen. Sie verfügen über Kenntnisse und praktische Erfahrung mit
offenen Konzeptionen. Sie sind daran interessiert, diese mitzutragen
und im Team weiter zu entwickeln. Im Zentrum steht für Sie das Kind.
Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Kindergarten-Teams zum 
01. April 2008.
Wir bieten einen professionellen, ganztägigen Arbeitsplatz in einem
dynamischen Team. Wir vergüten Ihren Dienst nach BAT. Die Stelle ist
zunächst auf 2 Jahre befristet.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Kath. Pfarramt St. Ulrich, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzin-
gen, Tel. 07771/2529, e-mail: SE.Krebsbachtal@t-online.de.
Bewerbungsschluss ist der 10. März 2008.

Für unser Unternehmen in Radolfzell
suchen wir ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte m/w
auf 400,– Euro-Basis,
2–3 Tage/Woche jeweils 3–4 Std. täglich
ab 16.00 Uhr.
Interesse? Dann melden Sie sich bitte
unter Chiffre-Nr. 201012 an das SWB,
Postfach 320, 78203 Singen.

Wir suchen (m/w):
Fahrer/Küchenhilfe

für Pizzeria in Singen, PKW-FS ist
Bedingung, eigener PKW von Vorteil.

Tel. 0175/3440424 ab 11 Uhr

DIE JOHANNITER in Singen
Herr Scheu
Telefon 0160 96928058
erich.scheu@juh-bew.de

Ausbildung zur Schwesternhelferin
Kursbeginn: 3. März, Abendkurs Es sind noch Plätze frei!

Mitarbeiter auf 400€-Basis
für Restaurant: Reinigung,

Service, Küche
Telefon 0171/1 46 75 33

Aushilfe (m/w)
für 2 Tage/Woche gesucht,

Fahrzeuginnenpflege
Tel. 0176-65 65 6614 ab 19 Uhr

AUSBILDUNGEN IM GESUNDHEITSBEREICH
Heilpraktiker – Psychologie – Ernährungsberater u. a.

Tag der offenen Tür
Sa. 1.3. 17:00 – 20:00 & So. 2.3. 14:00 – 18:00

Heilpraktikerschule Catrin Wehlend, Wohnpark Kreuz 1
Bad Dürrheim INFO: 0 70 71 / 97 76 40 m. Vorträgen

Facharbeiter/Hilfskräfte (m/w)
aus Handwerk und Industrie mit und ohne Abschluss,

zur Festeinstellung gesucht.
Führerschein und Pkw sind von Vorteil!

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213

www.dippel.de

Wir suchen ab April ‘08

Reinigungskräfte
für unser Objekt in Eigeltingen.

AZ: Mo.-Fr. morgens oder
nachmittags, teilzeit o. geringf.

Besch. wählbar,
Erfahrungen i. Labor/Praxis/Rein-

raum - Reinig. v. Vorteil.

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

Tel. 0 77 32 / 97 18 36
email: info@spreer-reinigungsservice.de

Wir brauchen Verstärkung (m/w):

2 Stuckateure 
(Facharbeiter) in Vollzeit            sowie

1 Bauhelfer
Selbständiges Arbeiten setzen wir als selbstverständlich voraus.
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Singener Wochenblatt GmbH & Co.

Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

– z. Hd. Herrn Peschka –

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Erfolg bringt Spaß
Spaß bringt Erfolg
Sie suchen Ihre Chance in einer zweiten Ausbildung?
In 12 Monaten bilden wir Sie aus zum/r

Junior-Verkäufer/Verkäuferin im Verlagswesen.
Eine Übernahme in ein fest angestelltes Arbeitsverhältnis nach 
der Ausbildungszeit ist möglich.

Voraussetzung für die Ausbildung ist:

t abgeschlossene Berufsausbildung und guter Schulabschluss
t ersatzweise Abitur mit guten Abschlussnoten
t sehr gute Deutschkenntnisse
t gute Allgemeinbildung
t PC-Kenntnisse
t Führerschein

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung senden Sie per Mail
an p.peschka@wochenblatt.net oder per Post an

RENTNER (m/w)

Zur Ergänzung unseres Teams
suchen wir tageweise einen rüsti-
gen Rentner, welcher an diversen
Abfüllmaschinen bei Unterhalts-
arbeiten mithilft.

Voraussetzungen sind Erfahrung
als Mechaniker und sehr gute
Deutschkenntnisse.

Haben wir Ihr Interesse geweckt,
dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung mit Foto an:

Trybol AG, Postfach 1068,
CH-8212 Neuhausen 1

Wir sind ein inhabergeführtes Maschinenbauunternehmen und fertigen
für eine Vielzahl von namhaften Kunden Einzelteile und Baugruppen.
Mit unseren Bohrwerken und Fahrständerfräsmaschinen bearbeiten wir
Großteile mit einer Länge bis zu 8000 mm. Dieser Geschäftsbereich
wächst überdurchschnittlich, deshalb suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere erfahrene

CNC-Fräser / CNC-Maschinenführer (m/w)

für das selbstständige Rüsten und Führen unserer Maschinen.

Sie sollten sicher im Umgang mit modernen CNC-Steuerungen sein und
in der Lage sein einfache Programmanpassungen selbstständig durch-
zuführen.

Wir bieten Ihnen einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz,
ein angenehmes Arbeitsumfeld und leistungsorientiete Vergütung.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen.

Ludwig Keller GmbH
Gottlieb-Daimler-Straße 7
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733/94649-0
info@ludwigkeller.de

Maschinenbediener (m/w)

mit techn. Grundausbildung und CNC-Kenntnissen in
Drehen oder Fräsen auf 400,– €-Basis gesucht.

ConTest GmbH
Fritz-Reichle-Ring 21, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 94 69 40

Ihre Erfahrung ist gefragt.

BINDER, die Marke für höchste Ansprüche, ist weltweit 
der größte Spezialist für Simulationsschränke für das 
wissenschaftliche und industrielle Labor. Wir bieten Ihnen 
beste Bedingungen, um sich beruflich zu entfalten – und 
die Marke BINDER noch erfolgreicher zu machen.

www.binder-karriere.de

Aufgrund unseres starken Wachstums suchen wir zur 
Erweiterung unseres Teams:

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellen finden
Sie auf unserer Homepage.

BINDER GmbH
Human Resources
Im Mittleren Ösch 5
D-78532 Tuttlingen
Telefon: (0  74  62)   20  05  -  676
karriere@binder-world.com

ÑAusbilder für die Lehrwerkstatt m/w

Ñ Facharbeiter m/w
Elektro, Mechatronik und Industriegerätemechanik

Ñ Fachkraft Logistik m/w

ÑSchweißer m/w

ÑStanzer m/w

Bäckerei – Konditorei

Wir suchen ab sofort:

• Bäckermeister/-in
als Backstubenleiter

• Auszubildende/r
für das Bäckerhandwerk und
den Verkauf

• Bäckereifach-
verkäufer/-in

Hauptstraße 10 · 78239 Rielasingen
oder rufen Sie uns an:

Tel. 07731/919659 · Fax 919657

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Hr. Walter Marinovic

Maschinenbediener (m/w)

mit techn. Grundausbildung und CNC-Kenntnissen in
Drehen oder Fräsen auf 400,– €-Basis gesucht.

ConTest GmbH
Fritz-Reichle-Ring 21, 78315 Radolfzell, Tel. 0 77 32 / 94 69 40

Der Zweckverband Pflegeheime Schloss  

Blumenfeld liegt inmitten der naturbelassenen 

Vulkanlandschaft des Hegaus. Unsere Einrich- 

tung verfügt über 236 vollstationäre Pflegeplätze 

und drei eingestreute Kurzzeitpflegeplätze. 

Daneben bieten wir auch Tagespflege an. 

Zum baldmöglichsten Eintritt suchen wir für eine 

gemischte Pflegestation mit ca. 30 Bewohnern 

eine/n 

Examinierte/n Altenpfleger/in als Stationsleitung

- eine entspr. berufliche Erfahrung wäre von Vorteil -

                             sowie 

Examinierte Altenpfleger/innen oder 

Gesundheits- und Krankenpfleger/innen

in Teilzeit für die Nacht oder auch im Tagdienst. 

Wir bieten Ihnen  

• Arbeitsbedingungen und Vergütung nach 

 dem TVöD mit den üblichen Sozialleistungen 

 des öffentlichen Dienstes.  

• ein verantwortungsvolles Aufgabenfeld 

• gezielte Einarbeitung 

• kollegiale und engagierte Teams 

• Möglichkeiten zur fachlichen Fortbildung (intern/extern) 

Haben wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung in unserem Haus geweckt, 

würden wir uns über Ihre Bewerbung sehr freuen. Diese richten Sie bitte 

an den Zweckverband Pflegeheime Schloß Blumenfeld, Verwaltungs- 

leitung, Frau Bertsche, Schloßstr. 10, 78250 Tengen, Tel.: 07736/9230-0. 

ENGEN
STADT IM HEGAU

Landkreis Konstanz 

Die Stadt Engen stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

/eine  

Landschaftsgärtner/-in 

ein. 

Die Stelle erfordert eine abgeschlossene Ausbildung im Garten- 

und Landschaftsbau. Der/die Stelleninhaber(in) wird vor allem 

im gärtnerischen Betrieb des städtischen Bauhof in Engen einge-

setzt. Wir setzen voraus, dass Sie verantwortungsbewusst und 

selbständig arbeiten können, über handwerkliches Geschick ver-

fügen und sich im Team engagiert einbringen sowie die Bereit-

schaft mitbringen, im Winterdienst sowie bei Veranstaltungen an 

Wochenenden eingesetzt zu werden. Führerschein C/CE (früher 

Klasse 2) wäre vorteilhaft aber nicht Voraussetzung. 

Die Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-

chen Dienst (TVöD). Sie erhalten zusätzliche Leistungen wie 

Jahressonderzahlung, betriebliche Altersversorgung usw. . 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit aussagekräftigen Unterlagen 

bis 20. März 2008 an die 

Stadtverwaltung Engen 

Personalstelle 

Hauptstrasse 11 

78234 Engen 

Auskünfte erteilt Ihnen gerne Stadtbaumeister Distler unter Tel. 

07733/502234  sowie Bauhofleiter Speck unter 07733/501362. 

www.engen.de

Telefonisten/-innen ab sofort in
Vollzeit gesucht! Alter egal! Tel. 07732/940114

MINIJOBS
Reinigungskraft (m/w)

gesucht für Gewerberäume in Singen,
2 – 3x wöchentlich, vormittags auf Mini-

jobbasis Tel. 0 77 31/6 22 44

Im Auftag unserer Kunden suchen wir 

im Großraum Singen, Tuttlingen und 

Meßkirch für einen längerfristigen 

Einsatz mit Option auf Übernahme   

- LLagerfachkraft m/w 

- SSchlosser WIG/MAG  m/w 

- LLöter/in 

 Berufserfahrung erwünscht 

DEKRA Arbeit GmbH Singen/Tuttlingen 

Telefon: 07731-924890 

Telefon: 07461-9650950 

Vorab tel. Kontaktaufnahme erwünscht

Wir brauchen Verstärkung – in Vollzeit
oder Teilzeit –

Sie sind ein/e motivierte/r, engagierte/r

Verkäufer/in oder

Einzelhandelskauffrau/mann
und suchen eine neue Herausforderung
im Textileinzelhandel?

Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir freuen uns auf Ihre aussage-
kräftige, schriftliche Bewerbung,
z.Hd. Fr. Weber.

Selbständig arbeitende, deutschsprachige

400,– €-Kraft (m/w)
ab sofort gesucht.

Fachkenntnisse in der Elektrotechnik
erforderlich. FS Kl. 3.

Elektrotechnik Graf
Tengen, Tel. 07736-8851

Wir suchen Mitarbeiter
Neben- und hauptberuflich.
Firma Grath, Tel. 0 83 75 / 92 16 75

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Aussendienstmitarbeiter/-in gesucht!

Tel.: 0171-72 20 163  www.heim-und-haus.de

Für unser Team suchen wir eine/n Aussendienstmitarbeiter/-in zum Einsatz im

Raum Singen / Engen. Aussendiensterfahrung erwünscht, jedoch nicht 

Bedingung!! Qualifizierte Schulung und krisensichere Verdienstmöglichkeiten!!

Für unser Team suchen wir eine/n Aussendienstmitarbeiter/-in zum  Einsatz im
Raum Singen / Stockach. Aussendiensterfahrung erwünscht, jedoch nicht
Bedingung!! Qualifizierte Schulung und krisensichere Verdienstmöglichkeiten!!

GUTE 
ARBEITSKRÄFTE

SUCHT MAN 
MIT DEM 

Immer ein guter
Werbepartner
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Z E N T R U M  -  H E G A U

Junkerreute 6 · 78224 Singen-Hausen · Tel. 077 31/79 99 00 · Fax 79 99 01
info@autogaszentrum-hegau.de · www.autogaszentrum-hegau.de

Hier haben wir Ihnen einige Beispiele zur Umrüstung auf Autogas aufgeführt:
Alle Angaben ohne Gewähr.
4-Zylinder-Motor bis 77 kW, Finanz. ab € 47,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 1950,– €

5 – 6-Zylinder-Motor bis 125 kW, Finanz. ab € 59,-, 36 Mon. Lfz.
Komplettpreis inkl. Einbau, TÜV, AU, MwSt. und 40 Liter Autogas ab 2300,– €

für ältere Fahrzeuge
Venturi-Anlage: Komplettpreis inkl. Einbau und MwSt. ab 1400,– €

Finanzierung ab 8,5% mögl.; Anzahlung 550,- €. Gerne erstellen wir Ihnen Ihr persönliches Angebot.
Tanken für 0,639 €

Tankstelle auch in Radolfzell, Herrenlandstraße (bei Zweirad Nüsse)
NEU - ab sofort auch Tankstelle bei Be Wasch in Singen-Süd, Gottlieb-Daimler-Str.

Feel the difference 

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach 80/1268/EWG): 5,9 (kombiniert), 7,8 (innerorts), 4,8 (außerorts). CO2-Emission: 140 g/km

* unverbindliche Preisempfehlung für Ford Fiesta FunX 1,3l, 44 kW /60 PS als Tageszulassungen

ab 05/2007 inkl. Frachtkosten und Garantieschutzbrief für das 3. Jahr bis 60.000 km. 

Solange der Vorrat reicht.   |  ** laut DAT/Schwacke-Bewertung

79761 Waldshut-Tiengen | Tel. 0 77 41/68 10-0 78224 Singen | Tel. 0 77 31/99 99-0

78315 Radolfzell | Tel. 0 77 32/9 53 99-0 78467 Konstanz | Tel. 0 75 31/98 57-0

www.ernst-koenig.de

Feel the difference
szulassungen

k

UPE*
13.225,--

abzüglich Prämie 3.000,--

abzüglich Marktwert** 3.500,--

= Aufzahlungspreis in € 6.725,--

Beispielrechnung

3.000 € Prämie plus den Marktwert** für Ihren Alten
Das Tauschgeschäft des Jahres!

www.opel-schoenenberger.de
Steißlingen / Radolfzell

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

www. .de--

Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

Auf den ersten Blick wie neu.
                Auf den zweiten auch.

BMW Premium Selection.
                   Gebrauchte Automobile.

Mit BMW Premium Selection bieten wir Ihnen: EUROPlus Garantie, geprüfte Fahrzeughistorie, Probefahrt,
attraktive Finanzierungs-und Leasingabgebote, Auslieferungszertifikat, Inzahlungnahme, Umtausch und 
Mobilitätsleistungen.

Teuer haben wir nicht!
z.Bsp.:
BMW 320td Compact 15.400,- Euro
EZ 11/03, 45.240 km, titansilber-met., Klimaautom., 
Tieferlegung, LM Räder Sternspeiche 44, u.v.m.

Weitere Angebote unter:
www.auer-gruppe.de

Freude am Fahren

BMW Premium
Selction
Gebrauchte
Automobile

www.auer-gruppe.de
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Eröffnungsangebot:
Jahreswagen
Fiat Grande Punto
1.4 l Dynamic
5-trg., 77 PS/57 kW, EZ
01/2007, ca. 8 Tkm, Klima,
Radio-CD, ZV m. Fernbed.,
6x Airbag, versch. Farben

9.990,00 €
Finanzierung ab 6,99% eff.
Jahreszins möglich

Eröffnungsangebot:
Neuwagen
Fiat Cinquecento
Pop
ABS, 6x Airbag, Servo, el.
Außenspiegel, ZV m.
Fernbed., el. FH, R-CD +
MP3-Player, Stoßstange in
Wagenfarbe

ab 10.590,00 €

NEU ab 1. 3. 2008 NEU
Auto D’AGOSTO Singen

Grubwaldstraße 14
Telefon 0 77 31/91 25 74
EU-Neu- und Gebraucht-
fahrzeuge aller Fabrikate

Ihr Spezialist für
FIAT – LANCIA – ALFA

Für jeden Besucher kostenloser Sicher-
heits-Check und Fahrzeugbewertung

Alfa Romeo

Alfa 75 1,8l
Bj1992,SSD,Servo,ZV,Velursitze,T
üv+AU,neu,Rot,Wurzelholz,Alufel-
gen,17\“.Km134000ca.4 türig
Preis:1699,-€ VB 0162- 36 51 11
7;0;Birgit.dietl@hotmail.de

Audi

Audi 80, Bj 87, 75 PS,
SSD, el.Fensterh. vorn, 8fachber.,
40mm tiefergel., AHK, TÜV/AU
3/09, Zyl.kopfdichtg. defekt, aber
fahrbereit, VB 600 €, Tel. 0174-
3001675;0;

BMW

BMW 525 tds tour.
Bj.99, 265 Tkm, AHK, Klimaauto. 8
fach bereift uvm. Preis VHB 6700
€, Tel. 0160 96 25 35
00;0;mg@gollrad.net

Fiat

Stilo,1.4 Dynamic,95 PS
SD, el. FH, ZV, RCD, 3-türen,
Sportsitze uvm, umsth., 11.900,00
€, Tel. 07731/912574;0;

Fiat Seicento Sporting
Bj. 11/99, 42Tkm, Topzust., viele
Extr., VB 2790 €, T.
07731/51567;0;

Fiat Punto 1.9 JTD
Bj. 02, 4.850 €, T. 07731/949773;0;

Fiat Marea HLX Limo
Bj 97, 147 PS, TÜV/AU neu, Voll-
ausst., kein Leder, v. Neuteile,
8fachbereift m. neuen Alufelgen,
scheckheftgepfl., Euro 2 = Jahr/
€103,-Steuern, blaumet., sr. gepfl.,
VB € 3.650,-, Tel. 0151-
54266035;0;

Gebrauchtwagen

Vorführwagen
Unser

Modell EZ km kW/PS Neupreis gespart Angebot Standort
Dacia Logan Lim 1,6 MPI 02/07 2500 64/87 11.502,– 602,– 10.900,–   Radolfzell
Clio 1.2 16V Campus-neu 05/07 3500 55/75 12.890,– 1.500,– 11.390,–   Radolfzell
Clio Ed.Dynamique 1.2 16V 07/07 3500 55/75 16.450,– 2.460,– 13.990,–   Konstanz
Kangoo Campus 1,5 dci 11/07 3000 62/84 18.700,– 2.710,– 15.990,–  Radolfzell
Kangoo Privilege 1,6 16V 02/07 6500 70/95 17.520,– 3.030,– 14.490,–  Fuhrer
Kangoo Privilege 1,6 16V 08/07 4500 70/95 17.920,– 2.930,– 14.990,–  Radolfzell
Laguna Grandtour 2,0 05/07 7000 99/135 24.960,– 4.970,– 19.900,–  Radolfzell
Traf. Com. 1,9 dCi 9-S. 10/05 43000 74/100 29.504,– 9.604,– 19.900,–  Radolfzell
Laguna II 1.9 dCi Priv. 11/02 35600 88/120 25.930,– 14.980,– 10.950,–  Konstanz
Modus 1.2 16V Ed. Cite 07/07 1000 55/75 16.455,– 2.965,– 13.490,–  Konstanz
Modus Dyn. 1,2 16V 03/07 2500 55/75 13.840,– 2.850,– 10.990,–  Radolfzell
Scénic 1.6 16V Avant. 01/07 4300 82/112 20.900,– 5.210,– 15.690,– Radolfzell

Tageszulassungen
Clio 1.2TCE Ed. Dyn. 07/07 12 74/100 17.220,– 2.730,– 14.490,–  Radolfzell
Clio 1,6 16V Privilege 03/07 12 82/112 19.265,– 3.775,– 15.490,–  Konstanz
Kangoo Rap. Ext. 1,5dci 08/07 12 62/84 17.450,– 2.960,– 14.490,–  Radolfzell
Megane Coupe Cabrio 1,9dci FAP12/07 60 96/130 31.670,– 5.080,– 26.590,–  Radolfzell
Megane Coupe Cabrio 1,6 16V 08/07 150 82/111 28.670,– 4.680,– 23.990,–  Radolfzell
Megane Grandt.1,5dci FAP Eco 12/07 150 76/103 22.890,– 3.600,– 19.290,–  Radolfzell
Megane Grandt.1,5dci FAP Eco 11/07 150 76/103 23.290,– 3.800,– 19.490,–  Radolfzell
Modus 1,2 TCE Ed. Cite 11/07 100 74/100 14.890,– 2.100,– 12.790,–  Radolfzell
Modus 1.6 16V ESP 08/07 60 82/112 21.280,– 2.290,– 18.990,–  Konstanz
Scénic 2,0 dci FAP 12/07 200 110/150 33.480,– 5.580,– 27.900,–  Radolfzell
Twingo 1.2 16V 07/06 150 55/75 11.990,– 3.000,– 8.990,–  Radolfzell

Dienstwagen
Espace 2,0 dci FAP Dyn. 06/06 24500 127/173 38.840,– 9.850,– 28.990,–  Radolfzell
Gr. Espace 2.0 16V Tur. 05/06 16266 125/170 33.490,– 10.590,– 22.900,–  Radolfzell
Laguna Grandt. 2,2 dci 07/06 24000 102/139 29.425,– 9.525,– 19.900,–  Radolfzell
Modus 1.6 16V Tech Run 03/06 350 65/88 17.990,– 5.040,– 12.950,– Radolfzell
Renault Gr. Scenic 2,0 07/06 15000 99/135 25.490,– 7.500,– 17.990,– Radolfzell
Megane GT 2,0 Autom. 01/06 31000 99/135 25.290,– 9.300,– 15.990,– Radolfzell
Modus 1.6 Dynamique 03/05 11000 82/111 16.990,– 4.000,– 12.990,–  Konstanz
Gr. Espace 2,2 dci Dyn. 03/06 13500 110/150 38.360,– 11.460,– 26.900,– Radolfzell
Laguna Lim. 3 Dyn. DCI FAP 10/07 4000 110/150 31.200,– 5.310,– 25.890,– Radolfzell
Laguna Lim.3 2,0 Expr. 10/07 3500 103/140 25.500,– 4.300,– 21.200,–  Konstanz
Gr. Scenic 2,0 dci FAP Auto. 10/07 3500 110/150 31.042,– 5.552,– 25.490,– Radolfzell

Besuchen Sie uns zu einer unverbindlichen Probefahrt!
Finanzierung über die Renault Bank möglich. Fragen Sie nach unseren Angeboten.

Da sparen Sie richtig:
Wir tauschen unsere 

Dienst- und Vorführwagen

Jungwagen

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 01 71/ 9 86 79 92

www.klett.net
Telefon 07731-924943
Neu-, Gebraucht- & Jahreswagen
BMW Service · MINI Service

Vertragswerkstatt
der BMW AG

Rielasingen
Autowelt + Service

…dauerhaft

faire Preise!

AUTO CENTER SINGEN
Laubwaldstr. 6, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/ 82 37 -15 -16 -19

…bis 12.000 €
• Opel Agila, 1,0

EZ 05/05, 12100 km 8.450,- €
• Opel Corsa, 1,0 Edition

EZ 05/06, 7421 km 9.390,- €

• Opel Corsa, 1,2 Edition
EZ 04/07, 25250 km 11.990,- €

• Opel Astra, 1,8 Sport
EZ 03/04, 88962 km 11.990,- €

• Opel Astra Caravan, 1,6 Autom.
EZ 12/02, 96500 km 8.990,- €

• Opel Astra Caravan, 1,7 CDTI
EZ 02/05, 94651 km 11.900,- €

• Opel Meriva Edition, 1,6
EZ 07/05, 40750 km 11.450,- €

• Opel Meriva, 1,6
EZ 10/03, 107576 km 8.450,- €

• Opel Meriva, 1,6 Enjoy
EZ 11/03, 86050 km 9.450,- €

• Opel Zafira, 1,8 Njoy
EZ 12/03, 80127 km 11.900,- €

• Opel Zafira Elegance, 1,8
EZ 08/01, 82 665 km 9.250,- €

• Opel Vectra C 2,2 DTI Comfort
EZ 09/02, 92319 km 10.950,- €

• Opel Vectra C 2,2 Eleg. Autom.
EZ 07/02, 65559 km 10.900,- €

• Fiat Punto 1,3 JTD
EZ 03/04, 86240 km 7.900,- €

• Mitsubishi Space Runner
EZ 02/00, 97200 km 6.950,- €

• Audi A3 1,9 TDI Ambition
EZ 10/01, 111439 km 11.450,- €

• Renault Mégane 1,6 Cabrio
EZ 07/00, 57256 km 8.750,- €

www.auto-brecht.de

Opel 1/2 Jahreswagen • Opel Jahreswagen

! Unser Angebot:
Ölwechsel

inkl. 3-l-Opel-Öl*

ab 22,50 €

Sofort – schnell – günstig

**Opel-Semi-Synthetic-Öl 10 W-60
**Ölmehrbedarf u. Ölfilter
** zusätzlich

Opel Service
Original. Günstig.
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Citroen

Citroen C8 Tendance 
10Tkm, EZ 06/07, rot, 2.0 HDI, Wi-
Reif. neu, VB 22.900.-€. Tel. 0171-
2814469;0;

Daihatsu

Feroza, Jeep,   Harttop
AHK, Extras, kpl. Überholt, FP
3600.-€.Tel. 07732/821813;0;

Ford

Sierra 2.0 Ghia
schöner Sierra, TÜV
12.08e.FH,Servo,ZV,SD,RC,119tk
m,Auspuff,Batterie neuVB 750.-
Tel:0176-23588203;0;ro-
ma1358@web.de

Ford Fiesta, gt. Zust.,
TÜV/ASU 11/09, 59Tkm, Bj. 94, G-
Kat, 1450 € VB, T.
07731/965259;0;

Ford Escort Turnier
1,6 l, 16 V, BJ 95, Anhängerk.,
Schiebed., TÜV 05/08, VB 300 €,
Tel. 0176-41010014;0;

Ford Fiesta 1,3 l
Bj. 96, TÜV/ASU neu, Servo., sehr
gepfl., 160Tkm, VB 1.800 €, 0151-
59978059;0;

Ford Granada
Bj. 92, TÜV/ASU neu, aus Alters-
gründen günstig zu verkaufen. Tel.
07731/43447;0;

Ford Sierra 2.0 i
Bj. 04/92, gt. Zust., TÜV 09/08,
weinrot, 3 Hd., SD, Pr. VB 699 €,
Tel. 0173-3661791;0;

Ford Orion
Bj. 91, ohne TÜV, leicht Reparatur
bedürftig, VB 250 €, Tel. 0152-
23111393 ab 14 Uhr;0;

Ford Fiesta 1,1 l
Bj 95, HU/AU 07/08, km 163000,
Batterie und Auspuff neu, fahrbe-
reit,VHB 400 Euro,  Hilzingen, Tel.
01515 1718772;0;s.wettklo@tisca-
li.de

Ford Fiesta, 1,4l, Bj. 93
TÜV neu, Wi.-u.So.Reifen, € 450,-,
Tel. 0174-2008550;0;

Lancia

Lancia Y, Euro II,
EZ 97, 120Tkm, neue Inspektion +
Zahnriemen, TÜV/ASU neu, sgt.
Zust., 1800.- €. T.0152-
05435896;0;

Mercedes

DB 190 E, Bj. 87, G-Kat
gt. Zust., 5-Gang, v. Extr., TÜV
5/08, VB 849.- €, T. 0174-
3592768;0;

DB 200 Kombi
W 210T, scheckh.-gepfl., gt. Zust.,
148Tkm, Klima, silberm., 4 x Air-
bag, VB 7.500 €, T.
07774/909049;0;

560 SEC
Bj. 86, f. 2.500 € zu verk.,
07731/23842;0;

Mitsubishi

Galant  2,0 GLSI
BJ.1988, 165000 km, viel Zubeh.
sehr gepflegt, 850 € Tel. 07732
57848;0;fuchs.moos@freenet.de

Nissan

Nissan 100 NX Targa
TÜV/AU 2/09, Radio/CD, Wi.-Rei-
fen neu, herausnehmb. Glasdach,
techn. ok., fahrber., an Bastler f. VB
600 €, T. Si. 907463 ab 19 Uhr;0;

Opel

Opel Astra 1,6, 16V
Garagenw., Checkheft gepfl., EZ.
10/99, G/Kat, Schadstoffarm D3,
Klima, ZV, Wegfahrsp., 33 Tkm, VB
€ 6950.-, T-Finanzierung mögl.,
Tel. 07731/29833;0;

Corsa B 1.2
Euro 3, Bj. 11/97, 119Tkm, 1590 €,
Tel. 0152-07959485;0;

Renault

Renault 19 Bj. 94
190Tkm, TÜV 09, VB 850€, T.
07731/912819 o. 07731/795410;0;

Subaru

Subaru Outback 2.5
4WD-blau-165PS/121KW-
EZ:03.04-61000km-
TÜV/ASU12.08-AHK-Checkheft-
gepflegt-VB:19900,-Euro-Tel:0773
2 54504;0;hupert.nikolaus@tisca-
li.de

VW

VW Touran 1,9 Diesel
Bj 06, silber, 24Tkm, Vollausst., 8-
fach bereift, 17.700 €, Tel. 0174-
6897946 o. 07731-72291 ab 15
h;0;

Golf GL Diesel 1,6l
HU 08/08, 8fachbereift, fahrbereit,
VB 900,- €, Tel. 0152-01995522;0;

Golf 3
BJ.94,AHK,180TKM,Kleine mön-
gel.VB 850
Euro.Tel.01627027990;0;safetco-
sovic@aol.com

Golf II , TÜV/AU 3/09
Bj. 83, Autom., 55 kw, SSD, Ra-
dio/CD, Sportlenkr., 8fachber., VB
550,- €, Tel. 0174-3001675;0;

Bora TDI Variant 1,9l
Edition, 115 PS, 6-Gang, CR, CD,
Anh. Kuppl. abn., GRA, scheckh.
gepfl., Bj. 07/01, 121TKM, 8fach
bereift, Tel. 07771/6855 ab 16h;0;

Golf III, Bj. 92, 5trg.,
TÜV 3/09, 750.- €. 0176-
61051807;0;

Cabrios

Peugeot 206 CC
Platinum (Vollausst.), EZ. 4/04,
22Tkm, 109 PS, viele Extr., Top ge-
pfl., 11.990.- €. T. Si. 960815;0;

Nutzfahrzeuge

2 er Pferdehänger
Marke Wörmann, Erstzul. 2000,
Farbe weiss/blaugrau,Kasten mit-
Kunststoffhaube, Leergew. 715 kg,
zul. Gesamtg. 2000 kg,€ 3.200
tel.01745287655;0;s-
mandi@gmx.net

Wohnwagen / -mobile

Eriba-Nova 490
Bj. 88, TÜV 06/09, Top gepflegt, 2
Vorzelte m. allem Zubehör, VB
1500 €, Tel. 0171/4577345;0;

Wohnmobil Weinsbg.
Hochdach EZ 3/89, Markise,VB
4099.- Tel.: 07732-2444;0;weci-
lu@web.de

Euramobil 560
Alkhov., 155Tkm, 54KW, EZ 90,
TÜV 07/09, Extras, VB 7.100 €, Tel.
07739/5692;0;

Eriba-Nova 390 
TÜV 03/09, Top-Zustand, Anti-
Schlinger-Kuppl., 2 Vorzelte, Ww-
Boiler, VB € 2000,-, T.
07771/5660;0;

Wohnmobil zu mieten
gesucht, 4 Personen, Pfingstferien,
Tel. 07731/12361;0;

Sonstige Modelle

Suche Automatikauto
f. meine ( auf rechter Seite) behin-
derte Frau, m. allen Bedienungen
links, Tel. 0172-7264470;0;

Van Grand Voyager
7 Sitze, Tempomat, Klima, A.W.
TÜV-AU, 1990 €, Peugot 306 sil-
ber, 5-türig, Klima, Automatik, 98
TKM, Servo-ELFH, 1750 €, Tel.
0162/3651117;0;

Peugeot 306 silber
Bj. 94, 5-trg., Klima, Autom., Ser-
vo, el. FH, 98Tkm, auf Wunsch
TÜV/AU neu, 1750 €; Grand Voya-
ger Van, Bj. 94, 7-Sitze, Tempo-
mat-Klima, auf Wunsch TÜV/AU
neu, 1990 €, Tel. 0170-6040575;0;

Kfz.-Zubehör
Navigationsgerät tragb.
TOMTOM XL T Westeuropa, NP
399.-, f. 280 €, Tel. 07735/8870;0;

Wi-Kompletträder Alu
Mazda MX 5 NC1, 205/50 R -
16,neuwert., VB 320 €, Tel.
07731/54627 Anrufbeantworter;0;

Ält., stab. Pkw-Anhäng.
gebremst, TÜV abgelaufen, zu
verk., Tel. 07731/23498;0;

Anhängekupplung
abnehmbar, f. Lancia Lybra, VB
200 €, Tel. 0174-3286914;0;

Zweiräder

Verk. Top gepflegtes
Chopper Motorrad, Suzuki VS 750
Intruder, Bj. 89, 37.500Miles, Preis
Vb. Tel. 07732/959067;0;

Solider 2 Rad-Anhänger
zu verkaufen. T. 0160-98515545;0;

BMW K1200 RS
43Tkm, 131 PS, EZ 4/97, AU 3/08,
rot, zus. Ausst.: Alarm und Wegf.-
Sp., Sond.-Bremsleitg., Baehr Ge-
genspr.-Anl. + CB Funkanl., 3 x
Koffer, 1 x Tasche, Tankrucks.,
Lenker- und Fußrastenverläng.,
Sport- u. Tourenscheibe, 2 x Sitzb.,
Reifen neuw., scheckh.-gepfl., VB
5900.- €, Tel. 07732/938380 od.
0172-7385033 ;0;

Suzuki DRZ 400 SM
Top Zustand; inkl. Holeshotanla-
ge+ Mikuni Flachschiebervergaser;
11250KM;4600,-VB;
0174/2143151;0;stefanrebholz@w
eb.de

BMW GS 650  4/2005
50Ps, schwarz, 21500Km, ABS,
Heizgriffe, BMW Kofferset, Extras,
5150 Euro, ohne Koffer für 4900
Euro.
Tel.:07733/5985;0;rd.1960@web.d
e

Scooter Roller
Bj.07.2007, 610km,49 ccm,NP
800.- VB 550.- KN 454066;0;Rela-
xlagoon@aol.com

Piaggio-Vespa Tph 50
m. Top-Case, 12Tkm, gt.erh., sehr
gepfl., FP 600€.Tel. 07732-2317;0;

Moto Guzzi Breva
750cm, 50Ps, Bj 2004, 24500Km,
Kofferset, neue Reifen ,Tüv neu,
sehr schöne Tourenmaschine,
auch für kleinere Fahrer geeignet
4600 Euro
Tel.07733/5985;0;rd.1960@web.de

Suzuki 250 Burgman
Erstzul. 7.7.99, 1500km, 249 ccm,
17kw, TÜV 7/09, Autom., El.Starter,
€ 1900,-, Tel. 0171-7103451;0;

Suzuki Savage LS 650
Chopper, Bj. 94, 23Tkm, 1500.-
VB. Tel. 0160-98422867;0;

Piaggio Vespa Roller
PK 50 XL, Bj. 7/88, Pr. 550 €, Tel.
0160-92364605 o. 07731/74344;0;

Kaufe Mercedes
auch Busse 01 71/ 9 86 79 92

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Zeppelinstr. 13, Gottmadingen, Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Kaufe Wohnmobile
Tel. 0 22 24/9 88 14 70

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

A l t au tos
werden kostenlos abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

Barankauf Singen
für alle PKW u. Geländewagen, km, TÜV,

Schaden egal,  0175/163 9417

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Alles fürs Kind

Babys 1. Jahr!
Kinderwagen,Kleidung usw gün-
stig abzugeben! Tel.07731-
944401;0;lightandshadow2003@h
otmail.com

Kindersportwagen
m. Fußsack u. Schirm 50 €, Fahr-
radsitz 15 €, Ki.-Taek-Kwon-Do-
Anzüge zu verk., 07733/2447;0;

Wickelkommode
günstig zu verkauf. Tel.
07731/44787;0;

Kinderfahrrad 12 Zoll
neuw., Centano Kids rot m. Stütz-
räd. VB60€, 07775/235515;0;e.ga-
chot@web.de

Kommunionsanzug
Gr. 164, m. Hemd u. Fliege, Pr. VB,
versch. Jungenkl., in versch. Gr.,
Tel. 0157-74650710;0;

Baby-Mädchen
Frühj.-Sommer-Kollektion, bis Gr.
116 zu verk., Tel. 07771/873505;0;

Bekleidung

Modernes Brautkleid
Gr. 42/44, 600 VB,
07775/938747;0;

Komminionanzüge
1x Gr. 128, 1x Gr. 122 Schuhe, ger-
einigt, wie neu, m. Hemd u. Kra-
watte u. Schuhe (34), pro St. 90 €
(NP 150 €) T. 0175-1830034 ;0;

Brautkleid -creme-
Franz.Designer Cymberline-Paris
Reifrock\“S\“,Best.Seidencorsa-
ge(Nostalg.geb.) Seidenr. Schl.
Gr.38/40 bei 166cm Körpergr &
6cm Absatz Neupr:1.310,00 EUR-
RG vorh. PREIS JETZT: 490,00
EUR Tel: 0163/2331591;0;cikan-
beck@web.de

Brautkleid 40/42
weiß,VHB 150€(NP 650€)zu verk.
0172/7255944;0;chofer@web.de

Computer / EDV

Neues Apple iphone
m. Garantie, 520.-; Lexmark-
Drucker Z34, 15.-; Flachbettscan-
ner HP, 15.-. Tel. 0173-4293374;0;

PC AMD Duron 700
m. Tastatur u. Maus, 2 Lautspr., 17
„ Monitor, Brenner + PC Tisch, 90.-
€. Tel. 0173-8011231;0;

Neue Playstation 2
+ X-Box 360 + Zub. günst. zu verk.
Tel. 07732/6103;0;

Landmaschinen

Traktor-Motor-Opel
Benziner, 1950-60 geb., günstig
abzugeben, 07731/909398 zw. 12
Uhr u. 14 Uhr;0;

1 Sähmaschine zu verk.
Botsch-Tröster, Preis VB. Tel.
07732/55184;0;

Elektrogeräte

Wäschetrockner 
Abluft 50,- € u. Kondens 75,- €,
Tel. 0172/4677087;0;

Waschmaschine und
Geschirrspüler je 75 €. T. 0172-
4677087;0;

Junkers Gastherme 
Stiebel Elektro Boiler 80 l,  neuw.,
Preis VB, 1 Badewanne z. versch.
Tel. 07771/61766;0;

Wegen Umzug 
diverse Elektrogeräte zu verk., T.
07739/928874 ab 18.30 h.;0;

Mikrow.-Kompakt-Gerät
Bosch m. Multifunktionsbackofen,
12 J. alt, H 40, B 55, T 53 cm, 50 €,
Tel. 07731/52998;0;

Spülmasch.
2 J., kaum benutzt, VB 200 €, Tel.
0160-4127330;0;

Waschmasch. Privileg
voll funktionsf., Tel.
07731/921505;0;

Kühlschrank
Kühl - Gefrierkombination Siemens
KG 33 V 360 , anthrazitgrau , 2
Jahre alt , sehr guter Zustand zu
verkaufen.VB 280 €; tel:
0162/4623066;0;ruth.waeldin@gm
x.de

EB-Kühlgefrierkombi
EB-Kühlschr., EB-Vier-Pl.-Herd
weiß, Saeco-Kaffeeautom., Allgas
Küchenheiz- u. Kochherd 4fl. +
Backofen, Preise VB,
07731/822669;0;

Fahrräder

Herren-Kettler Rad 28Z
Paramount, rot, Kettenschaltung,
1a - Zustd., 200.-€.Tel.
07732/8238259;0;

Rennrad ‘Quantec’
Carbon-Gabel, 1 J., kaum gef.,
schwarz, Rahmenh. 58 cm, Shima-
no 105 dreifach, 900.- €. Tel. 0162-
4327210;0;

Fahrrad 22 Zoll
PEGASUS, silber, neuw. 180 € VB
07733-3532 ab 18 Uhr;0;diet-
sche0706@t-online.de

D-Rad Steiger, H-Rad
Enik, Jugendrad rep.bed., Inliner
Gr. 35 + 39 günstig zu verk., Tel.
07774/7650/ab 18h T. 07774-
1821;0;

zu verschenken

Kna.-Fahrrad, blau, 
Pegasus HCT 3, T. 07731/29952;0;

Schwarzes Ledersofa
zu verschenken,  0176-21052724
o. 0172-8313742;0;

Meerschwein Snoopy
sucht neues Heim nur mit Weib-
chen. Schönes dreifarbiges Roset-
tenmeerschweinchen. Geboren am
02.10.07 von privat. Sehr ver-
schmust. Tel. 0177-
8662697;0;chrisx@chrisx-
online.de

Gr. Schlafzi.-Schrank
m. Spiegel, T. 0176-29970019;0;

2 Frettchen
3 u. 5 J. alt, handzahm, m. Käfig in
liebevolle Hände zu versch., Tel.
0152-23051997;0;

Eckschrank
H 75 cm, T 70 cm, gegen Abho-
lung, Tel. 07731/44255;0;

Zu Verschenken
EBK, kaputter Elk.-Sessel und So-
fa, Tel. 0176-20481404 ;0;

4 Rad Wagen
f. Schlepper, Gummiberr., Bremse
zu versch., Tel. 0171-3613481;0;

Eckcouch, terracotta,
Tel. 07731/73225;0;

Nachtspeicheröfen
bei Abholung zu versch., (ein neue-
rer), Tel. 07731/789526;0;

Zu verschenken
Wohnzi.-Schrank, Bar, u. Kleinmö-
bel, Tel. 0160-92942254;0;

Waschmaschine
Constructa, voll funktionsf., an
Selbstabholer. Tel. 07731/43956;0;

Werkzeuge + Maschinen

Baukreissäge 380 V
Standger. höhenverstellb., Sägebl.
bis 500mm; Steinbock WH 200
Hubwagen; Messer Griesheim
Wick Edelst.Schweißger.; Preise
VB, Tel. 07731/822669;0;

Kaufgesuche

Zahle 500.- € und mehr
für Soldbücher, Urkunden, Solda-
tenfotos (-Alben) v. 1900-1945. Bit-
te alles anbieten. Bar u. diskret. Tel.
07774/920787;0;

Klettergerüst
Lena und Theresa suchen ein Klet-
tergerüst für den Garten.Wer hat
eins günstig abzugeben?
Tel.:07731/28926;0;angela@fami-
lie-bertsche.de

Günst. Waschmasch.
E-Herd, Kühlschrank u. SAT-Anl.
gesucht, Tel. 07731/794743;0;

Tischtennisplatte,
wetterfest, gesucht.Tel. 07733-
505052 (bitte vor 17Uhr
anrufen,Überraschung!!);0;veit-
son@gmx.de

Verkäufe

Brennholz zu verkaufen
ofenfertig, incl. Lieferung, Tel.
0160-90229363;0;

Brennholz,klein,trocken
m3 45.- €, Zufuhr ab 1 m3 möglich,
Tel. 0175-1230538;0;

Hydraul. Holzspalter
neu, bis 10 t, Tel. 07731/43660;0;

zu verkaufen
Spülmasch. unterbaufähig 3Jahre
alt, Preis 200,—€.Couchbett mit
Staukasten1x2 m, Preis 40,—
€Da.Motorrad-Leder-Kombi
36/38+ Helm zus.100,—€Tel.
01745914544;0;mwojtek@gmx.de

Festbrennstoffkessel
Buderus, 28 Kw, neuer Roost,
Preis 740 € VB, Tel.
0171/4422263;0;

Zaunpfähle trocken
2 m, m. Rinde,  8-12 cm, stck. 1,70
€, Tel. 0171/4422263;0;

Wohnungsauflösung
Gottmadingen, Hauptstr. 71, Sa.
1.3. von 10.00 - 17.00 Uhr.;0;

Priv. Hallenflohmarkt
am 1.3., 9-15 Uhr: Alles aus Whg.,
Keller u. Speicher, Bundesstr. En-
gen Richtung Tuttlingen, nach 500
m links (ist beschildert). ;0;

Couch, Comp.Schreibti.
Klappb., Garderobe, Sessel, Mi-
krow, Kühlschr., VB 0176-
48011520;0;

Brautkleid
Designermodell, GL Neckholder,
champagnerfarb., Oberteil m. Per-
len handbestickt, Gr. 40, VB 50%
unter NP, Tel. 07731/24790;0;

Zu Verkaufen
Schiebetürenschrank 350 €,
Schuhschrank echt Holz, 70 €,
Sitzsack grau 20 €, Flohmarktarti-
kel je Karton 10 €, Tel.
07731/836678;0;

Holzspalter 6 to, 230 V
2 J., VB 450.- €. T. 0175-
9502643;0;

Schärfmaschine
f. Bandsägeblätter, m. Schränkap-
parat, Tel. 07739/472;0;

EBK neu komplett
m. Herd (Ceranfeld), Dunstabzug,
Geschirrsp., zu verk., VB 1.800 €,
Tel. 0176-24022095;0;

Ostergeschenke
wie neu, im Original Karton: Vacu-
pack (Krups) 20€, Autostaubs.
(Progress), auch als Pumpe 25€,
Samowar, elt. 45€, Sammelteller
(Bradford), christl. Motive VB 25€,
Integralhelm XL 25€, Irish-Coffee-
Set (Gläser) 20€, altes Speichen-
rad als Lampe 45€, Türabsperrgit-
ter 15€. Neu:
Dachfenster-Faltstore (Roto), Rah-
men 94x120, 150€, Verd.-Rollo
74x91, 80€, WC-Druckspüler
(DAL) 45€, 12 Dachrinnenhalter
150, 18€, T. 07732/56624;0;

2 Kettler Fitnessgeräte
zus. 100.-€.,Bilder können gemailt
werden.  Tel. 07732/8238259;0;

Heu zu verkaufen
Rundballen
Tel.:07739/926953;0;wirti@bos-
smail.de

Bodytec-Rudergerät
40€,Wohnzi.Tisch 117x78x47 cm,
kiefer, m. Glaseinlage 50€ zu
verk.Tel. 07731/911195;0;cho-
fer@web.de

Xbox Konsole
Xbox Konsole mit 2 Controller,
DVD Fernbedienung, Scart-Adap-
ter und 9 Spiele zu verkaufen.
Preis:150 EUR Tel.
07774/923374.;0;sprenger-micha-
el@t-online.de

Gewächshaus
L. 2.50 m, B. 1.90 m, First 2.30
m,Schiebetür, autom. Dachfenster,
Hohlkammerplatten, Aluprofile,
Fundamentrahmen 4.75 m 3+
Zub., 240 €, Tel. 0173-9348130;0;

Kettler Heimtrainer 
150.-€, Philips Staubsauger -Ma-
rathon (beutellos) 130.-€, DSL-
Fritz-Box, 60.-€, 2 rote Desinger
Waschbecken, rund mit Armartur,
100.-€, Siemens Telefon Gigaset
mit AB 30.-, Tel. 07732/8238112;0;

Zanker Spülmaschine,
45 cm b, € 50,- , El. Rasenmäher
Turbo-Lux, 1500w, € 25,-, Benzin-
Rasenmäher Dehner € 50,-, Ki-
Fahhr. € 20,-, Staubsauger Zyklon
2200w, € 15,-, Peugeot-Roller, 50
ccm, Bj. 00, 8400km, 2.Hd., sr. g.
Zust., VB € 850,-, Tel.
07771/3814;0;

Hotdog-Wagen
f. 2.000 €, aus 3 Hand, zu verk. Tel.
07731-23842;0;

CD-Musikbox
m. Hundertmagazin, VB, Tel.
07731/23842;0;

Flohmarkt
Wer geht gern auf den Flohmarkt
und sucht Bücher, CD,funktionie-
rende Elektrogeräte??Würde alles
gegen Anzeigengebühr wegge-
ben.0175/5657738;0;ga-
pet@web.de

Haushaltsauflösung
weg. Umzug, koml. Wohnzi., Fu-
tonbett, 2 Damenfahrr., Anlage
u.v.m., Flohmarktartikel abzg., Tel.
0160-92942254 ab 18 Uhr;0;

Fensterläden f.10 Fenst.
versch. Gr., Tel. 07774/7650 od.ab
18h Tel. 07774/1821;0;

Goldene Taschenuhr
m. Kette, 750 Gold, Zylindergang,
ca. 1890, Pr. VB, 0173-4350460;0;

Hifi / Video

Fernseher 
schwarz, 100 Hertz, VB 100 €,und
ein Videorecorder 30 € zu verk. Te-
lef: 0172-7156250;0;

Musik

Casio - Keyboard
für 100 € zu verkaufen, Tel.
07731/41903;0;

MUSICA ITALIANA!
Suchen italienisch/international-
singende Musikband(mind.Duo)für
festlichen
Anlass.01717136606;0;luigica-
vallaro@web.de

Unterricht

Mathe/Engl./Latein/Dt.
b. Abi, v. priv., Tel.
07775/938383;0;

Fundgrube

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan

Umzüge, Entrümpelungen
Möbeleinlagerungen
Robert-Bosch-Str. 7

D-78224 Singen

Für Selbstumzieher
bieten wir an:

Möbelwagen mit Kleiderkarton
sowie Zubehör und Fahrer.
Telefon 0 77 31/6 71 59
Telefax 0 77 31/1 23 18

Bergmann GmbH
– Möbeltransporte –
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Su. ALTE MUSIKINSTRUMENTE, E-Gitarre,
Verstärker. – Tel. 0 71 41/5 071914

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Institut für sozialpäd. - 

psychologische Lernförderung 

Dyskalkulie - u. LRS - Zentrum 

Lernen mit Her(t)z

qualifizierter Nachhilfeunterricht  

in allen Fächern 

päd. - psycholog. Beratung

(u.a. bei ADS u. ADHS) 

intensive Prüfungsvorbereitung 

(für alle Abschlüsse) 

soz. - pädagog. Betreuung 

       (von der GS bis zum Abitur) 

Dyskalkulie & LRS 

Beratung

Diagnostik

Therapie

Singen             07731 - 18 23 24/25 

Konstanz         07531 - 36 83 66/67 

Radolfzell    07732  - 823 95 51/52 

Unser Anspruch: der Erfolg unserer Schüler ! 

Nachhilfe/Prüfungsvorbereitung
Intensivkurse – alle Orte

LERN-TEAM 0 77 32/5 86 00

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®



Stockach (sw). Die Auswirkun-
gen des Brands am Samstag, 23. Fe-
bruar, in der »Alustockach« wer-
den derzeit untersucht. Gegen
14.42 Uhr war im Bereich der
Oxidpresse der Schlackenaufberei-
tungsanlage ein Feuer ausgebro-
chen. Dabei wurden die Holzhalle,
in der die Presse stand, und die Ka-
belinstallation total zerstört, teilt
Michael Schwalbe, der Geschäfts-
führer der »Alustockach«, in einer
Presseerklärung mit: »Das Feuer
griff auf den daneben stehenden
Kühlturm über, der aus glasfaser-
verstärktem Kunststoff (GFK wie
im Bootsbau) bestand. Dieser
brannte ebenfalls nieder.« Durch
die Windstille kam es zu einer ho-
hen, senkrechten Rauchfahne mit
Schwebteilchen. »Im Bereich des
Werkes und nordwestlich außer-
halb des Werkes innerhalb eines
Radius von etwa 600 Metern kam
es zu einem Niederschlag der
Holzkohleteilchen und Faserre-
ste.«
Daher habe ein Institut im Auftrag
der »Alustockach« am Dienstag,
26. Februar, im Beisein der Grund-
stückseigentümer und von zwei
Beamten des Regierungspräsidi-
ums Freiburg Bodenproben ent-
nommen. Diese Proben würden
auch auf Dioxine und Furane un-
tersucht, so dass das Ergebnis erst
in einer Woche erwartet werden
kann. Das Unternehmen teilt in der
Presseerklärung weiter mit: Die
Kontrolle in einem Biohof habe
keinen Niederschlag ergeben, auf
einer Wiese und einem Acker un-

mittelbar gegenüber dem Werks-
gelände seien einzelne Spuren des
Brandniederschlags in Form von
Asche und Glasfaserteilchen ge-
funden worden. Alfred Thönes,
ebenfalls Geschäftsführer der
»Alustockach«, betont auf Nach-
frage, dass die Proben nur vorsorg-
lich und nicht wegen einer eventu-
ellen, akuten Gefahr entnommen
worden seien: »Wir sind alle der
Meinung, dass bei den Untersu-
chungen nichts herauskommt. Wir
haben mit den Anwohnern gespro-
chen, und sie waren nicht beunru-
higt und haben nur vereinzelt
Brandstücke bemerkt.« Das Unter-
nehmen habe bewusst das Ge-
spräch mit den Anwohnern ge-
sucht: »Schließlich müssen wir uns
nicht verstecken.«
Bei dem Brand in der
»Alustockach« wurde niemand
verletzt. Der Sachschaden in Mil-
lionenhöhe wird von der Versiche-
rung übernommen, so Alfred Thö-
nes. Die Produktion des Recyclin-
gunternehmens für Aluminium
und Herstellers von Walzbarren
kann trotz des Unglücks ungehin-
dert weiter laufen, ein Lieferverzug
droht nicht. Denn der räumlich ab-
getrennte Aluminiumbereich war
von dem Brand nicht betroffen. Als
Konsequenz des Feuers müssen die
eigenen Schlacken nun aber gela-
gert werden. Doch das ist nur eine
Übergangslösung, denn die
Schlackenaufbereitungsanlage soll
in Kürze wieder in die Produktion
gehen.
Die Brandursache ist weiterhin un-

geklärt. Laut Michael Aschenbren-
ner, Pressesprecher der Polizei
Konstanz, können ein Sabotageakt
oder eine willkürliche Tat aber aus-
geschlossen werden. Sachbearbei-
ter der Kriminalpolizei und Brand-
sachverständige haben ihre Arbeit
aufgenommen.
Die Untersuchung könne aber ei-
nige Tage oder auch Wochen in
Anspruch nehmen. Denn die
Klärung der Ursache ist laut sei-
nem Kollegen Fritz Bezikofer
schwierig, weil es keinen leicht zu
lokalisierenden Brandherd gibt
und die Anlage sehr komplex ist.
Das Feuer sei vom Betriebsperso-
nal entdeckt worden, denn die An-
lage sei rund um die Uhr im Ein-
satz. Die Mitarbeiter der
»Alustockach« hätten zunächst
versucht, den Brand selbst zu lö-
schen, dann aber die Feuerwehr ge-
rufen. Sie war mit 50 Mann aus
Stockach, Wahlwies und Zizenhau-
sen im Einsatz. Die DRK-Bereit-
schaft war ebenfalls vor Ort.
Die Feuerwehrleute waren dem
Feuer nach Angaben von Kreis-
brandmeister Rolf-Jürgen Stoffel
zunächst mit Wasser zu Leibe
gerückt. Die Flammen schlugen
aber so hoch, dass einige Brandher-
de nicht gelöscht werden konnten.
Darum kam Schwerschaum zum
Einsatz. Das Feuer war gegen 14.42
Uhr ausgebrochen, gegen 16 Uhr
war es gelöscht. Um 19 Uhr war
die Feuerwehr wieder »einge-
rückt«, gegen 21 Uhr waren laut
Kreisbrandmeister alle Geräte ver-
staut und die Fahrzeuge gesäubert. 

Bodenproben wurden entnommen
»Alustockach«: Suche nach der Brandursache und den Folgen
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Kreis Konstanz (sw). Diese
Wette gewann er mit Bravour.
Hellmuth Hannemann bewältigte
die etwa 5,5 Kilometer lange Steil-
strecke von Steeg nach Kaisers in
Tirol mit einer Steigung von 15
Prozent mit seinem Rollstuhl ohne
fremde Hilfe. Das war 2003 im eu-
ropäischen Jahr der Behinderten,
und seither hat der 55-Jährige man-
che Steigung geschafft. Denn er ist
Vorsitzender des Ortsverbands
Bodman-Ludwigshafen des Sozial-
verbands Deutschland (SoVD), der
2008 seinen 30. Geburtstag feiert.
Und auch der SoVD im Landkreis
Konstanz begeht ein rundes Ju-
biläum - er wird 50 Jahre alt. Das
wird mit einem Festakt am Sonn-
tag, 9. März, im »Zollhaus« in den
Hafenanlagen von Ludwigshafen
gewürdigt. Ab 10 Uhr können sich
Interessierte die Info-Stände anse-
hen, Kulinarisches genießen, die
Darbietungen der Vereine bestau-
nen, Gemütlichkeit pflegen. Ab
13.30 Uhr greift die Brass Band
Ludwigshafen in die Tasten und
Saiten, außerdem können Lose ge-
kauft werden. Und es gibt einen
Luftballonwettbewerb.
Zwei Geburtstage werden da gefei-
ert, und für Hellmuth Hannemann
ist das Fest fast wie ein eigener Ge-
burtstag.
Denn er war von Anfang an mit
dabei. 1978 wurde der Ortsver-
band Bodman-Ludwigshafen von
damals 20 Mitstreitern gegründet.
Bisher hatten sie zum Verband
Friedrichshafen gehört - nun woll-
ten sie eine ortsnahe Versorgung
und kürzere Anfahrtswege. Der
Sozialverband ging seinen Weg:
Heute hat er 140 Mitglieder, ist für
die gesamte Region Stockach, Sin-
gen, Radolfzell und Konstanz zu-
ständig und hat ein Büro in der
Schaffhauser Straße 12 bis 14 in
den Räumen des Sanitätshauses

»Pfänder« in Singen. Mitglied wer-
den kann jeder, betont Hellmuth
Hannemann. Zum Sozialverband
gehören auch Menschen mit Be-
hinderungen, Hartz IV-Empfänger
oder Verwitwete. 

Der SoVD hilft bei Behördengän-
gen und beim Stellen von Anträ-
gen, er bietet Rechtsbeistand und
wird dabei von einer Fachanwältin
für Sozialrecht unterstützt. 
Und die Gruppierung setzt sich für
die Belange von Behinderten, für
barrierefreie Gebäude oder roll-
stuhlfreundliche Bürgersteige ein.
Geselligkeit gibt es auch - Ausflü-
ge, Weihnachtsfeiern, Versamm-
lungen und nun die doppelte Ge-
burtstagsfeier.
Das Büro des Sozialverbands in
der Schaffhauser Straße 12 bis 14
im Gebäude des Sanitätshauses
»Pfänder« in Singen ist donners-
tags von 10 bis 12.30 Uhr besetzt.
Samstags gibt es Sprechzeiten
nach Vereinbarung. Erreichbar
ist das Büro unter der Rufnum-
mer 07731/18 50 77.

Höhen und Steigungen
30 Jahre: Sozialverband feiert Geburtstag

Hellmuth Hannemann hat
Grund zum Feiern. 

Singen (frö). Viele Menschen le-
ben in Armut, und für viele Men-
schen sind  die verschiedensten
Ämter, Initiativen und Anlaufstel-
len zu  einem  Dschungel gewor-
den, in dem sie den Überblick ver-
loren haben. Die AWO Singen und
die Singener Tafel sind dem Pro-
blem auf den Grund gegangen und

haben eine umfangreiche Broschü-
re entwickelt und herausgegeben.
»Das Handbuch für den schmalen
Geldbeutel« nennt sich das Nach-
schlagewerk, in dem auf 80 Seiten
dokumentiert ist, dass man auch
mit wenig Geld leben, kann, vor-
ausgesetzt man weiß, an wen man
sich in den verschiedenen Situatio-
nen wenden muss. »Wir haben aus
der Not eine Tugend gemacht«, er-
klärt es Udo Engelhardt von der
Tafel. Andere Broschüren habe
man als Vorbild genommen, das
was in Singen entstanden ist, sei je-
doch in dieser Ausführlichkeit ein-
malig. Man hat lange darüber

nachgedacht, wie man so viele In-
fos miteinander bündeln kann und
hat schließlich drei arbeitslose
Menschen gefunden, die das Pro-
jekt in die Tat umgesetzt haben:
Leonardo Salerno, Michael Sproll
und Andreas Zeh haben das Pro-
jekt verwirklicht, das von der Spar-
kassen Stiftung der Sparkasse Sin-

gen-Radolfzell unterstützt wurde.
Für neue Computer und die
Druckkosten hat die Stiftung 2.800
Euro zur Verfügung gestellt. OB
Oliver Ehret, Vorstand der Stif-
tung freute sich über das ansehnli-
che Ergebnis und  auch darüber,
dass man dieses Projekt schnell
und unbürokratisch unterstützen
konnte. Egon Graf von der Spar-
kasse lobte die gute Idee und deren
gelungene Umsetzung. Das Pro-
jekt abba (Arbeit für Behinderte
und benachteligte Arbeitslose)
wirkte tatkräftig an der Entste-
hung der Broschüre mit. Leonardo
Salerno: »Wir haben die Informa-

tionen gesammelt und gebündelt, 6
Monate hat es von der Idee bis
zum fertigen  Druck gebraucht.«
Der gelernte Bürokaufmann ist
selbst arbeitslos und konte so seine
Erfahrungen mit in das Projekt
einbringen. Er möchte, dass das
Projekt auch Menschenmotiviert,
sich nicht von ihrem Schicksal ent-
mutigen zu lassen, sondern aktiv
dagegen anzugehen. 
Inhaltlich bietet die Broschüre eine
Menge wertvoller Tipps. Die wich-
tigsten Sozialleistungen sind a auf-
geführt, eine ganze Reihe von Be-
ratungsstellen, Anlaufstellen für
junge Familien, Maßnahmen zur
Integration ins Arbeitsleben, Ar-
beitslosenselbsthilfe, Weiterbil-
dung, Freizeitgestaltung, Lebens-
mittel, Bekleidung, Handwerk und
Dienstleistungen, ganz praktische
Spartipps, Adressen von Wohl-
fahrtsverbänden, und Infos über
Stifungen und Fonds. 
Udo Engelhardt möchte den Inhalt
der Broschüre auf alle Fälle ins In-
ternet stellen, das wird gerade
technisch in die Wege geleitet. An-
gedacht ist auch für die nahe Zu-
kunft eine eigene Zeitung, die sich
mit den Randgruppen der Gesell-
schaft auseinandersetzt. 
»Unsere Broschüre wird Vor-
bildcharakter für andere Städte
und Gemeinden haben«, ist sich
Engelhardt sicher. 

Das Handbuch ist erhältlich bei
der Singener Tafel, beim Diakoni-
schen Werk und beim Treff Lilje.
Spenden auf das Konto der Sin-
gener Tafel e.V., Blz: 69250035,
Ko.Nr.: 3603602 Stichwort:
Handbuch. Mehr Infos unter
07731/958098 oder unter
07731/183310.  Außerdem unter
www.awo-konstanz.de oder un-
ter www.singenertafel.de.  

Leitfaden für Benachteiligte
Neu: das Handbuch für den schmalen Geldbeutel 

Sie ermöglichten das Handbuch für den schmalen Geldbeutel: Werner
Neidig, Andreas Zeh, Michael Sproll, Leonardo Salerno, Egon Graf,
Udo Engelhardt und Oliver Ehret (v.li.) swb-Bild: frö

Kurs zum
Bilanzbuchhalter

Singen (swb). Die DHV Berufs-
gewerkschaft bietet nach Ostern
Vorbereitungslehrgänge zur Prü-
fung als Bilanzbuchalter/in an.
Der Lehrgang wendet sich an Mit-
arbeiter im betrieblichen Rech-
nungswesen, sowie für Mitarbeiter
der steuer- und wirtschaftsbera-
tenden Berufen. Der 680 Unter-
richtsstunden umfassende Lehr-
gang schließt im Frühjahr 2010 mit
der Prüfung vor der Industrie- und
Handelskammer ab.
Damit Beruf, Familie und Fortbil-
dung vereinbar wird, findet der
Unterricht zweimal abends von
18.30 Uhr bis 22 Uhr pro Woche
und jeden 2. Samstagvormittag
statt. Nähere Informationen unter
der Telefonnummer 07621/9391-
11 oder im Internet unter
www.Kabi-DHV.de .

Stuttgart/Singen (swb). Die
CDU-Landtagsfraktion hat be-
schlossen, mit Neueinstellungen
bei der Polizei von 800 Stellen
jährlich bereits 2008 zu beginnen.
Entsprechende Anwärterstellen
seien für dieses Jahr vorhanden.
Die Ausbildung dauere 30 Mona-
te. Die in 2008 anfallenden Kosten
für die Erstausstattung (450.000
Euro) könnte durch weniger
Augaben im Einzelplan 03 gedeckt
werden.
Für die ab Herbst 2008 eingestell-
ten Nachwuchskräfte  sind nach
Beendigung der Ausbildung erst-
mals ab März 2011 zusätzliche
Stellen  erforderlich. 
»Mit diesem Beschluss  wird das
Land seiner Verantworung für die
innere Sicherheit  und die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter  bei
der Polizei gerecht«, erklärte die
Abgeordnete Veronika Netzham-
mer.  

Friedrich fordert 
Befugnisse

Berlin/Konstanz (swb). Der
Konstanzer Bundesabgeordnete
Peter Friedrich (SPD) und der
Neckarsulmer Landtagsabgeord-
nete Reinhold Gall fordern die Ba-
den-Württembergische Landesre-
gierun g auf, den Bundeszollbeam-
ten verkehrsrechtliche Befugnisse
im grenznahen Raum zu geben. 
Friedrich: »Es ist mit unserem
Rechtsempfinden nicht vereinbar,
wenn alkoholisierte Fahrzeugfüh-
rer von Beamten in Uniform und
mit Blaulicht auf dem Dach nicht
an einer Weiterfahrt gehindert
werden können.« Friedrich weiter:
»Die Landesregierung hat geschla-
fen und die Zöllner im Regen ste-
hen lassen«.
Friedrich fordert, dass der Grenz-
zolldienst nur im grenznahen
Raum und in gravierenden Eilfäl-
len zu einem Einschreiten ermäch-
tigt werden soll, wenn die Situati-
on ein sofortiges Handeln
erfordert.

Infotag im 
Internat

Gaienhofen (swb). Die Evange-
lische Internatsschule Schloß Gai-
enhofen veranstaltet am Mittwoch,
5. März um 19.30 Uhr im Musik-
saal einen Informationsabend. In-
teressierte Eltern sind eingladen
um sich über das breite Angebot
der Schule zu informieren. Die Le-
her werden den Anwesenden Re
de und Antwort stehen.

Das Feuer in der »Alustockach« wurde von 50 Feuerwehrmännern aus
Stockach, Wahlwies und Zizenhausen bekämpft. swb-Bild: Lichtwald

Weichenstellung
für Polizeipersonal



Böhringen (swb). Die Böhringer
Oberliga-Volleyballer haben auch
ihre letzte Chance auf den Klasse-
nerhalt vertan und verloren gegen
den Aufsteiger Mannheim/Käfer-
tal mit 1:3. Damit ist der Abstieg
aus der Oberliga besiegelt und für
die Böhringer endet der zweijähri-
ge Aufenthalt in der viert höchsten
Spielklasse Deutschlands. 
Schaffte man letzte Saison noch
den Klassenerhalt so fehlte dieses
Jahr vielleicht oft nur ein Tick
Konzentration oder Siegeswille
um Spiele zu gewinnen. In diesen
zwei Jahren konnten aber auch ei-
nige Jugendspieler an das Team
herangeführt werden, was für
Mannschaftskapitän Michael
Helmlinger dieses Jahr Priorität
hatte. »Die jungen Spieler werden
schließlich einmal das Gerüst einer
neuen Böhringer Mannschaft

sein«, so Helmlinger mit Blick auf
die Zukunft. 
Was für Konsequenzen der Ab-
stieg für die Mannschaftbesetzung
hat, ist noch unklar. Die Jugend-

spieler Nicolai Heinermann und
Joel Orsinger werden jedenfalls
dem TuS nächste Saison voraus-
sichtlich mindestens ein Jahr den
Rücken kehren, um ihren Zivil-
dienst abzuleisten. 
Für die Entwicklung der Jugend-
spieler Markus Lüber und Andreas
Schoch, die zudem im Jugendkader
des USC Konstanz und in Aus-
wahlmannschaften aktiv sind, wird
der Gang in die Verbandsliga för-
derlich sein, da dann beide mit
mehr Einsatzzeiten rechnen kön-
nen. Für Trainer Gunter Kuster
hat der Abstieg wenig dramati-
sches: » Wichtig ist es, schönen
und guten Volleyball zu spielen«,
so Kuster. 
Noch hat der TuS aber drei Liga-
spiele zu bestreiten, danach kann
die Planung für die nächste Saison
in Angriff genommen werden.

Der TuS Böhringen spielte mit
Bach, Feiri, Göbel, Groer, Heiner-
mann, Helmlinger, Krieger, Orsin-
ger, Oswald, Schoch A., Schoch S.
Voss.

Singen/Hegau (swb). Einen
vollen Terminkalender haben die
Radsportler des Bezirk 1 in diesem
Jahr. Er beginnt bereits am 9. März
mit dem WD-Dittus Straßen-Cup
über vier Etappen. Weiter geht es
am 3. und 4. Mai in Mauenheim,
mit den Baden-Württembergischen
Straßenmeisterschaften, gleichzei-
tig der 3. Lauf in der LBS-Cup
Rennserie, bei der es erstmals auch
ein Jedermannrennen geben wird.
Eine Woche danach beginnt der
WD-Dittus Bahn-Cup, die Renn-
serie auf der Singener Radrenn-
bahn. Und zudem kommen noch

die klassischen Eintagesrennen in
Volkertshausen, Singen und Kon-
stanz.
Während sich die Radsportler noch
in sonnigen Gefilden auf die Saison
vorbereiten, ist für die Organisato-
ren die heiße Phase bereits angelau-
fen. Bezirksvorsitzender Klaus
Fehrle freut sich besonders über
die gute Resonanz auf Straßenserie.
»Bereits zwei Tage nach der Aus-
schreibung sind bereits über 50
Meldungen aus Baden-Württem-
berg, Bayern, Lichtenstein, Öster-
reich und von Continental-Teams
eingegangen. Das zeigt den hohen

Wert der Rennen.« Die Serie geht
über vier Etappen und ist für alle
Rennklassen offen. Los geht es am
9. März in Mühlhausen-Ehingen,
dann folgen Volkertshausen am 15.
März und Moos-Weiler am 5.
April. Das Finale findet am 12.
April in Pfullendorf statt.
Am 1. Mai können die Fahrer beim
Kriterium in Volkertshausen letzt-
mals ihre Form testen. Nur zwei
Tage später ist der Saisonhöhe-
punkt der Straßenfahrer. Dann
werden in Mauenheim die Baden-
Württembergischen Meisterschaf-
ten im Rahmen des LBS-Cups aus-
getragen. Michael Bürsner und sein
Team stecken mitten in den Vorbe-
reitungen: »Das wird ein Top-Wo-
chenende für die gesamte Umge-
bung, alle machen mit.«
Ab dem 15. Mai geht es dann wie-
der im Oval der Singener Radrenn-
bahn rund. Neun Rennen um den
WD-Dittus Bahn-Cup stehen an,
dazu drei hochkarätig besetzte Ste-
herrennen und das Nachwuchsom-
nium um den Rolf-Steger-Preis.
Das Finale wird am 21. September
durchgeführt. Henry Rinklin: »Die
letzte Saison ist eigentlich nicht
mehr zu toppen. Spitzenleistungen,
tolle Stars und kein Rennen musste
wegen Regen abgesagt werden.«
Weitere Höhepunkte im Bezirk 1
sind das Kriterium am 22. Mai in
Singen und am 21./22 Juni auf der
Laube in Konstanz.

SPORT IM LANDKREIS
Im Alleingang schoss Singens FC-Goalgetter Aure-
lio Baratta (links neben Benny Winterhalder) sein
Team zum Titelgewinn beim ersten GVV-Cup: Mit
4:1 fertigten die Hohentwieler Finalgegner SV Zim-
mern o.R. ab und Baratta machte alle vier Tore.
Dritter wurde Hattingen vor Tengen-Watterdingen,
Volkertshausen und Acrei Singen.

swb-Bild: ts/Archiv

Thai-Box Prominenz kommt nach Singen: Khun
Somchai Sripieuw, oberster Kampfrichter des Muay
Thai Weltverbandes und des Lumpini-Stadions in
Bangkok (rechts)
wird Ende März zum
Europa Cup nach Sin-
gen kommen. Links:
Ralf Hasenohr vom
Thai-Box Club Singen.
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Derby-Fieber: Steißlingen erwartet die DJK
und Ehingen Mimmenhausen

Der Startschuss für die Radsportsaison fällt bereits am 9. März mit
dem WD-Dittus Straßen-Cup über vier Etappen. swb-Bild: ts/Archiv

Da half kein Blocken - mit der 1:3-Niederlage gegen Mannheim/Käfer-
tal ist der Abstieg der Böhringer Volleyballer aus der Oberliga besie-
gelt. swb-Bild: ts/Archiv

Sportkalender

Tischtennis

Oberliga
Samstag, 1. März, 18 Uhr: TTC
Singen - SV Ottenau in der Bru-
derhofhalle Singen
Verbandsliga
Samstag, 1. März, 18.30 Uhr:
TTC Wehr - TTC Singen II
Badenliga
Samstag, 1. März, 18 Uhr:
TTV Ettlingen - TTC Mühlhau-
sen

Handball

Südbadenliga, Herren
Samstag, 1. März, 20 Uhr:
TuS Steißlingen - DJK Singen
Sonntag, 2. März, 16.30 Uhr:
TV Ehingen - HSG Mimmen-
hausen/Mühlhofen
Oberliga (BW) Damen
Samstag, 1. März, 20 Uhr:
TV Ehingen - TV Großbottwar

Volleyball

Oberliga
Samstag, 1. März, 20 Uhr: TV
Eberbach - TuS 03 Böhringen

Fußball

Vorbereitungsspiele
Samstag, 1. März, 15 Uhr: 
FC Singen - FC Konstanz
FC Radolfzell - Verbandsligist
FV Ravensburg

Radsportler starten durch
Saisonauftakt am 9. März mit dem WD-Dittus-Straßen-Cup

(le). Na also, es geht doch! Alle
Mannschaften aus dem Hegau wa-
ren an diesem Wochenende erfolg-
reich. Das gilt in besonderem Maße
für die Frauen des TV Ehingen, die
mit ihrem Sieg in Wiesloch wert-
volle Punkte im Kampf um den
Klassenerhalt sammelten und für
die Männer des TuS Steißlingen,
die der HGW Hofweier die erste
Heimniederlage der Saison bei-
brachten und sich mit einer tollen
Leistung für den Ausrutscher ge-
gen Ottenheim rehabilitierten. 
Bei der DJK wird man sich mal
Gedanken darüber machen müs-
sen, ob es am Ende reicht, wenn
man sagen kann, dass man kein
Heimspiel verloren hat. Am Wo-
chenende ist nun für die Männer
Derby-Time. Der TuS empfängt
am Samstag Abend die DJK in der
Mindlestalsporthalle und Ehingen
erwartet am Sonntag Nachmittag
Mimmenhausen/Mühlhofen. Da
Derbys bekanntlich »eigenen Ge-
setzen" unterliegen, wird auf hal-
ten Prognosen verzichtet! 
Den Frauen des TV Ehingen aller-
dings trauen wir, wenn sie ihre Lei-
stung vom vergangenen Wochen-
ende wiederholen können, in
eigener Halle einen Erfolg gegen
Großbottwar zu.
Oberliga Baden-Württemberg,
Frauen
TSG Wiesloch - TV Ehingen
23:28 (12:11). Es war ein Parade-
wochenende für die Frauen des TV
Ehingen. Fast alle Mitkonkurren-
ten im Kampf um den Klassener-
halt spielten für sie und da wollten
sie sich natürlich nicht lumpen las-
sen. Allerdings sah es danach zu

Beginn nicht aus. Die Abwehr
zeigte die Beweglichkeit von Ei-
senbahnschwellen und ließ die
Gastgeber ins Spiel kommen. Erst
nach der Umstellung der Abwehr
auf 6:0 beim Stande von 11:8 lief es
besser und zur Pause konnten
Ehingen den Rückstand bis auf ein
Tor verringern. 
Nach einer emotionalen Anspra-
che ihres Trainers Frank Beccara in
der Halbzeit lief es dann so richtig
gut. In der 38. Minute gelang der
Ausgleich zum 14:14 und nachdem
sie in der 42. Minute erstmals mit
16:15 in Führung gegangen waren,
ließen sich die Hegauerinnen das
Spiel nicht mehr aus der Hand neh-
men und gewannen verdient zwei
wichtige Auswärtspunkte. 
Dazu trugen Marlen Landenberger
9/3, Nicola Zebhauser 8 und Silke
Heimburger 4 Tore bei.
Südbadenliga, Männer
HGW Hofweier - TuS Steißlin-
gen 33:37 (12:15). Die HGW Hof-
weier scheint den Steißlingern zu
liegen. Nachdem man sie schon in
der Vorrunde mit einer richtigen
Klatsche nach Hause geschickt
hattte, gewannen die TuSler auch
das Rückspiel in Hofweier und
zeigten dabei eine der besten Lei-
stungen der Saison. Alle Vorgaben
des Trainers wurden umgesetzt
und am Ende herrschte eine riesige
Euphorie. Die will man nun ins
Derby gegen die DJK mitnehmen.
In den ersten 20 Minuten verlief
das Spiel ziemlich ausgeglichen mit
leichten Vorteilen für die Gastge-
ber. Dass diese daraus nichts ma-
chen konnten, lag vor allem an der
sehr guten Leistung von Florian

Mayer im Tor. So langsam konnten
sich die Steißlinger bis zur Pause
mit 3 Toren absetzen. 
Danach dominierten sie das Spiel.
Die Abwehr stand sicher und der
Angriff verwertete die herausge-
spielten Chancen wesentlich effek-
tiver als in den letzten Spielen. Ab
der 40. Minute hatte man einen 5
Tore Vorsprung , den man danach
sicher bis zum Schlusspfiff verwal-
tete.  Die erfolgreichsten Torschüt-
zen waren Alexander Stehle mit
9/2, Kevin Jäck mit 7, Jochen Wen-
del und Phillipp Stoller mit je 6 so-
wie Andreas Rohrbeck mit 5 Tref-
fern.
DJK Singen - TV Oberkirch
28:28 (12:11).
Sekunden vor Schluss konnten die
Singener »Bären« aufatmen: Stefan
Bruderhofer rettete mit seinem 9.
Treffer zum 28:28-Endstand gera-
de noch einen Punkt im Spiel gegen
die Gäste des TV Oberkirch. Dabei
hatte es bis zur 43. Minute viel er-
freulicher für das Frombach-Team
ausgesehen. Mit 20:15 lag man re-
spektabel in Front, doch  vier Mi-
nuten vor Abpfiff gelang den Gä-
sten dann der 25:25-Ausgleich.
Anschließend dominierte Kampf
pur in der Münchriedhalle und am
Ende wußten die »Bären« nicht ge-
nau, ob sie sich über den einen
Punkt freuen oder ärgern sollten.
Die DJK liegt nun mit 12:24 Punk-
ten auf dem 11. Tabellenplatz, ei-
nen Rang vor dem TV Ehingen. 
Die Treffer für Singen erzielten:
Gabor Soos (10/3), Stefan Bruder-
hofer (9), Sven Schmidt (5), Sascha
Kob (2), Timy Hiller und Philipp
Mosmann je ein Tor. 

Oberliga Adieu
Absteig des TuS 03 Böhringen besiegelt

Damen weiter auf
Erfolgskurs

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Ein erfolgreiches Wochenende
liegt hinter den Mühlhauser TTC-
Damen: Wie schon die Herren
mussten auch sie in der Badenliga
gegen die Regionalligareserve der
DJK Offenburg an die Tische.
Natürlich wollte man sich gegen
den Tabellenletzten keinen Patzer
erlauben, ging zielstrebig zur Sa-
che und gewann klar mit 8:1.
Auch in der zweiten Begegnung
gegen Busenbach ließen sich die
Mühlhauserinnen nicht von der
Erfolgsspur abbringen und sicher-
ten sich mit 8:4 die Punkte. 
Wie schon am Vortag verliefen die
Doppel ausgeglichen. Ansch-
ließend waren Mayya Farladanska
und Bettina Martin wieder einmal
die »Zuverlässigkeit in Person«
und holten wichtige Punkte für
den erneuten Erfolg.

Niederlagenserie
gebrochen

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Nach drei Niederlagen in Folge,
hat der TTC Mühlhausen gegen
die Regionalligareserve der DJK
Offenburg, wieder in die Erfolgs-
spur zurück gefunden und diesen
spielstarken Gegner mit 9:6 be-
siegt.
Das Spiel war allerdings bis zum
Stand von 6:6 völlig ausgeglichen,
bis sich dann der TTC Mühlhau-
sen entscheidend absetzen konnte.
Am Tag darauf war dann der Ta-
bellenletzte TB Wilferdingen zu
Gast in der Eugen-Schädler-Halle.
Der TTC Mühlhausen konnte in
diesem Spiel, nach sehr langer Zeit,
wieder einmal auf seine Stammfor-
mation mit S. Lamm zurückgreifen
und behielt mit 9:5 verdient die
Oberhand.
Weitere Infos unter:www.ttc-mu-
ehlhausen.de

Spannender
Derbysieg

Singen (swb). Nach zwei Un-
entscheiden in Serie gelang es dem
Oberliagreserveteam des TTC
Singen, endlich wieder einen Sieg
zu erspielen. Ausgerechnet im
Derby gegen den SV Allensbach-
mauserten sich die Hohentwieler
zum 9:7-Auswärtssieg.
Im vorderen Paarkreuz überzeug-
te  Goldberg wieder mit einer klas-
se Leistung. Ebenefalls zu einer
Punkteteilung schaffte es die Mitte
mit Rivizzigno und Napoletano.
Gewinnbringend für den TTC
Singen II wurde das hintere Paar-
kreuz mit Neuzugang Semenjuk
und Haas . Beim Stand von 8:7 ge-
lange es dem Paradedoppel Gold-
berg/Frei, gegen Blüthgen/Riem-
mer den Sieg einzufahren und
somit zwei Zähler aus dem Derby
mitzunehmen.

SPORT SPOTS

Vizetitel

Die Fußballfrauen des Hegauer
FV belegten im Endturnier um die
SBFV-Hallenmeisterschaft den 2.
Platz. Die 3. Runde wird am 24.
März ausgespielt. 

Frühlingslauf

Der 10 Kilometer-Frühlingslauf in
Schaffhausen findet am Sonntag, 9.
März im Herblinger Tal statt. Start
ist um 9.45 Uhr;  Infos unter Tele-
fon 07742-96805,  unter www.sri-
chinmoyraces.org/ch

HANDBALLSZENE
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Herren-Hemden

ab 20,– €

Halsweite 39 bis 51 / solange Vorrat reicht

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Braun Möbel Center KIK Textil und Non.Food GmbH

F.W. Woolworth Co. GmbH
Möbelcenter Lutz GmbH
dm Drogeriemarkt
Sunnewirbel
PLUS
NKD
GEA

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

IG Singen Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und bei vielen Betrieben in
Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Singen Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

Duschkabinen!!30-40% gespart
Beratung, Aufmaß, Montage! Alles aus einer Hand
10 Jahre Erfahrung Info Tel. 07732/988999

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

UMZUGSSERVICE
ENTRÜMPELUNG
Tel. 07531 - 3804008

Mobil 0176 - 63166496
www.Alex-Umzüge.de

Helfen Sie Gutes zu Tun!
Wir spenden 1 Euro pro Ankauf an den Förderverein krebskranker Kinder e.V.

Freiburg im Breisgau.    www.helfen-hilft.de
Fa.Allguss

Scheideanstalt Pfandleihhaus Ernst Weber Flözlingerstr. 39  78658 Zimmern o.R.
Tel. 0741-1747089-0   Mobil 0171-6516200

www.allguss.de      info@allguss.de

BARANKAUF
Scheideanstalt kauft an

Gold, Zahngold
z.Z. 16.- €  Fein 999

Schmuck, Münzen, Silber, Platin, Briefmarken, Orden, Nachlässe.

Singen  Ekkehardstr. 46
Bett & Tischdesign,  ggn. Südkurier 

Do.28.  Fr.29.  &  Sa.01.03.2008
10.00  bis  18.00 Uhr           Sa. 9.30  bis  14.00 Uhr

Trainer, gib Gas!
Hast du Rückgrat? 
Probier es aus und pack mit an. 
Sport braucht dein Ehrenamt.

www.ehrenamt-im-sport.de

Auch im Inter-
net ein guter
Partner

www.wochenblatt.net

Familienhilfe
Seniorenbetreuung

Häusliche Betreuung und Pflege
Eine gute Alternative zum Alten- oder Pflegeheim.
Zu Hause leben und sich Wohlfühlen durch Pflege nach Maß.
Vertrauen und Akzeptanz sind die Basis für eine gute Pflege.
Ein Lächeln des Patienten ist mein Ziel ! Rufen Sie an, ich berate Sie gerne.

Theresa Helena
die examinierte Pflegefachkraft mit Herz
Theresa Szymiczek · Tel. 0 77 31 – 95 53 46 · Mobil: 01 70 – 73 20 86 5

Dr. med. Helmut Stadie
Internist, Hausarzt

Fichtestr. 42 · 78224 Singen
Tel. 0 77 31/94 71 50

Wir machen Urlaub
vom 10. – 14.03.08

Vertretungen:
Dr. Zachmann, Dr. Grathwohl,

Dr. Fahr, Dr. Cologna
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Grösser als man denkt...

am Bahnhof

Abholservice
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen

Zügeldienste

Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

Sommerkleider

Gartenmöbel

Zelte

Grille

Osterwaren

Gartengeräte
Spielsachen

Rollerblades

Frühlingsmarkt

Sa 1. März 2008

Man sieht sich.

Gaststätte Zum Schrebergarten
Neu Bohlingen 50, 78315 Radolfzell

… unter neuer Leitung !
Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet.

Wir bieten Ihnen • Steaks, Salatteller, Schnitzel …
• Spareribs auf Voranmeldung
• großes Raucherzimmer
• große Terrasse
• großer Spielplatz.

Für alle Festlichkeiten geeignet, da 120 Sitzplätze.
Testen Sie uns. Wir freuen uns auf Sie.

Reservierungen erwünscht unter 0 77 32 / 940 97 67

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!100 g 0,49 €

100 g 0,69 €

Französischer
Tortenbrie
50% Fett i. Tr., milder, fein-
säuerlicher Weichkäse

100 g 0,59 €

500-g-Glas 0,85 €

Kerrygold
Irische
Butter
(100 g =
0,51 €)

250-g-
Packung 1,29 €
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ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 27.02.2008

2-kg-Netz 1,99 €

750-ml-Fl. 0,77 €

810-g-
Dose je 0,99 €

100 g 1,49 €

1 kg 7,99 €

1 kg 7,99 €

Cordon bleu
vom
Schwein

Ehrmann Bi-ghurt
Pur
3.8% Fettgeh.,
zzgl. 0,15 €
Pfand
(1000 g =
1,70€)

1 kg 9,90 €

Vernel
Weich-
spüler
versch.
Sorten

(1 l =
1,02 €)

Maggi
Ravioli
verschiedene
Sorten
(1000 g =
1,24 €)

500-g-
Packung 1,79 €

1,35 kg 3,95 €

Bschüssig
orig. Schw.
Eierteig-
waren
(1 kg =
3,58 €)

Rinder-Braten
Schulter
und
Hoch-
rippe
o. Kn.

Kiste mit
20x 0,5-l-Fl.
zzgl. 3,10 €
Pfand 12,49 €

Becks Pilsener
Becks Bier oder
Becks
Gold
(1 l =
1,25 €)

Persil
Mega-
perls

(1 WL =
0,20 €)

Schweine-
filet

Fleischkäse
fein
und
grob

Stuttgarter
Schinken-
wurst

100 g 1,49 €

Chicken-
salami

Ital. Grana
Padano
32%
Fett
i. Tr.,
würziger
Hartkäse

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Sa.  8.00 -19.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00 Mo.-Mi.-Sa. 8.00-20.00

Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00 Do+Fr. 8.00-21.00

Tarocco Orangen
Italien,
Hkl. I
(1 kg =
1,00 €)

1 kg 2,99 €

100 g 0,79 €

See-
lachs-
filets

100 g 0,79 €

Makrelen
geräuchert

Paprika
Spanien,
Hkl. I

0,75-l-Fl. 3,99 €

Chianti
Poggio
Capponi
aus
Italien
(1 l =
5,32 €)

Knüller der Woche
Dallmayr
verschiedene Sorten
(1000 g = 6,90 €)

500-g-
Packung 3,45

500-ml-Flasche 4,39 €

Bio natives
Olivenöl

(1 l = 8,78 €)

400-g-Glas 2,69 €

Bio Nuss-Nougat-
Creme

(1 kg = 6,72 €)

750-ml-Flasche 1,49 €

Bio Apfelessig

(1 l = 1,99 €)

690-g-Glas 1,29 €

Bio passierte Tomaten

(1 kg = 1,87 €)

Maggi Würze

1 l 3,49



Jede Menge Termine aus der Region, Konzerte,
Kino, Theater und vieles mehr auf der 

Seite II

Aktuelle Tipps, richtig versichern und  klug vor-
sorgen auf der Seite IV

Die Wochenblatt-Aktion zum Abnehmen in der
Fastenzeit: »Der Speck muss weg«. Mehr auf
den Seiten V bis VIII

Eine neue Folge von Wafrös Alemannischer
Dialektik auf der Seite XII

TOP EVENT DER WOCHE
Premiere von »Maria Stuart«
Am 28. 2., 20 Uhr, Spiegelhalle des Stadttheater Konstanz  

NEU IM WOCHENBLATTLAND
»Rhythm of the Dance«
Am Dienstag, 4. 3., 20 Uhr, in der Stadthalle in Singen

DAS SOLLTE MAN GESEHEN HABEN
Jens Neutag: »Totalschaden«
Am 29. 2., 20 Uhr, beim Kabarettwinter im Milchwerk Radolfzell 

INHALT

WOCHENBLATT GUCKLOCH Mi., 27. Februar 2008

FEBRUAR

DONNERSTAG

28

FEBRUAR

FREITAG
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DIENSTAG

4

MÄRZ

MITTWOCH

5

20.30 Uhr: die »Acapickles« singen ihr
neues Programm im Stadttheater
Schaffhausen.

20 Uhr: Auftakt der diesjährigen Reihe
Trialog mit »Trioskop« in der Gnaden-
kriche Allensbach.

11 Uhr: launiger Jazzfrühschoppen mit
»Waidele & Friends« im Zollhaus in
Ludwigshafen.

20 Uhr: Schwanensee von der Ukraini-
schen Staatsoper Kiev in der Stadthal-
le in Singen.

Folk mit Kvin Meisel und The Ragged
Glories im Kulturzentrum Dolder2 in
Feuerthalen.

20 Uhr: »Regard« mit Lydie Aufray und
den Auvretes in Kulturzentrum Gems in
Singen.

Sanfte und zugleich zupackende Hände hat Landrat
Frank Hämmerle. Beim Besuch der Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch im Stockacher Kindergarten
»Kleeblatt« musste der Kreischef eine Papierkuh mit ei-
nem künstlichen Euter melken und dann die Milch zu
Butter schütteln. Nein, er habe sich sein Studium nicht
als Barmixer finanziert, erklärte Frank Hämmerle, son-
dern mit Köpfchen und seiner »großen Gosch«. -sw-

Jürgen Waidele, einer der bekanntesten Musiker der
Region kommt mit seinem Quartett am Samstag, 1. März
um  20 Uhr in die Romanische
Weinstube nach Öhningen. 
Auf dem Programm stehen
Standards aus der Jazz- und
Soulmusik. Waidele kennt mit
seiner Musik keine Stilgren-
zen. -frö-

UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Seite I

20.30 Uhr: Jazz mit dem Junker Klai-
ber Duo und »Blue Exercise« im Kon-
stanzer K9.

Im Frühjahr werden die Sportsfreunde
Stiller für ein Clubkonzert nach Kon-
stanz zurückkehren, wo sie zuletzt bei
Rock am See 2007 die Meute im Stadion
rockten. Im Rahmen ihrer »La Bum«
Tournee werden die drei deutschen Musi-
ker ihre Konzerte in Riesenhallen
großräumig umkurven um so wie am 16.
April in der Blechnerei
ihren Fans näher zu sein.
Die Rockröhren Peter,
Floh und Rüde möch-
ten so, dass man sie
»hautnah« erleben
kann.  Karten gibt es
beim Wochenblatt unter
Telefon 07731/880022, oder im
Interet unter www.koko.de
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Das Schulessen markiert die Grenze
Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Zum

Thema Schulessen habe ich erst

neulich meine Schnauze aufge-

macht und laut gebellt. Ein

Großteil der  so genannten

Volksvertreter Baden-Würt-

tembergs - und die Betonung

liegt auf so genannten - zwingt

mich leider dazu, mich erneut

mit diesem Thema zu beschäfti-

gen.

Auch künftig erhalten die Schulen in Ba-
den-Württemberg keine Landeszu-
schüsse für ein warmes Mittagessen; das
hat die Mehrheit der Landtagsabgeord-
neten aus CDU und FDP so beschlos-
sen.
Da mir dieser Beschluss ganz übel in die
Nase gestiegen ist und zum Himmel
stinkt, habe ich mir jetzt mal im Internet
angeschaut was die beiden Parteien zum
Thema Kinder so alles los lassen.
Bei der Christlich (vor allen Dingen?)
demokratischen Union fand ich den
hoffnungsvollen Titel »Das Kinder-
land«. Keine Angst, ich werde hier nicht

das ganze Wahlprogramm wiederholen,
aber eine kurze Passage muss ich zitie-
ren. »Kinder sind das Beste, was wir ha-
ben. Sie sind unsere Zukunft. Kinder
benötigen Geborgenheit und Schutz,
Verlässlichkeit und Sicherheit. Sie brau-
chen eine umfassende Bildung als Aus-
gangsbasis für das weitere Leben, usw.,
usw. Dann kommt das ganze Tralala und
Blablabla. Bei den Liberalen fand ich im
Regierungsprogramm 2006 - 2011 fol-
gende Passage: »Die Entscheidung für
eine Familie darf kein Armutsrisiko sein
und keine
dauerhafte
B e n a c h -
teiligung
für die
einzel-
ne Fa-
milie dar-
stellen«.
Auch

bei der FDP kommt dann Friede, Freu-
de, Eierkuchen, Tralala und Blablabla.
Friede, Freude, Eierkuchen, Tralala und
Blablabla bezieht sich auf die realen Ent-
scheidungen zum Thema »Kinder«. Wie
war das? 
»Die Entscheidung für eine Familie darf
kein Armutsrisiko und keine dauerhafte
Benachteiligung für die einzelne Familie

darstellen«. Was geht nur in den Köpfen
der Abgeordneten vor? Können die sich
eigentlich vorstellen wie elend einem Fa-
milienvater zumute ist, der noch bei Ny-
comed arbeitet? Geht es in das Hirn die-
ser Damen und Herren, dass der Mann
sich Gedanken über das Schulessen sei-
ner Kinder macht, wenn er arbeitslos

wird? Ich habe da so meine
Zweifel; diese Herrschaften
schweben auf Wolke sieben

und haben keine Ah-
nung von den Sorgen

und Nöten des ge-
meinen Mannes.
Das CDU-Kin-

der land
Baden -

W ü r t -
temberg

i s t

doch toll. Blöderweise werden einfach
nur die Schwächsten ausgegrenzt; ist es
das was die CDU unter christlich ver-
steht? Diese Frage habe ich schon einmal
gestellt und ich wiederhole sie. Ist es
wirklich christlich, den Ärmsten unter
den Kindern keinen Zuschuss zu einem
warmen Schulessen zu zahlen? 
Geht es in die parlamentarischen Hirne -

falls vorhanden - dass sich erwerbstätige
Eltern überlegen, den einen oder ande-
ren Verein zu verlassen um das warme
Schulessen zu finanzieren?  Walter
Fröhlich könnte den Begriff christlich
sicher ganz hervorragend erklären; das
kann ich zugegebenermaßen nicht,
schließlich bin ich nur ein Vierbeiner mit
Instinkt und ohne menschlichen Ver-
stand. Doch die im Landtag von den Ab-
geordneten der CDU und FDP getroffe-
ne Entscheidung war mit Sicherheit
nicht christlich, so viel weiß auch ich.
In Baden-Württemberg werden gezielt
Kinder ausgegrenzt, das wurde ja auch
schon von gescheiten Zweibeinern fest-
gestellt. Auch wenn ich mich jetzt wie-
derhole, belle ich noch einmal Artikel 3
Absatz 3 des Grundgesetzes in die WO-
CHENBLATT - Region hinaus. Nie-
mand darf wegen ... seiner Herkunft ...
benachteiligt werden. 
Die Landtagsabgeordneten von Baden-
Württemberg, darunter auch hiesige,
treten das Grundgesetz mit Füßen, weil
sie Kinder wegen ihrer Herkunft be-
nachteiligen.
Schande über alle Abgeordneten, die die
Bezahlung von Landeszuschüssen abge-
lehnt haben. Hoffentlich werden die
Herrschaften wegen ihres unchristlichen
Verhaltens bei der nächsten Wahl abge-
straft. Das wünscht sich von ganzem
Herzen Ihr wütender und trauriger bun-
ter Hund.

Radolfzell (of). Er hat Tradition, der
große Dirigentenkongress des Blasmu-
sikverbands Hegau-Bodensee, der am
kommenden Samstag bereits zum 43.
Mal stattfindet. Der Kongress, an dem
jährlich viele Dirigenten aus den Mit-
gliedsvereinen wie auch zum Teil Musi-
ker teilnehmen, ist eine wichtige Arbeit
für die Qualität der Blasmusik in der Re-
gion. Für die Dirigenten und Musiker
beginnt der Dirigentenkongress am
kommenden Samstag, 1. März, bereit ab
8.30 Uhr. Danach stehen musikalische
Demonstrationen und hochklassige Re-
ferate von Profis im Mittelpunkt. Tho-
mas Doss, Komponist und Dirigent aus
Österreich ist der diesjährige Stargast
des Dirigentenkongresses, die in drei
Referaten über die praktische Arbeit mit
dem Orchester sprechen wird. Zudem
findet im Rahmen des Kongresses auch
eine Ausstellung mit Instrumentenbau-
ern aus der Region und Notenverlagen
statt. Jährlicher Höhepunkt des Dirigen-
tenkongresses ist jeweils das Galakon-
zert, das dieses Jahr am Samstag, 1.
März, ab 20 Uhr, mit dem »Sinfonischen
Blasorchester Ried« aus Österreich
stattfindet. Das Blasorchester Ried unter
der Künstlerischen Leitung von Karl
Geroldinger gehört zu den Top- Orche-
stern in ganz Europa: es hat im Jahr 2001
bei der Blasmusikmeisterschaft im

holländischen Kerkrade den Weltmei-
stertitel erringen können. Im November
2007 hat das Orchester ebenfalls in
Kerkrade einen hervorragenden dritten
Platz belegt.Das Sinfonische Blasorche-
ster Ried hat sich in den letzten Jahren
zu einem Qualitätssiegel der österreichi-
schen sinfonischen Blasmusik ent-
wickelt.
Als Ergebnis jahrelanger konsequenter
Arbeit konnte sich das Orchester aus ei-
nem Vorschulblasorchester der Landes-
musikschule Ried zu einem führenden
internationalen Klangkörper formen
und ist inzwischen Aushängeschild kon-
zertanter Blasmusik für Österreich. Das
SBO-Ried vergibt regelmässig Auftrags-

werke an heimische und internationale
Komponisten
Am Samstagabend wird das »Sinfoni-
sche Blasorchester Ried« Stücke wie
»Trumpets and Bridges« und »Lucea-
farul« des Referenten Thomas Doss
spielen, das »Konzertstück für 4 Hör-
ner« von Robert Schumann, die »Spam-
pede« von Seven Bryant, die »Sonata für
Flöte« von Francis Poulenc in einem Ar-
rangement von Egbert von Groningen
wie die »Blau Shades« von Frank Tiche-
li.
Ein Abend mit großartiger konzertanter
Blasmusik erwartet die Besucher. Einlass
in den großen Saal des Milchwerks Ra-
dolfzell ist ab 19.30 Uhr.

Juwelen der Blasmusik
Sinfonisches Blasorchester Ried spielt beim Dirigentenkongress

Das »Sinfonische Blasorchester Ried« aus Österreich, wird beim diesjährigen Ga-
lakonzert des Blasmusikverbands Hegau-Bodensee am Samstag, 1. März, 20 Uhr,
im Milchwerk Radolfzell spielen. Das Orchester errang 2001 den Weltmeistertitel
im holländischen Kerkrade. swb-Bild: Veranstalter

In Memoriam
Helmut Sturm

Randegg (of). Die Galerie Titus Koch
in Schloss Randegg zeigt ab kommen-
den Freitag, 29. Februar, in ihren Räu-
men eine Ausstellung mit Bildern von
Helmut Sturm und der »Gruppe Spur«.
Die Eröffnung der Ausstellung findet
am Freitag, 29. Februar, 19.30 Uhr, statt.
Gabi Bauer von der Geschäftsführung
des Singener Kulturzentrums Gems und
neues Vorstandsmitglied des Förder-
kreis für Kultur und Heimatgeschichte
Gottmadingen, wird die Laudatio hal-
ten, die unversehens zum Nachruf wird.
Denn Helmut Sturm ist am Mittwoch
vergangener Woche an den Folgen einer
langen, schweren Krankheit verstorben,
wie der Organisator der Ausstellung,
Titus Koch traurig bekannt gab. Helmut
Sturm, der zuletzt in München lebte,
von 1985 bis 1998 eine Professur an der
Akademie der Bildenden Künste Mün-
chen inne hatte und ab 1994 Mitglied an
der Bayerischen Akademie der Schönen
Künste war, ist einer der Künstler, die 20
Jahre Experimentelle in Randegg mit
seinen Werken kontinuierlich begleitete
und der ab  der ersten Ausstellung mit
dabei war. Für Sturm war die Geschich-
te des Entstehens der Bilder ihr Gehalt.
Die Ausstellung dauert bis zum 30.
März, die Galerieräume sind jeweils
Samstag und Sonntag von 13 bis 19 Uhr
geöffnet. Mehr unter www.schloss-ran-
degg.de.
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DO 28.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30 Uhr. Meine Frau, die Spartaner
und ich (NEU): 16.00, 20.45 Uhr. Unser
Erde: 16.15, 18.30 Uhr. DWK5 - Die
wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
15.30, 18.00 Uhr. 27 Dresses: 20.00 Uhr.
Keinohrhasen: 20.15 Uhr. Sweeney
Todd - Der teuflische Barbier aus de
Fleet Street: 20.15 Uhr. Das Beste
kommt zum Schluß: 17.45 Uhr. Asterix
bei den Olympischen Spielen: 15.30
Uhr. Die Liebe in den Zeiten der Chole-
ra: 17.30 Uhr. Die rote Zora: 15.30 Uhr.
Alvin und die Chipmunks - Der Kinofilm
(3 Euro): 15.30 Uhr. P.S. Ich liebe Dich:
18.00, 20.30 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 19.45 Uhr. Das
Genie und der Wahnsinn: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
K9 Paulskirche, 20.30 Uhr: »Junker-
Klaiber-Duo und Blue Exercise«, Zwei
Konstanzer Bands.

KLEINKUNST
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Die Meister des
Shaolin Kung Fu«, Fernöstlicher
Kampfsport-Show.

THEATER
KONSTANZ
Junges Theater: Spiegelhalle und
Dachboden, 20.00 Uhr: »Maria Stuart«,
von Friedrich Schiller. Premiere! 
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

VORTRÄGE
ENGEN
Städtisches Museum + Galerie Engen,
19.00 Uhr: »Die Villa rustica von Bar-
gen«, Buchvorstellung und Vortrag von
Jürgen Hald und Dieter Müller.

RIELASINGEN
Ten-Brink-Schule, 19.00 Uhr: »Stress -
der Krankmacher«, Was ist Stress?
Warum schadet Stress? Wie schadet
Stress? Referent: Wolfram Schurer,
Arzt.

FR 29.02.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30, 22.45 Uhr. Meine Frau, die Spar-
taner und ich (NEU): 16.00, 20.45, 22.45
Uhr. Unser Erde: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr.
DWK5 - Die wilden Kerle: Hinter dem
Horizont: 15.30, 18.00 Uhr. 27 Dresses:
20.00 Uhr. Keinohrhasen: 20.15 Uhr.
Sweeney Todd - Der teuflische Barbier
aus de Fleet Street: 22.30 Uhr. Das Be-
ste kommt zum Schluß: 17.45, 20.15
Uhr. Asterix bei den Olympischen Spie-
len: 15.30 Uhr. John Rambo: 22.45 Uhr.
Die Liebe in den Zeiten der Cholera:
17.30 Uhr. Saw 4: 23.00 Uhr. Die rote
Zora: 15.30 Uhr. Alvin und die Chip-
munks - Der Kinofilm (3 Euro): 15.30
Uhr. P.S. Ich liebe Dich: 18.00 Uhr. Das
Vermächtnis des geheimen Buches:
22.30 Uhr.

STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 19.45 Uhr.
Asterix bei den Olympischen Spielen:
17.15 Uhr. Kleiner Dodo: 17.00 Uhr. Oh
Marbella: 20.00 Uhr.

KLEINKUNST
RADOLFZELL
Milchwerk, kleiner Saal, 20.00 Uhr:
Kabarett-Winter:, Jens Neutag »Total-
schaden«. Karten 07732/81500.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Der Hallodri«,
Chiemgauer Volkstheater. 
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

VORTRÄGE
HILZINGEN
Freie Hofschule in Storzeln, 20.00 Uhr:
»Wege der Persönlichkeitsbildung in
der Pädagogik«, Austausch mit Sabine
Holst.
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Hegau Blues«, Mar-
kus Rehmann & Acoustical South.

SA 01.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30, 22.45 Uhr. Meine Frau, die Spar-
taner und ich (NEU): 14.00, 16.00, 20.45,
22.45 Uhr. Unser Erde: 14.00, 16.15,
18.30, 20.45 Uhr. DWK5 - Die wilden
Kerle: Hinter dem Horizont: 15.00, 17.45
Uhr. 27 Dresses: 17.30, 20.00 Uhr. Kein-
ohrhasen: 20.15 Uhr. Sweeney Todd -
Der teuflische Barbier aus de Fleet
Street: 22.30 Uhr. Das Beste kommt
zum Schluß: 20.15 Uhr. Asterix bei den
Olympischen Spielen: 15.00 Uhr. John
Rambo: 22.45 Uhr. Die Liebe in den Zei-
ten der Cholera: 17.30 Uhr. Saw 4: 23.00
Uhr. Die rote Zora: 15.00 Uhr. Alvin und
die Chipmunks - Der Kinofilm (3 Euro):
16.00 Uhr. P.S. Ich liebe Dich: 18.00
Uhr. Das Vermächtnis des geheimen
Buches: 22.30 Uhr. Bee Movie - Das
Honigkomplott (3 Euro): 14.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 19.45 Uhr.
Asterix bei den Olympischen Spielen:
15.00, 17.15 Uhr. Kleiner Dodo: 15.15
Uhr. Der verlorene Schatz der Tempel-
ritter: 17.00 Uhr. Pusher: 20.00 Uhr.

KLASSIK
ALLENSBACH
Ev. Gnadenkirche, 20.00 Uhr: »TRIO-
SKOP«, Trialogconterts »+focus
schweiz«. Mozart, Honegger, Schu-
mann.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr: »Tammuz-Kla-
vierquartett«, Kammerkonzert.

VOLKSMUSIK
RADOLFZELL
Milchwerk, 09.00 Uhr: »Musikkongress
& Konzert«, Blasmusikverband Hegau-
Bodensee.

KLEINKUNST
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Egal gibtís nicht«,
Hennes Bender.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr: »Autobus S«, von
Raymond Queneau. Regie: Michael
Wedekind. Karten: 07731/64646 +
62663.

SONSTIGES
Atelier Thomas Mayr, Schwarzwald-
straße 28, 11.00 Uhr: »Ateliertag«, Bir-
gits Favoriten.

SO 02.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30 Uhr. Meine Frau, die Spartaner
und ich (NEU): 14.00, 16.00, 20.45 Uhr.
Unser Erde: 14.00, 16.15, 18.30, 20.45
Uhr. DWK5 - Die wilden Kerle: Hinter
dem Horizont: 15.00, 17.45 Uhr. 27 Dres-
ses: 17.30, 20.00 Uhr. Keinohrhasen:
20.15 Uhr. Sweeney Todd - Der teufli-
sche Barbier aus de Fleet Street: 20.15
Uhr. Asterix bei den Olympischen Spie-
len: 15.00 Uhr. Die Liebe in den Zeiten
der Cholera: 17.30 Uhr. Die rote Zora:
15.00 Uhr. Alvin und die Chipmunks -
Der Kinofilm (3 Euro): 16.00 Uhr. P.S.
Ich liebe Dich: 18.00 Uhr. Knut und sei-
ne Freunde - Vorpremiere-: 14.00 Uhr.
Gemskino: Die Farbe der Milch (Weit-
winkel-Kino): 18.30 Uhr. Vier Fenster
(Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: Keinohrhasen: 19.45 Uhr. Aste-
rix bei den Olympischen Spielen: 15.00,
17.15 Uhr. Kleiner Dodo: 15.15 Uhr. Der
verlorene Schatz der Tempelritter:
17.00 Uhr. Johnny Was: 20.00 Uhr.

KLASSIK
STEIßLINGEN
Rathaus, Foyer, 11.00 Uhr: »Matinee«,
Es spielt für Sie Christoph Link und
Frank Westphal. Werke von Jean Bar-
riere, Karl Stamitz, Rebecca Clarce und
Walter Piston. Eintritt frei!

VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 11.00 Uhr: »Matineekon-
zert«, Benefizkonzert zugunsten der
Kinderklinik Tannheim.

THEATER
SCHAFFHAUSEN - CH
Stadttheater, 17.30 Uhr:Acapickles«,
and Orchestra go to Las Vegas. Mit
Helga Schneider, Lotti Stäubli u. a., 

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen,
»Geschichte auf der Spur - Rundgang
durch das ALM«, 11 + 15 Uhr.
RADOLFZELL
Milchwerk, kleiner Saal, Uhr: »Cana-
da und Irland«, 2 Diavorträge! 16-18
und 19-20 Uhr!

MO 03.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30 Uhr. Meine Frau, die Spartaner
und ich (NEU): 16.00, 20.45 Uhr. Unser
Erde: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. DWK5 - 

Die wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
15.30, 18.00 Uhr. 27 Dresses: 20.00 Uhr.
Sweeney Todd - Der teuflische Barbier
aus de Fleet Street: 20.15 Uhr. Das Be-
ste kommt zum Schluß: 17.45 Uhr.
Asterix bei den Olympischen Spielen:
15.30 Uhr. Die Liebe in den Zeiten der
Cholera: 17.30 Uhr. Die rote Zora: 15.30
Uhr. Alvin und die Chipmunks - Der Ki-
nofilm (3 Euro): 15.30 Uhr. P.S. Ich liebe
Dich: 18.00 Uhr. Sneak Preview: 20.30
Uhr.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr:»Schwanensee«,
von Tschaikowsky. Mit der Ukraini-
schen Staatsoper Kiew.

DI 04.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30 Uhr. Meine Frau, die Spartaner
und ich (NEU): 16.00, 20.45 Uhr. Unser
Erde: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. DWK5 -
Die wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
15.30, 18.00 Uhr. 27 Dresses: 20.00 Uhr.
Keinohrhasen: 20.15 Uhr. Sweeney
Todd - Der teuflische Barbier aus de
Fleet Street: 20.15 Uhr. Das Beste
kommt zum Schluß: 17.45 Uhr. Asterix
bei den Olympischen Spielen: 15.30
Uhr. Die Liebe in den Zeiten der Chole-
ra: 17.30 Uhr. Die rote Zora: 15.30 Uhr.
Alvin und die Chipmunks - Der Kinofilm
(3 Euro): 15.30 Uhr. P.S. Ich liebe Dich:
18.00 Uhr.
Gemskino: Die Farbe der Milch (Weit-
winkel-Kino): 18.30 Uhr. Vier Fenster
(Weitwinkel-Kino): 21.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Stadthalle, 20.00 Uhr:»Rhythm of the
Dance«, Original national Dance Com-
pany of Ireland.

MI 05.03.
KINO

SINGEN
Cineplex: 8 Blickwinkel (NEU): 18.00,
20.30 Uhr. Meine Frau, die Spartaner
und ich (NEU): 16.00, 20.45 Uhr. Unser
Erde: 16.15, 18.30, 20.45 Uhr. DWK5 -
Die wilden Kerle: Hinter dem Horizont:
15.30, 18.00 Uhr. Das Beste kommt zum
Schluß: 17.45 Uhr. Asterix bei den
Olympischen Spielen: 15.30 Uhr. Die
Liebe in den Zeiten der Cholera: 17.30,
20.15 Uhr. Die rote Zora: 15.30 Uhr. Al-
vin und die Chipmunks - Der Kinofilm (3
Euro): 15.30 Uhr. P.S. Ich liebe Dich:
18.00 Uhr. 10.000 B.C. -Vorpremiere-:
20.30 Uhr. Dan - Mitten im Leben (La-
dies First): 20.00 Uhr.
STOCKACH
Cinema: 10.000 BC (Vorpremiere): 19.00
Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
SINGEN
Gems, 20.00 Uhr: »Regards«, Lydie Au-
vray & Die Auvretes.

KLEINKUNST
RADOLFZELL
Milchwerk, großer Saal, 20.00 Uhr:
»Paul Panzer«, Heimatabend deluxe.
Milchwerk, , 20.00 Uhr :»Heimatabend
Deluxe«, Mit Paul Panzer. Karten:
www.tictec.de, Telefon 07731/880022,
07732/996331, 07732/81500.

Am Sonntag den 2. März, findet um 11 Uhr im Foyer des Steißlin-
ger Rathauses wieder eine Matinee statt. Die Musiker zeigen mit
Stücken von Jean Barriere, Karl Stamitz, Rebecca Clarce und Wal-
ter Piston die klanglichen Welten der Viola und des Cellos auf. Zu
diesem kurzweiligen Konzert werden Klassikfans herzlich einla-
den. Es spielen Christoph Link (Viola) und Frank Westphal (Vio-
loncello). Der Eintritt zum Konzert ist frei. 

Kartenvorverkauf im Wochenblatt
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K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Christina Stürmer
Friedrichshafen, GZH 09.05.08

Michael Mittermeier
Freiburg, Rothaus-Arena 07.06.08
Southside Festival
Neuhausen ob Eck 20.–22.06.08

Santana – Open Air
Schloss  Salem 02.07.08
Ich + Ich
Open Air Tour 2008
Schloss Salem 04.07.08
Elton John & Band
Bodenseestadion KN 08.07.08
Max Raabe + Palastorchester
Schloß Salem 18.07.08
Herbert Grönemeyer +
Spezial Guest
Messe Freiburg 19.07.08

Deep Purple
RV, Oberschwabenhalle 02.08.08
Katie Melua
Meersburg, Schlossplatz 13.08.08
Rock am See:
Headliner: Die Ärzte
Bodenseestadion, KN 30.08.08

Wise Guys live
Freiburg, Konzerthaus 05.09.08

Oliver Pocher
Tuttlingen, Stadthalle 04.10.08
Reinhard Mey
Zürich, Kongresshaus 26.10.08

Martin Schneider
Radolfzell, Milchwerk 06.11.08
Tony Marschall
Freiburg, Konzerthaus 08.11.08

Helmut Lotti
Freiburg, Konzerthaus 22.03.09

Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

Die Nacht der Musicals
Tuttlingen, Stadthalle 02.03.08
Paul Panzer
Delux Heimatabend
Radolfzell Milchwerk 05.03.08
Night of the Dance
Donaueschingen, Donauhalle 06.03.08
Hansi Hinterseer – Tour 2008
RV, Oberschwabenhalle 09.03.08
The Boss Hoss
Tuttlingen, Stadthalle 18.03.08
Roger Cicero
Zürich, Kongresshaus 29.03.08
Stars on Ice
RV, Eissporthalle 29.03.08
Franziskus
RV, Oberschwabenhalle 29.+30.03.08
Sternstunden des Schlagers
FN, Neue Messe 30.03.08
Kastelruther Spatzen
Freiburg, Rothaus Arena 02.04.08
Mother Africa
Kreuzlingen, Bodenseearena 07.04.08
Kaya Yanar
Tuttlingen, Stadthalle 11.04.08
Rüdiger Hoffmann – Sex o. Liebe
Freiburg, Konzerthaus 14.04.08
Abba’s Greatest
KN, Wollmatinger Halle 15.04.08
Sportfreunde Stiller
KN, Die Blechnerei 16.04.08
Freiburg, Jazzhaus 17.04.08
Gaby Köster
Tuttlingen, Stadthalle 17.04.08
Best of Swing – Legenden
RV, Oberschwabenhalle 19.04.08
Zauberflöte für Jung + Alt
Tuttlingen, Stadthalle 26.04.08

Kylie 2008
Stuttgart, 
Hans-Martin-Schleyer-Halle 09.05.08

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Chiemgauer Volkstheater
„Der Halodri“ 29.02.08
Rhythm of the dance 04.03.08
Die Nacht der Musicals 05.03.08
Paul Kuhn + Filmorchester
Babelsberg 19.03.08
Die Zauberflöte 08.04.08
Buddy - The Rock’n’Roll-Show

10.04.08
»Mother Africa« 12.04.08
EAV – Erste Allgemeine
Verunsicherung 18.04.08
Marianne + Michael 04.05.08
Alpenländische Weihnacht 2008
Wildecker Herzbuben
u.v.a. 22.12.2008

Singen, STADTHALLE

Klassik auf dem
Hohentwiel 15.07.08
In Extremo
„lus Primae Noctis“
ZZ Top 16.07.08
Open Air 17.07.08
Dieter Thomas Kuhn 19.07.08

HOHENTWIELFESTIVAL 2008

fällt aus

I N S O L V E N Z V E R K A U F

Entwicklungsbüro ehemals Fa. BFAD
Maggistraße 7, 78224 Singen

am 28 und 29.02.2008 von 12-17 Uhr in den 
Geschäftsräumen

ca. 170 Positionen bestehend aus:

allg. Büroausstattung, elektr. Geräten, elektr. Fertigungs-
komponenten (Bauteilen), Konferenzzimmer, Winkel-
schreibkombinationen VIELHAUER, Aktenschränke,
Deckenfluter WALDMANN, Computer, Bildschirme, Mon-
tagearbeitsplätze, Prüfgeräte, Netzgeräte, Hochfrequenz-
messgeräte, Spannungswandler HGL und STATRON, Lötsta-
tion Weller groß und klein, Oszilloskop TDS 320,  LC-Meter 
HM 8018 und 8032, div. Multimeter, Gigaherzzähler, großes 
Elektronikteilelager.

Zwischenverkauf vorbehalten.

GIVA Gesellschaft für Industrieverwertungen m.b.H. & Co. KG
Mühlrain 13 • 71296 Heimsheim

Tel: 0 70 33 / 30 91 86 • Fax: 0 70 33 / 30 91 87 • E-Mail: bw@giva.de



Man nennt ihn das Tischfeuerwerk des
Deutschen Humors, den Comedian
Hennes Bender. Er hat zu den großen
deutschen in der Comedy-Gilde aufge-
schlossen. Sein mitreißendes und preis-
gekröntes Programm »Egal gibt’s nicht«
wird Bender am Samstag, 1. März, um
20 Uhr in der Singener Gems zur Auf-
führung bringen. Bender: Ein Alpha-
männchen auf Betablockern. Knapp am
James Bond Casting gescheitert und
doch der Action Held des Alltags. 
Niemand ist vor ihm sicher, vor allem
nicht er selbst. Karten unter 07731/-
66557.

AMROD UND BENDER

W O H I N ?
T E R M I N E

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant
Theater - Ausstellung - Reisen
Kino  -   Restaurant

Der amerikanische, aus New York
stammende Pianist Paul Amrod gibt
Ende Februar gleich drei Konzerte im
Wolkensteinsaal im Konstanzer Kultur-
zentrum am Münster. Am 28. und 29.
Februar kommt Amrod mit dem Saxo-
phonisten Ewald Hügle um 20 Uhr auf
die Bühne. Auf dem Programm steht
Hardbop mit Stücken von John Coltra-
ne, Mc Coy Tyner oder Thelonius
Monk. Am 1. März gibt Amrod am sel-
ben Ort zur selben Zeit noch einmal
seine legendäre Solo-Performance
»Die Geschichte des Solo-Jazzkla-
viers«. Mit dieser Reihe hat der in Kon-
stanz lebende Musiker in der Vergan-
genheit schon ein breites Publikum
begeistern können.

TERMI NE
Do., 28.02.08   17-18 Uhr Stockach Stadtmuseum
� Führung: Kirchenschätze aus Stockach u. Ortsteilen
Sa., 01.03.08   in der Hegauhalle
� Rocci’s Flohmärkte – Info: 07731/183480
Sa., 01.03.08   Reformhaus Rimmele
� Vortrag ü. Ohrkerzen 16 Uhr / Mondkalender 18 Uhr
Sa., 01.03.08   ab 9.00 Uhr Tuttlingen, Alte Festhalle
� Flohmarkt
Sa., 01.03.08   ab 17.00 Uhr Stockach, Gasth. Bohl
� Gek. Ochsenfleisch, Meerrettich, Kartoffeln, Salat
So., 02.03.08   11.00 Uhr Zollhaus Ludwigshafen
� Jazzfrühschoppen mit Jürgen Weidele & Friends
Sa., 08.03.08   um 19.30 Uhr Milchwerk in R’zell
� „Ball des Sports“ mit Sportlerehrung
So., 09.03.08   in Tengen
� Josefmarkt mit über 50 Verkaufsständen
Mo., 10.03.08   20.00 Uhr Milchwerk Radolfzell
� „Die Salze des Lebens“ n. Dr. Schüssler
Fr., 14.03.08   20.00 Uhr Milchwerk Radolfzell
� Ingo Appelt „Retter der Nation“
Sa., 15.03.08   Städtisches Museum Engen
� Jazzkonzert „Fourtet“
So., 16.03.08   20.00 Uhr Stockach, Adler Post
� Klavierabend: Meisterkonzerte 07/08
So., 23.03.08   20.00 Uhr Alte Kirche Volkertshsn.
� Osterkonzert Gesangverein
Fr., 28.03.08   20.00 Uhr Zollhaus Ludwigshafen
� Lesung „Usambara“ von & mit Christof Hamann
Sa., 29.03.08   v. 9-16 Uhr Offwiese, Singen
� Flohmarkt, Aufbau ab 7 Uhr, Tel. 0179/5296052

Rocci’s Flohmärkte
Sa., 1.3.08, Hilzingen, Hegauhalle. Aufbau 7 Uhr, bitte reservieren

Sie Ihre Ausstellung. Info: 0 77 31/18 34 80 mit Bewirtung.

Fischers Flohmarkt
Sa. 1.3., Singen Scheffelhalle

Aufbau: ab 7.00 Uhr. Aussteller bitte anmelden. Gratis-Kaffee
für Besucher. Info: 0 74 62 /7548 oder 0174 32 60 967

Große Second-Hand-Kleiderbörse
Sa., 08.03.08, Scheffelhalle Singen, 10 – 15 Uhr

Anmeldung/Info: 0 77 74/92 15 01

F L O H M A R K T
Sa., 1.03.2008, 9 –17 Uhr, Tuttlingen, Alte Festhalle

Tina’s Märkte, Info Giovanni und Martina: Tel. 0 75 41 / 7 46 90

Ein Hochdruckgebiet dehnt sich zu uns her aus und

bestimmt somit vorübergehend das Wetterge-

schehen. Man kann davon ausgehen, dass es

ganztags trocken bleibt, außerdem bestehen

gute Chancen, dass sich die Sonne zeitweise

zeigt. Höchstwerte von 7 bis 12 Grad.

Der Kreislauf wird bei vielen Wetter-

fühligen irritiert. Konzentrationsstörun-

gen, Kopfschmerzen und gereizte,

mitunter auch depressive Stim-

mungslagen sind möglich. Auf-

grund der Feuchteverhältnisse

müssen Rheumatiker verstärkt

mit Beschwerden rechnen.

10°
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Er hat den Jazz im Blut und be-
herrscht ihn aus dem ff: Der New Yor-
ker Pianist Paul Amrod

Er startet in Singen einen Generalan-
griff auf die Lachmuskeln des Publi-
kums: Der Comedian Hennes Bender.

0 77 33/87 55

Familie Saur · Hegaublick 6 · 78234 Engen

„BRUNCH FÜR LEIB UND SEELE“
am 9. März 2008, am 16. März 2008

sowie am 13. April 2008
Weitere leckere Aktionen im Internet unter www.hegaublick.de

PROGRAMM von
Do. 28. 02. 2008 – Mi. 05. 03. 2008

RESERVIEREN SIE IHRE KARTEN IM VORAUS!

WWW.CINPELEX.DE 01805-546674
(14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz,

Mobilfunkpreise können abweichen)
SINGEN, BAHNHOFSTRASSE 15

8 Blickwinkel NEU (12 J.)
täglich 18.00, 20.30 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.45 Uhr

Meine Frau, die Spartaner und ich NEU (12 J.)
täglich 16.00, 20.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 22.45 Uhr,
Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Unsere Erde 4. Wo. (6 J.)
täglich 16.15, 18.30, 20.45 Uhr (Do. nicht 20.45 Uhr),
Sa. + So. auch 14.00 Uhr

DWK5 – Die wilden Kerle:
Hinter dem Horizont JUNIOR – 2. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 15.30, 18.00 Uhr,
Sa. + So. 15.00, 17.45 Uhr

27 Dresses 3. Wo. (0 J.)
Do. – Di. 20.00 Uhr, Sa. + So. auch 17.30 Uhr

Keinohrhasen 11. Wo. (12 J.)
Do. – So. + Di. 20.15 Uhr

Sweeney Todd –
Der teuflische Barbier aus der Fleet Street 2. Wo. (16 J.)
Do. + So. – Di. 20.15 Uhr, Fr. + Sa. 22.30 Uhr

Das Beste kommt zum Schluss 6. Wo. (0 J.)
täglich außer Sa. + So. 17.45 Uhr, Fr. + Sa. auch 20.15 Uhr

Asterix bei den olympischen Spielen JUNIOR – 5. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 15.30 Uhr, Sa. + So. 15.00 Uhr

John Rambo 3. Wo. (18 J.)
Fr. + Sa. 22.45 Uhr

Die Liebe in den Zeiten der Cholera 2. Wo. (6 J.)
täglich 17.30 Uhr, Mi. auch 20.15 Uhr

Saw 4 4. Wo. (18 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Die rote Zora JUNIOR – 6. Wo. (6 J.)
täglich außer Sa. + So. 15.30 Uhr, Sa. + So. 15.00 Uhr

Alvin und die Chipmunks – Der Kinofilm JUNIOR – 11. Wo. (0 J.)
täglich außer Sa. + So. 15.30 Uhr,
Sa. + So. 16.00 Uhr Eintritt € 3,–

P.S. Ich liebe Dich 7. Wo. (0 J.)
täglich 18.00 Uhr, Do. auch 20.30 Uhr

Das Vermächtnis des geheimen Buches 6. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 22.30 Uhr

Bee Movie – Das Honigkomplott JUNIOR – 12. Wo. (0 J.)
Samstag 14.00 Uhr Eintritt € 3,–

Knut und seine Freunde JUNIOR – NEU (0 J.)
Sonntag 14.00 Uhr – Vorpremiere –

10.000 B.C. NEU (12 J.)
Mittwoch 20.30 Uhr – Vorpremiere –

Dan – Mitten im Leben NEU (0 J.)
Mittwoch 20.30 Uhr – Ladies First –

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

LADIES FIRST
am Mi. 19. 03. 2008 um 20 Uhr:

„Caramel“

DA TERESA

* in neuer Atmosphäre
* jeden Samstag
* neue Menüs

Schaffhauser Straße 43 · Singen

Telefon:  0 77 31 - 6 55 65

NEUERÖFFNUNG

Pizza
-

Liefe
rserv

ice

Rauc
her-

Zimmer

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 10 Uhrdurchgehend

Donnerstag:Kässpätzle

Sonntagsangebot:
Zwiebelrostbraten mit Pommes frites und Salat 14,90

€



Zum 1. März werden die alt-
gedienten Versicherungsdop-
pelkarten bei der Kfz-Zulas-
sung der Vergangenheit
angehören. An ihre Stelle
tritt dann die neue elektroni-
sche Versicherungsbescheini-
gung (eVB), die der Fahr-
zeugbesitzer bei

Neuanmeldung oder Um-
meldung eines Fahrzeugs er-
hält. Über diesen wird die
Bescheinigung in Sekunden-
schnelle auch an die zustän-
dige Kfz-Meldestelle über-
mittelt.  »Bald werden wir
die elektronische Versiche-
rungsbestätigung auch als

SMS an den Versicherten
schicken können«, so Dr.
Klaus Stickervon der SIG-
NAL IDUNA.
Dis alle Zulassungsbehörden
die eVB lesen können, erhal-
ten Versicherte für den Über-
gang ihre eVB-Nummer zu-
sätzlich  als Papierausdruck.

Seite IVAUS DEM LANDKREIS Mi., 27. Februar 2008

Richtig Versichern und klug VorsorgenRichtig Versichern und klug Vorsorgen
Künftig nur noch Altpapier
Elektronische »Doppelkarte« ab 1. März gültig

Jetzt mit den ersten warmen
Tagen beginnt wieder die
Grillsaison - und damit auch
Saison für Streit mit dem
Nachbarn über Qualm und
Grillgerüche. Und wieder
stellt sich die Frage: Inwie-
weit muss man Rücksicht
nehmen? Wer kommt für
Schäden durch Grillfeuer
auf? Um es gleich vorweg zu
nehmen: Deutsche Gerichte
tun sich schwer damit. Ei-
nerseits sehen die Richter das
Grillen als eine »sozialtypi-
sche« Verhaltensweise, die
man nicht so einfach untersa-
gen kann, andererseits ver-
bieten zum Beispiel Landes-
immissionsschutzgesetze in

Nordrhein-Westfalen und
Brandenburg das Grillen,
wenn eindringender Qualm
und Rauch unbeteiligte
Nachbarn in ihren Wohn-
oder Schlafräumen erheblich
belästigen. Letztlich ent-
scheiden die Gerichte immer
im konkreten Einzelfall. Aus
den ergangenen Urteilen in
dieser Sache lassen sich aber
verschiedene Hinweise ablei-
ten: - Achten Sie auf einen
möglichst großen Abstand
des Grills zu den angrenzen-
den Wohnungen und Häu-
sern. - Nehmen Sie den Grill
ohne Absprache mit dem
Nachbarn nicht zu oft in Be-
trieb (das Bayerische Ober-

landesgericht z. B. findet
fünfmaliges Grillen im Jahr
tolerierbar) - Informieren Sie
die Nachbarn vor dem ge-
planten Grillabend (oder la-
den Sie sie am besten gleich
mit ein). - Tauschen Sie den
Holzkohlegrill gegen eine
Gas- oder Elektrovariante
- Gehen Sie auf öffentliche
Grillplätze Seien Sie aber vor
allem immer sehr vorsichtig
beim Grillen. Jedes Jahr er-
eignen sich mehrere Tausend
schlimme Grillunfälle, von
denen 500 mit schwersten
Verbrennungen enden. Ver-
ursachen Sie durch Unacht-
samkeit einen Brand, bei
dem eine andere Person ver-

letzt wird, springt übrigens
die Privat-Haftpflichtversi-
cherung ein. Sie stellt sicher,
dass Sie im Fall der Fälle zu-
mindest finanzielle Wieder-
gutmachung leisten können. 
Wird durch ein Grillfeuer ein
Brand ausgelöst und Inven-
tar beschädigt, kommt die
Hausratversicherung zum
Zuge.Veranstaltet man das
Grillen außerhalb des eige-
nen Grundstücks, beispiels-
weise in einem Park, sind die
mitgenommenen Gegenstän-
de wie beispielsweise Ge-
schirr auch von der Hausrat-
versicherung gedeckt - das ist
die so genannte Außenversi-
cherung.

Grillen:  Bitte mit Rücksicht

Schnell in die alte Jeans
schlüpfen und los gehts: Viele
Heimwerker nutzen jede
freie Minute zum Hämmern,
Bohren und Schrauben. Doch
dabei geschehen jährlich rund
250.000 Unfälle, die ärztliche
Behandlung erfordern. Ein
Grund: Gerade bei kleinen
Aktionen verzichten Heim-
werker oft auf die richtige
Kleidung und auf Schutzaus-
rüstung. »Hobby-Handwer-
ker sollten sich auch bei
schnell erledigten Arbeiten
immer schützen wie die Pro-
fis«, empfiehlt Dr. Marko
Ostendorf, Arzt des Infocen-
ters der R+V Versicherung.
Besonders häufig ist den Sta-
tistiken zufolge eine Säge an
Heimwerker-Unfällen betei-
ligt.
R+V-Experte Dr. Ostendorf
rät deshalb, bei Kreis-, Stich-
oder Bandsäge die Frage der
Ausrüstung besonders ernst
zu nehmen. »Oberteile soll-
ten unbedingt eng anliegen,
damit sich kein Stoff im
Gerät verfängt. Schals und
Schmuck sind tabu, lange
Haare müssen zusammenge-
bunden werden.« Außerdem
empfiehlt er eine Schutzbrille
gegen fliegende Späne und
Splitter sowie festes Schuh-
werk, falls die Säge mal aus
der Hand fällt. Wichtig: Auf
Handschuhe sollten die

Heimwerker in diesem Fall
unbedingt verzichten, sie
können in das Sägeblatt gera-
ten - wie auch bei Bohrma-
schinen und Bandschleifern.
Wer mit einer sehr gefährli-
chen Motorsäge hantiert:
Dafür gibt es spezielle
Schnittschutzhosen und Hel-
me mit Visier. Tipp des R+V-
Infocenters: Regelmäßig akti-
ve Heimwerker sollten sich
eine Grundausstattung an
Arbeitskleidung zulegen,
zum Beispiel einen gut sit-
zenden Blaumann, den man
auch am Feierabend schnell
überziehen kann. Diese spe-
zielle Kleidung ist in der Re-
gel auch schwer entflammbar.
Für viele Arbeiten sind
Gehör- und Atemschutz
wichtig. Bei Schleifarbeiten
oder beim Umgang mit
Dämmstoffen beispielsweise
fallen viel Staub und Dreck
an, die die Atemwege bela-
sten. Selbst günstige Einweg-
Masken filtern schon einen
Großteil der Partikel aus der
Atemluft. Bei länger andau-
ernden Arbeiten empfiehlt
sich allerdings eine professio-
nelle Feinstaubmaske.
Auch beim Gehörschutz
kommt es auf die Dauer der
Belastung an. Wer ab und zu
mit lauten Elektrowerkzeu-
gen arbeitet, kann einfache
Ohrstöpsel einsetzen. 

Nur gut gerüstet
ans Heimwerken

Stockach (sw). Da wurde
gehämmert, gewerkelt, gena-
gelt, gesprochen, geschaut,
gegessen, genossen. An den
Ständen, die im Rahmen des
Berufsorientierungstages
(BOT) am Stockacher Be-
rufsschulzentrum aufgebaut
worden waren, informierten
sich Schüler über Ausbil-
dungsberufe und Jobchan-
cen.
Vertreter von Betrieben un-
terhielten sich im neuen
»Café Stift« mit Jugendli-
chen, die noch auf der Suche
nach einer Lehrstelle sind. 
Im Textilarbeitsraum wurden
Handarbeiten, »Mustertüch-
er«, hergestellt, in der Küche
gab es selbst gemachte Nu-
deln, im Untergschoss wur-

den alle Sinne verwöhnt, und
im Fahrsimulator konnten
rasante Runden gedreht wer-
den. Berufsorientierungstag
am Stockacher Berufsschul-
zentrum.
»Das Original«, wie Landrat
Frank Hämmerle beim Fest-
akt zur Eröffnung betonte. 

In Bildung immer ein
Stückchen besser sein

Oft kopiert, nie erreicht. Je-
des Jahr ein Erfolgserlebnis,
weil viele an dem Erfolg be-
teiligt sind. 
Dennoch sieht der Kreischef
Änderungen auf BOT und
Bildungslandschaft zukom-

men. Durch den demogra-
phischen Wandel und die sin-
kenden Kinderzahlen würde
sich die Situation umkehren -
in ein paar Jahren würden Be-
triebe händeringend nach
Lehrlingen suchen. 
Und auch das Berufsvorbe-
reitungsjahr (BVJ) sei ein
Auslaufmodell. Doch Schüler
müssten an die Praxis und an
verantwortungsvolle Staats-
bürgergeschäfte herangeführt
werden.
Im Hoch-Preis-Land
Deutschland mit seinen feh-
lenden Bodenschätzen müs-
sten die Menschen in Bil-
dung, Forschung und Dienst-
leistung immer ein Stückchen
besser sein. Besser müssen
auch die Berufsschulen be-

handelt werden, betonte die
Landtagsabgeordnete Vero-
nika Netzhammer. 85 Pro-
zent der Schüler würden im
Laufe ihres Lebens berufliche
Schulen besuchen, dennoch
würden sie immer noch ein
Schattendasein führen und in
der Öffentlichkeit nicht die
nötige Beachtung finden. 
Dabei seien Facharbeiter
wichtig für die Industrie. 
Auch ein Grund für die
Durchführung des Berufsori-
entierungstages. Hier konn-
ten sich künftige Azubis über
viele Berufe informieren.
Hier wurde gebastelt, gebaut,
geschnuppert, geredet, ge-
sammelt.
Hier wurde Zukunft ge-
macht.

Das ewige Original
Berufsorientierungstag: Zukunft wird gemacht

Überblick: Der Berufsorientierungstag am Stockacher Berufsschulzentrum bot jede Menge
Informationen. swb-Bild: Weiß

Angebot des Monats
Nur bis 31. März 2008

Sparkasse
        Engen-Gottmadingen

Wie viel Rente bekommen Sie?
* Beispiel: Berufstätiges Ehepaar mit zwei Kindern 

und 37 Jahre bis zur Rente. Zulagen vom Staat.

Familien
erhalten über

20.000€*

als Geschenk!

Renten-
Zulage
jetzt beantragen:

Gewinnchance:
10 Tageskarten für „bora“, die 

Saunaoase am See in Radolfzell

Nutzen Sie unsere Beratungszeiten von 8:00 bis 20:00 Uhr. Persönliche Terminvereinbarung: 07733 / 949-0

Denken auch Sie an Ihre
Altersvorsorge.

Heilsbergstraße 14a
78247 Hilzingen
Telefon: 0 77 31 / 1 28 62
Telefax: 0 77 31 / 6 66 19
E-Mail: oliver.reinhardt@axa.de
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DONNERSTAG

Möhrencremesuppe 

(2 Portionen)

ZUTATEN
30 g Graubrot-Toastbrot mit Schrot

25 g Hartkäse, Dreiviertelfettstufe

1 TL Butter

300 g Mohrrübe, Karotte

500 ml Gemüsebrühe

1 EL saure Sahne 10% Fett

50 g Kartoffeln, geschält, gegart

125 g Aprikose

ZUBEREITUNG
300 g geriebene Möhren und 50 g Kar-

toffelwürfel in 1 TL Butter andünsten,

mit 500 ml Gemüsebrühe aufgießen und

köcheln lassen.

Dann pürieren, mit Salz, Pfeffer, Ingwer

und 30 g saurer Sahne (10% F.) ab-

schmecken und mit 25 g Hartkäse (35%

F.) und Petersilie bestreuen.

Brot: 30 g Vollkorn-Toast

Dessert: 125 g Aprikosen oder Äpfel mit

Cranberries (roh oder gedünstet mit

Süßstoff).

FREITAG

Seezunge oder

Lachs mit Spinat 

(1 Portion)

ZUTATEN
100 g Seezunge oder Lachs

1 TL Butter

etwas Suppengrün

200 g Spinat tiefgefroren

1 TL Butter

120 g Kartoffeln, geschält

125 g Kaki 

ZUBEREITUNG
Seezunge mit Spinat und Pellkartoffeln.

100 g Seezunge vorbereiten, mit einigen

Salbeiblättern füllen und mit etwas Sup-

pengrün in 1 TL Butter andünsten.

200 g Spinat in 1 TL Butter andünsten,

garen und abschmecken.

120 g Kartoffeln als Pellkartoffeln garen

und mit Fisch und Gemüse anrichten.

Dessert: 125 g Kakipflaume

SAMSTAG

Roastbeef gedünstet mit Soße

(2 Portionen)

ZUTATEN
250 g Rind, Rücken (Roastbeef)

125 ml Trinkwasser

40 g Tomaten (1 St. = 40 – 60 g)

0,1 TL Thymian

0,5 TL Paprika, Gewürz

0,5 TL Oregano

1/2 St. Pimentkern

1 TL Weizen-Mehl, Type 550

30 g Zwiebeln, gedünstet (1 St. = 60 g)

7,5 ml Sonnenblumenöl (1 EL = 15 g)

25 g Mohrrübe (1/2 St.)

1,5 g Salz

ZUBEREITUNG
Fettschicht kreuzweise einschneiden.

Roastbeef mit Olivenöl einreiben, dann

mit Kräutern und Gewürzen fest in

Frischhaltefolie eindrehen und 2–3 Tage

im Kühlschrank ruhen lassen.

In der Pfanne mit Sonnenblumenöl oder

Butterschmalz rundum gut anbraten, ca.

20 Min. Dann im vorgeheizten Backofen

bei 180° C mit Deckel ca. 2 Std. backen

lassen, zwischendurch umdrehen, be-

pinseln. Zum Abschluss noch ca. 35 Min.

im Ofen lassen.

Als Soße passt gut frische Kräutersoße

mit saurer Sahne ! Der Rest ist Ge-

schmacksache (je nach Saison z.B.

Spargel, Riesenchampignons oder Boh-

nenröllchen) mit Salzkartoffeln.

SONNTAG 

Kartoffel-Quinoa-Roulade mit 

Kerbel-Kresseschaum

(2 Portionen)

ZUTATEN
1 Hühnerei oder 1 geh. EL Sojamehl

280 g Kartoffeln, ganz, geschält

1 Msp. Kümmel, ganz

1 TL Sonnenblumenöl

20 g Zwiebeln

40 g Karotten (frisch o. TK)

40 g Paprika (gemischt)

30 g Quinoa, ganz

30 g Hartweizengrieß

1 EL Kräuter

1 Msp. Butter

Kerbel-Kresseschaum:

180 ml Gemüsebrühe

1 Pr. Saucenbinder

1 Pr. Pfeffer, weiß

1 Pr. Muskatnuss

1 Pr. Salz

1 EL saure Sahne (10%)

1/2 Kerbelbund (frisch)

1 Kresse-Kästchen

ZUBEREITUNG
Quinoa mit der Gemüse-

brühe ca. 10 Minuten kochen,

dann ca. 10 Minuten quellen las-

sen. Inzwischen die Kartoffeln mit Salz

und etwas Kümmel weich kochen.

Zwiebeln, Karotten und Paprika in Wür-

fel schneiden, in Butter garen, dann

Kräuter zugeben.

Die warmen Kartoffeln durchpressen,

mit dem Quinoa, Hartweizengrieß, Ei,

Pfeffer und Muskat zu einer geschmeidi-

gen Masse verarbeiten und ca. 10 Minu-

ten ruhen lassen.

Ein Stück Alufolie auslegen, diese mit

Sonnenblumenöl bestreichen, darauf die

Kartoffel-Quinoa-Masse 1 cm Höhe aus-

breiten, darüber die Gemüse-Kräuter-

Mischung gleichmäßig verteilen.

Das Ganze wie einen Strudel zusam-

menrollen. Die Alufolie gut festdrehen

wie ein Bonbon.

Im Backofen bei 160° C Umluft ca. 30

Minuten garen, anschließend auskühlen

lassen.

Ist die Kartoffel-Quinoa-Roulade kalt,

wird sie aus der Folie genommen und in

dicke Scheiben geschnitten. Sie kann

warm oder kalt gegessen werden.

Die Gemüsebrühe mit dem Saucenbin-

der abbinden, mit saurer Sahne ab-

schmecken, mit dem Zauberstab auf-

montieren, zum Schluss den Kerbel und

die Kresse untermischen.

Tipp: Dazu passt vorzüglich Ratatouille-

Gemüse und Eichblatt-Radicchio-Salat

in Frankfurter Sauce. Die Kartoffel-Qui-

noa-Rolle lässt sich gut vorbereiten,

auch in einer Pfanne anbraten oder im

Backofen wieder erwärmen – stets einen

frischen Salat dazureichen.

MONTAG

Gaisburger Marsch

(1 Portion)

ZUTATEN
50 g Rinderfilet (Lende)

50 g Kartoffeln geschält

50 g Karotten

50 g Bohnen grün (tiefgefroren)

50 g Sellerie

50 g Zwiebeln

1 TL Maiskeimöl

Gewürze: Salz, Pfeffer, Piment, Majoran

30 g Teigwaren (Spätzlereste u.a.)

250 g Himbeeren oder

Beerenmischung (TK)

1 El Himbeer-Balsamico

1 Spritzer Süßstoff

ZUBEREITUNG
Gaisburger Marsch ist ein feines und

leckeres Resteessen (das auch aus an-

deren Zutaten erstellt wurde, nun aber

mit extra mageren Fleischsorten zur

Festspeise avanciert). Je 50 g Karotten,

Bohnen, Zwiebeln, Sellerie und Kartof-

feln würfeln und in 1 TL Öl andünsten.

Gemüsebrühe angießen und

garen. 30 g Teigwaren (=

Rohgewicht) und 50 g

gekochtes, gewür-

feltes, mageres

Rindfleisch dazu-

geben, würzen

und mit Petersi-

lie bestreut an-

richten.

Dessert: Himbeeren oder Beerenmi-

schung (TK) mit einer Mischung aus Bal-

samico und Süßstoff überträufeln – das

ist sooooo lecker!

DIENSTAG

Curry-Hähnchen

mit Kartoffeln und Gemüse

(1 Portion)

ZUTATEN
75 g Hähnchenbrust

1 TL Maiskeimöl

150 g Salzkartoffeln

100 g Karotten

1 Messerspitze Butter

100 g Mischsalat

1 TL Olivenöl

1 TL Essig

1 TL Schnittlauch

50 g Apfel

75 g Birne

25 g Banane

ZUBEREITUNG
Curry-Hähnchen: 75g Hähnchenbrust

mit 1/2 TL Öl und Currypulver einreiben

und anbraten. Mit etwas Gemüsebrühe

ablöschen und garen. 150g Kartoffeln

als Salzkartoffeln garen. Für das Gemü-

se je 100g Möhren und Kohlrabi in wenig

Salzwasser garen, salzen, pfeffern und

mit etwas Muskat würzen. Mit 3g Butter

und gehackter Petersilie abschmecken.

Das Gemüse mit Kartoffeln und Geflügel

und etwas Bratenfond anrichten

Salat: Für die Soße 1 TL Öl, Essig oder

Zitronensaft, Salz, Pfeffer und Salat-

kräuter verrühren. 100g vorbereitete

Salatblätter mit der Soße vermengen.

Dessert:  Obstsalat: 150g Obstsorten

der Saison in Scheiben, Stifte oder Wür-

fel schneiden und mit Zitronensaft und

evt. etwas Süßstoff, Zimt und Ingwer ab-

schmecken.

MITTWOCH

Rinderroulade mit Bouillonkar-

toffeln und Bayerisch-Kraut

(1 Portion)

ZUTATEN
100 g Rinderfilet (Lende) 

Salz, Pfeffer, Piment (fein gemahlen) 

1 dünne Scheibe Schinken geräuchert

75 g Gemüsepaprika rot (1/2)      

1 Bund Frühlingszwiebel 

1 Bund Petersilie 

1 Bund Suppengrün

1 TL Maiskeimöl  

200 g Kartoffeln geschält  

250 g Weißkohl       

1 TL Kümmel + 1 TL Paprika edelsüß

1 St. Zwiebeln       

1 TL Maiskeimöl  

1 EL saure Sahne 10 % Fett  

1 Apfel 

1 cm frischer Ingwer

ZUBEREITUNG
Rinderroulade mit Salzkartoffeln

und Gemüse:

75 g Rinderroulade salzen, pfeffern,

mit Schinken belegen; dann längs ge-

schnittene Paprika und Lauchzwiebel-

ringe auflegen, einrollen und mit Roula-

dennadeln feststecken. Einen

Schmortopf knapp auspinseln, Roulade

anbraten, zerkleinertes Suppengrün da-

zugeben und mit etwas Wasser oder

Gemüsebrühe ablöschen, zugedeckt ga-

ren. Bratenfond mit dem Gemüse durch

ein Sieb geben und ggf. abschmecken.

Beilage: Kartoffeln schälen und in etwas

Gemüsebrühe garkochen. 250 g ge-

schnittenen Weißkohl mit 50 g gehack-

ten Zwiebeln in 1 TL Maiskeimöl andün-

sten, salzen, pfeffern, etwas Kümmel

und Paprikapulver dazugeben, wenig

Gemüsebrühe angießen und 30 Min. ga-

ren. Den Topf vom Herd nehmen und 1 El

saure Sahne (10% Fett) einrühren. Mit

Kartoffeln, Roulade und etwas Braten-

fond anrichten.

Dessert: Apfel mit etwas Wasser und

Ingwer dünsten (oder in der Mikrowelle

3 Min. garen) ergibt 150 g Apfelmus (oh-

ne Zucker zubereitet). 

Exklusiv-Partner

der Aktion sind:

Rezepte vom 28. Februar bis 5. März (Mittagessen)
Alle Gerichte auf dieser Seite gibt es im Strandcafé Mettnau in Radolfzell 

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet · Wir haben einen kulinarischen Drei-Monatskalender mit Tanzabenden und wechselnden Angeboten.

Strandcafé Mettnau · Strandbadstr. 102 · 78315 Radolfzell · Tel. 0 77 32/ 15 18 06 · Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr

TIPPLEISTE

• Ein Brot mit Schinken hat weit

weniger Kalorien als ein Käse-

brot. Besser für die Sättigung ist

es, wenn Sie anstatt einer Schei-

be Brot nur 1 – 2 Knäckebrot es-

sen und dazu Gemüserohkost

(ggf. mit Schinken-Joghurt-

Dressing) essen.  

• Wer Kräutertee trinkt tut Herz

und Muskeln etwas Gutes, denn

aus den getrockneten Blatttei-

len wird reichlich Kalium ausge-

spült. Bei Kaliummangel resul-

tiert leicht ein träger Darm –

dies wird durch sitzende Tätig-

keit noch verstärkt.

• Setzen Sie sich Monat für Mo-

nat ein neues Ziel in punkto Ge-

wichtsabnahme. Dokumentieren

Sie den Erfolg. Einfach auf Milli-

meterpapier oder im PC eine Ta-

belle erstellen und wöchentlich

die Gewichtsentwicklung eintra-

gen. Je gleichmäßiger die Kurve

nach unten geht, desto größer

die Motivation.

• Eine kleine Belohnung nach je-

dem verlorenen Pfund spornt

zusätzlich an. Gönnen Sie sich

einen Kinobesuch, ein Buch oder

eine CD.

• Wer es allein nicht schafft, soll-

te sich einen Partner suchen.

Wenn die Freundin, der Kollege

oder der Lebensgefährte mit-

macht, kommen Ihnen faule Aus-

reden hoffentlich nicht mehr so

leicht über die Lippen. Wie eine

aktuelle DAK-Umfrage zeigt,

wurde fast jeder Fünfte beim

Abnehmen angespornt, weil

Gleichgesinnte ihn unterstützt

haben.

• Statt der unerreichbaren »5-

Kilo-in-5-Tagen-Diät« ist es bes-

ser vielleicht fünf Kilo in zwölf

Monaten abzunehmen. Ohne zu

hungern, sondern durch eine

langsame Umstellung: Auf viel

Obst und Gemüse, auf Vollkorn

statt Weißmehl, auf magere

Milchprodukte und Fleischsor-

ten. Und auf mehr Bewegung im

Leben. Was Sie dafür brauchen,

sind Durchhaltestrategien, um

nicht in alte Verhaltensmuster

zurückzufallen. Dabei können

immer wieder Freunde oder Be-

kannte helfen.

• Schlanke Models und perfekt

aussehende Stars geben den

Menschen oft das Gefühl, zu dick

zu sein. Um herauszufinden, ob

man wirklich Übergewicht hat,

empfiehlt es sich den eigenen

Body-Mass-Index auszurechnen.

Die Formel: Körpergewicht in Ki-

logramm, dividiert durch das

Quadrat der Körpergröße in Me-

tern. Das Optimale Ergebnis

liegt zwischen den Werten von

19 und 24. Zwei Beispiele: Eine

Frau ist 56 kg schwer, 20 Jahre

alt und 1,70 m groß. Ihre Körper-

massenzahl errechnet sich wie

folgt: 56 kg : (1,7 m x 1,7 m) =

19,38 kg:mx. Ein Mann ist 1,76 m

groß, 32 Jahre alt und 78 kg

schwer. Seine Körpermassen-

zahl beträgt 78 kg : (1,76 m x 1,76

m) = 25,18 kg/mx 

Der Body-Mass Index sagt alle-

dings nichts darüber aus, ob es

sich beim Gewicht um Muskeln

oder zu viel Fett handelt. Hier

empfiehlt sich eine Fettmes-

sung, die man in der Apotheke

machen kann. 

gesundheitszentrum



Das Singener Gesundheitszentrum
»move« kann erstmals ab 3. April,
17.15 bis 18.30 Uhr, einen Kurs in
»Tai Ji Chuan« (das wird bei uns
auch »Tai Chi Chuan« geschrie-
ben) anbieten der 10 Einheiten um-
fasst, in denen die Teilnehmer die
24 Figuren dieser uralten chinesi-
schen »Kampfsportart« vermittelt
bekommen und in gemeinsamen
Übungen verinnerlichen können. 
Dabei kann Stefan Bäßler, der Ge-
schäftsführer auf die Kooperation
mit Ailian Zhou setzen, die das
»move« als Kooperationspartner
deshalb gewählt hat, weil hier für
ihre Begriffe Atmosphäre und
Konzept sehr gut zusammenpas-
sen, so dass sie ihr Angebot als eine
wertvolle Ergänzung des Gesund-
heitsangebots im »move« Gesund-
heitscenter sieht.
Ailian Zhou ist erfahrene Trainerin
für »Tai Ji Chuan«  und lebt seit
letztem Sommer im Hegau. Der
Beruf ihres Mannes brachte sie von
Karlsruhe hier an den Bodensee und in Karlsruhe
bot sie ihre Kurse unter anderem in der Universität
Karlsruhe, bei der Volkshochschule aber auch für
die Mitarbeiter von Unternehmen wie Siemens an.
Nun möchte sie ihre große Erfahrung in Tai Ji
Chuan auch an interessierte Menschen im Hegau
weitergeben. Der Kurs bietet sich für Interessierte
als versierter Einstieg in das Tai Ji Chuan, für deren
Erlernung man rund ein Jahr braucht, sagt Ailian
Zhou.
Der Kurs ist dazu gedacht, sich selbst hier eine Tü-
re in das Tai Ji Chuan zu öffnen, welche große Räu-
me dahinter verbirgt, mit denen man einen neuen
Umgang mit sich selbst finden kann. Vorkenntnisse
sind keine erforderlich.
Übersetzt heißt Tai Ji Chuan »Schattenboxen« und
der Begriff »Kampfkunst trifft vielleicht nur zum
Teil den Kern der Sache: es ist aus dem Qi Gong

entstanden, welches aber aus abge-
schlossenen Bewegungsabläufen be-
steht. Beim Tai Ji Chuan fließen die
Figuren, die da zum Beispiel heißen
»Tätscheln eines Pferdes von oben«
oder »Arbeit am Weberschiffchen an
beiden Seiten« oder »Nadel auf dem
Meeresgrund« oder »Das Spiel der
Leier« ineinander über - und einen
»Gegner« gibt es nicht.  Manche die-
ser Formen oder auch Figuren wirken
wie eine harmonische Bewegung in
Zeitlupe, manche - und daher kommt
die Zuordnung der Kampfkunst, wer-
den jedoch von innen nach außen ge-
richtet und verströmen eine unglaub-
liche Energie, die man in sich in den
Figuren gesammelt hat.
Der Kreislauf wird aktiviert, das Blut,
oder auch Energie kann durch die
Formen besser fließen, der Körper
entspannt sich aber gleichzeitig und
arbeitet in der Bewegung viele Ver-
spannungen aus, sagt Ailian Zhou
über den bedeutendsten Gesundheits-
sport Chinas, der inzwischen auch im-

mer stärker unsere Breiten erobert. 
Die Heilwirkungen von Tai Ji Chuan sind vielfäl-
tig: Das zentrale Nervensystem wird gestärkt,
Muskeln und Gelenke werden aktiviert und sämt-
lich bewegt, die Blut- und Lymphzirkulation ver-
bessert, die Nierenfunktion positiv beeinflusst,
Krankheiten des Verdauungssystems kann vorge-
beugt werden, oder gar der Alterungsprozess zu ei-
nem gewissen Grad aufgehalten werden, betont Ai-
lian Zhou. »Durch das Tai Ji Chuan gewinnen wir
die Kontrolle über unseren Körper zurück und
verbessern unsere Körperbeherrschung« bringt es
Ailian Zhou auf den Punkt. 
Eine Erfahrung, die man nun in einem ersten Kurs
ab 3. April im Gesundheitszentrum »move« ma-
chen kann.
Anmeldung unter 07731/61021. Mehr unter
www.move-singen.de 

V
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»Sich eine Türe öfnnen«
Erstmals Tai Ji Chuan im Gesundheitscenter »move«

Ailian Zhou bietet ab 3.
April einen ersten Kurs
in »Tai Ji Chuan« im
Singener Gesundheits-
zentrum »move« an. Die
erfahrene Trainerin kam
im letzten Sommer von
Karlsruhe in den Hegau.

swb-Bild: move

An seinen Speck ist auch der ju-
gendliche Andreas Frank range-
gangen, und zwar mit einem Sport-
programm, welches er bei Monika
Maria Woll (DJK Singen) lernen
konnte. Gerade bei Jugendlichen
nimmt der Anteil von Überge-
wichtigen in den letzten Jahren
dramatisch zu, weshalb Kranken-
kassen für stark Übergewichtige
inzwischen Abnehmkurse unter-
stützen.
Durch eine Schilddrüsen-Unter-
funktion hatte Andreas Frank aus
dem Raum Tengen stark zugenom-
men und musste ordentlich etwas
tun. Heute ist Andreas Frank
sportlich aktiv und hat seit dem
letzten Sommer, auch durch die re-
gelmäßige Bewegung 20 Kilo abge-
nommen, wie er selbst sagt. ER be-
suchte das Training, das in der
Halle der Wessenbergschule in Sin-
gen von Monika Maria Woll ange-
boten wird, zwei bis drei Mal in der
Woche, dazu macht er inzwischen
wieder Handballtraining beim TV
Ehingen und läuft auch mal mit sei-
nem Kumpel durch die Landschaft
bei Tengen.
Frage: Haben sie früher schon Sport
getrieben, bevor ihr Übergewicht aus der Kontrolle ge-
riet?
Andreas Frank: Nicht viel, ein bisschen Handball nur.
Ich hatte dann im Juni hier mit dem Herz-Kreislauf-
Training begonnen und konnte schon im August rich-
tig in das Handballtraining einsteigen. 
Frage: War es für sie ein Traum, wieder mit dem Hand-
ball so richtig anfangen zu können?
Andreas Frank: Ich hatte damals aufgehört, weil viele
andere in der Mannschaft auch aufgehört hatten. 
Frage: Was war das Motiv für sie, in das Herz-Kreis-
lauftraining gegen Übergewicht einzusteigen?
Andreas Frank: Ich wollte einfach fitter werden, et-
was Kondition bekommen und natürlich abnehmen.
Frage: Hat es sie Überwindung gekostet?

Andreas Frank: eigentlich nicht.
Es hat gleich in der ersten Stunde
ziemlich Spaß gemacht und es wur-
de von Woche zu Woche immer
mehr. Und es war auch gleich zu
spüren, dass es gut tut.
Frage: War damit auch eine beson-
dere Diät verbunden?
Andreas Frank: Klar, es gab mehr
Obst und Gemüse. Hamburger
oder Fleisch waren schon vorher
nicht mein Ding. Es war haupt-
sächlich mehr Sport und mehr Be-
wegung. Und die Schilddrüsen-
Unterfunktion musste natürlich
eingestellt werden. Auch durch
den Sport ist das jetzt in einem gu-
ten Bereich.
Frage: Wollen sie noch weiter ab-
nehmen?
Andreas Frank: so 20 Kilo sind da
schon noch drin. Es wird jetzt aber
wohl nicht mehr so schnell weiter-
gehen.  Das Wichtigste ist, den
Muskelaufbau weiter fortzusetzen.
Frage: Können sie dieses Herz-
Kreislauf-Training von Monika
Maria Woll anderen empfehlen?
Andreas Frank: ich würde es je-
dem empfehlen, auch Freunden
von mir habe ich es schon empfoh-

len. Es macht wirklich Spaß, man entwickelt auch ei-
nen Ehrgeiz und man kann spüren, was man selbst für
sich tun kann.
Am Dienstag, 4. März, soll der Kurs in der Singener
Südstadt seinen Auftakt nehmen. Er hat einen Umfang
von 15 Trainingseinheiten, bei denen es um Herz-
Kreislauf-Training, Wirbelsäulengymnastik bis hin
zum Training der Problemzonen, wie Bauch und
Oberschenkel geht. Auf Wunsch kann das Training
auch verlängert werden um einen Erfolg fortzusetzen
oder auch zu verbessern. 
Weitere Information und Anmeldung für alle Interes-
sierten bei der DAK in Singen unter 07731/861-0. 
Alle Kassen übernehmen in der Regel die Kosten für
diesen Kurs, der als Präventionsmaßnahme gilt.

Andreas Frank konnte seit dem
letzten Sommer durch das Herz-
Kreislauftrainung von Monika Ma-
ria Woll schon 20 Kilo abspecken
und will weiter machen. 

swb-Bild: of

Es hat von Anfang an Spaß gemacht
Andreas Frank konnte mit Training 20 kg abspecken

Gutschein über eine Teilnahme

bei einem unserer

Ernährungsvorträge.

Nur mit
Anmeldung!

APOTHEKE Ekkehardstr. 18 · 78224 Singen

Abnehmstudie „Wunschfigur” 2008

Wir suchen 100 Teilnehmer zwischen 21- 60 J
die Ihr Leben verändern wollen! Nur wenige Plä

Die neuen Kursbeginne:
Mo. ab 10.03.2008, von 09.00 - 11.30 Uhr
Di. ab 11.03.2008, von 17.15 - 19.30 Uhr (au
Di. ab 11.03.2008, von 18.30 - 21.00 Uhr (au
Fr. ab 14.03.2008, von 18.30 - 21.00 Uhr

Ihr Leben

wenig Aufwand - viel Erfolg

Gesund leben.
Doppelt profitieren.
Mit unserem neuen Angebot DAKproBalance profitieren Sie jetzt doppelt:
Durch aktive Gesundheitsvorsorge genießen Sie mehr Lebensqualität und
bekommen darüber hinaus bares Geld von der DAK. Ihr Vorteil: Je mehr Sie
und Ihre Familie für Ihre Gesundheit tun, desto höher fällt die Geldprämie aus.
Also, gleich Startpaket anfordern und mitmachen!

Informationen erhalten Sie unter www.dak.de oder DAK direkt 01801-
325 325.*
*24 Stunden an 365 Tagen – zum Ortstarif aus dem deutschen Festnetz.

DAK Singen
Freiheitstraße 8, 78224 Singen
Tel. 07731 861-0, Fax 07731 861-119
E-Mail: DAK172300@dak.de

Bis zu 600  Prämie 

im Jahr sichern!



Rezepte vom 28. Februar bis 5. März (Abendessen)
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DONNERSTAG

Feigen mit Schinken

ZUTATEN
80 g Tomate (1–2 St.)

125 g Feigen, frisch (2 – 3 St.)

30 g Schinken, rot, geräuchert (1 Sch.)

1 EL Joghurt, vollfett (3,5%)

100 g Kopfsalat

3 Sch. Graubrot-Toastbrot mit Schrot

1 TL Butter

ZUBEREITUNG
Frische Feigen mit Schinken: 125 g fri-

sche Feigen der Länge nach aufschnei-

den und mit Zitronensaft beträufeln.

Mit 30 g fein geschnittenem Parma-

schinken anrichten, mit Tomaten-

schnitzen von 1 Tomate und frischen

Pfefferminzblättern anrichten.

Friseesalat: Für die Soße 1 EL Joghurt

(3,5% F.), Zitronensaft, Senf, Salz,

Pfeffer und Salatkräuter verrühren.

Die Soße mit 100 g Friseesalat ver-

mengen.

Brot: 30 g Vollkorn-Toast mit 1 TL But-

ter

FREITAG

Chicoree überbacken

ZUTATEN
2 Tassen Tee

200 g Chicoree

20 g Zwiebeln

1 Hühnerei

1 El Saure Sahne (10% Fett)

30 g Graubrot-Toastbrot mit Schrot

1 TL Butter

100 g Kaki (1 St.)

ZUBEREITUNG
Chicoree überbacken: 200 g Chirc-

coree in wenig Salzwasser kurz garen,

abtropfen lassen. Eine Auflaufform

knapp ausfetten, gahackte Zwiebeln

dazugeben, den Chicoree darauf ver-

teilen. 30 g Saure Sahne (10% Fett).

mit 1/2 Ei verschlagen, salzen, pfeffern

mit Curry abschmecken und über den

Chicoree gießen. Im Ofen überbacken.

Brot: 30 g Vollkorn-Toast mit 3 g But-

ter

Dessert: 100 g frische Kakipflaume

SAMSTAG

Buffet
Forellenaufstrich

ZUTATEN
125 g zart geräucherte Forellenfilets

500 g Speisequark mager, Würzung in

3 Variationen s. unten

Variante 1, Grün: etwas Senf oder

Meerrettich und viele frische Kräuter,

besonders Petersilie dazugeben.

Variante 2, Gelb: Curry + geriebener

Apfel + gelbe Paprikawürfelchen zuge-

ben.

Variante 3, Rot: Paprikapulver + Toma-

tenmark (Tube) + evtl. Zwiebel + Papri-

kawürfel zugeben.

Variante 4, Vegetarisch: Statt Forelle

nehmen Sie 2 Essl. Steinpilzpulver und

würzen mit Pfeffer, Salz und frischer

Petersilie und etwas Anis!

ZUBEREITUNG
Grundmix, aus dem Sie 3 Aufstriche

machen können:

Forellenfilets zusammen mit dem Spei-

sequark mit einem Mixstab fein zermu-

sen (bei Milchallergie statt Quark Tofu

verwenden). Dann durch weitere Zuta-

ten als grünen, roten oder gelben Auf-

strich weiterverarbeiten.

Dazu passt ein bunter Salat.

Schmeckt köstlich – gut geeignet auch

für Partyhäppchen – hält sich im Kühl-

schrank 3 Tage.

SONNTAG

Kartoffel-Quinoa-Roulade
und Salat

ZUTATEN
Reste vom Mittagessen

100 g Mischsalat

1 TL Olivenöl

1 TL Essig

5 g Schnittlauch

ZUBEREITUNG
Die Kartoffel-Quinoa-Rolle lässt sich

gut vorbereiten, auch in einer Pfanne

anbraten oder im Backofen wieder er-

wärmen – stets einen frischen Salat

dazureichen.

Salat: Für die Soße 1 TL Öl, Essig oder

Zitronensaft, Salz, Pfeffer und Salat-

kräuter verrühren. 100g vorbereitete

Salatblätter mit der Soße vermengen.

Dessert: 100 g Kiwi

MONTAG

Lauch-Vinaigrette

ZUTATEN
300 ml Tee       

30 g Graham- oder Roggenbrot       

200 g Porree   

1 kleines Ei 

1 TL Sonnenblumenöl       

1 Apfel    

Vinaigrette: 

je 1 TL Öl, Essig oder Zitronensaft, 

Senf, Salz, Pfeffer und gehackte Kräu-

ter.

ZUBEREITUNG
Für die Lauch-Vinaigrette 200 g vor-

bereiteten Lauch in etwa 10 cm lange

Stücke schneiden, mit Küchengarn zu-

sammenknüpfen und in Salzwasser

knapp (al dente) garkochen, abtropfen

lassen. 1 kleines Hühnerei (50 g) hart-

kochen und in Achtel schneiden. Lauch

und Ei auf einem Teller anrichten und

mit der Vinaigrette übergießen. 

Brot: 30 g Graham- oder Roggenbrot  

Dessert: Bratapfel: Von 1 mittelgroßen

Apfel (150g) das Kerngehäuse ausste-

chen, und den Apfel kreuzweise ein-

schneiden, mit Zitronensaft beträufeln

evt. noch etwas Zimt dazu und im Ofen

garen.

DIENSTAG

Grünkernaufstrich 

auf Roggenbrot

ZUTATEN
45 g Roggenbrot

30 g Grünkern Schrot

40 ml Trinkwasser

10 g Zwiebeln

10 g Petersilienblatt 

1 TL Olivenöl

1 Pr. jodiertes Salz

1 Pr. Pfeffer

1 Kern Piment

1 Pr. Liebstöckel 

1 Pr. Majoran 

100 g Radieschen o. ä. Roh-

gemüse    

ZUBEREITUNG
Grünkernaufstrich auf Roggenbrot

Grünkernschrot mit kochendem Was-

ser angießen und 15 Min. ziehen las-

sen. 1 kleine Schalotte oder halbe

Zwiebel in Würfel schneiden, in 1 TL Öl

andünsten. Übrige Zutaten und Gewür-

ze zugeben, pürieren oder gut vermen-

gen - kräftig abschmecken. 

Gerne können Sie daraus größere Men-

gen herstellen – es hält sich ca. 3 Tage

im Kühlschrank.

Radieschen, Gurke oder Tomaten zum

Sattessen und hübsch garnieren.

MITTWOCH

Waldorfsalat

ZUTATEN
300 ml Tee       

200 g Knollensellerie  

100 g Apfel 

1 St. Mandarine

1 EL Petersilie

10 g Walnuss europäisch    

1 TL Sonnenblumenöl       

30 g Saure Sahne 10 % Fett  

35 g (1 dünne Scheibe) Grahambrot   

ZUBEREITUNG
Waldorfsalat: Für die Soße 1

EL Zitronensaft, 1 TL

Öl und 30g Saure

Sahne (10% F.)

mit Salz und

Pfeffer ver-

rühren. 200g

gewürfelten,

b i s s f e s t e n

Sellerie und

100g rohen

gewür fe l ten

Apfel und Man-

darine mit der

Soße vermengen,

mit 10g gehackten

Walnüssen und Petersilie bestreuen

und abschmecken.

Brot: 1 dünne Scheibe Grahambrot

Wollen Sie Ihr
Gewicht erfolgreich
kontrollieren ?
Wir beraten Sie
gern.
www.lebens-kraft.info
Tel. 07531/698430

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Aus Hegauer Streuobst
fruchtig
frische

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 07733/8877
Abholung:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr
Oder fragen Sie Ihren Getränkehändler.

natürlich regional!

Weshalb in die 
Ferne schweifen?

Frühlingsgefühle lassen flunkern
Die meisten sagen nicht die Wahrheit über ihr Gewicht

Frühlingsgefühle seien hormonbedingt, sagen Exper-
ten wie Dr. Günter Stella vom Max-Planck-Institut in
München, da längere Tage im Frühjahr die Hormon-
produktion beeinflussen. Das sei Unsinn, hält Profes-
sor Martin Reincke vom Universitätsklinikum Frei-
burg dagegen: In Zeiten des Kunstlichts würden
Jahreszeiten und Tageslicht vielleicht gerade noch das
Flirtverhalten von Eskimos beeinflussen. Wie optische
Reize, die durch leichtere Bekleidung wieder besser
zur Geltung kommen, sich auf das Flirtverhalten aus-
wirken, wurde noch nicht wissenschaftlich untersucht.
Doch selbst der Flirt-Skeptiker Professor Reincke mag
nicht ausschließen, dass die Frühlingsoutfits, beim Be-
trachter sexuelle Gefühle wecken. Beim Flirten eine

gute Figur machen Unabhängig von den wissenschaft-
lichen Studien werfen Flirtwillige alles in die Waag-
schale, was sie in den Augen der anderen besser ausse-
hen lässt. Laut einer Tns-Emnid-Studie von 2007 im
Auftrag von Friendscout 24 wird besonders beim On-
lineflirt geschummelt: Rund 36 Prozent der Männer
machen falsche Angaben zu ihrer Figur, bei Frauen
sind es sogar 54 Prozent. Schwierig wird das Flunkern
beim persönlichen Kennenlernen, wenn überflüssige
Pfunde nicht mehr so leicht zu verbergen sind. Dann
hilft nur noch, zu den Pfunden zu stehen oder aber ab-
zunehmen. Ob tatsächlich zu viel Hüftgold im Spiel
ist, lässt sich leicht mit einem Body-Mass-Indexrech-
ner - etwa unter bionorm.de - ermitteln. 

weitere Infos erhalten Sie hier:

Stellen Sie sich vor, Sie könnten mit Ihrem   
Handy:

Für weitere Infos, wenden Sie sich bitte an die unten stehende Adresse.

�Kostenlos telefonieren
�Geld verdienen
�Rückerstattung Grundgebühren...

Kabel BW Shop
Scheffelstrasse 12

78224 Singen

Auch im 

Internet

ein guter 

Partnerwww.wochenblatt.net

Corporate Fitness

Projekte & Incentives

Personal Training

Dipl.-Sportwissenschaftler · 78333 Stockach
Tel. 0172 / 7403928 · www.joachimauer.de

Personal Training

• Ausdauer-, Kraft-, Reha- und Beweglichkeitstraining

• Individuelle Trainingsplanung + Leistungsdiagnostik

• Kurse und Personal Training in vielen Sportarten

Corporate Fitness

• Fitness- und Gesundheitsförderung im Betrieb

• Individuelle Präventionsprogramme

• Steigerung der Motivation und Leistungsfähigkeit

• Erhöhung der Produktivität und Qualität

• Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit

Projekte und Incentives

• Tagesseminare für Laufeinsteiger & Freitzeitläufer 

• Gruppen-Laufprojekt „0 auf 21“

• Bewegungs- und Trainings-Camps

• Körperführerschein®
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Ausdauersportar-
ten wie Joggen,
Schwimmen oder
Radfahren gelten
als ideale Bewe-
gungsformen, um
möglichst viel
Körperfett abzu-
bauen. Tatsächlich
aber zeigen Analy-
sen, dass ein 80 Ki-
logramm schwerer
Mensch während
eines 10-km-Lau-
fes nur 50 bis 60
Gramm direktes
Fett verbrennt.
Das ist er-
schreckend wenig. 
»Wer lediglich auf
diese Weise sein
Gewicht reduzie-
ren möchte, muss
ca. zwanzigmal
zehn Kilometer
oder einmalig 200

Kilometer laufen, um allein ein Kilogramm Fett zu
verlieren«, erläuterte Prof. Klaus Baum auf der Jah-
restagung der Deutschen Adipositas Gesellschaft in
Berlin. Studien über Auswirkungen verschiedener
sportlicher Aktivitäten auf die Gewichtsreduktion
haben ergeben, dass sich das Körperfett durch Jog-
gen, Schwimmen & Co. um lediglich zwei Prozent
verringern lässt, während eine Kombination aus
Ausdauer- und Krafttraining fünfmal mehr Fett,
nämlich zehn Prozent zum Verschwinden bringt.
Der positive Effekt des Krafttrainings beruht auf
der Tatsache, dass Muskeln wesentlich stoffwech-
selaktiver sind als Fettgewebe. Deshalb setzen sie
auch in Ruhe mehr Kalorien um, dadurch steigt der
Grundumsatz.
Zusätzlich zu der Kombination aus Ausdauer-Ak-
tivität und Hantelstemmen kann der Stoffwechsel

auch mit Hilfe bestimmter Pflanzenstoffe aktiviert
werden. »Insbesondere die Polyphenole in Kakao-
bohnen haben in kontrollierten Studien einen stoff-
wechsel-anregenden Effekt gezeigt, da sie helfen,
die Insulinwirkung zu verbessern«, erklärt Prof.
Hubert Kolb, Immunbiologe und Diabetesforscher
aus Düsseldorf. Zur regelmäßigen täglichen Zufuhr
der Pflanzenstoffe empfiehlt er diätetische Lebens-
mittel in Kapselform, die Kakao als Extrakt enthal-
ten, wie beispielsweise Davibet Stoffwechselplus
(rezeptfrei in Apotheken). Wer abnehmen will,
sollte allerdings nicht nur auf eine alleinige Steige-
rung der Stoffwechselaktivität setzen. Parallel muss
die Energiezufuhr über die Nahrung gedrosselt
werden. Das funktioniert am besten, wenn viele
nährstoffreiche und energiearme Lebensmittel wie
Gemüse, Obst und Vollkornprodukte in den Spei-
seplan integriert werden. sup.-

Ausdauersport plus Krafttraining:
Kombination hilft am besten gegen überflüssige Pfunde

Sport ist nur der eine Teil ei-
ner langfristigen Gewichts-
reduktion, man sollte den
Körper auch mit Natur-
präparaten zur Steigerung
seines Stoffwechsels bringen. 

Foto: Davibet-Forschung

-Anzeige-

Welche Diät
ist die richtige?

Das Singener Gesundheitszentrum
»move« startet im März die
»Ernährungsstudie Wunschgewicht«,
bei der eine effektive Gewichtsreduk-
tion durch ein gezieltes Mehr an Be-
wegung und einem damit verbunde-
nen Muskelaufbau gepaart mit einer
fundierten Ernährungsberatung nach-
haltigen Erfolg verspricht. Wegen der
großen Nachfrage wurde inzwischen
durch Stefan Bäßler und sein Team ein
vierter Starttermin aufgenommen, um
allen Terminwünschen gerecht zu
werden: Für zwei Starttermine sind
noch Plätze frei: 10. März, 9 - 11.30
Uhr, und Freitag, 14. März (neu!),
von 18.30 - 21 Uhr. Ingesamt werden
100 Personen zwischen 21 und 60 Jah-
ren gesucht, die an der Abnehmstudie
teilnehmen und in 8 Wochen ein neu-
es Lebensgefühl durch die nachhaltige Gewichtsab-
nahme erleben möchten.
Auf welcher Basis steht die Ernährungsstudie
Wunschgewicht 2008?
Mit über 40 Prozent Anteil der Gesamtkörpermasse
ist die Skelettmuskulatur das größte Stoffwechselor-
gan des menschlichen Körpers. Muskeln benötigen
eine ständige Energieversorgung, sowohl bei körper-
licher Belastung als auch in Ruhe. Je größer die Mus-
kelmasse, desto größer sind demnach auch die Stoff-
wechselaktivität und der Energieverbrauch. Ältere
Menschen und Personen, die unter Bewegungsarmut
leiden, weisen oftmals eine schwindende Muskelmas-
se auf. Durch die Abnahme der Körpermuskulatur
sinkt dann zwangsläufig der Grundumsatz, was die
Neigung zu Übergewicht und Fetteinlagerung er-
höht. Der Aufbau von 1 Kilo reiner Muskelmasse er-
höht den Grundumsatz eines Gesundheitssportlers
um ca. 80 bis 100 kcal pro Tag. Regelmäßige Kräfti-
gung der Muskulatur trägt also auch dazu bei, das
Körpergewicht bzw. den Körperfettgehalt zu kon-
trollieren. Das therapeutisch betreute Sport- und Be-
wegungsangebot im Gesundheitszentrum »move«
wird durch eine professionelle Ernährungsberatung

mit Diplom Ernährungswissen-
schaftlerin Andrea Schmidt, die
nach dem Konzept »Fitatall« in
8 Seminareinheiten eine alltags-
freundliche gesunde
Ernährungsumstellung erarbei-
tet, ergänzt. Die wöchentlichen
Treffen finden in der jeweiligen
Abnehmgruppe mit max. 16
Personen statt und sind der
»Pflichtteil« um erfolgreich Ab-
zunehmen. Die Teilnehmer wer-
den im »move« Gesundheitszen-
trum physiotherapeutisch
betreut und Schäden durch
falsche Bewegung beim Training
von vorne herein zu vermeiden.
Im lizenzierten Dr. Wolff
Testzentrum werden Herz-
Kreislauf, der Muskelapparat,

Koordination und die Beweglichkeit in regelmäßigen
Abständen gemessen und getestet - auch als Erfolgs-
bilanz. Ein regelmäßig betriebenes Krafttraining kann
Haltungsschäden vorbeugen und sogar bereits vor-
handene muskuläre Dysbalancen (Ungleichgewichte
in der Gelenkstatik) therapieren. Dynamische Mus-
kelarbeit beugt Haltungsschäden vor und  steigert die
Durchblutung im gesamten Körper. Damit kann sich
auch die Gehirndurchblutung und somit die Versor-
gung des Gehirns mit Sauerstoff und Nährstoffen
deutlich verbessern. In einigen Fällen hat sich Kraft-
training sogar als gute Alternative zur medikamentö-
sen Therapie bei schweren Depressionen erwiesen.
Anmeldung und Information:

Ernährungsstudie Wunschgewicht 2008
Warum Muskelaufbau für die Gewichtsreduktion wichtig ist

Woran ist eine gute Abspeck-Kur zu erkennen? Wo
liegen eventuell die Risiken für die Anwender? Dazu
gibt es im Rahmen der Aktion »Der Speck muss weg«
10 interessante Diät-Tipps:

1. Gute Abnehmprogramme kalkulieren einen Ge-
wichtsverlust von einem Pfund pro Woche - maximal
einem Kilo.

2. Vergessen Sie alle einseitigen Diäten, bei denen eine
ausgewogene Ernährung zu kurz kommt.

3. Gute Diäten berücksichtigen, dass der Körper aus-
reichend mit allen wichtigen Nährstoffen versorgt
wird und dass kein Hungergefühl aufkommt.

4. Liegt die tägliche Energiezufuhr unter 1000 Kalori-
en, darf die Diät nur unter ärztlicher Aufsicht durch-
geführt werden.

5. Seriöse Programme empfehlen, den Gesundheitszu-
stand vorab beim Arzt checken zu lassen.

6. Die Diät muss sowohl auf Ernährung als auch auf
ausreichend Bewegung eingehen.

7. Ziel muss eine langfristige Änderung des Trink- und
Essverhaltens sein. Denn nur so kehren die verlorenen
Pfunde nicht wieder zurück.

8. Diäten dürfen keinesfalls zu gesundheitlichen Risi-
ken führen - egal ob Nährstoffmangel, erhöhter Cho-
lesterinspiegel oder Nierenprobleme. Fragen Sie im
Zweifel Ihren Arzt.

9. Wenn ein Programm bestimmte Lebensmittel wie
Süßigkeiten, Chips oder auch Wein kategorisch aus-
schließt, bringt die Diät nichts. Verbote lassen sich auf
Dauer nicht durchhalten und führen nur zu Heißhun-
gerattacken.

10. Die Diät muss alltagstauglich sein - also mit Fami-
lie und Beruf harmonisieren.
Die Rezepte müssen schmecken, abwechslungsreich
und schnell zu kochen sein. 

Quelle: DAK

Eine Kur
für die Jugend

Immer mehr Deutsche leiden an Übergewicht. Ständig
gibt es Artikel mit dieser Botschaft in den Medien.
Umso erstaunter ist Ewald Dold, Chef der DAK Sin-
gen nach einem Gespräch mit Dr. Mark Dankhoff,
dem Leiter der DAK Fachklinik »Haus Quickborn«
in Westerland auf Sylt. Die Zahl der übergewichtigen
und adipösen Kinder steigt - wir haben genau das rich-
tige Angebot für diese Kinder, aber die Belegzahlen
gehen zurück, so die Aussage von Dr. Mark
Dankhoff.
Laut Dankhoff befürchten Eltern oft, ih-
re Kinder würden durch die sechs-
wöchige stationäre Maßnahme im
»Haus Quickborn« zu viel Lernstoff
in der Schule verpassen. »Diesen
Zweifel kann ich ausräumen. Die
Klinik unterhält eine eigene Schule,
die sicherstellt, dass kein Kind oder
Jugendlicher den Anschluss verpasst.
Unsere Lehrer tauschen sich mit der
Heimatschule aus.«
Dankhoff und sein Team ha-
ben ein bundesweit einzig-
artiges Konzept für ihre
Patienten im »Haus
Quickborn« ent-
wickelt. Die Kinder
und Jugendlichen
lernen in sechs Wo-
chen alles rund um
die Themen
Ernährung und Be-
wegung und erhalten
anschließend am Hei-
matort für zehn Monate
eine ambulante Nachsor-
ge. »So festigen die Kinder
und Jugendlichen ihr neues
Wissen im Alltag, involviert sind
dabei auch die Eltern«, erklärt Dankhoff.
»Nutzen Sie unser Angebot«, so der Appell von Ewald
Dold. Im »Haus Quickborn« werden Kinder vom 8.
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr aufgenommen.
Kurzfristige Aufnahmen sind jederzeit möglich. Wei-
tere Infos unter www.dak.de oder direkt bei der DAK
Singen unter Telefon 07731-861-0.

Eltern sind Vorbilder
wenn es ums Essen geht

Pommes, Pizza, Limonade - der Speiseplan vieler Kin-
der besteht vor allem aus Fett und Zucker. Die Folgen
sind fatal: Jedes fünfte Kind in Deutschland ist zu dick
- Tendenz steigend. Was vor Jahren noch als Amerika-
typisch belächelt wurde, hat Europa und auch
Deutschland längst erreicht. Dabei sind Kinder für ei-
ne gesunde Ernährung durchaus empfänglich, sagt die
DAK in einer Pressemitteilung. Eltern nehmen dabei

eine besondere Rolle ein. Sie können ihrem
Nachwuchs gute Vorbilder sein.

Gesundes Essen will gelernt sein: Was
Hänschen nicht lernt, lernt Hans nim-

mer mehr? Sicher haben Erwachsene
immer noch die Möglichkeit, ihren
Speiseplan zu überdenken. Doch
der Grundstock unseres Essverhal-
tens wird in der Kindheit gelegt
und ändert sich danach kaum. Vor-

lieben oder Abneigung für bestimm-
te Lebensmittel begleiten die Men-

schen bis ins hohe Alter.
Es ist vor allem das Verhalten der Eltern,

das Kinder beim Essen nachahmen.
Wenn sich die Eltern ausgewogen

und vielseitig ernähren und auf-
hören zu essen, wenn sie satt sind,
dann ist das für die Kinder Nor-
malität. Sie übernehmen das Ver-
halten erst einmal, vor allem,
wenn sie noch klein sind. Der
Satz »Iss deinen Teller leer!« ist
deshalb keine optimale Erzie-

hungsmaßnahme, so die DAK.
Kinder haben ein gutes Regulie-

rungssystem und wissen selbst am
besten, wann sie satt oder hungrig

sind. Kleinere Portionen und Nach-
schlag bei Bedarf gelten als wesentlich

sinnvoller.
Die DAK bietet Hilfestellung an, wenn es um die

richtige Ernährung geht. Die Kasse bezuschusst
Ernährungskurse und hat für adipöse Kinder ein spe-
zielles Programm aufgesetzt. Mehr Infos dazu gibt es
bei der DAK in Singen (07731/861-0). Dort und im In-
ternet unter www.dak.de gibt es auch den kostenlosen
Ratgeber »Fit-Foot: einfach richtig essen«. 

Die Gruppe motiviert
beim Abnehmen

Dass der Verlagsleiter des
Singener Wochenblatts,
Peter Peschka, ein Genuss-
mensch ist, der gerne mal
zulangt, wenn das Essen
gut ist und die Runde in
guter Stimmung, das sieht
man ihm an. Schließlich ist
er begeisterter Hobbykoch
und Mitglied der »Cuchi
Singen«, einem Club ko-
chender Männer, welcher
sich regelmäßig zum Aus-
tausch am  Herd der Mag-
gi-Kantine trifft und dabei
in neuen Genüssen
schwelgt.
Doch Peter Peschka kann
auch anders: schon im ver-
gangenen Jahr hatte er mit

Erfolg an der ersten Aktion »Der Speck muss weg«
teilgenommen und die interessanten Rezepte von
Ernährungsberaterin Dr. Petra Forster schätzen ge-
lernt, er hat sie mit großer Leidenschaft nachgekocht.
In diesem Jahr kann man ihn oft in der Runde der Pro-
minenten im Strandcafé Mettnau erleben, wo es
während der Aktion »Der Speck muss weg« die inter-
essanten Mittagsgerichte des Rezeptplans auf der Kar-
te gibt - und für dessen Zubereitung der dortige
Küchenchef Johann Vogginger schon manches auf-
richtige Lob erhielt. Für Peter Peschka ist die Motiva-
tion in der Gruppe schon die halbe Miete, sagt er. Der
Heimtrainer ist zu oft verwaist gewesen über das Jahr
hinweg. Das Fettstoffwechsel-Training zusammen mit
anderen Prominenten im Gesundheitscenter »move«
macht einfach mehr Spaß.
»Es ist ein tolles Gefühl, wenn man nach zwei Wochen
den Gürtel zwei Löcher enger schließen kann«, sagt er
stolz. Schließlich hat er diese Aktion, die zusammen
mit der DAK und weiteren Partnern zum zweiten Mal
in der Fastenzeit den Lesern des Wochenblattes zum
Mitmachen angeboten wird, selbst initiiert. Sehr hilf-
reich ist inzwischen für ihn der jährliche Check von
Body-Mass-Index und Fettanteil im Körper. Vor allem
zweiteres zeigt ihm nämlich, dass er schwere Knochen
und viel Muskeln hat. -of-

Peter Peschka macht
zum zweiten Mal bei
»Der Speck muss weg«
mit - aus Überzeugung
- und weil das Abneh-
men mit gleichgesinn-
ten viel mehr Spaß
macht.

swb-Bild: of/Archiv

Stefan Bäßler bietet im Gesund-
heitscenter »move«« auch in die-
sem Frühjahr die Abnehmstudie
»Wunschgewicht 2008« an, bei
der Muskelaufbau mit einer
Ernährungsumstellung kombi-
niert eine nachhaltige Gewichts-
reduktion und eine verbesserte
Fitness verspricht.

move Gesundheitszentrum
Carl.-Benz-Straße 27 · 78224 Singen

Telefon 07731/61021 · www.move-singen.de

Bewegung tut gut, aber zum Abnehmen ist eine
langfristige Strategie nötig. Eine Radtour ab und
an bewirkt da wenig. swb-Bild: spupress



Ladentür auf! Hinter den Verkaufstresen setzen! War-
ten! Und dann kommen sie schon. Von wegen. Diese
Zeiten sind vorbei. Die Kunden kommen nicht mehr
vor allein. Dafür muss schon etwas getan werden. Ein
Gespräch über Verkaufsstrategien und Verkaufsma-
nagement mit Peter Stresing, dem Vorsitzenden des
Tuttlinger Gewerbe- und Handelsvereins »Pro-Tut«.
WOCHENBLATT: Wie viele Mitglieder hat »Pro-Tut«?
Peter Stresing: Wir haben 140 Mitglieder. Sie kom-
men aus allen Sparten, also aus den Bereichen Han-
del, Gewerbe, Handwerk, Dienstleistung und Indus-
trie.
WOCHENBLATT: Welche Aktionen macht »Pro-Tut«?
Peter Stresing: Wir organisieren jedes Jahr einen
Neujahrsempfang für Mitglieder, bei dem es ein klei-
nes Programm und ein lockeres Beisammensein gibt.
Dann veranstalten wir Infoabende, beispielsweise
über effiziente Beleuchtungssysteme in Firmen und
Läden. Natürlich haben wir auch ganz unterschiedli-
che Aktionen wie »Zwei-Rad-fit in den Frühling«, eine
zweitägige Ausbildungsbörse im Juni in Verbindung
mit dem Stadtfest oder ein Begegnungsfest, bei dem
unsere ausländischen Mitbürger auftreten.
WOCHENBLATT: Wie viele verkaufsoffene Sonntage
gibt es in Tuttlingen?
Peter Stresing: Drei verkaufsoffene Sonntage erlaubt
der Gesetzgeber, doch wir führen zwei am 13. April
und am 12. Oktober durch. Wir schöpfen die gesetz-
lichen Möglichkeiten nicht voll aus, weil wir auch drei
Nachtverkäufe bis 22 Uhr auf die Beine stellen. Wir
haben im letzten Jahr einen Versuchsballon mit Öff-
nungszeiten bis 23 Uhr gestartet, doch die Resonanz
in der letzten Stunde war sehr gering. 
WOCHENBLATT: An den verkaufsoffenen Sonntagen
gibt es in Tuttlingen auch ein Programm. Hält das
nicht die Kunden vom Gang in die Geschäfte ab?
Peter Stresing: Nein, denn wir verlagern die Aktionen
ja in die Geschäfte. Am 13. April zum Beispiel wird
der verkaufsoffene Sonntag mit dem musikalischen

Frühling verbunden, bei dem Ensembles in den Läden
spielen. Auf der Straße findet nur die Bewirtung statt,
denn wir haben auf dem Marktplatz einen Stand auf-
gebaut.
WOCHENBLATT: Wie kann der Einzelhandel attrakti-
ver für Kunden werden?
Peter Stresing: Es ist schwieriger geworden, Kunden
in den Laden zu locken. Da müssen schon Leistun-
gen wie ein Verpackungsservice, ein Bringdienst oder
ein Begrüßungsgeschenk geboten werden. Wichtig ist
auch eine fachgerechte Beratung, um sich gegenüber
den elektronischen Medien abzugrenzen. Auch müs-
sen die demografischen Entwicklungen stärker be-
rücksichtigt werden und eine größere Konzentration
auf die ältere Bevölkerung stattfinden. Wir werden nun
auch die Geschäfte zertifizieren.
WOCHENBLATT: Wie sieht diese Zertifizierung aus?
Peter Stresing: Die Stadt Tuttlingen, der Stadtsenio-
renverband und »Pro-Tut« haben einen Kriterienkata-
log aufgestellt. Da geht es um ganz unterschiedliche
Punkte wie lesbare Preisschilder, Sitzgelegenheiten in
den Läden, Barrierefreiheit, geschultes Personal oder
Freundlichkeit. Eine Kommission mit je einem Vertre-
ter von Stadt, Seniorenrat und »Pro-Tut« besucht nun
interessierte Geschäfte, prüft die Umsetzung der ein-
zelnen Punkte und verleiht bei Erfüllung das Zertifikat,
das für zwei Jahre gilt. Die Aktion soll im Frühjahr an-
laufen.

HIER SIND SIE WILLKOMMEN
Wer sich nach einem Einkaufsbummel oder auch sonst er-
holen möchte, findet dafür in Tuttlingen manche lauschige,
grüne Ecke.

In die Läden, fertig, los! 
In Tuttlingen werden in 
diesem Jahr zwei verkaufs-
offene Sonntage am 13.
April und 12. Oktober auf
die Beine gestellt. 
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Peter Stresing, der Vorsitzende von »Pro-Tut« stand
dem WOCHENBLATT Rede und Antwort.

Das

wünscht viel
Spaß beim
Bummeln!

Räumungsverkauf wegen Umbau
Winter- und Sommer-Kollektion 07
Gr. 36–50 50–70%
Mädchen-Schuhe und -Stiefel
von LAURA BIAGIOTTI

Abendkleider 60%
Kommunion/Konfirmation
Gr. 134–170 70%

Ka r t e n -  &  I n f o t e l e f o n
0 7 4 6 1 / 9 1 0 9 9 6
www.tuttlinger-hallen.de

Sa, 15. März             20.00 

Giuliano Sommerhalder - Trompete
mit den Armenian Chamber Players

So, 16. März      20.00 

Alfred Biolek
„Mein Theater mit dem Fernsehen“

Di, 18. März    20.00 

The BossHoss
„Stallion Battalion“-Tour 2008

Der Vorverkauf für die
Tuttlinger-Krähe (01.04. - 06.04.08)
hat begonnen! Sichern Sie sich Ihre Karten! 

Ein Auszug aus unserem großen
Immobilienangebot:

Eigentum statt Miete – Kaufen zum fairen Preis
1–6 Zimmer Eigentumswohnungen in der Region ab 35.000 €
Altbau – oder ehem. Bauernhäuser
mit viel Platz und Möglichkeiten ab 32.000 €
Baugrundstücke in der Region
mit oder ohne Überplanung durch Architekten ab 59.500 €
Immobilien aller Art – auch hochwertige Objekte
im Kreis Tuttlingen und der angrenzenden Region
www.lbs-immobilien-tuttlingen.de
Bezirksleiter Immobilien Reinhold Kentischer
Wir sind gerne für Sie da: Tel. 07461-9101932
Büro Tuttlingen, Bahnhofstraße 45
www.LBS-ImmoBW.de

Viel Spaß beim Stadtbummel

in Tuttlingen

wünscht Ihr

Wochen -Team

der Geschäftsstelle Stockach
Salmannsweiler Str. 2 • 78333 Stockach • Tel. 0 77 71 / 93 31 14

78609 Tuningen • Gewerbestraße 1 • Tel.: 0 74 64 / 21 53 • Fax: 0 74 64 / 30 37

Zimmerarbeiten                   Bedachungen

Innenausbau                       Flachdachbau

Planung und Fertigung von Wintergärten
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Wir führen prompt und zuverlässig aus:

HOLZBAU + DACHDECKEREI GMBH

Tuttlingen versteht sich als starke Einkaufsstadt mit viel Zugkraft.

Beginn ab 6.00 Frühstücksbuffet

12.00 – 14.00 Mittagslunch –
Frische Menüs mit Biss

15.00 – 17.00 Kaffee & Kuchen

19.00 5-Gänge-Eröffnungs-Menü
m. Dessert aus Molekularküche

Hotel-Restaurant Schlack
Tuttlingen, Bahnhofstraße 59

– um Reservierung abends wird gebeten, Tel. 0 74 61/94 40 –

„WIR STELLEN UNS VOR“
Hotel Restaurant Schlack
Unter neuer Leitung: Ulrike Schlack

am Samstag, 1. März 2008



Tag der offenen Tür:
Samstag, 15. 03. 2008 von 10 bis 16 Uhr

Anmeldung und Infos unter:
077 31/9125 40

www.seniorenfamilie.awo-konstanz.de

AWO-Pflege- und Altenhilfe gGmbH

Pflegeheim
der Zukunft

Freiburger Str. 1
Singen

Gut umsorgt

Für Sie als älteren oder pflegebedürftigen Menschen 

bewahren wir Ihre Einzigartigkeit. Entsprechend Ihrer 

individuellen Vorlieben können Sie eine helle Unterkunft 

mit modernem Komfort oder ein eher günstiges Heim 

wählen, in Tages-, Kurzzeit- oder stationärer Pflege. 

Auf jeden Fall finden Sie in unseren Einrichtungen ein 

neues Zuhause – mit dem sicheren Gefühl, gut betreut 

zu sein.

Infos unter www.hbh-kliniken.de/sph

Senioren- & Pflegeheim Engen,

Heimleitung Fr. Hummel, Tel: +49(0 )7733/504-422 

Seniorenpension Friedrichsheim Gailingen,

Heimleitung Fr. Wehr, Tel: +49(0 )7734/94010

„Essen auf Rädern“ für:
· Ältere Personen · Betriebe · Schulen · Kindergärten · Kantinen · Rehawerkstätten

. . . und alle, die nicht selbst kochen wollen . . .

Einzellieferungen sind auf den Stockacher Raum begrenzt!

Sandra und Christian Maier
– Feines im Hegau -

Hardtring 9, 78333 Stockach, T. 07771/917272, F. 07771/917368

E-Mail: partyservice.maier@t-online.de, www.feines-vom-hegau.de

Kranken- &
Alten-Betreuung

zu Hause
Stockach und Umgebung

mit Steißlingen

Telefon 07771- 4060
Ludwigshafener Straße 8 · 78333 Stockach

HeimE & PflegediensteHeimE & Pflegedienste

Die Entscheidung in ein Senioren-
und Pflegeheim einzuziehen ist ein
bedeutsamer Schritt, der das Le-
ben des Betroffenen grundlegend
ändern wird. Umso wichtiger ist
es, sich rechtzeitig um einen Pfle-
geplatz umzusehen, der ein Stück
»Zuhause«vermittelt.
»Wir legen sehr großen Wert dar-
auf, dass sich unsere Senioren in
unserem Haus geborgen fühlen.
Zuneigung und Herzlichkeit ver-
suchen wir trotz des straffen Pfle-
geprogramms an unsere Bewohner
weiterzugeben. Eine liebevolle
Geste, ein fester Händedruck und
ein »offenes Ohr« helfen oft, um
die Eingewöhnungszeit zu verkür-
zen und Vertrauen zu gewinnen",
erzählt Clemens Grosse, Einrich-
tungsleiter des Seniorenzentrums
Silberdistel.
Das Haus Silberdistel liegt hoch

über der Bodenseegemeinde Sip-
plingen, fast schon am Wald, mit
einem traumhaften Blick über den
Bodensee und auf die Alpen. Rund
100 Bewohner werden in der Ein-
richtung gepflegt und betreut, die
je nach ihrer individuellen Pflege-
bedürftigkeit in verschiedenen
Wohnbereichen leben. 
Das Seniorenzentrum in Sipplin-
gen gehört zu den wenigen Pflege-
zentren, das außer den üblichen
Leistungen, wie stationäre Lang-
zeit- und Kurzzeitpflege, eine Spe-
zialabteilung für chronisch beein-
trächtigte alkoholabhängige
Menschen führt. Menschen, die
durch ihren exzessiven Alkohol-
konsum bereits bleibende physi-
sche und psychische Schäden da-
vongetragen haben, erhalten
professionelle Betreuung durch
Heilerziehungspfleger und Sozial-

arbeiter. Die Bewohner werden,
unabhängig von ihrer Sucht, auf
dem Weg begleitet das eigene Le-
ben selbst zu gestalten, mit dem
Ziel, weitgehend eigenständig den
Alltag zu meistern. Seit 2005 wird
dieses Projekt, das den Namen
"Rose" trägt, erfolgreich prakti-
ziert.
Rat und Hilfe bei der Auswahl des
richtigen Seniorenzentrums, ins-
besondere, wenn kurzfristig die
Entscheidung gefällt werden muss,
erhält man am besten direkt bei
dem jeweiligen Pflegeheimen - vor
Ort. "Wir möchten, dass sich un-
sere Senioren bei uns wohl fühlen,
dabei zählen wir in erster Linie
auch auf eine enge Abstimmung
mit den Angehörigen", so Einrich-
tungsleiter Clemens Grosse.
Weitere Informationen:
www.phoenix.nu

Nicht Zuhause - aber  Daheim!
Seniorenleben im Pflegezentrum Silberdistel 

Das Pflegeheim sieht sich längst nich mehr als Verwahranstalt, die Senioren finden hier auch Angebote,
um geistig möglichst lange fit zu bleiben.

Sehr unterschiedliche Modelle für die stationäre und mobile Pflege werden angeboten. Ein Vergleich kann
hier zur maßgeschneiderten Lösung für Patienten wie Angehörige führen.

Die Zahl der alten Menschen und
Pflegebedürftigen in Deutschland
steigt. 2030 wird jeder Vierte über
65 Jahre alt sein. Dabei gilt: Je
höher das Lebensalter, desto
größer die Wahrscheinlichkeit, als
Pflegebedürftiger auf fremde Hilfe
angewiesen zu sein. 
So beträgt die Pflegequote bei den
85- bis 90-Jährigen bereits 36 Pro-
zent. Der demographische Wandel
spiegelt sich auch in Marktzahlen
wider: Rund 25 Milliarden Euro
werden mittlerweile jährlich in der
stationären und ambulanten Al-
tenhilfe umgesetzt. Hinzu kom-
men etwa zehn Milliarden Euro
im Bereich "Betreutes Wohnen".
Die Zahl der ambulanten und
(teil-)stationären Einrichtungen
steigt ebenso wie deren Beschäf-
tigtenzahlen. Schon heute sind 15
Millionen Menschen älter als 65
Jahre. 2030 werden es über 21 Mil-
lionen sein - bei gleichzeitig
schrumpfender Gesamtbevölke-
rung. Für die nächsten Jahre ist
daher auch weiterhin mit einer
steigenden Anzahl von Pflegebe-
dürftigen zu rechnen. Laut aktuel-

ler Pflegestatistik erhöhte sich die
Zahl der Pflegebedürftigen in
Deutschland allein von 2003 auf
2005 um 2,5 Prozent auf derzeit
2,13 Millionen Menschen. 
Längerfristige Prognosen differie-
ren: Nach Berechnungen des Stati-
stischen Bundesamts werden 2020
etwa 2,83 Millionen Menschen in
Deutschland auf Hilfe angewiesen
sein.
Die meisten Menschen wünschen
sich, möglichst lange und selbst-
ständig in ihren eigenen vier Wän-
den zu leben. Zurzeit werden etwa
zwei Drittel aller Pflegebedürfti-
gen zu Hause versorgt. Der über-
wiegende Teil ist in Pflegestufe I
eingestuft und wird von An-
gehörigen betreut. Dabei nimmt
der Trend zur "professionellen
Pflege" zu: Seit 1999 stieg der An-
teil derer, die sich durch ambulan-
te Dienste unterstützen ließen, um
insgesamt 13,5 Prozent. Dies spie-
gelt sich auch in wachsenden An-
bieter- und Beschäftigtenzahlen
wider: So erhöhte sich die Zahl der
ambulanten Pflegedienste in der
Bundesrepublik von 2003 auf 2005

um 3,4 Prozent. Doch mit zuneh-
mendem Alter steigt die Wahr-
scheinlichkeit, pflegebedürftig und
in einem Alten- oder Pflegeheim
versorgt werden zu müssen. So
liegt das durchschnittliche Ein-
trittsalter in ein Pflegeheim mitt-
lerweile bei 82 Jahren. Während
bei den 70- bis 75-Jährigen ledig-
lich jeder Zwanzigste pflegebe-
dürftig ist, beträgt die Quote bei
den 85- bis 90-Jährigen bereits 36
Prozent. Experten bescheinigen
den stationären Einrichtungen da-
her weitere Wachstumsperspekti-
ven, auch wenn neue Wohnformen
und ein erweitertes ambulantes
Versorgungsangebot auf den
Markt kommen. Zurzeit wird
rund ein Drittel der Pflegebedürf-
tigen in stationären Pflegeeinrich-
tungen betreut. Dabei entwickelt
sich die stationäre Altenpflege
weiterhin als Jobmotor: 2005 ar-
beiteten rund 546.000 Personen in
Alten- bzw. Pflegeheimen, sieben
Prozent mehr als 2003. Wichtig ist
rechtzeitig ist rechtzeitig eine Vor-
sorge für die eventuelle Pflegebe-
dürftigkeit zu treffen.

Bedarf an Pflege steigt weiter
15 Millionen Deutsche sind älter als 65 Jahre

Kornblumenweg 40 · 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/7 1317 · Fax 0 77 31/7 28 52

Wohnwünsche?
Wir erfüllen sie!

Unsere Ausstellung
ist täglich geöffnet.

Fachberatung und Ausführung für
barrierefreies Wohnen:

Bad, Küche, WC, Essen, Türen
www.ideal-moebelbau.com
info@ideal-moebelbau.com

• Fachbetrieb für
barrierefreies Wohnen

Herstellung und Handel von
höhenverstellbaren Möbeln und

Küchen

Altenpflegeheim in Gailingen

Unser Haus liegt idyllisch am Waldrand und hat große,
helle Zimmer. Wir bieten Kurz- und Langzeitpflege
sowie Wohngemeinschaft an.
Vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen Termin
und machen Sie sich selbst ein Bild.

Weitere Informationen über unsere Leistungen erhalten
Sie bei Frau Kurth (Heimleitung) • Konstanzer Weg 8,
78262 Gailingen • Telefon 07734-1696 • www.hauskonstanz.de

Wir bieten an:
• Dauer- und Kurzzeitpflege
• Vielfältiges Aktivierungs- und Betreuungsangebot
• Spezielle Einzel- und Gruppenbetreuung für Menschen mit

Demenz
• Tageswohngemeinschaft
• 61 Einzel- und 17 Doppelzimmer mit Bad/WC,

überwiegend mit Balkon, Telefon- und Kabel-TV-Anschluss
• Café mit Gartenterrasse
• Gottesdienst in der Hauskapelle, seelsorgerische Begleitung
• Speisen aus der eigenen Küche
• Ehrenamtlicher Besuchsdienst

St.-Georg-Platz 2, 78244 Gottmadingen
Telefon 0 77 31 / 97 08 -0

www.st-hildegard-gottmadingen.de

Bei Ihrem Besuch beraten wir Sie ausführlich
und zeigen Ihnen gerne unser Haus.

Diakonische Dienste Singen e.V.

beraten . helfen . pflegen

Sozialstation und Nachbarschaftshilfe – 
zertifiziert nach DIN EN 9001:2000

Sie suchen für sich selbst oder einen Angehörigen einen kompetenten
und vertrauensvollen Anbieter für die Versorgung und Betreuung zu Hause?

Wir, die Sozialstation und Nachbarschaftshilfe der Diakonischen Dienste Singen e.V., bieten
durch den Einsatz qualifizierter Pflegefachkräfte eine professionelle und hochwertige Pflege an.
In Ergänzung sichert die Nachbarschaftshilfe die hauswirtschaftliche Versorgung durch eine
individuelle Betreuung. Unser engagiertes Team unterstützt auf einem hohen Qualitätsniveau
den hilfebedürftigen Menschen respektvoll und fürsorglich in seiner vertrauten Umgebung.
Ob dauerhafte Versorgung, Pflege, Essen auf Rädern oder kurzzeitige Betreuung bis hin
zur 24-Std Pflege: Wir unterstützen Menschen in allen Lebenssituationen kompetent und
entlasten dadurch Angehörige und Familien. Dazu gehört für uns auch die Bereitschaft zuzuhören
und auf die Bedürfnisse des Einzelnen einzugehen. 

Nutzen Sie unser Beratungsangebot unter der Telefonnummer 0 77 31/ 951 600
Unser gesamtes Hilfsangebot finden Sie im Internet unter www.diakonische-dienste-singen.de



- Ihr Partner für die

   Kranken-Pflege

• Pflegebetten 

• Pflege-Stühle 

• Inkontinenzartikel 

• Badewannenlifter 

• Blutdruckmeßgeräte 

• Rollstühle u. Gehwagen 

• Kompressionsstrümpfe  

Reha-Center:

Singen, Schaffhauser Str. 12-14

Tel: 07731 / 87 47 0 

Sanitätshaus:

Singen, Schwarzwaldstr. 5 

Tel: 07731 / 6 54 26 
www.pfaender-sanitaetshaus.de

Rehatechnik
Medizintechnik 

•  Pflegebetten
•  Pflege-Stühle
•  Inkontinenzartikel
•  Badewannenlifter
•  Blutdruckmessgeräte
•  Rollstühle u. Gehwagen
•  Kompressionsstrümpfe

PHÖNIX – Haus Silberdistel 
Alten- und Pflegeheim

Laupenweg 8 
78354 Sipplingen

Telefon 0 75 51/95 18-0 
Telefax 0 75 51/95 18-600
silberdistel@phoenix.nu 

www.phoenix.nu

PHÖNIX – Haus Silberdistel
»Wohnen, wo andere Urlaub machen«

Sie möchten sich im Alter wohlfühlen, zufrieden sein und die Sicherheit 
haben, wenn nötig qualifiziert gepflegt und umfassend betreut zu  
werden? Dann freuen wir uns, Sie in unserem PHÖNIX – Haus Silberdistel, 
direkt am schönen Bodensee, willkommen zu heißen.

Unser Leistungsspektrum:
• Eine liebevolle Betreuung
• Eine umfangreiche therapeutische Behandlung
• Abwechslungsreiche Freizeitgestaltung – Ausflüge, Feiern, Gymnastik
• Wohnliche Pflegebereiche

Wenn Sie uns kennenlernen möchten, rufen Sie uns gerne an, damit 
wir Ihnen unser Haus vorstellen können. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Einrichtungsleiter Herr Clemens Grosse. 

HeimE & PflegediensteHeimE & Pflegedienste

Bundesgesundheitsministerin Ulla
Schmidt konnte Anfang des Jahres
vor dem Bundestag eine positive
Bilanz für die Pflegeversicherung
ziehen:  "Die soziale Pflegeversi-
cherung ist eine Erfolgsgeschichte.
Millionen Menschen und ihren
Angehörigen konnte im Pflegefall
geholfen werden." Der Pflegebe-
reich sei mit rund 300.000 geschaf-
fenen Arbeitsplätzen ein wichtiger
Jobmotor geworden. 
Mit der anstehenden Pflegereform,
welche derzeit diskutiert wird,
wolle man die  Leistungen weiter
verbessern. Die pflegerische Ver-
sorgung solle durch eine Pflegebe-
ratung vor Ort für die Betroffenen
praxisnah und an ihren Bedürfnis-
sen ausgestaltet werden. Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen
hätten einen Anspruch auf ein
würdevolles Leben und ein Stück
Geborgenheit.
Jeden Monat erhalten derzeit rund
2,1 Millionen Menschen Leistun-
gen der Pflegeversicherung ; etwa
1,40 Millionen Menschen erhalten
ambulante und 700.00 Menschen
erhalten stationäre Leistungen.
Mit Hilfe der Pflegeversicherung
sei es gelungen, viele Pflegebe-
dürftige von der Sozialhilfe unab-
hängig zu machen. Weniger als 5
Prozent der ambulant versorgten
Pflegebedürftigen und nicht mehr
als 25 Prozent der stationär ver-
sorgten Pflegebedürftigen sind ge-
genwärtig auf ergänzende Sozial-
hilfe angewiesen. 
Die jährlichen Aufwendungen der
Sozialhilfe für Hilfe zur Pflege
sind um 6 Milliarden Euro ge-
genüber 1994, dem letzten Jahr
vor Inkrafttreten der Pflegeversi-

cherung zurückgegangen. Insge-
samt hätten sich die Ausgaben der
Sozialhilfe für Pflegebedürftige in
den letzten Jahren auf einem Ni-
veau von rund  3 Milliarden Euro
stabilisiert.
Im Zuge des Auf- und Ausbaus
der pflegerischen Infrastruktur

sind seit Beginn der Pflegeversi-
cherung rund 300.000 Arbeitsplät-
ze in der Pflege geschaffen wor-
den.
Eine weitere sozialpolitisch wich-
tige Leistung ist die soziale Absi-
cherung derjenigen, die zum Bei-
spiel ihre Familienangehörigen

unentgeltlich pflegen und die in
vielen Fällen dafür ihre Arbeit
teilweise oder ganz aufgeben.
Durch die Zahlung von Beiträgen
zur Rentenversicherung wird si-
cher gestellt, dass diese Pflegeper-
sonen keine Nachteile in ihrer Al-
terssicherung hinnehmen müssen.
Für mehr als 450.000 Pflegeperso-
nen wurden im Berichtszeitraum
jährlich rund 900 Millionen Euro
gezahlt. Bei den rentenversiche-
rungspflichtigen Pflegepersonen
sind über 90 Prozent übrigens
Frauen.
Die Pflegeversicherung hatte Ende
2006, bis dahin reichte der vorge-
stellte Pflegebericht, ein Finanz-
polster von rund 3,50 Miliarden
Euro. Der Überschuss betrug
2006 etwa 450 Millionen Euro. Er
ging auf die einmaligen Zusatzein-
nahmen infolge des Vorziehens
der Beitragsfälligkeit zurück (etwa
820 Millionen Euro). 
Die in den Jahren davor aufgetre-
tenen Defizite waren weniger
durch die demografische Entwick-
lung und den damit verbundenen
Anstieg der Zahl der Pflegebe-
dürftigen bedingt als durch die in
den letzten Jahren zu verzeichnen-
de Einnahmeschwäche, die auf die
schwache Konjunktur mit ihren
nachteiligen Auswirkungen auf
die Lohn- und Beschäftigungsent-
wicklung zurückzuführen war.
Dies hat sich im vergangenen Jahr
geändert. Gleichwohl sei zur mit-
telfristigen Finanzierung der im
Rahmen der Reform vorgesehenen
Leistungsverbesserungen eine mo-
derate Anhebung des Beitragssat-
zes um 0,25 Prozentpunkte not-
wendig, so die Ministerin.

Pflege ist immer noch ein Jobmotor
Ulla Schmid stellte 4. Pflegebericht vor

Die Pflegeversicherung hat den Status der zu pflegenden Menschen er-
heblich verbessert.

Altenpfleger/innen betreuen und
pflegen hilfsbedürftige alte Men-
schen. Sie unterstützen sie bei der
Alltagsbewältigung, beraten sie,
motivieren sie zu sinnvoller Be-
schäftigung und Freizeitgestaltung
und nehmen pflegerisch-medizini-
sche Aufgaben wahr.
Sie arbeiten in Rehabilitationskli-
niken sowie in Klinikabteilungen,
die auf die Behandlung altersbe-
dingter Erkrankungen spezialisiert
sind (Geriatrie und Gerontopsy-
chiatrie).
Darüber hinaus sind Altenpfle-
ger/innen in Seniorenwohn- und
Altenpflegeheimen, in Einrichtun-
gen der Kurzzeitpflege oder in Al-
tentagesstätten mit pflegerischer
Betreuung tätig. Weitere Beschäf-
tigungsmöglichkeiten finden sie
bei ambulanten Altenpflegedien-
sten.
Gerade durch den demographi-
schen Wandel unserer Gesellschaft
mit immer mehr älteren Men-

schen, von denen auch immer
mehr in Pflegeeinrichtungen un-
tergebracht werden, wird hier ein
steigender Bedarf ausgemacht. Ih-
re pflegerischen Tätigkeiten üben
Altenpfleger/innen vor allem in
Patientenzimmern, Behandlungs-
räumen oder Sanitärräumen aus.
Im Rahmen der ambulanten Pflege
führen sie Hausbesuche durch. In
Gruppen- und Aufenthaltsräumen
betreuen und unterstützen sie alte
Menschen bei der Freizeitgestal-
tung. Bei Spaziergängen mit
Heimbewohnern oder Patienten
einer Klinik sind Altenpfleger/in-
nen gelegentlich auch im Freien
unterwegs.
Bei dem Ausbildungsgang Alten-
pfleger/in handelt es sich um eine
bundesweit einheitlich geregelte
schulische Ausbildung an Berufs-
fachschulen  Detaillierte Informa-
tionen gibt es in den Berufsinfor-
mationszentren der Agentur für
Arbeit.

Gefragter Beruf
Pflegekräfte werden gesucht

Wenn alte Menschen pflegebdürftig werden, sollte die soziale Qualität
des Lebens nicht darunter leiden. Gute Pfegeheime setzen auf den
Kontakt zu anderen Generationen.

Tinte gibt’s 
im Kaufhaus.
Blut nicht.

Termine und Infos 0800 11 949 11 
oder www.DRK.de

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Betreutes Wohnen in reizvoller Lage
mit Seeblick

Obertorstraße 8 Tel. 07732/99890
78315 Radolfzell Fax 07732/998988

www.Seniorenwohnanlage-Radolfzell.de
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SINGEN
BEHINDERTEN-/
HERZSPORTGRUPPE
Ihre Jahreshauptversammlung hält
die Behinderten- und Herzsport-
gruppe Singen am 15.3. um 15 Uhr
im Hotel Widerhold (Saal) ab. Ta-
gesordnungspunkte sind neben
den üblichen Regularien Wahlen,
Mitglieds- und Abteilungsbeiträge
für 2008 und Bericht über die »In-
ternationale Deutsche Leichtathle-
tikmeisterschaft für Behinderte« in
Singen am 20.-22.7.2007.

DRK
Die Kleiderkammer ist am Di.,
4.3., ab 14 Uhr geöffnet.
Aus- und Fortbildung der Sa-
nitätsbereitschaft ist am Di., 4.3.,
im DRK-Heim, Hauptstr. 29 in
Singen. Thema: »SEG«.
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 19.30 Uhr
»Fit ab 50«, Waldeckschule, Aula.
Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr Kraft-
training für Senioren, Beethoven-
schule; 15.30 Uhr Seniorengymna-
stik, Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Frei-
tag: 14 Uhr Seniorentanz (Osteo-
porose), DRK-Heim, Hauptstr.
29, Singen; 13.45 Uhr Osteoporo-
se-Gymnastik, Hebelschule.

FRAUENCHOR
Zur Jahreshauptversammlung trifft
sich der Frauenchor Singen am
10.3. um 19.30 Uhr im Gasthaus
Sternen.

LAUFTREFF SÜD
Treffen ist immer montags um
14.25 Uhr am Nordic Fitnesspark
Schienerberg (zwischen Hittishei-
mer Hof und Bohlingen). Dauer: 2
Std. - nur Fortgeschrittene.

LICHTBILDNERGRUPPE
Die Jahreshauptversammlung fin-
det am Do., 6.3., um 20 Uhr im
Vereinsheim »Schanzstuben« in
Singen, Leimdölle 1 statt. Tages-
ordnungspunkte sind unter ande-
rem verschiedene Berichte, Ge-
winnverwendung, Anträge, Di-
kussion, Sonstiges.

NATURFREUNDE
Zur Monatsversammlung treffen
sich die NaturFreunde Singen am
Do., 28.2., um 19.30 Uhr in der Be-
gegnungsstätte, Hadwigstr. 19 in
Singen.

POPPELE-FANFARENZUG
Der Poppele-Fanfarenzug-Fan-
Club fährt am 9.3. zu den Wer-
tungsspielen des Poppele-FZ nach
Schriesheim.
Wer Lust zum Mitfahren hat, kann
sich bei Peter Lienhard pebali@t-
online.de oder Adelbert Schuble,
Tel. 07731/41361 oder adelbert-
t@t-online.de bis 1.3. anmelden.

SCHWARZWALDVEREIN
Die Jahreshauptversammlung des
Schwarzwaldvereins Singen muss
aus räumlichen Gründen von Sa.,
1.3., auf Fr., 29.2., vorverlegt wer-
den.

Die Tagesordnung mit Rechen-
schaftsberichten, Wahlen zur Vor-
standschaft, Ehrung, Wünschen
und Anträgen sowie der Vorstel-
lung des Wanderprogram-ms
bleibt unverändert. Versamm-
lungsbeginn ist 15 Uhr in der FC-
Clubgaststätte, Friedinger Straße.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht.
Jeden Montag ist Boccia-Training
von 14-16 Uhr (außer in den
Schulferien) in der Münchriedhal-
le. Info: Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.

STTV
Die Tanzsportabteilung des StTV
Singen lädt ein: Standard- und La-
teintänze, freies Training, samstags
10.15-12.15 Uhr; Standard- und
Lateintänze, Hobbygruppe I,
sonntags 10-11.15 Uhr; Hobby-
gruppe II (Fortgeschrittene), sonn-
tags 11.30-12.45 Uhr. Ab 1. März:
Workshop »Disco-Fox, Regaton
und Co«, 19-20.15 Uhr, 10 Abende
à 75 Min. Infos: 07734/919786
oder 01708893511.
Folgende »Schnupperstunden«
bietet der StTV im März an: 1.3.,
10-11 Uhr, Rock'n'Roll, Boogie-
Woogie, Tanzen mit dem Trainer-
paar Steimer/Beier in der Waldeck-
halle. 8.3., 10-11 Uhr, Standard-
und lateinamerikan. Tänze mit
Angelika Burghardt in der Wal-
deckhalle.

VELO-CLUB
AOK-Radtreff: Der Samstag-
Radtreff findet weiterhin statt. Ab-
fahrt: 13.30 Uhr an der Radrenn-
bahn.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 1.+2.3. in Wurmlingen/b.
Tuttlingen, Start: Sa. 7.30-14 Uhr,
So. 7-13 Uhr; am 1.+2.3. in Zürich-
Affoltern/ZH, Start jeweils 8-13
Uhr.

HAUSEN A. D. A.
MUSIKVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung sind
alle aktiven und passiven Vereins-
mitglieder, Ehrenmitglieder,
Freunde und Gönner des Vereins
am Fr., 29.2., um 20 Uhr, im Pro-
belokal des MV Hausen in der Ei-
chenhalle eingeladen. Auf der Ta-
gesordnung stehen neben den
üblichen Regularien auch Neu-
wahlen.

VEREINSNACHRICHTEN

RIELASINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Zu einer Wanderung auf der Höri
trifft sich der Schwarzwaldverein
am 5.3. um 13.30 Uhr am Rathaus
in Rielasingen. Waldemar Bell-
mann übernimmt die Führung,
Telefon 24877.

WORBLINGEN
BÜRGER-/MUSEUMSVEREIN
Zur Jahreshauptversammlung lädt
der Bürger- und Museumsverein
alle Mitglieder und Interessierte
am Fr., 29.2., um 19 Uhr in den
Ratssaal des Dorfmuseums ein. 
Im Anschluss an die Versamm-
lung, um 20 Uhr, hält Burgenex-
perte Dr. Michael Losse einen
Vortrag über das Burgenleben im
Mittelalter.

ARLEN
TV
Zur Jahreshauptversammlung lädt
der TV Arlen alle Mitglieder und
Freunde am Fr., 29.2., um 20 Uhr,
ins Gasthaus Gems in Arlen ein.
Zahlreiche Teilnahme erwünscht.

Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Glaubensperlen« Pro Thema
wird eine bibl. Stelle aus philoso-
phischer, psychologischer u. spiri-
tueller Sicht beleuchtet. Referen-
tinnen: Dr. Monika Fander u.
Carin von Hagen, 28.2. Wüsten-
perle (Exodus), 13. März Perle der
Nacht (Hiob), 3. April Perle des
Gottvertrauens, jeweils donners-
tags 19.30-21.30 Uhr. »Hormon-
Yoga« für Frauen ab Ende 40, Kurs
ab Do., 28.2., 10 Vorm. jeweils 10-
11.30 Uhr. »Acrylmalen« Tagesse-
minar am Sa., 1.3., 9-17 Uhr. »Wie
liest ein Jude die Bibel? Die jüdi-
schen Wurzeln des christl. Osterfe-
stes« Tagesseminar am Sa., 8.3., 9-
17.30 Uhr. Weitere Infos im
Bildungszentrum Singen, Zelglestr.
4, Singen, Tel. 07731/982590.
Jugendtreff JUCA 60 Rielasin-
gen-Worblingen Hegaustr. 60, im
ehem. Fabrikgut, für Kinder u. Ju-
gendliche zum Freunde treffen,
spielen, kickern, Billard, Dart o.
Tischtennis spielen, Musik hören
u. Internetcafe besuchen. Öff-
nungszeiten: montags: offener
Treff für 12-18-Jährige von 17-20
Uhr; mittwochs: offener Treff für
10-12-Jährige von 15.30-18 Uhr;
freitags: offener Treff für 12-18-
Jährige von 18-21 Uhr.
Elternkurs »Wie umarme ich ei-
nen Kaktus?« Elternsein in der
Pubertät, 4 Abende mit Infos über
die Pubertät: 1. Abend: Das Teena-
gerhirn ist eine Baustelle u. das
Zimmer meistens auch - neue Er-
kenntnisse der Gehirn- u. Ent-
wicklungspsychologie. 2. Abend:
Wenn¥s im Körper anfängt zu
kribbeln. Wenn der Körper sich
verändert u. Gefühle plötzlich neu
u. fremd werden. 3. Abend: Auch
Igel brauchen Liebe - Hinter jeder
Wut steckt eine Angst. 4. Abend:
Expeditionsführer in ein unbe-
kanntes Land - Loslassen u. Halt-
geben als Aufgabe der Eltern. Ter-
mine: jeweils mittwochs (13.2.,
20.2., 27.2., 5.3.) von 20-22 Uhr im
Pfarrheim Worblingen. 
Anmeldung: Kath. Bildungswerk
Worblingen, Christa Frick, Tel.

07731/823515, Privat: 07731/23332
oder frickchrista@aol.com
Siebenten-Tags-Adventisten: Dt.
Verein f. Gesundheitspflege ver-
anstaltet jeweils um 19 Uhr in der
Adventgemeinde Singen, Hohen-
krähenstr. 18d, eine kostenl. Semi-
narreihe »Natürliche Heilmittel -
gesünder Leben«. Thema am 1.3.:
»Natürl. Heilmethoden,
Ernährung«, Thema am 2.3.: »Be-
wegung, Wasser«.
AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.
Sonntags-Cafe am So., 2.3., 14-30-
16.30 Uhr, mit selbstgebackenem
Kuchen in der Feldbergstr. 46, Sin-
gen.
AWO-Clubprogramm: Febru-
ar/März Do., 28.2., 13-16 Uhr
Fensterdekoration Thema Früh-
ling, Fr., 29.2., 10-12 Uhr Früh-
stücksclub; Mo., 3.3., 13.30-14.30
Uhr Gedächtnistraining/kogniti-
ves Training, 17-20 Uhr Billiard- u.
Dartspielen; Di., 4.3., 14-15.30 Uhr
Bewegung und Entspannung; Mi.,
5.3., 14-16 Uhr Kuchen backen.
Weitere Infos: Tel. 07731/958044
Stadtseniorenrat-Sprechstunde
Am Di., 4.3., findet unsere monat-
liche Sprechstunde im Rathaus,
Zimmer 12, von 10-11.30 Uhr
statt.
VdK-Sprechtag in Singen Jeden
1. u. 3 Mittwoch im Monat findet
in den Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 (neben
AOK-Gebäude) der Sprechtag des
Sozialverbandes VdK Kreisver-
band Konstanz und der VdK-
Wohnberatungsstelle statt. Von 10-
12 Uhr steht Monika Kirchgässner
für Fragen, die das umfangreiche
Dienstleistungsangebot des Ver-
bandes sowie soziale Angelegen-
heiten betreffen, zur Verfügung.
Von 13-15 Uhr informieren Maria
Göldner u. Ulrike Werner über die
Möglichkeiten der individuellen
Wohnraumanpassung (bei Krank-
heit, Behinderung, im Alter) und
deren Fördermöglichkeiten über
barrierefreies u. rollstuhlgerechtes

Bauen sowie über die Wohnform
»Betreutes Wohnen  für Senioren«.
Weitere Infos: VdK Kreisverband,
Eckhard Strehlke, Tel. 07731/-
798754 und VdK-Wohnberatungs-
stelle, Ulrike Werner, Tel. 07732/-
923636.
Gottesdienste der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 29.2. Bonhoeffer-
kirche: Fr., 19 Uhr Taize-Andacht.
Schlesische Landsmannschaft
Ortsgruppe Singen lädt zur Jah-
resversammlung am So., 2.3., um
14.30 Uhr in den ESV-Südstern in
Singen ein.
Infoabend für werdende Eltern
an der Frauenklinik der Hegau-
Klinikum GmbH Singen mit an-
schl. Kreißsaalführung am Mi.,
5.3., 19.30 Uhr im Hegau-Klini-
kum-Eingangshalle-.
Sozialverband VdK: Sprechzei-
ten jeden ersten u. dritten Mi. im
Monat von 10-12 Uhr. Nächster
Termin: Mi., 5.3.08
Burundi-Sonntag am 2.3. in der
Pfarrgemeinde Herz-Jesu. Um
9.30 Uhr Eucharistiefeier, ab 11.30
Uhr wird im Gemeindesaal St. An-
na (Ecke Höri-/Hegaustr.) zum
gemeinsamen Burundi-Essen gela-
den. Es gibt Gerichte nach org.
afrikanischen Rezepten wie auch
Kaffee u. Kuchen.
Jahrgang 1921/22 trifft sich am
Do., 6.3., um 15 Uhr im Gasthaus
Sternen in Singen.
VdK Ortsverband Rielasingen:
Mitgliederversammlung am Sa.,
1.3., 15 Uhr im Hotel »Krone« in
Rielasingen.
Stammtischtreff des VdK Orts-
verband Singen findet am Mo.,
3.3., um 14.30 Uhr im Naturfreun-
dehaus, Hadwigstr. 19, Singen,
statt. Thema: Hamburger-Mann-
heimer informiert mit Hr. Dach.
Jahrgang 1927/28 Ekkehardschu-
le treffen sich am Di., 11.3., um 15
Uhr im Sternen.
Jahrgang 1924/25 trifft sich am
Di., 4.3., in Singen im Restaurant
»Amadeus«, Uhlandstr., um 15
Uhr zu einem unterhaltsamen Bei-
sammensein.
Ev. Kirchengemeinde Steißlin-

gen-Langenstein: So., 2.3., Steiß-
lingen, 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Herzberger); Eigeltingen, 10.30
Uhr Kath. Pfarrscheuer, Gottes-
dienst m. Abendmahl (Pfr. Herz-
berger).
Jahrgang 1934/35 Monatlicher
Treff am Mi., 5.3., um 18 Uhr im
Cafe Amadeus, Uhlandstr., Singen.
Jahrgang 1939/1940 trifft sich am
Do., 6.3., 19 Uhr im Restaurant
»Amadeus«, Uhlandstr. 42, Singen,
zum gemütlichen Beisammensein.
Seelsorge im Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen: Gottesdienste
So., 2.3., 9 Uhr Eucharistiefeier
(Pfr. Diesch); Mi., 5.3., 19 Uhr
Abendmesse, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung.
Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 29.2., um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Volksliedersingen
mit Walter Kasper ein. Gäste sind
willkommen.
Senioren der Heimat Schlesien
treffen sich am Mo., 3.3., um 14.30
Uhr zum gemütlichen Nachmittag
im Sternen-Stübchen, Schwarz-
waldstr., Singen.

Bildungswerk Gottmadingen:
»Literaturtreff«: Do., 28.2., und
Do., 13.3., 9.30 Uhr  im St.-Ge-
orgs-Haus, Gottmadingen, m. Fr.
Dr. Inga Pohlmann. »Fastenwo-
che« v. 9.-15.3., So., 9.3., 18.30 Uhr
Bußgottesdienst, ab Mo., 10.3.,
tägl. 9 Uhr u. 19.30 Uhr. Info u.
Anmeldung: Agnes Saier, Tel.
07731/72268 bis spätestens Mo.,
4.3. »Referat Erwachsenenbil-
dung« St. Hildegard, Kloster Heg-
ne, spricht Schwester Edith Senn
über »Gott erfüllt nicht alle unsere
Wünsche, aber alle seine Ver-
heißungen« am Mo., 10.3., 19.30
Uhr. »Vortrag: Glaube u. Aber-
glaube«, Di., 11.3., 19.30 Uhr, St.
Hildegard.

Infoabend für werdende Eltern
an der Frauenklinik der Hegau-
Klinikum GmbH Singen mit an-
schl. Kreißsaalführung am Mi.,
5.3., 19.30 Uhr im Hegau-Klini-
kum-Eingangshalle-.

KURZ & BÜNDIG

Johannesgemeinde
lädt ein

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Frauen aller Konfessionen
laden zum Weltgebetstag ein.
»Gottes Weisheit schenkt neues
Verstehen« lautet das Leitmotiv.
Termin ist Freitag, 7. März um 19
Uhr in der Evangelischen Johan-
nesgemeinde in Rielasingen-Wor-
blingen.

Tag der 
offenen Türe

Rielasingen-Worbl ingen
(swb). Im Rahmen der Haupt-
schultage Baden-Württemberg
präsentieren Schülerinnen und
Schüler der Abschlussklassen 9a
und 9b  einige Themen der Pro-
jektprüfung. Hierzu sind Eltern
und interessierte Mitbürger herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltung
findet statt am Freitag, 29. Febru-
ar von 14 bis 16 Uhr im Foyer der
Ten Brink Schule. 

Das Beste 
kommt danach

Singen (swb). Zu einem etwas
anderen  Gottesdienst lädt die
evangelische Gemeinde in Singen
ein. Am Samstag, 1. März um  20
Uhr und am Tag darauf um 10 Uhr
wird das Thema »was ist nach dem
Tode« behandelt. Es gibt Theater,
Musik und eine aktuelle Predigt.

Manchmol schenier i mi vor mir
selber, wenn i zum Beischpiel
alemannische Wörter erkläre
sott, wo fir empfindliche Ohre
wüescht klinged, weil se i de
Schriftschproch i dere Form
iberhaupt it vorkmmed. »Ein
schmutziger Mensch ist ein
Schwein!« Bi uns isch en drecki-
ge Mensch ä Sau. Etz gond mir
Alemanne aber no wiiter, weil ä
Drecksau halt no dreckiger isch
und ä Wildsau mit dreckig
meischtens garnix z’tued hot.
Grad etz isch des Thema Wildsau
saumässig aktuell, weil i unserm
Landkreis die Wildsauenplage al-
leweil meh um sich greift. Wenn
se wenigschtens im Wald bliibe
däted, die Wildsaue, no gings jo
no, aber sie kummed äbe uf d
Wiese und sogar uf d Fuessball-

felder und nueled mit ihrne
Saurüessel umenand, pflüeged se
buechschtäblich um und richted
uf die Art saumässig Flurschäde
a, weil se i onere Nacht ussere
Wiese en Acker mache känned.
Schuld sind die schneearme Win-
ter. Do verlossed se de Wald und
gond i d’Maisfelder und uf
d’Wiese. Ä Wildsau isch schlau
und versecklet oft de Jäger. Sie
rennt iber 30 Kilometer i onere
Nacht und griegt scho Junge mit
dreiviertel Johr, weil se des Pro-
blem »Sex mit Minderjährige« ei-
fach ignoriert. Sie isch aggressi-
ver wie ä normale Sau, oder ä
Drecksau, drum isch se ä »Wild-
schweinplage.«
Weil äbe en dreckige Mensch bi
uns als Sau bezeichnet wird,
hond mir i unsere Muet-
terschproch do mehrere Absch-
tufunge. S giit jo fascht kone
dreckige Mensche meh und wenn
ebber bi sinere Arbet dreckig
wird, denn isch der ko Sau son-
dern mer begegnet so ebber mit
Hochachtung, weil bekanntlich
Arbeit nicht schändet, au wenn
se dreckig macht. 
Ä Sau oder je noch Landschaft ä
Su isch ebber, wo dreckig
schwätzt und wenn’er no drecki-
ger schwätzt, als wie dreckig, no
ischer ä Drecksau! Es sei denn er
packt seine Sauereie ine Buech.
No isches ko Sauerei, sondern
Literatur und Literatur isch
Kunscht. Des isch en ganz feine
Underschied. Der gebildete
Mensch haltet zum Beischpiel,
on, wo i sinere Mundart weng räs

schwätzt, fir ein Schwein. Liest
der Gebildete einen modernen
Roman, wo oe Sauerei a de ande-
re dinne schtoht, denn isch er
weder eine Sau, noch eine Dreck-
sau, sondern isch ufem Weg, dass
er ein Intellektueller wird. 
Die Menschen, wo mir als Wild-
sau bezeichnen, des sind it die
sellen, wo dreckig schwätzen,
sondern des sind die sellen, wo
wie die richtigen Wildsauen
Schaden anrichten. Sie kummen,
wie ihre tierischen Vorbilder,
meischtens in der Nacht. Sie
verseckeln ihre Jäger, schprich
die Bolizei und verschwinden
wieder, so wie se kumme sind.
Mer merkt aber sofort, dass se do
wared, weil die schänen Häuser-
wände mit bledsinnigen Wörtern
und Zeichen angeschmiert sind.
Uf frisch geschtrichene Haus-
wänd hond se’s bsunders
abgsäeh. Dreckig und bled moss
es aussäeh, wa die menschliche
Wildsau hinderlosst. Wenn se
wenigschtens luschtige und
gschiide Schprüch a d Hüser
schpritze däted, wo mer driber
lache, oder driber nochdenke
kännt, no dät mer viellicht die ei
oder die ander Schmiererei no in
kauf näeh, aber grad i dem Punkt
underscheided sich die menschli-
che Wildsau vu ihrne tierische
Vorbilder. Die echte Wildsau isch
nämlich intelligent. Sie macht ko
Sauerei nu wäge de Sauerei, son-
dern us Hunger. Die menschliche
Wildsau isch au no ä dumme Sau,
und des isch s schlimmschte, wa
mer sich vorschtelle ka!

Wafrös

alemannische Dialektik




